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Der ReichsetaL-
Aus parlamentarischen Kreisen schreibt man uns:

Ter Etatsentwurf , wie er deni Reichstaa voriregt und
von ihm im wesentlichen angenonnuen werden wird, M
eine lax imperksolg .; ein beträchtliches Stuct seyti
darin : die Kosten der Heeres- und Floitsnöorlage . Lre
in Aussicht steht, und die Mittel zu ihrer Leckuuû Und
deshalb sind alle Beratungen über diesen Etat Stück¬
werk. Bei sehr  günstiger Finanzlage ^ —- wenn keine
neuen großen Ausgaben und keine dafür erforderlichen
neuen Steuern in Aussicht stünden —_könnte man die
Grundsätze, nach denen der 'Etat aufgestellt ist. billigen.
Freilich selbst dann würde es sich fragen , ob es nicht
richtiger wäre, auf die eine oder die andere ichlechte
und unsoziale Steuer zu verzichten, statt iii so weit¬
gehendem Maße das durch Anleihen zu deckende Extra-
ordinarium zu entlasten zuungunsten des aus lausen¬
den Mitteln zu bestreitenden ordentlichen Etats.

Tie ungesunde Schuldenwirtschaft der „vor Mer-
muthschen" Periode hat eine große Abneigung gegen
neue Anleihen gezeitigt. Aber mau must sub daruoer
klar sein, daß ein Staatswesen mit so grollen Betriebs¬
verwaltungen — Post - uudReichseisenbah neu — w-e das
Deutschs Reich ohne eine u n ü e r e cht täte  o o r-
a u sb  e l a st u ii g der heute Lebenden nicht ganz aus
Anleihen verzichten kanii. Mit der jährlich um nR bOO
Seelen steigenden Bevölkerung, mit dem verhattms-
mäßig noch weit stärkeren Verkehrszuwachs st,io
ständig Erweiterungen unserer Verkehrsemruhtungen
notwendig, die im besten Sinne des Wortes „werbende
Vermögensanlagen " sind. Sämtliche 24Vs Millionen
Mark einmalige Ausgaben des ordentlichen Etats der
Reichspostverwaltung stellen solche Vermögensver-
mehrungen dar , ebenso die 11,6 Millionen Mark bei der
Reichseisenbahnverwaltung . Darüber hinaus aber
sind selbst unter deii fortdauernden Ausgaben bei der
Verwaltung noch einige Millionen enthalten , die tat¬
sächlich werbende Kapitalsanlagen sind.

Tie im Extraordinarium dieser Verwaltungen vor¬
gesehenen Vermögensvermehrungen werden aus An¬
leihen gedeckt, dre einer sehr raschen Tilgung unter¬
liegen, so daß auch darin eine stille Reserve liegt . Wenn
man aber jetzt u. a. die 42 Millionen Mark betragende
Jahresrate für die Erweiterung des Nordostseekanals
aus dem außerordentlichen Etat in den ordentlichen ge¬
setzt hat , so ist das eine Vorausbelastuna der jetzigen
Generation , die nicht gerechtfertigt erscheint. Gewiß
kanii niaii diesen Bau liur in bescheidenem Maß als
werbende Kapitalsanlage bezeichnen. Aber dann recht¬
fertigt sich bei solchen für viele Generatioiien berech¬
neten Anlagen doch nur eine rasche Tilgung einer da¬
für aufzunehmenden Anleihe, vielleicht innerhalo
20 Jahren.

Tie Gefahr liegt nahe, daß man aus dem Extrem
der unsoliden Pumpwirtschaft in das entgegen»

Gesundheitslchre in deutschen
Schulen vvr einem Jahrhundert.

Aus einem allen Katechismus.
Von Prof . Otto Hesse.

Es gibt kaum ein Gebiet des Wissens, für das in den
letzten Jahren so viel Anftrengungm gemacht worben sind,
u>m es alz UnierrichtAgegenstand in den/Schulen einzu-
führen , ivie das der hygienischen Unterweisung der Schul¬
jugend . Ans dem ersten internationallen Kongreß fürSchul-
gestmdbeitspslese m  Nürnberg im Jahre 1904 wurden
allein elf , und auf dein zu London im Jahre 1963 noch-Möhr
Vorträge gehalten . Aus dem allgemeinen Gehret haben
stck nun in jüngster Zeit zwei losgelöst und eine gesonderte
Behandlung erfahren , das sind die Aiköholsrage und die
sexuelle Belehrung der Schüler . Trotz aller Anregung ist
es bis heute aber noch Nicht recht zu einer systematischen
Gesund he:tSliehre an den Schulen gekommen. Die vrmßi-
schen Lehrpläne für die höheren Knibenfchulen schreiben
allerdings vor . daß Anweisungen für die Gesundheits¬
pflege im Anschluß an den naturgeschichtlichen Unterricht
erteilt werden sollen. Auch sind die Schulbehörden ver¬
schiedener Staaten der Frage der sexuellen Aufklärung m-
fosern näher getreten , als sie für die Abiturienten der
höheren Lehranstalten Vortrüge über Sexualhygiene M-
lassen, wo geeignete Ärzte sie halten wollen.

G-rade über die Seruall 'vgiene sind die Meinungen
in der gegenwärtigen Zeit noch sehr geteilt . Da ist es auch
für wecke Kreise von Interesse , zu erfahren , daß schon gegen
Ende des 18. und Anfang des 19. Jahrhunderts in Deutsch¬
land und ebenso in anderen europäischen Staaten Unterricht
in GcsnNdheitslchre in den Volksschulen sowie in den
höheren Schulen erteilt worden ist. Professor Roller in
Darmstadt Hai nun unlängst im Hessischen SchuLmusenm ein

gesetzte  einer übertriebenen Thesaurie-
rungspolitik  verfällt und die Gegenwart
mit Steuern überlastet.  Hier eine vernünftige
Mittelstraße einzuschlagen. ist dringend geboten; und
dies um so mehr, als .uns neue Ausgaben für Heer und
Flotte bevorstehen, die ohnehin neue Steuern erforder¬
lich machen dürften.

Wie hoch sich die Ausgaben dafür belaufen werden,
weiß zurzeit niemand, auch die nächsibeteiliatcu In¬
stanzen nicht. Ihre Höhe wird von den zurzeit im
Gange befindlichen Verhandlungen mit England-
wesentlich beeinflußt werden. Wenn aber heute schon
mit allerhandZahlenangaben .,gearbeitet wird , wenn man
von Mehrkosten von 150 bis 180 Millionen Mark
spricht, so ist daS ein nicht zu verantwortendes Begin¬
nen, das nur geeignet ist, den einseitigen Ressortpatrio¬
tismus im Kriegsministerium und im Staatssekre-
tariat der Marine zu fördern . Zu solchen Summen
würde man allerdings kommen, wenn man nach dem
erstaunlichen Rat des Abgeordneten Grafen Poiadowsky
unbesehen alle Wünsche der „Sachverständigen" erfüllen
wollte. Daran denkt aber selbst in der Rerchsregierung
wie im Bundesrat niemand , geschweige denn, daß sich
für so hohe Mehrausgaben einp Mehrheit im Reichstag
finden würde. Es dürfte sich nur um ganz erheblich
niedrigere Summen handeln . Diese aber werden aus
allgemeinen . Besitzsteuern, in erster Linie aus der Erb¬
schaftssteuer, gedeckt werden müssen.

Deutsches Reich.
* Ein Trauergottesdienst für Aehrenthal . Für den

verstorbenen österreichischen Minister des Auswärtigen,
Grasen Achrmthal , fand Donnerstagvormittag in der
HüdwitzAirche in Berlin ein Trauergottesdienst statt. Der
Feier wohnte der Staatssekretär v. Kiderlen -Wächter.
viele Vertreter der Staatsbehörden und des diplomatischen
Korps bei . Auch verschiedene Reichstags -abgeordneie.
namentlich solche der Zentrumsfraktion , waren . zugegen.
Der österreichische Botschafter von Szögheny -Marich war
an der Spitze des gesamten Batfchaftspersonwls erschienen.

* v. Hcrrlings parlamentarischer Abschied. Der
bayerische Minister Frhr . von Hertling veröffentlicht einen
Abschiedsbrief  an feine Wähler im Wahlkreis^ Coes¬
feld, in welchem er .erklärt , mit Trauer ans der Tätigkeit
als Abgeoodneler zit scheiden, und in welchem er die Hoff¬
nung ausspricht , daß sein Nachfolger die gleiche große
Stimmmzahl auf sich vereinigen werde , mit der er selbst
und vor ihm der Freiherr von Heere mann  gewählt
wurde.

* Verschmelzung der Liberalen und Demokraten in den
Reichslanden ? Der Demokratische Verein von Mülhausen
hat kürzlich eine Generalversammlung abgehalten , in der
der Vorsitzende Kaufmann Krebs Mitteilung machte über
Verhandlungen zwischen der liberalen und demokratische«
Landesorganisation , die das Ziel verfolgen , eine Ver¬
schmelzung der beiden Parteien herbeizufühxen und das

fortschrittliche Bürgerium des Landes programmatisch und
organisatorich zu einigen . Wie die „Straßburger Post " da¬
zu aussührt , dürfte die Berchmelzung einigen eochwicria-
keiten begegnen , da die Demokraten (die mit der Demo¬
kratischen Vereinigung nichts zu tun haben), noch Bedenken
haben , ihre Selbständigkeit anfzugoben. Die Entscheidung
o-l am 24. Februar auf der Landeskonferenz der Demo¬

kraten in Mühlhausen fallen.
Doch ein neuer Direktor des Hansäbundes ? Für die

Stelle des in Kürze aus dem Hanfäbund ausscheidenden
Direktors Knobloch  ist dem „Hann . Courier " zufolge
Syndikus Dt. Stresemann  in Aussicht genommen.
Nach dem genannten Blatte handelt es sich nur noch um
die Formalitäten und Bedingungen , unter denen Herr
Knobloch sein bisheriges Amt Niederlagen soll.

* Die bayerischen Lotteriepläne . Ein Hamburger Kon¬
sortium soll der bayerischen Regierung für den Betrieb
einer bayerischen Staatslotterte drei Millionen Mark
Jahvespacht angeboten haben , während Bayerns Anteil an
einer preußisch-süddeutschen Lotterie für die ersten fünf
Jahre nur ' auf 2fls Millionen Mark bemessen Worden rst.
Die Lorteriefrage wird jedenfalls den auf den 27. ^ ebruar
einbernfenen Landtag als eine der dringlichsten Aufgaben
beschäftigen. Das dem zurückgetretenen FinanMinister
v Psaff so feindselig gesinnte Zentrum hatte ihm gedroht
Bayerns Beitritt zu einer preußisch-süddeutschen Lotterie
im Landtag vereiteln zu wollen , um dem Mimster durch
die -dann nötig werdenden Abstriche von 2% Millionen am
Budget Verlegenheit zu bereiten . . Diese Taktik wird Wohl
gegenüber dem neuen Finanzministcr , dem das Zentrum
freundlicher gesinnt ist, kaum geübt werden . Besonders
populär ist der Plan einer Beteiligung Bayerns an einer
Lolteriegemeinschast mit Preußen jedoch nicht, nanrenklich
nicht ist der partikularistisch gesinnten ländlichen , dem Zen¬
trum ergebenen Bevölkerung.

* Der Zentralausschuß der Fortschrittlichen Volkspar-
tci wird nicht am 9. und 10.. sondern « st am 18. und 17.
März zusammentreten , da die Tage vom 9. brs 11. Marz
im Reichstag sitzungsfrei sind.

* Kardinal Kopp über die heutige Bildung . Kardinal
KoPP behandelt in seinem sehr langen Fastenhirten¬
brief  die Gefahren für die Jugend , bedauert dm Aus¬
schluß der Religion  vom Fortbildungsschulunterrlcht
und sagt im Hinblick auf die „Glaubmsgefahren " : Den
beidnischen Weltweifen reichte die Kirche ihre Glanbeus-
lehre in den höchsten Formen menschlicher Ĝelehrsamkeit
und so wird es sie immer tun . Sie wird ihre Lehrform
stets dm Zeiten und Meüschm a n p a s s e n, denm sie solche
darbietet , aber den Glanbensinhalt in treuer Hut be-
wahvm . Wie sehr haben tvir in unserer Zeit Ursache,
dieser Wahrheit eingedenk und g e g e n d i e Glaube n s-
gefahren auf der Hut  zu fein ! So viele Wider¬
sacher des Glaubens bekämpfen ihn, indem sie scheinbar sein
Wöfm nicht angreifen ; aber sie kleiden Irrtum und Wider¬
spruch in dm Schimmer glänzender Gelehrsamkeit und
suchen die Geister durch die Schönheit der Form zu täuschen
und zu verwirren . Es ist eins der vielen Schlagwörter
unserer Zeit , daß Bildung  Macht sei. Gewiß ist Bil¬
dung ein hohes Gut ; aber nicht alles ist Bildung , was die

Buch aufgefunden , das den Beweis liefert , wie gründlich
man es in jener Zeit mit diesem Unterrichte nahm . Das
Buch führt den Titel : „GeslundheitZ-Katechismus zum Ge¬
brauche in den Schulm und behm häuslichen Unterricht.
Von Bernhard Christoph Faust , D. Grässt Schaumburg-
Lippischen Hofvath 'und Leibarzt , der Kön . Märkischen
Oekonom. Gesellfcha!st zu Potsdanr , der Helvetischen Ge¬
sellschaft korrespoNd. Merzte und Wundärzte , und der Kön.
Clmrf . Landwirthschafts -GsseWchaft zu Celle Mitglied.
Mit vier Holzschnitten. Preis 2 g. Gr . und in lateinischer
Spmche 3 g. Gr . Neunte , verbesserte und vermehrte Aus¬
lage . Leipzig , 1802. bey Paul Gottholf Kummer ." Im In¬
teresse unterrichtSgeschichtlicher Studien hat Professor Roller
den Gesundheits -Katechismus des seligen Gräflich
Schanmburg -Lippifchen Hofrates und Leibarztes Dr . Bern¬
hard Christoph Faust auszugsweise Neu hdrauSgegeben
und dazu eine Menae interessanter Dinge mitgeteilt , die
sich aus die Schnlgeschichte jener Zeit beziehen.

In den Schulen Hessens war au der Wende des 18. und
19. Jahrhunderts Gesundheitslehre amtlich eingeführt.
So heißt es in der Schulordnung von 1802: „Mit dieser
Leciion (es ist Naturlehre gemeint ) ist abüoechsslnd Ge-
fundheitslehre , doch hauptsächlich nur in diätifcher Rück¬
sicht, zu verbinden , wobei der Lehrer Faust 's GesuNdheits-
Katechismus und andere bekanute Mtzliche Mcher dieser
Art zu Rate ziehen kann. Nach dm verschi-ödencn Jahres¬
zeiten , und bei btzfottderen Veranlassungen , wird er das
Nöthige auch außer der Reihe seiner Lobr-bücher vorzu-
ushmen wissen, z. B . im Sommer vom Baden , und der
Vorsicht dabei .- gegen den Monat August von der Ver-
kältung , bei >großer Kälte von dm Vo-rsichtigkeitsregeln
gegen das Erfrieren der Glieder , und von den Mitteln zu
deren Wiederherstellung usw. reden , auch muß er in jedem
halben Jahre die Mederbelebungsmittel der Ertrunkenen.
Erstickten und anderer Scheiutodten Vorträgen . Außerdem
Wird sich der Lehrer Mr anKelegeuen Micht machen, die

ngend für den Glauben an Scharfrichter , Quacksalber und
Marktschreier, überhaupt für di-e Torheit derjenigeu zu
rruahrm , die in Krankheiten immer ihr Vertrauen am
chstm auf solche Personen setzen, die am wenigsten Beruf
sju haben ." Dieser ganze Abschnitt würde auch unsere
odernsten Schulordnungen nicht verschlechtern, wenn er
och darinstünde . In den höheren Schulen war die Ge-
indheitÄehre damals lehrplanmätziger Gegenstand der
ertia und wurde auch nach Fausts Gesundheits -Katcchis-
us erteilt . Wahrscheinlich benutzte mau hier die An-
rbe in lateinischer Sprache , welche Mit dem oben mitigc-
ilten Titel 3 g . Gr . (3 gute Groscheir oder 45 Pf .) kostete,
ine große Bibliothek von Schulbüchern über Gesumdheits-
hre gab es in jenen Tagm . Das beweist aber , einen wie
chen Wert man danials auf diesen Unterricht legte , daß
: nicht etwa eine vorübsrgchendc Erscheinung war . fou-
-rn daß er sich vom Ende des 18. Jahrhunderts bis in die
reihiiger Jahre des 19. Jahrhunderts erstreckt hat.

Als Lehrbuch wurde in den meisten Schulen Deutsch-
,Nds (VcMfchuleu wie höheren Schulm ) der genannte
tesundhrits -Mtechismus des -vr . Faust gebraucht . Mler
litte Verbreitung wissen wir , daß schon 1862 mit der
mnten Auslage 150 060 Exemplare verkauft warm . Wie
h-, Faust den Auftrag zur Abfassung des Buches erhalten
arte , erzählt er selbst solgendermaßon : „Die verwittwete
sürstin Juliane von Schaumburg -Lippe hat im Herbste
es Jahres 1792, da mehrere Kranke an der Ruhr durch
tnwissenho'lt ihr Leben einbüßten , zuerst den Mteu segens-
>ollen Gedanken gefaßt , einen GefunÄheits -Katechismus
ür die Schulen schreiben und die Kinder daraus untzer-
ichtcn zu lassen. Er wurde in vielen Schulen als Lchrtzuch

^Und nun einiges aus dem Inhalt dieses seinerzeit so
^kannten Schulbuches, das von Tausenden gelegen und
mswmdig gelernt wurde . Der Stoff gliedert sich in eine
lieihe von einzelnen . Abscheütten, deren erster „Bon der
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Menschen als solchee-inschätzen. Das Streben nach wahrer
Bildung muß dahin gehen, nicht allein klüger, sondern
auch besser zu werden; es muß ein hohes Ziel haben. Nur
das Mißverhältnis zwischen weltlichem und reli¬
giösem Wissen  ist zu fürchten, namentlich in unseren
Zeiten, wo die weltliche Bildung so sorgfältig gepflegt,
der Glaube aber so vielfach angesochten und als Feind und
Hindernis der Bildung verleumdet und verächtlich gemacht
wird ! Es ist daher von der höchsten Wichtigkeit, daß die
.Jugend unserer höheren Schulen  auch in der Wissen¬
schaft des Glaubens auf das sorgfältigste ansgsbildet
werde, um als glaubenstreue, sittlich gefestigte Menschen
im späteren Leben sich zu bewähren.

* Aus der Ostmark. Der Gastwirt Johann Wendt aus
Gr -Lonsk verkaufte an einen Polen  seine Gastwirt¬
schaft und ei« Kätnevstelle für 43 609 Mark. Deutsche sind
in der größten Gemeinde nnr noch der Gemeindevorsteher,
der Lehrer und ei« Besitzerswitwe, die ihr Grundstück auch
verkaufen will.

* Ein neuer Stadtkreis. Die Stadt Buer im Regie¬
rungsbezirk Münster ist vom 1. Februar d. I . ab für aus-
göschieden aus dem Verbände des Landkreises Reckling¬
hausen erklärt worden und bildet von diesem Tage ab
einen Stadtkreis.

* Ein Parteitag der wölfischen Partei wird vom 18.
bis 29. Mai d. I . in Göttingen stattfinden.

parlamentarisches.
Der Geschäftsordnungsansschutz. Im Reichstage wen¬

det sich das Interesse den bevorstehenden Beratungen des
Geschäftsordnungsausschusseszu. Wie ein Berliner Mit¬
tagsblatt hört, wollen die Sozialdemokraten ihren Anspruch
als stärkste Partei aus den Vorsitz in einem der großen
Ausschüsse gerade für diesen Ausschuß geltend machen.

Zollpolitik Fragen im reichsländischen Landtag.
In der Zweiten Kammer des elsaß-lothringischen Land¬
tages wurde über die sozialdemokratische Interpellation
verhandelt, die die Regierung befragte, ob sie im BnNdes-
rat für zollpMiische Erleichterungen und den schrittweisen
Abbau des bestehenden Zollsystems für Lebensmittel em-
treten will. Es wurde nach eingehender Verhandlung eine
vom Zentrum und dem Lothringer Block eingebrachte Reso¬
lution angenommen, und zwar ihr erster Teil, der sein
Einverständnis gibt zu der ablehnenden Regierungserklä¬
rung, und die Regierung bittet, damit die Landwirtschaft
gegen das Ausland konkurrieren könn« , auch ferner ihr
den erforderlichen Zollschutz angedeihen zu lassen, gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten und liberalen Demokraten,
angenommen. Der zweite  Teil wurde dagegen ein¬
stimmig  angenommen . Er verlangt eine zeitweilige
Aufhebung der Kartoffel zölle  sowie Beseitigung der
Futtermittel ; ölle,  ferner die Qffnung der Gren¬
zen für Schlacht--und Nutzvieh und die Zulassung  der
Einführung arg ent i nischen Gefrierfleisches.

Rechtspflege und Verwaltung.
n Zur Dezentralisation der Schulverwaltung. Wie

uns mitgeteilt wird, sind Beratungen über die Neuordnung
der Schulverwaltungsbehörden tm Gange, die die Schaf¬
fung einer Kreisschnlverwaltung  und die Rege¬
lung der Stellung der Kveisschülinspektoren zum Landrat
beabsichtigen. Auch die Frage der hauptamtlichen Kreis-
schulinspektoren sowie -der Ortsschulinspektoren soll dadurch
geklärt werden. Es lassen sich heute aber endgültige Mit-
ieilungen über die Gestaltung der Reform nicht machen.

— Kanzlei-Beamte — „mittlere Beamte". Im An¬
schluß an die Zeitungsmeldung, daß die Subalternbeamten
in Zukunft mittlere Beamt: heißen, wird- uns mitgeteilt,
daß nach einer Entscheidung des Ministeriums der öffent¬
lichen Arbeiten die Kanzlei-Beamten, deren Beamtenklasse
bisher unbestimmt  war , zu den mittleren Beamten ge¬
rechnet werden.

Koloniales.
Gouverncurwechsel in Afrika. Gegenüber der in letzter

Zeit vielfach ««stauchenden Behauptung, daß der mecklen-
bnrgische Herzog Adolf Friedrich zum Nachfolger des Froi-
herrn v. Rechenberg für Deutschostasrika bestimmt sei, kann
die „Tägliche Rundschau" seststellen, daß das nicht der Fall
ist. Wohl aber stehe jetzt das andere fest, daß Herzog Adolf
Friedrich als Gouverneur nach Togo -gehen werde. Als
Gouverneur für Deutschostasrika würde voraussichtlich der

Gesundheit" handelt. In Fragen und Antworten wird
die Weisheit vorgetragen. An einigen Beispielen mag
das -gezeigt werden.

Frage 1: Lieb-e Kinder! Athmen, leben in der
Schöpfung Gottes ; ist das etwas Gutes?

Antwort : Ja , das Leben ist eine gute Gabe Gottes.
Das wird nun erläutert durch- die Bibelsprüche:

Psalm 150, 6; Psalm 145, 16; Psalm 36, 6, 9 und
Psalm 136, 1, 8, 9, 25.

Frage 2: Haben die Wenschm das Lieben auch lieb,
und suchen sie es zu erhalten?

Antwort : Ja , der Mensch, wie jedes Geschöpf, liebt das
Leben, scheut den Tod, und sucht das Leben, auch bei den
größten Schmerzen, zu erhalten.

Frage 4: Wodurch könnt ihr beweisen, daß der Mensch
gesund sehn sollte?

Antwort : Durch die d-cm Menf-cherr von der Natur ge¬
gebene Bestimmung, sie Erde zu bearbeiten und -durch
Arbeit sein Brod- zu verdienen. 1. Moses, 3, 19 nsw.

Nun einige Beispiele aus dom Abschnitt „Von der
Wartung und- Pflege kleiner Kinder".

Frage 49g: Kinder, die viel weinen, bekommen von
den scharfen, salzigen Thrän-en Ausschlag. Röche, und eine
schlechte Haut des Aug-esichts; was sollte jede liebreiche
Mutter gegen ihr Kind, wenn es geweint hat, thun?

Antwort : Jede liebreiche Mutter sollte ihrem Kinde,
wenn es, besonders aus Eigensinn, geweint hat, mit
kaltent, reinem Wasser das Gesicht wieder reinwaschen und
mit einem reinen weichen Tuch recht abtrockneu.

Frage 49h: Welchen großen Nutzen hätte das?
Antwort : Die Kinder würden nicht allein eine schöne

Haut und Farbe des Angesichts bekommen, sondern si-e
würden auch weniger ans Eigensinn weinen, den Eltern
vie-l weniger Angst machen, verständiger werden und viel
leichter gehorchen lernen.

Auch über die Schädlichkett des Mck-e-lns kleiner Kinder
belehrt Dt.  Faust seine Schulkinder.

Wiesbadener Tagdlalt«
Geheime Regierungsrat und Vortragende Rat im Reichs¬
kolonialamt Haber -ernannt werden. Mindestens sei Ge¬
heimrat Haber  ein sehr aussichtsreicher Kandidat für die
Nachfolge Rechenbergs.

Die persische Frage im
Unterhause.

rvb. London, 21. Februar . Premierminister
A s q u i t h teilte unter Beifall des Hauses mit , daß
die Einladung au die Arbeitgeber und Arbeitnehmer
im Kohlenbergbau, morgen zu einer Besprechung mrt
ihm im Auswärtigen Amt zusammenzukominrn, beider¬
seits angenommen werden sei. Partauieutsunrersekre-
tär Acland gab bekannt, die Regierung beabsichtige, die
im Jahre 1911 vom -Oberhaus abgelehnte See¬
prise  n bi l l in dieser Session wiedereinzubringen.
Bei der Fortsetzung her A d r e ß d «: ba t t e brachte der
Radikale Ponsonby ein Amendement ein, in den: er er¬
klärt , die britische Negierung habe, indem sie es unter¬
ließ, wirksame Schritte zur Auirschierhalnulg der Jn-
tregrität und Unabhängigkeit Persien entsprechend dem
Wortlaut des engluch-russischen Abkommen.ä zu tun,
eine schwere Bedrohung Indiens  und der Lebens¬
interessen Großbritanniens zugelassen. Ponsonby be¬
dauerte , daß der Minister des Äußern Grey seinen
Kritikern unterstellt habe, sie vertreten die Politik
niöglichst zahlreicher Einmischungen in allen Welt¬
teilen und möglichst weniger . Freundschaften. Was er,
Ponsonby, jedoch verlange , sei gerade die Nichtein-
m i s chu n g. Das einzige, was nötig sei. sei. daß Eng¬
land sich entschlossen zeige, darauf zu sehen, daß Ruß¬
land seine vertragsmäßigen Verpflichtungen ausführe.
Ter Uniomst Sykes erklärte , es sei nicht be¬
wiesen, daß die russische Besetzung Persiens unnötig
oder die über gewisse Personen verhängten Strafen
unverdient seien. Tie gegenwärtige Lage enthalte je¬
doch Keime zukünftiger Gefahren , wenn England nicht
sofort eine bestimmte -Stellung nehme. Nach weiterer
Diskussion antwortete Grey  in einer längeren Rede
auf die Kritik an der persischen Politik und gab ein
Gesamtbild der Lage in Persien . Er betonte , daß das
englisch-russische Abkommen nicht eine Ausdehnung der
Verantwortlichkeit Englands darstelle, sondern eine
Begrenzung seiner Einwirkung bei einer entsprechen¬
den Begrenzung der russischen Einwirkung , und er¬
klärte , das Abkommen sei auf beiden Seiten innege¬
halten worden. Die Anwesenheit der russischen Trup¬
pen in Nordpersien sei durch verschiedene Unruhen her¬
vorgerufen worden, aber die britische Regierung sei in
Kenntnis gesetzt worden, daß die russischen Truppen
nicht in der Absicht einer dauernden Besetzung Persiens
in dieses Land entsandt worden seien. Grey betonte
weiter , daß innerhalb der letzten Jahre . die russischen
Truppen bereits einmal zurückgezogen worden seien.
Diese Tatsache müsse als ein Beweis dafür gelten, daß
die Entsendung der Truppen nicht auf Grund eines
vorher erwogenen Planes zur Besetzung von Persien
erfolgt sei. Die Regierung habe sich geweigert, den
früheren Schah anzuerkennen, doch könne dieser nicht
ausgewissen werden, außer auf Grund von Bedingun¬
gen. Es wäre nicht das erste Mal in der Geschichte,
daß eine Pension nicht auf Grund von Verdiensten ge¬
geben tverde. Dem früheren Schah sei durch Vermitte¬
lung des russischen Konsuls mitgeteilt worden, daß
seine Sache hoffnungslos sei und daß er besser täte , das
Land zu verlassen.

Bnslanh.
Österreich-Ungarn.

Kaiser Franz Joseph, der, wie berichtet, vorgestern
trotz des Ab-ratens der Arzte, daraus bestand, dem Erz¬
herzogspaar Rainer perisönlich fei« Glückwünsche zür
diamantenen Hochzeit aus-znsprechen, hat sich aus dieser
Ausfahrt , der ersten seit zwei Monaten, -etwas -erkältet.

über das Wiegen heißt es:
Frage 51: Ist das Wieg-en der kleinen Kinder gut?
Antwort : Nein, das Wiegen macht die Kinder betäubt,

trunken und- schwindelig und schadet ihrer Gesündhsit.
Auch über die Ernährung der Säuglinge und die

„Kinderzucht" unterrichtet Vr. Faust. .
Im Kapitel „Don Nahrungsmitteln " läßt Dr. Faust

seine Schulkinder wieder oft durch die Bibel belehren. Er
sagt da in

Frage 157s.: Was sagt Sirach von der Mäßigkeit?
Antwort : Kapitel 32, V. 7 und 23 sagt er: Wenn ddr

Magen mäßig gehalten wird , so schläft man sanft; so kann
einer des Morgens früh a-ufftehen; und ist sein bei sich
selbst; und Kapitel 37, V. 34: Wer mäßig isfet, der lebet
desto länger.

Frage 157b: Was sagt Sirach von der Ü-Nmäßigkeit?
Antwort : Kap. 37, V. 32 und 33 sagt er: Uebersullc

dich nicht mit aller-ley niedlicher Speise, und iß Nicht zu
gierig; den« viel Essen macht krank und ein unersättlicher
Fraß kriegt das Grimmen.

Nach einer längeren Besprechung der üblen Folgen von
Dalzgenuß, das „den Magen und- die Verdauung verdirbt,
-das Blut scharf macht, den Körper seines feinen Leimes
beraubt, oft die Urisache von Scharbock, Gicht und- Glieder-
schmerzen ist, den schwächeren Menschen gichtbrüchig uNd
vor der Zeit alt macht", entsteht die

Frage 169ä: Sollen die Kinder also kein Salz essen?
mit der

Antwort : Rein ; man sollte es allen Kindern und
jungen Lauten ernstlich verbieten, -Salz zu den Speisen zu
genießen.

Ein scharfer Gegner ist Dr. Faust auch vom Wein- und
Bvanntw-ctntrinkm. -Er schließt diese Kapitel mit der

Frage 197«: Wäre es gut, wenn kein Mensch vor seinem
20. Jahr « Wein tränke?

Antwort : Ja ; kein Mensch sollte vor seinem 20. Jahre
Wein oder hitziges Getränk trinken
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Es stellte sich Hustenreiz ein, doch ist sein Allgemeinbefinden
zufriedenstellend. Die offiziellen Ansagen- bleiben aufrecht.
Donnerstwgvovmittag- 10 Uhr hat der Kaiser die Ver¬
eidigung des neuen Rsichsfinanzminffters Dt.  von
Bilt  n s ki -mtgegentz'mommrn.

Der neugekrästigte Dreibund. Die „N. Fr . Pr ." schreibt:
Wenn man die Kundgebungen zusaMmeNh-ält, welche der
Minister des Äußern Bercht-oLd- mit den leit-enden Persön¬
lichkeiten Deutschlands, Italiens und- Rußlands gewechselt
hat, so zeigt sich deutlich in welchen Bezichungen zu seinen
großen Nachbarn sich Österreich-Ungarn bei dem Hin-
sch-idm v. Achrertthal befindet: Das Bündnis mit
Deutschland besteht in ungeschwächter Kraft, die Allianz
mit Italien ist neu bef-estigt, die Trübung fft geschwun¬
den, die zwischen der Monarchie und Rußland aus der
Zeit der Annexionskr-ise zurückgeblieben war . Achventihal
hat in der Dat sin reiches Erbe  hinterlassen.

England.
Ein geheimer Vertrag zwischen England und Deutsch¬

land. Das Unterhausmitglied King  kündigte für Mon¬
tag eine Anfrage im Unterhaus an, ob 1898 ein geheimen
Vertrag über die Zukunft mögliche Veränderungen zwischen
England und-dem Deutschen Reich abgeschlossen worden, ob
er noch in Kraft ober ob und wann er aufgehoben sei und
ob er veröffentlicht werden könne.

Die neueste angebliche Sptonageassäre. Der in
Christtania, wie -gemeldet, verhaftete Heizer deutscher Her¬
kunft von dem englischen Kanonenboots „F -oxhonnd ",
der im Verdacht der Spionage steht, hat sich durch sein ge¬
heimnisvolles Verhalten verdächtig gemacht. Es ist aus¬
gefallen, daß er über einen hohen Bildungsgrad
verfügte, der mit seiner niederen Arbeit nicht in Einklang
zu bringen war.

Der schwebende Bergarbeiterstreik. Vertreter der Berg¬
arbeiter von Großbritannien., Frankreich, Belgien und
Österreich-Ungarn hielten gestern in London  eine Kon¬
ferenz ab, um über die Frage ei« r Unterstützung-der eng¬
lischen Bergleute im Falle eines Ausstandes sowie über
die Möglichkeit eines Sympathiestreiks  zu beraten.
Ein Beschluß wurde nicht gefaßt. Die Beratungen sollen»
heute fortgesetzt werden.

Italien.
Ein türkischer General in Mailand verhaftet? Der

„Corriere -della Sem " meldet, die italienische Regierung
habe erfahren, daß ein türkischer  General von Brindisi
nach Mailand reiste. Sie ließ daraus in Ancona mehrere
-Carabinieri in den Zug steigen und bei der Ankunft in»
Bologna den General, der unterwegs Aufzeichnung-en ge¬
macht hatte, verhaften.

. Ein päpstliches Tuellverbot. Der „Offervaloro Ro¬
mano" veröffentlicht ein Schreiben des Staatsf -Äretariats
an den Neffen Papst Leo XIII ., Grasen Pecct,  Kom¬
mandanten der päpstlichen Schloßgarde, in dem dem Grasen
verboten wird, sich mit dem Fürsten Altieri,  mit dem
er in Streit geraten war. zu -duellieren.

Norwegen.
Die Parlamentspräsidenten. Das Storthing

wählte den früheren St 'a-atsminister Konow  mtt 151
-Stimmen, das Adel st hing  den ehemaligen Staats¬
minister A. Berge  mit 42 Sttmmen zum Präsidenten.

Türkei..
Ein Wechsel im Großwesirat? Trotz des offiziösen

Dementis laufen noch immer Gerüchte von einem Wechsel
tm Großwesiirat  um , der etwa in 1 Tagen zu er¬
warten wäre. Das Komitee soll beschlossen haben, den
Minister des Innern an die Spitze der Regierung zu
bringen. Det Botschafter-in London soll zum Minister des
Äußern ernannt werden, da Affim für den Botschafter-
Posten in Petersburg ansersehen fft. Der frühere Bot¬
schafter in Wien, Reschid, würde als Botschafter nach Paris
gehen, mn dort Risaat zu -ersetzen, -der nach London ver¬
setzt würde.

Ehina.
Der Widerstand der Mandschurei. Der republikanische

Oberbefehlshaber der Mandschurei Lantienw ei  ver¬
langte von Tschaoerhsuen die Übergabe seines Amtes,
-cmd-erfalls drohe er, die Stadt gewaltsam einzunehmen.
Die Bevölkerung ist unruhig. Der Handel stockt.

Frage IW: Wann erfand man idas Branntwein¬
brennen?

Antwort : Vor dreh- öder vierhundert Jahren erfand
-man die Kunst, aus dem Getreide Branntwein zu brennen.

Frage 198a: Waren die Meirsiben vor vierhundert
Jahren gesund?

Antwort : Ja , sie warm ohne Branntwein gesund- und
stark, ist, der Brannttvein kein nothwendiges, fmrdern
ein überflüssiges Getränk. Di« mehrsten Branntwein¬
trinker werden leicht siech und- krank; sic haben gewöhnlich
Husten, Engbrüstigkeit und Dumps, sie zittern und beben
an Händen und Füßen ; und- bekommen häufig Fieber,
Gliederreißen, Seitenstechen. Schwindsüchten, Wassersüchten
oder Schlagiflüße. Gesetz, Sitte uNd- Rel-iaion sey es : daß
kein MeNsch unter zwanzig Jahre alt Branntwein trinke.

Auch das Da-bakrauchen, Kauen und Schnupfen ist dem
Dr . Faust ein Greuel. „Das Schnupfen ist in Absicht der
Unreinlichkeit noch schlimmer als das Machen , auch ver¬
mehrt es in einem hohen Grade die Selbstsucht." Dr. Faust
benutzt auch seinen Gösundheits°-Katechisimus dazu, das
Impfen populär zu machen. Nachdiem er über die Gefahren
der Blattern gesprochen hat, ruft er aus : „Gelobt sey Gott!
Er, der Allgütige, ließ uns Menschen in England durch
dm Arzt Eduard- Jmner ein von ihm in die Ra-tur ge¬
legtes Mittel, die Knhpocken ffndm, di« «ine äußerst leichte,
nie tödliche Krankheit sind-, und die den Menschen vor den
MenscheNwürg-end-eu Blattern schützen." Endlich belehrt er
seine Kinder noch über die Masern, die Ruhr und- allerlei
andere Krankheiten. Auch eine kurze, sexuelle Belehrung
erhielten die Kinder in -Äner älteren Auflage durch die

Frage 8: Zeugen denn schwache, kranke Äeltem schwache
kranke.Kinder?

Antwort : Ja -, sie zeugen schwache kranke Kinder.
Während- das allgemeine Interesse für das alte Buch

in den oft selffamm hhgrenischen Ansichtm- liegt, die man
zu jenen Zeiten im V« e verbreitete, ist sein Hanptwert
zweisettos der nntervichtsMchichtliche.
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Vereinigte Staaten.
Das Gesetz zur Revision des Zolltarifs für Ch-mi-

teliejt , durch weiches viele chemische Produkte uu-d Drogen
ans die Freiliste  gesetzt werden , ist vom Repräsentan-
tvrchaus mit 178 gegen 127 Stimmen angenommen worden.
Die Republikaner stimmten geschlossen gegen das Gesetz.

Mexiko.
Anarchie überall '. Meldungen der amerikanischen

Konsulin in Mexiko an die Regierung der Vereinigten
Staaten besagen , daß fast das ganze Land sich in einem
Zustand der Gesetzlosigkeit  befindet und daß die
Regierung vollständig machtlos  ist , ihre Autorität
geltend zu machen. Räuberbanden und - Anhänger der
Generale Zapata und Gomcz, welche beide Kandidaten
für den Präsiderttenpostcu sind, durchziehen plündernd
und mordend  das Land . Ausländer und Eingeborene
werden ohne Unterschied von den Banditen angegriffen
und ihrer Wertsachen beraubt . Wer sich widersetzt , wird
erbarmungslos niedergemacht . Im ganzen Lande herrscht
Schrecken und Furcht vor diesen Mordbrennern.

Luftfahrt.
Das Luftschiff Schütte -Lauz.

wb. Mannheim , 21. Februar . Das LuMM SchAte-
Ämz soll voraussichtlich in der ersten Hälfte des März
seine zweite Fahrtperiode beginnen , nachdem nunmehr
auch der zweite große Motor eingebaut und alle sonstigen

. Vorbereitungen getroffen sind. Heute fand eine ein¬
gehende Besichtigung des Luftschiffes und der gesamten
Anlagen durch Oberst Schmiedens , Abte-iluugschcf . im
Kridgsministerium , statt . Die ' Besichtigung erfragte letzt,
weil alle Teile Kr die eüdgülÄge Montage auKgdbaut und
bereit liegen . Die Besichtigung soll zur Zufriedenheit aus¬
gefallen sein. Auch soll bereits in der vorigen Woche eine
Besichtigung durch die Offiziere der Berliner Inspektion
des Lust- und Kraftfährwesens stattgefuNdeu haben.

Fernflug Berlin -Wien.
■vvb. Wien , 21. Februar . Der Landtag nahm einen An¬

trag an , 30 009 Kronen als Preis für einen Frrnffug
Berlin -Wien und 20 000 Kronen Kr einen RmEug in
Niederösterreich und sonstige MerlaNMAge zu bewilligen.

5w§ Stabt mb  Land.
töfesbaöener

Ntsmand kann ein fehlerloses Deutsch schreübcn.
MerhaNd Versuche über die Rechtschreibung wurden,

wie wir in der „Brest . Zig ." lesen, in dem dortigen
Bunde Kr Schulreform veranstaltet . MitteLschullehrer
Kos sog stellte in einer Versammlung des Bundes den
Satz aus : Niemand , wer es auch sei, auch nicht der Höchst-
gebildete , kann ein fehlerloses Deutsch schreiben. Bei den
beiden Reformen der Rechtschreibung hätte man zu viele
Ausnahmen bestehen lassen, und dies führte zu einem
Wirrwarr , dessen ganze Größe durch ein eigenartiges
Experiment Mrgestellt wurde . Der Referent hatte ein
schwieriges Diktat , das einem der für die Hand des Lehrers
bestimmten MungMücher entnommen war , zunächst selbst
geschrieben, und er hatte immerhin noch fünf Fehler ge¬
macht. Schlimmer gestaltete sich die Sache , als er die
gleiche Übung mit Erlaubnis eines Professors einem von
diesem geleiteten Kursus van 30 Kollegen dilti -eric . Die
Herren machten 4 bis 22 Fehler ; der Durchschnitt ergab
13  Fehler Acht Frauen mit höherer MLdchestschNlbiMrng.
die dann folgten , lieferten Arbeiten mit 13 bis 30 Fehlern
(im Dnrschnitt 24) ; zehn Akademiker, darunter Dozenten
der Universität , machten 14 bis 30 (durchschnittlich 24% )
Fehler . In den Arbeiten einer Anzahl ' studierender
Damen fanden sich 12 bis 21, durchschnittlich 16 Fehler;
gleichzeitig schreibende Studenten lieferten 14 bis 32,
durchschnittlich 21 Fehler . Der einzige Oberlehrer , der das
Experiment mitmachte , gab eine Arbeit mit 18 Fehlern ab.
Kossog schloß daraus , daß wenige Diktate , wenn sie in der
Schule geschrieben worden wären , mehr als ungenügend
erreicht hätten . Eine Änderung fordere auch die Praxis
gebieterisch, da von der fehlerlosen Rechtschreibung der
Ausfall aller Prüfungen , der Erfolg vieler Stellengesuche
abhängig sei. . t _ .,

Im Anschluß an diese AusführungM eÄartc der Letter
der Versammlung , Stadtschulrat Hack s , daß er kopf¬
schüttelnd das Diktai gehört habe . Sr hatte sicher 50 Fehler
darin gemacht. Für sich selbst nehme er das Recht in An¬
spruch, das Wort , dessen rechte Schreibweise er nicht weiß,
zu schreibest, wie es ihm einsällt . Ist dies dem Erwachse¬
nen erlaubt , so sollten den KiNdcrn nicht erst solche Fallen
gestellt werden . Schon jetzt sollte inan bei Beurteilung der
Arbeiten derartige Fehler nicht anrechnen und bei den
Aufnahmeprüfungen mehr auf Begabung als aus Recht¬
schreibung sehen.

Dem pflichtete Professor William Stern-  bei , der sich
selbst als der Professor bekannte , dessen Arbeit 23 Fehler
ansgewiesen habe . Im übrigen warnte er davor , sich etwa
nunmehr aus das phonetische Prinzip zu versteifest, da dies
wegen der vielen Dialekte einen Verzicht auf den großen
Vorteil der einheitlichen gemeinsamen Orthographie für
das ganze deutsche Sprachgebiet bedeute . Wenn er auch
erst für die Kindeskinder einen wirklichen Vorteil voraus¬
sah, so meinte er doch, daß Verein -sachungen, wie z. B . die
Anwendung des großen Anfangsbuchstabens nur am An¬
fang des Satzes und bei Eigennamen , schon jetzt durchführ¬
bar seien. , , .

Die „K. Ztg ." veröffentlicht den Wortlaut des schwie¬
rigen Diktats . Hier ist er (er stammt aus Joseph Lam-
bertz' Buch „Die deutsche Rechtschrcibustg Kr das deutsche
BoÄ") :

„Aus dem Testamente einer Mutter . Liebe Kinder!
Heute nacht nahm ich mir vor , Euch diesen Morgen
einige Lehren fürs Leben des nähern  niederzufchreibcn.
Leset sie oftmals durch, so werdet Ihr Euch bei Gelegenheit
des Nähern  entstimen und danach handeln . Zwar kann
ich Euch nur etwas wenigles  hinterlassen , aber Euch

WiesLmdener TagbLstt. _____
etwas Gedi egenes  lernen zu lassen, dazu habe ich mein
B e st c s , ja mein möglichstes  getan . Ihr seid alle gut
im Stande , so daß Ihr imstande  seid , Euch redttch
durchzuMagen . Sollte jedoch einer von Euch je in
Nöten  sein , so ist es durchaus vonnöten,  daß Ihr
Euch gegenseitig helft . Seid stets willens,  Euch unter¬
einander zu Willen  zu sein . Irrt einer von Euch, so
sollen die übrigen  ihn eines andern,  und zwar eines
Besseren  belehren . Achtet jedermann , Vor¬
nehme und Geringe, arm  und reich.  Seid keinem
feind,  denn jemcmdes Feind  sein , bringt oft Unheil.
Tut niemand ein Leid  an , so wird man auch Euch nicht
leicht ettvas zuleide  tun . Euer seliger Water sagte oft
zu seinen Schülern : „Tut nie Böses,  so widerfährt euch
nichts Böses ." Macht Euch eine abrahamtche  Fried¬
fertigkeit zu eigen , indem Ihr nach dem Ab rahamschen
Wort handelt : „Gehst du zur Rechten, so gehe ich zur
Linken ." Wer von Euch der klügste  sein will , der
handle nach dem Sprichwort : „Der Klügste Abt nach."
Tut nie unrecht,  seid Ihr aber im Rechte,  so habt
Ihr recht , ja das grüßte Recht , wenn Ihr Euer Recht
sucht, und Ihr werdet alsdann im allgemeinen  auch
recht  behalten . Laßt nichts außer acht , ja außer aller
Acht , wenn Ihr Freundschaft schließt: wählt nicht den
ersten besten  als Freund usid sorgt , daß Ihr unter
Euer » Mitarbeitern nie die Letzten  seid . Wollt Ihr
Wichtiges zuwege  bringen , so Müßt Ihr ernstlich
zu Werke  gehen . Zieht Nie eine ernste Sache rns
Lächerliche,  denn etwas Lächerlicheres  gibt es
nicht. Verachtet nie das Leichte,  dann wird es Euch ein
leichtes , das Schwierigste  zu überwinden . Es ist
aber das schwierigste,  daß man sich selbst bezwingt.
Seid Ihr in einer Angelegenheit im dunklen,  so übt
Vorsicht, denn im Dunkeln  stößt man leicht an . Seid
auch im Geringsten nicht im geringsten  untreu.
Zum letzten  rate ich Euch folgendes:  Befolgt das
Vorstehende,  so braucht Euch nicht angst zu sein,
ohne Angst  könnt Ihr dann zu guter Letzt auf das
beste standhalten , auf das Beste hoffen  und
dem Schicksal Trotz  bieten ."

Wensts Spaß macht, der mag Kofsogs DiAatverfuch an
sich oder bei Bekannten wiederholen . Wer aus diesem mit
Fußangeln und Fuchseisen allzu reich ausgestatteten
Wortgarten leidlich heil wieder herauskommt , kann froh
sein , braucht sich aber deswegen aus seine Weisheit nichts
einzub 'lden ; denn es ist im Grunde ganz unfruchtbares
Wisse-m

Missionskonferenz.
Die diesjährige Missionskonferenz , Vera,Hattet vom

Evangelischen Mifsionsverein Kr Basel nahm bei gutem
Besuch einen erhebenden Verlauf . Nach einer Andacht
von Pfarrer Merz  hielt der indische Missionar Müller-
fein treffliches Referat : „Der Kamps der Religionen um
Indien ". Der Redner führte etwa folgendes aus : Der
Preis des Kampfes ist das indische VrA mit 317 Millionen
Angehörigen . In den Jahren 1891 bis 1901 fand eine
Zunahme des Christentums um 30 Prozent und^ eine Ab¬
nahme des Hinduismus um einige Hunderttausend statt.
Das Heidentum ist in seinen Grundfesten erschüttert . Eine
Erneuerung des Heideutuins wird augebahnt . Da dieselbe
aber künstlicher Art ist, wird sie nur zur weiteren S «lbst-
zerisetzung des Heidentums führen . Ein zweiter Bewerber
ist der Buddhismus . Obwohl der indischen Volksseele
innig verwandt , ist er doch heute aus Indien verbannt.
Aber wird er nicht eine neue Auferstehung im Lande seiner
Geburt erfahren ? Vielleicht gelingt es der eifrigen Tätige
keit der stark buddhistisch gerichteten indischen und europäi¬
schen Dheosophe«, einen Bund zwischen Brahmanismus
und Buddhismus herhclWfühven . Als ein grimmiger
Werber um Indien erscheint der Islam . Seit 711 hat er
eine Mission mit Feuer und Schwert oder auch mit Orden,
Lohn - und Ehrenämtern betrieben . Er zählt heute vahezu
70 Millionen Anhänger . Aber innerlich konnte er das BoA
nicht gewinnen , genießt auch keine Sympathie . Aber für
die evangelische Mission bleibt er ein gewaltiger Gegner.
Die christliche Kirche tu Indien zählt 3%, Millionen Be¬
kenner. Die katholische Kirche koinmt als Faktor im großen
Ringen kaum in Betracht . Die Fortschritte der evangeli¬
schen Mission (Heidenpredigt , Schularbeit , Frauenmisston,
ärztliche Mission ) sind in Anbetracht der großen Hruder-
niffe sehr bedeutend . In 50 Jahren , 1851 bis 1901, hat sie
sich verneunfacht . Die neue Vo-WzÄhlung enthüllt enorme
Fortschritte ’des Christentums . Dem äußeren Forffchrttt
geht die innere Entfaltung der Kräfte des Evangeliums
zur Seite ; sic überwinden das Heidentum von innen her¬
aus und setzen ein neues Volk an Stelle des alten .̂ Dre
Besprechung"wurde durch den Vorsitzenden rer Komoren.-.,
Pfarrer Grein , eröffnet . — über „25 Jahre Wifsiousarbert
in Kamerun " sprach am Nachmittag der Missionsrnspeftor
Oettli  von Basel . Ein Stück moderner Msstonsgeschichre,
reich au Kärnpfcn, Opfern und Siegen , spielte sich in die¬
sem Zeitraum ab . Drei verschiedene Perioden traten vor
Augen . Die erste Periode bis 1896 ist durch ungeahnte
äußere Ausdehnung gekennzeichnet. Der Stützpunkt der
Arbeit war die Küste. Doch die Tendenz,, ins Innere vor-
zudringcn , die jeder gefunden Arbeit rttnewohnt , führte
weiter . Die Flüsse Wnri , Mungo , Janaga luden zum
Vordringen ein . Neun MWons -stlatienen w»aren teiuvei ]»e
gegründet , teils im Werden . Die innere Entwicklung konnte
aber mit dem äußeren Wachstum nicht staNdhalien . B -e
heidnische Reaktion setzte ein , Konzentration und Ver¬
tiefung war deshalb die Signatur der zweiten Zenode.
Das Ziel wurde erreicht durch einen energifchon Kampf
gegen heidnische Laster — der unheilvolle dranntwein,
der auf europäisches Konto kommt, mit eingeschlossen
Gründung von Knaben - und Mädchenanstalten , Ausbu-
dnng tüchtiger eingeborener Gehilfen » Schaffung einer
christlichen Literatur (Bibelübersetzung eingeMozsen ).
Ein Zeitraum von 6 Jahren war dazu nötig . Neue Ge¬
biete wurden der Kultur erschlossen. Ern wahrer „cuuur-
hunger der heidnischen Stämme war die Folge . Tie Bitten
um Lehrer und Missionare mehrten sich. Bis rns ,̂ uner-
hochland nach Baldund Banrum wurde die Aiffsion ^ge¬
führt . Ihre Fortschritte sind augenscheinlich . Ein ge;un°
des Gemcindeleben beginnt sich zu entwickeln: 10306
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Christen sind gewonnen . Mit der intellektuellen Ausbil¬
dung der 12000 Schüler geht die prakttsche Hand in Hmtd,
wozu eine Buchbinderei , Schreiner - itttb Schloflerwerk-
stätte, Bebauung von Plantagen beitragen . Ein Mffious-
spital (leider zurzeit ohne Arzt ) , tut treffliche Samarittr-
die-nsta. Tüchtige , eingeborene Gehilfen empfangen näch¬
stens die Ordination zum Pfarramt . — In der gut besuch¬
ten Abendversammlung wurden die neuen Ausgaben der
Mission in Kamerun , »der GottMste , in Indien und in
der Heimat gezeigt.

— Das Befinden des Großherzogs von Luxemburg.
Aus Esch (Luxemburg ). 22. Februar , wird uns telegra-
phiert : Ein heute mittag 12 Uhr ausgegübenes Bulletin
über das Befinden des Grotzherzags besagt , daß keine
Temperaturfteigerung mehr zu beobachten mtfo auch der
Husten heute geringer geworden sei. Dagegen fei in den
letzten Tagen etwas leichte Herzschwäche  zu konstatie¬
ren . Puls und Atmung sind sehr unregelmäßig . Die
Schluckbefchwerden haben nicht zugenommen.

— Verein für Nafsauische Altertumskunde und Ge¬
schichtsforschung. Am gestrigen Verein -,abend sprach Frl.
Dr . Reuter  aus Wiesbaden über „Die Bildhauertattg-
keit Hans Backofens in Mainz , Frankfurt und Nassau.
An der Hand von Lichibi'ldcrn führte die Rednenn ettva
folgendes aus : Haus Backofm stammte aus einem Orte
Sulzbach , wahrscheinlich jenem Sulzbach ans Aschaissen-

' lmraer Gebiet . Als Künstler ging er aus der unter-
Schule , b.  h . «aus der d ä̂he Rre-men-schNieudeDs

hervor . In den 80er oder 90« Jahren des 15. Jahr¬
hunderts sichelte er nach Mainz über , wo er bald zu An-
se'hm uuld WoWstanÄ Ael-an'gie itn$> bis KU
im Jahre 1519 lebte . Er eröffnet eil'.e Werfftatt und ent¬
faltet , gefördert durch die Gunst der ErMschöse Uriel
v Gemmingen und Albrecht v. Brandenburg , eine reiche
TÄtigkeit im Mainzer Gebiet , im Rheingau und Nassau.
Eine Reihe hervorragend monumentaler Kreuzigumgs-
gruppen in Frankfttrt , Eltville , Hattenheim , M̂ainz,
Wimpfen und Hessenchal legen Zeugnis ab von der hohen
künstlerischen Begabung dieses Meisters, . von fetnrai
eigenartigen und stark ausgeprägten Schönheitssinn . Zahl¬
reiche Orte ant Mittelrhein besitzen seine Werke. Der
Mainzer Dom beherbergt die Grabmäler von drei Erz¬
bischöfen, des Berthold von Henneberg , Jakob von Lieben-
stein und Uriel von GenuningM » die Hans Backofen sicher
zUzuschreiben sind. Grabdenkmäler in Obettvchel , Eber-
bach und Cronbcrg sowie ein datierter Taufstein in Elwille
vonr Jahre 1517 schließen sich an . Mit nicht ganz gleicher
Sicherheit ist die Tätigkeit Hans Backofens auf dem Gebiete
der Holzplastik nachzuweisen, wemr auch einige der ihm zu-
gcschriebenen HolMdWerke eine starke Verwandtschaft des
Stilgefühls und d̂er künstlerischen Au-sfassung zeigen. Die
Vorführung der Werke n : Lichtbildern ließ erkennen, daß
Dieser Mainzer Künstler zu den bedeutendsten Meistern des
frühen 16. Jahrhunderts gerechnet werden darf . Sein aus¬
geprägter Sinn für Malerische Wirkungen und die Kr das
Mainzer Gebiet sehr frühe Verwendung von Renaissance-
formen mit jener freien WiWür und SeWfftändigkett, wie
sie hervorragenden Künstlern eigen ist, verleihen seinen
Werken einen ganz besonderen Reiz . Der interessante Vor¬
trag fand lebhaften Beifall bei den Zuhörern.

— Benutzung der Fernspre ch auschiüsse durch dritte.
Zur BegegnmU von Zwsifeln ivird daraus aufmerksam
gemacht, daß nach den bestehenden gesetzlichen Bestimmun¬
gen über die Benutzung der FemfprechanfchMe derjenige
Deiknchmer , welcher die Pauschgebühr zahlt, berechtigt ist,
die Bcirutzung seines Anschlusses zu Gesprächen mit ande¬
ren Teilnehmern desselben Netzes dritten unentgeltlich -u
gestatten . Eine Vergütung auch in der Form einer Gn'ts
schädigung für die Hergabe des Raums oder in anderer
Form darf nicht erhoben werden . Dagegen darf derjenige
Teilnehmer , welcher Grund - und Gesprächsgebühren Kr
den AüschKß entrichtet , sich von dritten , die den Anschluß
benutzen, die Gesprächsgebühr von 5 Pf . Kr jede Verbm-
dnug erstatte« lassen. Es pars indessein nur die Erstattung
dieser Gesprächsgebühr verlangt werden ; die Erhebung
jeder weiteren Vergütung ist unter allen Umständen unzu-
llffsikl-

— Ein Hochstapler, der sich „Lang " nennt und auch
ziemlich länglich sein soll, treibt sich im Lande umher und
hat es besonders auf die katholischen PKrchäuser abgesehen.
Er gibt an , in Geldverleigenheit ' zu sei« , er müsse seine
Möbel kommen lassen usw -, und versucht so. M Mmretm
zu kommen. Er ivird wolst nicht lange sein unsauberes
Handwerk betreiben , sondern bald der Polizei in die
Hände fallen.

•— Eine Dummheätsprobe . Der „Tägl . Wisch." wird
von einem Loser geschrieben: Wir saßen beim Biere und
sprachen über die Leute , die niemals alle werden , und dar¬
über , was man einem deutschen „Spießer " zumuten kann.
Als Ergebnis übermütigster UMstimmung schickten wir
schließlich einen Brief ohne Unterschrift in die Wels, der
zunächst ein englisches (ausgerechnet : englisches !) Gebet ent¬
hielt uni der Weisung , es neunmal aLznschrciben und ab-
zuschicken, Dan « wurde dem der diese Sache anLKhrt »,
am neunten Tage eine große Freude prophezeit , Und end¬
lich stastd in dem Schreiben , daß dies Gebet sehr alt sei
und daß man von ihm (dem englischen Gebet !) in Jeru¬
salem sage : wer es nicht abschreibt , ivird kein Glück haben.
Offen « sagt , glaubten wir selb« nicht recht daran , daß auf
einen solchen Ulk jemand hincinsallen könnte ! Nachdem aber
jetzt in Tausenden von Briefen der Unsinn durch die Welt
läuft , ist ss doch vielleicht an der Zeit , die Karten auszu-
dee' en Eben kriege ich den dritten Brios (zwei kamen aus
Berlin , einer aus Magdeburg ) und der Inhalt lautet jetzt:
„Lord  Jesus Hushlowe , theey blees alle manykind , stell»
us from evil and teck us all dwell with in actemitie.
SScr dies Gebet erhält , soll es neunmal abschreiben unld
neun Tage hindurch j» ein Exemplar ohne Marnensunter-
schrist weiierlendon . Es ist ein sehr altes Gebet (daher
v- "'nutlich die schöne Rechffchreibung !), von dem in Jeru-
f,rJc ;n gesagt ist : Wer es nicht abschreibt , hat kein Glück;
wer es aber tut , wird am neunten Tage eine große Freude
erfahren ." — Es gibt also doch wohl eine beträchtliche
Anzahl Leute in Deutschlarch, die über recht viel freie Zeit
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verfügen . Es muß aber auch gesagt werden , daß es sich
um einen recht törichten und einfältigen Unfug  handelt,
zu dessen Urheberschaft sich ein Leser der „Tägl . Rdsch."
da bekennt.

— Schulkochbuch. Ein Modernes, praktisches Kochbuch mit
iiiber 200 vorzüglichen Rezepten und zahlreichen gediegenen
Aufsätzen über allerlei wichtige Haus - und Küchenfragen zu dem
äußerst billige» Preise von 20 Pf . (bei geschloffenen Bezügen
von mindestens 25 Stück sogar zu 10 Pf . das Stück) wird
unfern Frauen und jungen Mädchen vom Berlage der bekarnueu
Mährmittelfabrik Dr . A. Oetker, Bielefeld, geboten. Wer das
kleine Merkchen der Haushaltungslehrerin E. Henneking durch¬
gesehen hat . wundert sich nicht mehr darüber , daß schon in
kurzer Zeit über 80 000 dieser Bücher bestellt worden sind. Es
enthält sehr wertvolle Kapitel über verschiedene Haus - und
Küchenfragen, ferner eine Reihe von über zusammen 200 cnis-
vrobierten und bewährten Rezepten für Suppe , Gemüse,
Kartoffelgerüchte, Saucen , einfache und gediegene Fleisch¬
speisen, Fischbereitung, Eier- und Mehlspeisen, Bereitung von
Obst und Salaten usw. usw„ alles in einer klaren, leicht¬
flüssigen und überzeugenden Sprache. Nach Einsendung von
20 Pf . (auch in Marken) an die Nährmittelfabrrk .Dr . A.
Qerker in Bielefeld wird das „Schulkochbuch" frei geliefert.

— Kleine Notizen. Die ärztliche Leitung des Sanatoriums
Kurhaus Bad Nerotal (vorm . Dr . Lehrsche Kur-
anstatt ) haben die Ärzte Dr . Franz Joseph „Hindelang und
Dr . Otto Wappenschmitt übernommen. — .Nächsten Sonntag
feiert der Neupriester Berthold Merkel  von hier fern
P r i m i z .in der Bonifatiuskirche. — Das Gehalt  des Kur-
tapellmeisters Schuricht ist auf 12000 M. jährlich festgesetzt.

Israelitischer Gottesdienst . I s r a e l i t i s che K n I t u s.
Gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 5.45 Uhr, Sabbat : morgens
9 Uhr. nachmitags 3 Uhr, abends 6,50 Uhr. Gottesdienst rm
Gemeindesaal : Wochentage: morgens 7.15 Uhr, nachmittags
6.45 Uhr. Die Gememdebibliothek ist geöffnet: Sonntag von
10 bis 10% Uhr. ■, . vAlt - Israelitische Kult nsgem -und  e. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 5%s Uhr, Sabbat:
morgens 8%. Uhr, Jugendgottesdienst 2% Uhr, nachmittags
3 Uhr. abends 6% Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr, abends
0/4 T â 'lmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
straße 16. Sabbat -Eingang 5,26, morgens 8.30, Mussaf 9.15,
Vortrag nach Mussas, Mincha und Schiur ^ .30, Ausgang 6.5G
Wochentags: morgens 7.15, Mincha und Schiur 6.45, Maarip
6.50, Schiur für junge Leute : Samstag 2.30 und 7, Sonn¬
tag 4.46.

Theater , lkunst. Vorträge.
* Residenz-Theater. Am Samstag gelangt in neuer Ein¬

studierung Alex. Biffons packendes Schauspiel „Die fremde
Frau " (Madame X. . . .) zur Aufführung, Die Titelrolle imelt
Fräulein Frida Saldrrn vom Hoftheater in Gera als Gast
auf Engagement. Am Sonntagcchend wird die mit so großem
Erfolg ' gegebene C'esangsposse „Julchens Flitterwochen"
wiederholt, die sich hier wie in Frankfurt als Schlagewerwerst,
und Sonntagnachmittag das liebenswürdige echt deutsche Lust¬
sviel „Heiligenwald" zu halben Preisen gegeben. Am nächsten
Dienstag findet ein einmaliges Gastspiel der berühmten und
hier so beliebten Tänzerinnen Elsa und Bertha Wiesenthal
statt , vorher geht als Neuheit die Dorfkomödie „Das Testament"
von Ludwig Ganghofer.

* Walhalla -Operettentheater . Heute Freitag kommt aber¬
mals die unverwüstliche „Polnische Wirtschaft", am Samstag
„Der lustige Kakadu" zur Aufführung , während am Sonn Mg
wieder wie üblich 2 Vorstellungen stattfinden . Die Vorproben
zu der Operette „Der Bettelgraf " von Leo Ascher sind in vollem
Gange. Herr Direktor Heller, der die Titelpartic singt, ver¬
wendet große Sorgfalt auf die Einstudierung der Operette
und stattet dieselbe auch gänzlich neu aus.

* Stadttheater Mainz . Heute Freitag gelangt statt „Der
schwarze Domino" Mozarts „Entführung aus dem Serail " zur
Aufführung.

* Beethoven-Konservatorium. Die letzte Vortrags¬
übung  von Schülern der Oberklaffen dieses unter Leitung
des Herrn H. G. Gerhard stehenden Musikinstituts zeigte
wieder sehr erfreuliche Unterrichtsergebniffe. Die Damen
Fräulein Ems , Schröder und Dürre aus der Klavierklaffe des
Herrn Gerhard zeigten sich in Tonstücken von Beethoven, Weber
-(Polonäse ) und Raff („Genoveva") im Besitze beachtenswerten
pianistifchen Könnens. Sehr gut spielte R. Sulzberger ittc
Variationen „Salve tu domini " von Mozart . Die Ensemblc-
klaffe bewies in meinem Orgelkonzert von Händel und der
Freischütz-Ouvertüre , daß auch nach dieser Richtung hin in der
Anstalt tüchtig gearbeitet wird. Einen vortrefflichen Eindruck
hinterließ das von I . Weiß gespielte 7. Violinkonzert von Davrd.
.— Die nächste Vortragsübung findet Samstag , den 24. Febr .,
abends %>8 Uhr, statt und gibt Schülern der Mittelklassen Ge-
legenheit zum Vorspielen in einem sehr gewählten Programm.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik (Direktor
Mchaelis ) . Am Samstag , den 24. Februar , abends 6% Uhr,
findet im Saale des Konservatoriums , Rheinstratze 64, der
105. Vortragsabend (Unter- und Mittelklassen) bei freiem
Eintritt statt.

* Zweites Deutsches Brahmsfest. Das Programm des von
der Deutschen Brahmsgesellschaft veranstcnteten MusikfestkS,
das vom 2. bis 5. Juni in Wiesbaden unter Leitung von
Generalmusikdirektor- Fritz Steinbach stattsindet, ist nunmehr
festgesetzt. Es besteht aus vier Orchesterkonzerten und einem
Morgenkonzert. Als Sonderveranstaltung im Rahmen des
Festes findet ein Vortrag über Johannes Brahms statt , den
Dr . Leopold Schmidt halten wird . Bon Chor- und Orchester-
Werken werden zur Aufführung gelangen : Schicksalslied, Ein
deutsches Reguiem, Nänie, die vier Sinfonien , Tragische
Ouvertüre . Variationen über ein Thema von Hahdn, Gesang
der Parzen . Doppelkonzert für Violine und Violoncell,
Frauenchöre mit Begleitung von 2 Kornern und Harfe,
Klavierkonzert D-Moll ; ferner Soloquartette , Frauenchöre
& capella , Lieder und Kammermusik . Die Chöre werden ge¬
sungen vom Gürzenich - Konzertchor aus Cöln und vom
Deffoffschen Frauenchor aus Frankfurt a . M. Das Festorchestcr
besteht aus dem städtischen Kurorchester Wiesbaden und dem
Gürzenich - Orchester CAn. Geschäftsstelle ist das Konzert-
Bureau Emil Gutmann (Berlin -München) .

* Bachvercin, E. B. Die am Dienstag im Saale des
„Frankfurter Hofes" abgehaltene Mitgliederversammlung be¬
schäftigte sich hauptsächlich mit der Frage des Weiterbestehens
des Vereins . An tüchtigen Kräften auf gesanglichem und in¬
strumentalem Gebiete fehlt es dem Verein nicht. Aber die
Konzertunternehmnngen größeren und ernsteren Stiles be¬
dürfen bei den hiesigen Verhältnissen finanzieller Zuschüsse.
Trotzdem nun der Zweck des Vereins ein durchaus idealer ist
und vornehmlich der Pflege unserer älteren deutschen Kirchen¬
musik (Bach) . bezweckt, und trotzdem der Verein schon glän¬
zende und weithin anerkannte Proben seiner Leistungsfähigkeit
gegeben hat , ist es ihm doch noch nicht gelungen, aus der Reihe
der hier zweifellos vorhandenen reichbegüterten Kunstfreunde
einen kleinen Kreis von Gönnern zu finden, die es ihm durch
Zuschüsse ermöglichen. seine Konzerte programmäßig auszu»
führen. So mußte rm Herbst von jeder Veranstaltung abge¬
sehen werden. Da der Wunsch nach Betätigung ans dem
Kreise der Mitglieder sehr lebhaft ist, wird ein Chorkonzert
weltlichen Stiles zur Ausführung gelangen. In den Vor¬
stand wurden nengewahlt Herr A. Jacobi . Herr C. Bürkle,
Frau Professor Merbach, Frau M. Sauer . Fräulein G. Jdel-
berger. Die Chorproben beginnen Dienstagabend 8 Uhr. Jede
Auskunft erteilt Herr A. Jacob :. Bahnhofstratze 6, und Herr
Kapellmeister Gerhard . Luisenstraße 3.

* Gesundheitspflege. Am vergangenen Freitag hat in der
Wochenversammlnng des Kneippvereins ein unentgeltlicher
Kursus in den Anwendungsformeu der Kncippschen Heilweise
begonnen. In der Einleitung desselben wurden die
Waschungen und deren Erfolge eingehend besprochen und er¬
läutert . Am heutigen Frei tag. abends 8% Uhr. wird im Ver¬

einslokal „Restaurant Friedrichshof", der zweite Kursus¬
abend stattfinden, zu welchem auch Nichtmitglieder freien Zu¬
tritt haben.

Vereins -Nachrichten.
* Im „Wiesbadener Milit ärverein"  wird am

Samstag , den 24. Februar , abends 9 Uhr. im Vereinshcim,
Helenenstraße 27, für die Mitglieder und deren Angehörige
Herr Pfarrer Dr . Schlosser einen Vortrag über den russisch-
japanischen Krieg halten und dabei 60 Lrchtbilder zeigen. —■
Am Sonntag , den 25. Februar , wandert der Verein um
2,15 Uhr von der englischen Kirche ab nach Erbenheim, um im
„Löwen" bei Witwe Roos bei Tanz und verschiedenenDar-
bierungen , gemütlich zusammen zu fein.

* Die „Gesellschaft Sangesfreunde"  veran¬
staltet am Sonntag , den 25, Februar , von nachmittags 4 Uhr
ab. im Saale der „Neuen Adolfshöhe" wieder eine ihrer be¬
liebten Unterhaltungen mit Tanz.

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 20 Zeilen .)

* Zu dem am verflossenen Samstag stattgefundenen
Maskenball des Männergesangvereins „Fidelio"  hatten sich
auch diesmal wieder die Besucher in so großer Zahl etnge-
funden, datz die Räumlichkeiten des „Kaisersaales" dicht
gefüllt waren von einer fröhlichen Menschenmenge, die in aus¬
giebiger Weise dem Prinzen Karneval ihre Huldigung dar-
brachce, wobei während des ganzen Festes sowohl unter den
Masken wie Nichtmasken eine recht fidele Stimmung herrschte.
Das anwesende nichtmaskierte Publikum , das auch diesmal
wieder durch Stimmzettel über die Verteilung der Preise zu
entscheiden hatte, gab sein Urteil wie folgt ab : 1. Damenpreis
«Das deutsche Lied" (Frau Dillmann ) , 2. „Aeroplan" (gri.
Schäfer) , 8. „Frühling " (Frau Fischer) : 1. Herrenpreis
^Hauptmann Lux" (Herr Ohler) . 2. „Deutscher Michel" (Herr
W. Dillmann ) , 3. „Schäfer" (Herr W. Prinz ) : 1. Gruppen¬
preis „Musikalische Neger" (Herren Gebr. Arnold und Emil
Hasselbächer) , 2. „Vermessungskommission" (Herren Graf,
Schellenberg und Gebr. Lotz) . — Als Nachfeier veranstaltet
der Verein für nächsten Sonntag einen Ausflug nach Schier¬
stem (Tivoli ) .

* Der „Krieger - und Militärverein"  hielt am
Fastnacht-Montag im katholischen GeseNenhaus nach IZjähriger
Ruhepauie unter vollbesetztem Haufe einen Maskenball ab.
Wie alle Veranstaltungen des Vereins stets auf das Beste ver¬
laufen , so konnte man auch dieses Faschingsfest wohl zu den
schönsten rechnen. Die Stimmung war eine ausgezeichnete, alt
wie jung haben sich auf das köstlichste amüsiert und fühlten sich
m dem feenhaft geschmückten Saale , Frühling , Sommer , Herbst
und Winter darstellend, in ein Paradies versetzt, so daß sie bis
zur frühen Morgenstunde verblieben und mit dem Wunsche
auseinander gingen, nächstes Jahr auf dem Maskenball des
Vereins sich wieder zu sehen.

Naffauische Nachrichten.
o. Glashütten i. T ., 20. Februar . Bereits im Oktober

v. I . wurde Joh . Ernst hier y.tm Ortsbürger-
Meister  gewählt . Da jetzt dessen Bestätigung eingetroffen
ist, wurde dem neuen Dorfobetzh-aupt ein Ständchen dar¬
gebracht.

ö. Fifchbach i. T ., 21. Februar . In der etwas stürmisch
verlaufenen ordentlichen Generalversammlung der hiesigen
Spar - und Leihkassc  am vorletzten Sonntag legte
der Aufsichtsrat der Kaffe sein Amt nieder.

o.  Oberursel , 21. Februar . Sehr rege scheint die Ban¬
lust  in diesem Jahre hier zu werden . In der Feldberg-
straße wurde ein größeres Terrain erworben , auf welchem
eine Maschinenfabrik errichtet werden wird . In der Rich¬
tung nach der Hohemark ju sollen eine Anzahl Villen und
vill-enartige Gebäude erstehen . Die „Neuen Industrie -Werke"
dahier beabsichtigen, ihren Betrieb mit hundert Arbeitern
zu vergrößern.

! Herborn , 20. Februar . Auf der neuen Bahnstrecke
Dilleuburg -Maliau -BiedeNkopf ereignete sich ein Unfall.
Der Schaffner H. war damit beschäftigt, auf der Haltestelle
Herrnberg beim Maschinenwechsel die Weiche umzulegen,
als ihm die Maschine so gegen den Kopf fuhr , daß er
schwerverletzt umsank. Er wurde in das Krankenhaus
Dillenburg verbracht . — Der Gesangverein „Eintracht " im
benachbarten Hörbach,  unter der Leitung des Dirigen¬
ten Gutmler stehend, beschloß die Anschaffung einer Fahne.

sch -r . Dillenburg , 20. Februar . Als 6. Veröffentlichung
des Historischen Vereins zu Dillenburg logt der unermüd¬
liche Konservator des Vereins , Herr Dr . C. Dönges , in
einem stattlichen Minde von 216 Seiten den Geschichts¬
freunden der Heimat das Neueste Produkt gelehrten Sam-
melfleißes vor , den Katalog der Sammlungen
des Wilhelm sturmes.  Kataloge ohne gleichzeitige
Besichtigung der Santtnlung zu lesen, fürchtet sich sonst die
Mehrzahl , und viele Kataloge haben auch nur als Führer
durch die Sammlungen Zweck. Hier aber ist ein Werk gv-
schenkt, das über die Bedeutung eines Katalogs weit hin-
auSgeht ; wir dürfen es ein Handbuch zur Geschichte und
Literatur Oranien -Naffaus und Dillcnbupgs nennen , das
jedem nassanischen Geschichtsforscher unentbehrlich fein
wird . Keine andere Stadt unserer Heimat besitzt ein sol¬
ches Handbuch zu ihrer Geschichte; möchten auch die reichen
Sammlungen des Hevborner Wtertumsvereins einmal
einen so sachkundigen und fleißigen Beiarbeiter finden!

8 . Aus dem Oberwefterwaldkreis , 21. Februar . Den
Eheleuten Gustav Habe! und Julie , geb. Giehl , von
Marienberg und den Eheleuten Wilhelm Kram zu Höhr
wurde anläßlich ihrer goldenen Hochzeit  die goldene
Ehejubiläumsmedaille verliehen,

8 . Marienberg , 21. Februar . Die Zahl der Bewerber
um die hiesige Bürgermeister  ste l l e ist auf 214 ge¬
stiegen.

8 . Erbach (Westerwald ), 21. Februar . Bürgermeister
Klöckuer von hier feierte unter Teilnahme der ganzen Ge¬
meinde sein 25jähriges Dienstjubiläum  als Bürger¬
meister.

Hms  dev Umgebung.
ht . Hanau , 22. Februar . Beim Abfahren von Holz

aus dem Sondheimer Walde trug sich heute früh ein
schwerer  U n g l ü cks f q l l zu. Die Pferde eines
Holzwagens scheuten und gingen durch. Dabei stürzten
die auf dem Wagen sitzenden Landwirte Brand und Eckapd
aus Mellrichstadt ab . Brand erlitt schwere innere Ver¬
letzungen, während Eckard das Genick brach  und aus
der Stelle getötet wurde.

dt . Darmstadt , 22. Februar . In der Groß -Bieberauer
Flur wurden durch Professor Anthes (Darmstadt ) sechs
Wohngruben  aus der neolitischen Periode fre'igelegt,
die für die älteste Besiedlung des nördlichen Odenwalds
bedeutsame Rückschlüsse tun lassen, indem befonderz eine
der Gruben ein völlständiges Bild der damaligen Kultur
gewährt . Die Grube , von einem Durchmesser von sich zu 3,5
Meter und einer Tiefe von 1 Meter , enthielt einen voll¬

ständig erhaltenen Herd , die Löcher für die Holgpfosten
und Lehmlbrockem eine Vorratskammer , Spuren eines Ein¬
gangs und barg zahllose Scherben . Diese letzteren ge¬
hören nach Form und Verzierung zum Teil der jüngeren
Steinzeit an , zum Teil aber einer weit jüngeren Periode,
der sogenannten gallischen, an (300 bis 100 v. Ehr .). In
unmittelbarer Nähe der ausgedeckten Wohngruben befan¬
den sich noch mehrere Brandgräber , die aber nichts mehr
enthielten . Fünf weitere Wohngruben , die mau ausfindig
machte, sollen im Frühling freigelegt werden.

Gerichtliches.
Aus auswärtigen Gerichtsfäien.

Die Verzweiflungstat einer Mutter.
— Dessau, 22. Februar . Bor dem Schwurgericht hatte sich

die 45jährige Bergmannsfrau Brandt  aus Hecklmgen wegen
Mordes und Mordversuchs zu verantworten . Sre stieß ih«
drei Kinder im Alter von l% bis 10 Jahren tn die Bode und
sprang nach. Ein Arbeiter rettete die Frau und em Kmo. Die
anderen zwei Kinder ertranken. Das Gericht sprach die An¬
geklagte. die die Tat aus Elend begangen hatte , von der An¬
klage des Mordes frei, verurteilte sie aber wegen Totschlags
unter mildernden Umständen M fünf Jahren Ge¬
fängnis. (Die Tat ist aus Mnd begangen woroen, sagt
der Bericht. Die Höhe der Strafe von 5 Jahren Gefängnis
— steht aber mit dieser Feststellung in auffallendem Mißver¬
hältnis . Die Red.)

Sport
Olympische Spiels , '

w Stockholm, 22. Februar . Das Organisationskomitee der
Olympischen Spiele hielt unter dem Vorsitz des Kron¬
prinzen  eine Sitzung ab, m der u. et. beschlossen wurde, die
durchaus grundlosen Gerüchte zu dementieren, die sich in der
internationalen Presse über den angMichen Zimmermangel m
Stockholm während der Olympischen Spiele verbreitet haben.
Bei dem offiziellen Vermietungsbureau sind außer den vor¬
handenen Hotels eine durchaus genügeiwe Anzahl Zimmer
angemeldet.

Meine Chronik.
Ein neuer Vergnügungspark. Berlin,  21 . Februar . Ein

riesiges Vergnügungsunteriiehmru , vielleicht Las größte von
Etwopa, soll nahe der Döberitzer Heerstraße gegründet werden:
hierzu hat ' Stanges weltbekanntes Reisebureau, welches die
Sache leitet, von Herrn Herold das Etablissement , „Seeschlotz"
in Pichelsbergs mit dem dazu gehörigen Waldgebiet auf dem
Höheuzug, im ganzen gegen 20 Morgen Land, für 2% MrU. M.
käuflich erworben. Bei der Anlage des Vergnügungsparkes
wird auch der Stößensee mit benutzt werden. Durch die^ge¬
plante Gründung wird der Verkehr auf der Heerstraße Ncher
noch eine erhebliche Steigerung erfahren , von der auch dw
Spandauer Straßenbahn mit der Pichelsdorser Lime Vorteil
yaoen wiro. ™

Vom Starkstrom getötet. München,  21 . Feoruar . In
Bruck bei München streifte ein Zimmermannssohn , der Mit
seinem Vater am Straßenrande giitg. mit dem Kopf an einem
von der elektrischen Hochspannleitung herabhängenden seinen
Blumendraht , der in mutwilliger Weise über die Leitung ge¬
schleudert und am unteren Ende mit entern Ste,n beschwer:
war . Der auf 10 000 Volt gespannte Strom schlug den un¬
glücklichen Knaben an der Seite seines entsetzten Vaters aus
der Stelle tot. ^ „

Eine Eierbörse. Budapest,  22 . Februar . Heute wird
hier die 5ionstituierung der Eierbörse unter Mitwirkung des
Handels - und Ackerbauministeriums sowie der städtischen Ab¬
teilung für das Verpflrgungswesen stattfinden. ^

Ein Riesenbrand. New York,  21. Februar . In Houston
(Texas ) ist ein Großfeuer ausgebrochen, das sich iifet eine
Fläche von einer Meile Lange und Breite über sieben Häuser¬
blocks ausdehnte. Viele Wohnhäuser, Fabriken und Krrchen
sielen dem Brande zum Opfer. Gegen 1000 Perionen sind
obdachlos. Der Schaden wird auf fünf Dtillionen Dollar ge¬
schützt. 50- bis 60 000 Baumwollballen wurden zerstört.

Ein gefährlicher FelSabsturz. Innsbruck,  22 . Febr.
Der Absturz eines ungeheuren Felskolosses von 800 Kuoikmeter
bedroht einen Teil des Dorfes Deutsch-Nofen. Es wurden
eine große Anzahl Arbeiter beordert, um durch Sprengungen
den Absturz und eine Katastrophe zu verhindenr.

Mit 75 Jahren „entführt ". Budapest,  20 . Februar.
Die Variationen des Liebesthemas scheinen unerschöpflich. Das
neueste Stückchen auf diesem Gebiet ist Wohl das folgende, das
aus Ungarn berichtet wird.. Dort hat in Titel der 80;ahrige
Landwirt Gyura Lakbivy die 75iäbrige Gaitin des Landwirts
Tlisanec . mit welcher dieser 41 Jahre in alücklrcher Ehe gelebt
batte , entführt ! Der Gatte verübte aus Gram hierüoer emen
Selbstmordversuch.

Deutscher ReichZtag-
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

#  Berlin , 22. Februar.
Am Bundesratstisch : Staissekretär Dr . Delbrüa,

Wermutss, Landwirtschaftsminister v. Schorlemer.
Präsident Dr . Kämpf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20-
Die Besprechung der Interpellation , betr . die

Aufhebung der Futtermittel - und Kartoffelzölle,
wird fortgesetzt.

Abg . Antrick (Soz .) : Für uns ist die Antwort des Staats¬
sekretärs keineswegs ü .iliedi .re: d ausgefallm . Eine Vessers
Rede zugunsten des lückenlosen Zolltarifs konnte sich keiner
der Herren von der Rechten wünschen. Die Rede zeigte

die völlige Abhängigkeit der Rcichsregierung von
dem ostelbischen Juulertum.

(Sehr richtig !) Durch eine plötzlich gesteigerte Nachfrage
nach Mais  kann eine Erhöhung des Welttnarktprerses
cintteten . Diese Erhöhung würde aber bei weitem nicht
soviel ausmachen , wie der aus Mais gelegte Zoll . Wir
müssen deshalb nach wie vor eine Aufhebung des Zolles
für Mais und Futtermittel ttn Interesse der ärmeren
Lmrdwirtschaff fordern . Was Sie (nach rechts) durch 'den
Wuchertaris nicht erreicht haben , das haben Sie zu erreichen
versucht durch die Eiusuhrscheine.

«-

Die Kommissionen.
Berlin , 22. Februar . Die Ämter der Vorsitzenden,

bezw. der stellvertretenden Vorsitzenden der Reichstagsroiu-
mtffionen wurden wie folgt auf die Parteien verteilt:
Budgetkommissron  28 Mitglieder , Vorsitz Zen¬
trum , stellvertretender Vorsitz Soz . Ge schüft s ord¬
nungskomm iss rou  21 Mitglieder , Vorsitz Soz ., stell-
vertt . Vorsitz Konservativ . Petitionenkom-
m is s i a n 28 Mitglieder , Vorsitz nattonalliberal , Stell-
vertt . Zentrum . W a h l p r ü f u n g s ko m m i f f i o n 15
Mitglieder , Vorsitz Konservativ , Stellvertr . Volks-Partei.
R echnungskomMission  14 Mitglieder , Vo-rsttz
VoWPartei , SteWertr . MtiouaMiberaL



ver. »o. Freitag , 23 . Februar 1 » 12. ^ii/WglUfUE* Morgen -Aufgabe , I . Blatt. <ssei?e 5.

preuWchev LanöLag.
Abgeordnetenhaus.

Erzener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS".
$ Berlin»22. Feibruar.

Am Ministe ritsch: JustiMinGer vr . v. Vieler.
Präsident v. Ersfa eröffnet die Sitzung um 11.15 Uhr.
Die zweite Beratung des

Justizetats
wird bei dem Titel „MinistergehM" fortgesetzt.

Mg . Liebknecht(So- .) : Di« Justiz genügt Den Forde¬
rungen der Gerechtigkeit vielfach nicht. Dre KnmtNDiô-
amten vernehmen die AngeWaigtenhäufig zu lange, so oag
es lein Wunder ist, wenn diese unrichtige GeständMsse
machen. Die Vorwürfe, daß die Anwälte im Metter¬
nich -Prozeß  ohne Grund die Privatverhältnisse der
Zeugen zu genau durchforscht haben, sind unbegründet.
Wenn die Justiz in politischer Beziehung als eine un-
sarteiische Behörde betrachtet sein will, so ist das nicht
Mt möglich, da sie ein Organ des preußischen
Klassenstaates  ist . Das Verhalten des Ministers,
rer den Staatsbeamten verboten hat, an öiffenMchen-eer-
ümmlungen teilzunehmsn, ist ein Skandal.  ^

Ter Präsident ersucht den Redner, in zerner. » trat
maßvoller zu sein. Als R-edrver dann zu weit ins Einzelne
gehr wird er vom Präsidenten unterbrochen.

Alm. Liebknecht(So- .) sorH-chrond: Recht und Gcrech-
Wieil muß erst vom pronßischen Staate gelernt wetw««.

Präsident v. Ersfa ruft den Redner zur Ordnung.
JnsüM -inister v. Beseler: Die Entwicklung der

Jugendgerichte  wird von der JustizwrrwmAmg ans-
inerksam verfolgt. Der Vorwurf, daß die Vormnndjchafts-
zerichte sich zu wenig um die Pflege und UnierbrMgung
der mchelichen Kinder kümmern, ist ganz ungereEi ^r.rgr
(Ibenso sind die Beschwerden des Vorredners über da^
Verbot an Justizboamte, sich an öffentlichen V.rsamm.
lunaen zu beteiligen, unbegründet, über « »« N
irrstiz  werde ich mich mit Herrn Liebknecht- ^wmal-, ver¬
ständigen. Seiner Aufforderung, nach Recht und Gefltz
zu entscheiden, bedarf es nicht. Das tun wrr ohne seme
Mahnung. Die Vorwürfe Liebknechts gegen das Karmner-
gericht muß ich mit aller Entschic-Lenheit zuruckwersen.

Bell (Zenkr.ft Mt den Ausführnnyen des
Ministers «der die Reform des juriMchen Studmms bm
ich in allen wesentlichen Punkten einverstanden Warnen
Este ich vor zu viel Expevimenieu am . DiesemG.biete.
Die Wünsche der Kanzleigehülsenmöchte rch levhaft Uiai-
n,orten. Die Gebührensätzebedürfen einer zweckmäßigen
Revision.

Letzte Nachrichten.
Eine Ehrung des bayerischen MivisterprMen .cn.
München, 22. Februar . Der Prinzregent hat dem

Ministerpräsidenten Fretherrn v. Per . ling  oei.
Verdienstorden vom Heiligen Michael erster Kmsse v.r-
liehen und ihm gleichzeitig durch euft Hanofchrewen
aus der Geheimkanzlei bannt den wanr dafür zum
Ausdruck gebracht, daß er die Muhen des treuen Amte,
übernommen habe.

Zweite hessische Kammer.
wb. Darmstadt, 22. Februar . Die Zweite Kam-

m e r trat heute vormittag zu ihrer dritten Sitzung Msam-
men und erledigte nur Anfragen und JNterpellatl0o>en.
Auf die Anfrage des W'g. Dr. Osann und Genoffen, be¬
treffend elektrische Äberlandgentralen, erklarbe der M.ntz.er
des Innern v. Hcmbergk zu Vach, in Zukuws. werde die
Regierung, da sie mit großen Machwchngnissen ausge¬
stattet sei, nicht mehr erlauben, daß dre Großzirmen rrgend-
welche Vorrechte auf dein Gebiete der Haüsmü'allatron und
der Motorlieserung zugsstanden werden. Dre Regierung
sei allezeit eifrig bestrebt, den lcistunFzsahigen Mittel¬
stand  im elektrotechnischen Jnstallatronsgewerbe zu er¬
halten v"d zu fördern.

Der „Spion " des „Foxhound".
Christi,mia , 22. Februar . Einer ^ „Morgenblaa^ -Meldung zufolge ist auf der hiesigen englischen

sandschaft nichts davon bekannt, daß der H-'.zer dm-
hier liegenden englischen Torpedoiagers ..-iotzhound
als deutscher Spion  verhaftet wurde. Es 14
wahrscheinlicheine Verwechselung mit eurem Heize- des
„Foxhound" vor, der wegen ernes in der Trunkenlwck
ausgeführten Überfalles auf einen Norweger verhaftet
war , später aber ans der Haft entlassen und nach Eng¬
land entlassen wurde.

König Peters Besuchsreisen.
** Belgrad. 22, Februar . Wie verlautet, hat Groß¬

fürst Andreas bei seinem Dchuche in Wien taisMich wegen
eines Besuchs König Peters sondiert. Der Besuch soll
mn bestimmt im April statifindien.

Türkisch-bulgarische Unruhen.
Monastir , 22. Februar . Nach der Borubeirexplosion

im ' .Konak von Kitsckewo  kam es zwischen der er¬
regten tiirkischen Bevölkerung und den bulgarischen
Bewohnern zu einem Zusammenstoß, bei dem zwei Bul¬
garen getötet, ! ! schwer und 10 leichtestverlebt wurden.

Ein neues Flottenbanprogramm der Türkei.
Konstantmopel , 22 . Februar . Blättermeldungen

b sagen, das Marineministerium erwäge mn neues
Bautenproqramm für 2 0' M a x i n e e r n h e rsten.
Die Vorbesprechung mit englischen Werften und oer
Casselschen Nationalbank of Turfty . welche die nötigen
Summen vorstrecken soll, hätten bereits begonnen.

Der Aufstand der Araber.
Mailand . 22. Februar . Dem „Corriere de la Sera"

-v:rd ans Ka i r o gemeldet: Rach einem in der Zeitung
N Ahoam" erscheinenden Briese erMri der Führer des

Au!stau des in Arabien. Said  I d r i s,  er erhielt Waffen
scu den Italienern . Er mackst die Stämme darauf auf¬
merksam» daß auch Mohammed GsschenLe nicht Mrückgr-
tvlesen habe. Im übrigen hegte er niemals feindliche Ge¬
fühle gegpu Italien , dessen Haltung gogenüber dem Islam

in Eritrea er zu schätzen wisse. Said Jdris richtete auch
einen Brief an den Führer der Senussi, worin er diesen
auffordert, der Festsetzung der Italiener in Tripolis keinen
Widerstand zu leisten? Er spricht seine Verwunderung dar-'
über aus , Laß die triPMümischen Arabeft die Partei der
Türken nähmen, die immer ein Unglück für den Wkvm ge¬
wesen seien, und erinnert die Semrssi wettex-daran, daß sie
seit langem beschlossen haben, sich die Sympathien Frank¬
reichs und Großbritanniens zu erhalten. So sollten sie auch
auf Italien zählen, um ihren schlicßlichen Sieg aus der
arabischen Halbinsel  zu sichern. Der Brief schließt
mit der Ankündigung, daß der.Marsch gegen MeKa dem¬
nächst angetreten werden soll nnid mit dem Ausdruck der
zuversichtlichen Hoffnung, ^daß das Kalifat unverzüglich
dm Arabern znrückgsgeben werde.

Nerrer Brennstoff für Ägypten.
llck. London, 21. Februar . Um dem Mangel an Brenn¬

material in Ägypten abzuhelsen, hat sich eine deutsch-eng¬
lische Gesellschaft gebildet, welche die Wasserpflan¬
zen und das Unkraut,  die nicht weniger als 35 000
Quadratkilometer des Niltzebiets bedecken, in brenn¬
bare Preßsteine  verwandeln will. Es handelt sich
dabei um eine durchaus erprobte deutsche Erfindung. Zu¬
nächst soll eine Fa-briT errichtet werden, die jährlich 50 000
Tonnen Brennmaterial liefern kann. Die Kohleneinfuhr
in Ägypten beträgt gegenwärtig etwa 66 000 Tonnen im
Jahr ; die Tonne Kohle lostet dort bis 82 M., während die
Tonne des neuen BroiMmateriaWzu 27 M. verkauft wer¬
den soll.

Das letzte Lebenszeichen.
Nizza, 22. Februar . Mehrere Knaben fanden an

der Küste eine F las che, in der sich ein Zettel  mit
folgender Mitteilung befand: Motor setzte aus . Der
Wind vertrieb mich. Sinke im Angesichte von Calvi.
Bag .«. Die Behörden bemühen sich, festMstellen, ob dies
das letzte Lebenszeichen des Leutnants Bagu ist, der vor
einigen Monaten "von Nizza nach Corsita flog.

Der Niescnbrand in Houston.
** New Aork, 22. Februar . Zu der furchtbaren Feuer¬

katastrophe, die die Stadt Houston in Texas fast vollständig
in Asche legte, wird noch gemeldet: Die Feuerwehr ver¬
suchte, um des Feuers Herr zu werden, einen Häuserblock
in die Luft zu sprengen, aber auch dieses Mittel versagte
und die Feuerwehr nmhle sich darauf beschränken, eine
weitere Ausdehnung des Brandes zu verhindern. Die ge¬
samten Gebäulichkeiten, die sich vom ösilichon Teil der Stadt
nach dem Zentrnni hinzagen, wurden ein Raub der
Flanrmen. Das . Zentrum der Stadt wurde vom Feuer
nur wenig in MÄeidenfchaft gezogen. 2600 Personen
sind obdachlos. Der Schaden wird ans 40 Millionen Marl
veranschlagt.

Negermorde in Texas und Louisiana.
xvh New York, 22. Februar . In Texas und Louisiana

wurden in wenigen Wochen etwa dreißig Morde an Negern
verübt. Die schwarze Bevölkerung ist von panischem
Schrecken ergriffen. In Beanntcnt wurde eine Negerin, ihr
Sohn und zwei Töchter mit ein em Beil ab geschlachtet.
Man schreibt die Morde einer geheimen religiösen Seite zu,
welche Menschenopfer bringt.

M . Braunschwctg, 22. Februar . Der bekannte Ethno¬
graph und Geograph Dr. AndrS  ans Bvannschweig ist,
den „Braunschw. Neuest. N-achr." zufolge, heute früh in
Nürnberg gestorben. Der Berlstorbene war der Heraus¬
geber des bekannten AndrKschen Atlas.

«°» Petersburg , 22. Febructr. Die Tochter des ohe-
malrgen Ministers Chrlkow,  die MSHckge Gattin eines
Ingenieurs , hat sich in Petetsburg erschossen.

**  London » 22. Februar . Bon den C h i l l y - I n -
seln  komnrt die Nachricht, daß Teile von einem Rettungs¬
boot sowie Schrfsstrümmer, aus welchen noch der Name
„Okahaija" zu lesen war, angeschwcmnrtü-urden. Der
„Okahatja" ist ein deutscher Dampfer, der von Cherson nach
Hamburg nnierwegs ivar.

Letzts ^ anöelLnachrichtLN.
Vsr !rner llörss.

Berlin, 22. Februar . Die Spekulation zeigte auch
heute anfangs große Zurückhaltung, Die Tendenz war
unregelmäßig,  doch neigten die meisten Werte nach
unten. ^ Die Meldung über die englische und deut¬
sche Bergarbeiterbewegung  übten einen läh¬
mendem Einfluß aus die GeschäststätigLeit ans . Auch heute
lenkte sich das Interesse der Spekulation nur einigen
Spezialwerten zu, von denen Harp'ener, Lombarden und
Deutsche Bank im Vordergund standen. Jndustriewerte
lagen Ziemlich fest. Später entwickelte sich ein etwas leb¬
hafterer Verkchr aus d>em Montanmarkt, da^hoffnungs¬
vollere Berichte aus den englische« Kohlenrevieren stimn-
lierten. Die bessere Haltung übertrug sich zum größten
Teil auch auf die anderen Gebiete. Zur Erholung, trugen
auch Deckungen bei. Heimische Renten neigten weiter zur
Schwäche. Tägliches Geld bis 4 Prozent . Illtimogeld
41/2  Prozent . Privatdiskont 3 T/ S Prozent.

an demselben Tage zu bekommen, ist in diesem. Falle ganz cms-
aeschloffen, was jedoch bei einer Beförderung um 10 llqr ganz
leicht möglich wäre . Auf einen Brief , den ich also spät abends
schreibe, könnte eine Antwort von Wiesbaden ent ran»
nächsten Morgen frühestens eintressen , was rn manchen Fallen
von"großem Nachteil sein kann. Allerdings bleibt m der eine
Weg noch offen , nämlich der, seine Sachen vor 10 Uhr auf vte
Vost zu tragen. Hat aber jedermann die Bert dazu und rann
man Ihm znmuten , den, bei der Lage des Postamts , ganz außer¬
halb des Ortes sehr weiten Weg zu machen, um euren Brres
zur rechten Zeit absenden zu können ? Mangel an, z-erfona-.
kann doch keine Eritschuldigung, sein . Was früher möglich war,
mutz es doch auch jetzt noch sein.

§amUmtsnaä }tid $tem
Standesamt Wiesbaden.

üiubtms, Ztmmcr Sir. 80; geöfjnet an W-chenta-,en von 8 bis 'w wr ; für Ehr«
^chlieijungeiir:ur Dienstags, Dounersrags und SamL.ta(,s.)

Geburten:
10. Frbr. dem Tapezierer Valentin Leih. «. T ., Erna., ^ c nn••r . li! OY.» e> \
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Hus unserem Leserkreise»
(Stuf Mtficitinina ober Aufbewahrung der uns für bisie Siubrit jufleftstiben, nichi
1 1 verwendet " Einlenbungeu bann sich die Sicbathon n.cht anlaiieu .)

* Die städtische Kurverwaltung würde sich ein großes Ver¬
dienst und den Dank vieler erwerben, wenn sie dem st a rck̂e n
Luftzüge,  der während der Kurkonzerte  den grogen
Saal , besonders die oberen Ränge , durchzieht, etwas steuern
möchte Man verläßt den rauhen Norden , um un mtibggeu
Klima Wiesbadens Linderung und Erlerchwrung korperlrcher
Beschwerden zu finden , leider aber sind dre Nachklange der
herrlichen Konzerte sehr häufig erneute rheumatische Schmerzen
und schlaflose Nächte. Ohne Frage würden dre Gaste mir
großer Genugtuung begrüßen , wenn der Maschmenmerster des
Kurhauses angewiesen würde , die Ventilation des großen
Saales während der Konzerte etwas weniger , furroso fprelen
zu lassen. Dm Kurgast.

— Dotzheim,  21 . Februar . Daß wir im Zeichen des
Verkehrs stehen, merkt man hier an der Entleerung d e r
B rief kästen.  Früher wurden dre Brrerkasten am Orte
morgens entleert um 7, 10 und 12 Uhr. « ert ürnem ẑatzre,
oder auch etwas länger , ist die Entleerung um 10 Uhr aus¬
gesetzt worden, wie gesagt wurde , aus Mangel an Personal.
Dies hat aber für das ganze Dorf große Nächtens . Wenn man
seine Briefe usw. nicht ganA früh (M Uhr) rn den Kasten
Wersen kann, werden sie erst um %i Uhr vnllags befördern
und um 4 Uhr in Wiesbaden ansgetragen. Eine Anttvorr noch

ändert e.  T ., Katharinedem Büfettier Aug.
Elisabeth.

dem Gürtler Georg Low e. S .. Friedrich
dem Taglöhner Paul Bullmann e. S ., Albert,
dem Kiltscher August HeSelmann ^e. 'S ., August,
dem Sergeant Wilh . Müller e. Erwrn.
dem Obertelcgraphenassistent Luowrg Schmidt e. D-,

Hildegard Gertrud Elfriede.
dem Friseur Valentin Enng e. S ., Walter Robe«

dem T̂aglöhncr Friedrich Schmidt e. T.
dem Schuhmachermeister Gerrit de Vo - t.  X .,

Johanna Luise Mathilde . ^ . . . r e T
dem Tagl . Friedrich Hauser e. S ., Friedrich Karl,
dem Kaufmann Aug . Herbst e. S ., Alfred »̂ohann

dem Schuhmacher Otto Holzapfel e. Martha

dem ^MWäranwärter Karl Prcitzel e. S .. Rolf

dem Kohlenfuhrmann Adum Fath e. T -, ^ ohannette.
dem Konditor Alfred Sigle e. « .. Erwm Otto,
dem Fabrikanten Johann Halfteband m « ankt

Wendel e. S .. Hans Friedrich Wilhelm,
dem Tagl . Heinrich Ertl e. T .. Emma Anna . ■
dem Schuhmachermeister Johann Hofmann e. S .,

Albert Karl . _ . ,
dem Tüncher Heinr . Koch e. Theodor,
dem Oberkellner Johannes Dick e. S ., » ans Stefan

(5m ft. *
dem Tagl . Georg Schäfer e. Lorenz Georgs
dem Kgl. Steuersekretar Karl Bender e. T ., Emma

Aufgebote : ,
Bahnarbeiter Ph . Reichel mit Joftphme Wilhelm hier.
Buchbinder Jakob Formbera mit Maria Schreiner hier.
Bergmann Wilh . Reiche in Algringen mit Marie Auguste Mllke,

aeb. Heddergott, daselbst. , Y.
Damenschneider Friedx . .Hagelauer mü AnrM. Deuser hier.
Schuhmacher Heinr . Tenschert Mit Ottilie ftissa hier.
Glaser Johann Klein mit Anna Megges hier.

Sterbcfälle : ~
19. Febr . Eisenbahn-Assistent a . D . Edmund Frisch, 71 I.
20. Priv . Äug, Vallieur , 67. I.
20.
21.
21 .
21.
21.

Katharina Laug , geb. Conradi , 64 I ..
Rentner Adolf Fink, 71 I.
Katharine Hollmann , geb. Wüsemann , 67
Ilse Kling , 9 , M . ^
Katharine Ulrich, 4 M.

Standesamt Sonnenderg -KamSach.
Geburten:

26. Jan . dem Maurer Karl Eisen in Rambach e. T .. Emma

4. Febr. dem Ŝchlossermeister Wilhelm Karl Philipp Christian
Bach in Sonnenberg e. T .. Emma Lina . ^

4. „ dem Taglöhner August Kouszhnskr rn Rambach e. T .»

4. .. dmn Maurer Adolf Moritz Will in Sonnenberg e. S ..
Erich Wilhelm Adolf . ^ r „

6. „ dem Metzger Karl Wilhelm Hettrch rn Sonnenberg
e. T ., Lina Marie.

Aufaebotc : , _ ,
Metzger Adolf Ludioig Wilhelm Wagner in Sonnenberg mit

Johanna Karoline Pauline Wilhelmme « rep daselbst.
Gärtner Wilhelm Christian Bohnenberger m Sonnenberg mit

Karoline Wilhelmine . gen. Eleonore Dorr daselbst.
Bäcker Johann Julius Biemnüller in Wiesbaden mit Amalie

Pauline Eckhard in Biebrich.
Eheschließungen : ,

Oberlehrer Professor Karl Paul Justus Mrlau in Kreuznach
mit Elise Hcrmine Ernestme Horn m Sonnenberg.

Sterbefälle : . .
8 Febr. Wilhelmine Emma Philippine , geb, Pfeiffer . Ehefrau

des Schreinermeisters Friedrm ) Christian Karl rkill
in Sonnenberg , 48 I . _ _

Geschäftliches. jMW
Mancher haben darunter zu leiden, daß die Zähne sich

verfärben und auch der Atem stets kabakgesättigt ist. Ze
stärker dem süßen Laster gehuldigt wird, desto mehr macht
sich dieser Uedelstand bemerkbar. Tägliches, zweimaliges
-Putzen der Zähne mit KoSmodont-Zahucreme mit aktivem
Sauerstoff erhält auch dem stärksten Raucher stets weiße,
blanke Zähne sowie reinen Mundgeruch. Ein Fachmann
schreibt uns: „Schließlich möchte ich noch die große, eben-
falls auf der Wirkung des aktiven Sauerstoffes beruhende
Reiniaungskraft der Kosmodont-Zahncreme erwähnen. Zch
habe über 6 Jahre ein und dieselbe Zahncreme gebraucht,
habe mich aber nach nur 3 bis 4 wöchiger Benutzung zur
Kosmodont-Zahncreme gewandt, da sie sogar den Nieder¬
schlag von 20 Zigaretten pro Tag fast spurlos vernichtet.
Kosmodont- Zahncreme mit aktivem Sauerstoff (Sube
60 Dfennrg) ist in allen einschlägigen Geschäften
zu haben.  Probetube gratis durch dre Kolberger
Anstalten für Exterikultur , Ostseebad Kolberg.

MrAmmmmvAmTÄMM
B\ Uksbeitf. » ««slrEi . EourifU*. Säger:-M

f MW ixnrur »t - “'•*) I
, ff!sj5c!i-LSsf!üde!-psZkön"jL
| Lachs-Mter&Sandwich-Fischpastef

Zn Hüben besonders oorteikkaft.

Die Morgen-Ausgabe umfasst 18 Seiten
und die Berlaasbcilagc „Der Roman".

Ch-uebaltenr . W. Schulte vom Brühl.

Beriwttvörtlich wr Politik und ^ e -mbel: ll.  Hegerhorst , Erbenki-im: fit*
Neuilleton: B. v. Nauendori : sür Smdt und Land . C. biötherdt , für
lÄerichts'aav I . B. : H. Di - icnbach ; sür B-rmlichtes, Svort und Brreskastem
n m ■a Günther ; für die Anzeigen imd ske.lamen: H. Dornaus , lamtltch
** i» Wiesbaden. . . . ^ ^

Druck und Beklag de- & Schellcnbergjchen Hos-Buchbkückerei in Wiesbaden.
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1 fl . holl. J
1 alter Go1d-Rube! . *
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . . »
1 Peso . . »
1 Dollar . . . . . . .  »
7 il . süddeutsche WTirg. . . . »
1 Mk, Bko, . »

1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1.50

Zf.
Staats - Papiere,

b) Deutsch ®. In <Va.
4* .jD. R.-Aiil. unk. 19!$ M 101,15
4. . D. R.-Schat.'.-Anw. » 100 .10
3*/a\lf.  Reichs -Anlciisa3. .1» » .
4. JPr. Cons. unk.V.18
4. . |Pr. Schatz-Anweii.Preuss . Consols
3. .1 » »
4 «, (Bad. Anleihe VS
4. . {Bad, A. v. 1901 uk. 09 »

An!, (abg.) ». fl
* * * J&
» Anl. v. 18S6abg. »
» » » 1892u. 94 »
» »-v. 1900kb. 05»
> A.19Q2uk.b.l910»
* » 1904 » » 1912»

» » v 1896 »
Bayr. Abl.-Rente s. fl.

» E.-B.-A.uk. b,06 Ji
» » » » » » IS»
» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe *

Pfalz. E. B. Prioritätea
Elsass-Lothr. Rente »
Harab.St.-A.1900u.U9»

» St.-Rente «
» St.-A. amrt.18L7»
» 91,93,99,04*
» » » »86,97,02 »

Or. Hess , 1899 »
1906 »

1903, 1909 »
» (abg.) *

3i/a
31/2
3i/a
3'.r
3«/a
31/2
31/2
3.
4.
4.
4
3»/»
3. .
4, .
3. .
4. ,
31/2
31/2
31/2
3.
4
4.
4.
31/2
31/2
3.
3. . Sächsische Rente
zr/r Waldeck-Pyrm. abg. »

Württemb.unk. 1915 *
v. 1875-S0,abg. *
» 1881-83 » »
» 1885U.87» »
» 1883u. 1889 »
»1893 »
*1894 »
»1895 *
»1900 »
»1903 .
»1896 »

LO'-LO
81 .ÖO

101 .50
100 .10

SO 90
31 .30

100  so
100 .10

37.
93 .70

91 SO

90 .20
SO
S3 .S0

101 10
101 .10
101 .10

S9 7 «5
79 .70

T00 .30
"32 .10
100 .25

82 .2-0

4.
31/2
31/2
S»/2
31/2
31/2
3i/a
31/2
31/2
VH
3. .

32 .30
83.

100 .80
100 .20
100 .40

89 .70
89 .80
78 .90
81 .30

101 .70
10060

95:
89 .30
92.

92 .10
89 .80
88 .80

1. .
L .
|l/2
»r/2
0..
5. .
3. .
1. .

b) Ausländische.
I. Europäische.

Belgische Rente Pr.
Bern. St.-Anl.v.l895 *
Bosn. u. Herzeg , 98 Kr.

* u. Herz.02uk .1913*
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902 .4
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

I. , | » Propination »ö fl.
l*/ioOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
1*/4| » Mon.-Anl. v . 87 »» » 87 2500r»
8. . Holland . An!, v. 96h kl.
4. . Ital. amort.89,S.3u .4 Le
4. . ! » Kirchgüt.Obl.abg. *
33/«conSiStfr. Rte. i. G.
35/41 10000/20000  Le
!*iu>] » » 100-4000 »! » Rente i. G. »

Luxemb. Anl. v , 94 Fr.
31/2Norw . Anl . v 1894 A
3*•!• < cv. » v. 1888 »
4»/s öst . Papierrente ö . fl.4. .
4i/s
4. .
4. .
4. .
4 .
41/2

Goldrente o. fl. G,
Silberrente ö . fl.

» einheitl . Rte.,cv . Kr.
* * » 1. 5./11.»
* Staats-Rente2000r»
» » » 20,009r*»

Portug. Tab.-Aul. M
41/2 do . inn.amrt .stfr .v.05 *
3. . do . unif. 1902S. 1410 *

do. » » S. 111 *
do. » S. II! (Spec,) »
Rum. amort. Rte.v. 03*

» Conv. »
» » v. 1890 *
* * » 1891 *
» inn. Rte. {Vs 89) *
> Kuss. Rte. (‘/s 89) »
» amort. » v. 1894 Ji
» » » » 1896 *
* » * » 1893 »
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1910 »

Russ.StaatsanI.stt'r.OZ»

4.
4.
4.
4.
41/2

.Ido.Cons .-Anl.v. »SCO

.do . Gold- do. V. 1SS9

. do. C. E.B. S.lu.nsO .

. do . do. S.II! stf.v,90 »

. do .Oold-A.Ern Uv.90>

.do » - J!lv .90»

. do. » »I.Vv',90.«

. do . » * VIv. 94 »
» St.-R. v. 94a.K. Rbl.
• » . 1902stfr, .4
* Conv. A. v. 98 stfr. *
»Ooldanl . * 94 » »

... » » 96 * »
3>/2'Schwed . v. 80 (abg .) »
31/a * > 1886 »
3</2! ® » 1§90 »
3. .! * »
31/2 Schweiz . Eilig . unk.

1911 Fr.
41/2 Serb , stfr . Gold ./s
4. .j amort. v. 1895 *
4. JSpati. v. 1882(abg .)Pes.

4.
4
4
4.
4.
C.
e.
f.
i.
4.
38/i
31/2
3.

3-/2
4. .
4.
4. .
4.
4.
4.
4.

I»1/2
I.

Türk -Fgypt.-Tib. £
* conri. />v. 1Ö90,/L
» (Adir.inistrd 1A>3 »
» (Bagdad) S. ! »
» con. u.v.lOO'TQtiFr.
» Anl. von 1905 A
» " » 190» »

Gng. Gold-R. 20LÜr »
1012,50» >

» Staats-Rente Kr.
» » 10.OOOr*
» St.-R.v.1897stf. .
» Eis. Tor Gold »
» Grmidt!, 89 »ö .fl.
o 5 ‘JÜOr» ,
» » 5ü'Jr » »

85 .60
100 .

98 .30
91 .60

97 .30
96 .50
99.
56 .80
5  3.30
52 50
83 .50

101 .10

100 70
103 .90

96.
96.

96.
93 .80
91 .90
91 .50
91 .45

98 .60
82 .40
65 .40
67 .90
IO.

*01 .70
92 .70
96.
92
94 .30
92 .90
91 .30
81 .70
91 .30
92 .30
91 .50
91 .70

100 .85
92.
94 .40
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50

92 20
91 .40
83.
87 .25
80.
©3 .40
92.

79 .90

94 .50
92 .40
86 .60
85 .50
84 .60
90.
84 .90

92 .10
83 .20
31 .95
9 £ .<0
93 .30
89 85

79.
75 .10
91 .90

II . Aussereuropjiische.

i. .IArg.r.G.-A.v.l837Pes
i.  .
5..
ii. .
>. .
P/?
i
|J/2|

abgtfit
» 1<?Q7 Ufik. 1912 >
* löQjftgb ab 1910*
»äuss. E -ß i. 0 . 902
» innere von 1888 Ji
» äuss.G.-Aul.1888 L
► * » v 1897./$

41/2 Chile Gold -Ani . v. 89 »
**/aj » » » v 06»
6. . Chin. St.-Anl . v. 1895 £
5. *j * » v 1896»
»'/-; » » V. 1898 »*.
5.
t'/2
t

do. St.E. Tfent - Tuk. *
CubaSt.-A. 04s’tf.i.G. Ji
do.stf.i.G.tgb.abl919 *
Egypt. unincierte Fr.

100 .
101 .80
101 .50
102 .50

99 .45
94 80
LS.
9S .40
83 .50

104 LS
100 .20

96 .10
98 *95

102 .90
103 .10
101 .40

24,30

ln o/e
3 JEgypt . garantierte
4*'s!jr*pan. Anl. 8. II

do. v. IMS S. 12- 19 M
5. . Mex.. am, inn. I V P«*. 37 .40
5. . » cons . «uv. SV»!}, e
4. . » Gold v. 19C4stfr. Ji 90.

»cons . inn .so««! Pes. 61.
» » 1250» »

5.. Pamau!.t25i.N'.ex .Z.) *
5. . ;Sao Paulo v. 08 i. G. £
S. . ido. E.-B. in Qo!d J> 101.

Provinzial - u . Cotniminai-
Zf. Obligationen. In o/o.
4. . Rheinpr. 20,21,31 -34A 100.
3’/. do. 2211. 23» 95 .20
3Vto do. 30 » 93 .80
3*/2 do.l0,12-16,!9,24-27,2'J> 39 .90
Z'/2 do. Ausg. 19 uk. 09 * 91 .20 .
3»'2 do. >Z*uk.b.t«16> 91.
3»/3 do. » 18 t SO.
3. . do. ->9, 11 u. 14 » 34.
4. . Frkf. a. M. v. 66u . 14 * 100 .30
4. . do. l907unt!gb.b.18 * 100 .30
4. . do .1908 nnkdb.b.18* 100 .30
Z'/2 do.Lit. N u.Q(ahg.) * 96.
3»/i do. Lit. R (abg.) * 93 .50
3V* do. » Sv . 1686 * 92 .40
3-/2.' do. * T * 1891 » ©3 .40
31/2 do. » U »93,99» 93 .80
3-/2 do. » V » 1895 » 94
3-/2 do. XVv. 9Su.08 » 03 .80
3-/2 do. I»V> . 92 .20
3-/2 do. v. 1901 Abt. ! » 90 .30
3-/2 do. > » A.II,5II » 90 .80
Z-/2 do. » 1906A. 1,11 » 91,10
z>.': do . * 1903 * 91 .20
Z>/2 do. v . Bocken heim *
3-/2 Berlin von 1856/92 » 93 40
4. . Bingen v. Oluk. b. 06*
4. . do, » 07 * » 12» 98,35
3>/i ! do . » 18QS »
31/2 do. v. 05ukb . 1910 »
Z'/2 flo. » 1895 *
4. . Darm&tadt v. 07 u. 14 » 99 .GO
4. . » v. 09 u. 16 *
Z'/2 do. abg. v. 79 » 90 .20
3-/2 do. v. ISSrtu. 1894 » 89 .30
Z'/2 do. conv .v. 91 L.H. * 88 .80
3>/2 do. » 1397 » 80 .80
3-/2 do. v. 02-am.ab f/7» 89 .80
3'/2 do. v. 05 »ablQlO* 89 80
4. . Otesseiiv .1907u.1917 » 99 80
4. . do . 09 u. 1914 » 98 .80
3-/2 do. v, 1890 » 90 .20
3-/2 do , v. 1893 » 91 .40
3-/2 do. v.1896 kb.abO! *
3-/2 do, »1897 . * 152» 91 .40
3-/2 do. > 03 uk. b. 08 » 90 .25
3-/2 do. » 05 uk.b. 1916 » 90 .15
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelbery von 1901 » 99 .70
4. . do . v.1907U.1913 .
3-/2 do. * 1894 » 89 .80
V/i do . - 1903 . 39 .30
31/2 do. v. 05uk.b.l9U» 39 .60
3-/2 Cassel (abc .) »
4. . Cöln von 1900 » 98 75
4. . do. » 1906 * 99 75
4. . do . . 190311k. 09» 99 .90
3V2 Limburg (abg.) » ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b.1910*
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
3-/2 do. (abg.51378u. 83*
3-/2 do. x L j - v. 1884» 90 .30
3-/2 do. von 1886 11. 38 » 90 .30
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91» 90 .30
ZV- do . von 1894 » 90 .30
31/s! do. >Ö5uk.b.l9 !5» 90 .30
4. . Mannh. v. 1901 uk.06 *
4.. do. » 1906uk. 11 »
4. . do . . 1907 uk. 12» 99 .40
4. . do ms u. 1913.
3-/2 do. » 1888» 90 .20
3-/2 do. > 1895» 90.
Z-/2 do. v. 1893k. 03» 89 .60
31/Z! do . . J904/05 » 83 .35
4-/2!Orlenbach von 1877 »
4-/2 do. » 1379 »
4. . do. v. 1900 !(. 1906 »
v/i do. v. 1891/92abg. » 89 .50
Z-/2 dp. von 1S3S »
3-/2 do. v. 1902 ». 1903 »
3V* do. v. 1905 u. 1915 *
4. . Stu1tga rtv.!S95k.a.OZ» 99 .50
4. . do . » 1906u. 13 » ©9 .50
3-/2 do. » 1962u. 03 » 90.
3-/2 do. » 1904 11.12 » so.
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06»
3>/2 do. . 1399 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 09 .50
4. . di), v. 19(0uk . i9 !6 .
4. . do . v. 1903S. 1V9.12* 99 .60
4. . do . 1908, S. l .r. 1937» 100.
4. . do . IMS,S.fl .u. lDIO» 99 .30
3-/2 do. (abg.) » 95 .60
3-/2 do. v. lt>-j7,96 , 98,02 » 96 .10
3-/2: 00 . V. 1903S. i, H » 90 -404. . Worms v. 19U1n. 67 * 99 .15
4. . do. 1803 u. itzlZ . SS SO4. . do. 1909 u!i . 1914.
3-/2 do. . 18S9/39 . 90 .20
3-/2 do. » 1896k. 1901»
3-/2 du. » 1903k.1914»
P/2 do. , 190511. 1910. —

Z-,2 Amsterdam h. fl. —
4-/2-Bilk. v. 1888(conv, ) A 97.
4-/2 do. » 1895 4U5Ür» 9 -3 .75
41/2 do. » 1898 -
4. . Christiania von 189! » 99 .80
4. . Kopeuhg . v. 01 u. U » £8 .50
3-/2 do. von 1886 » so.
3. . do . » 1895 *
4. . Lissabon » 1886 Ji 80 .10
4. . Moskau Ser. 36-33 RhL 81 .80
38!io!Neapel st. gar. Lire 98 .80
4. . Stockholm v. 1880 A 98 .10
5. . Wien Colli. (Quid! . 10S.
5. . do . » (Pap.) ö. fl. lOl 50
4. . do . v. 1893 m, 03 Kr, 92 .60
4. . do . Invest. Anl. Ji 04 .25
3-/r Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . St. hLien.-Air. 1892 l*e. 104 .40
5. . do . 1999 i. O. 14991* 100 .40
41/2'do . v. 88 !. G. 2

fti/a
03/4
3. .

4. .
8«-.

0iv . Vollber . k?Knk -^ Iitien.
V011. L(it . ln "'

«w A. Bsiw . nanks«
O./a Hinilsctie R
3. . B. f. ind . U.S. A-D, .4
— ! » f. Handel u.Incj. *
4*. | » Pod.-C.-A.. W. »! * Hrinddsbanks .fi.

13. . 13. -1 > Hyp . u.Wechs . »
7j/2 6‘/i: Barmer Bauk-V. >
6. . 6. . Bei’g- it, MstalĴ k, a
tj‘/7. b’/2 Berü .-Alä'j-k. Bank »

9. - Beil. Handejsg. »
b-/r » Hyp.-H. L.A. 0 » <
6. . BresiautfrD.-Bic. *
6. . Conun. u, Disc.-B. *
6l/a DannstädterBk. s.fl.

6»/2 6»/2 do . M. 1000 A
12Va l2 ‘/2 Deutsche B. S. I X » 364 .75
gi /2 §. . > Asiat . B.Taels 140 .60

5W » Elf. u. W. ji ;. HSz

9. .
tzl/L
6 . .
6. .
5'/2

159.
122 .20
146 .70
292 . 30
lag.
130 .50
150 .20 i
173 .7 5
1SL LL
309 .70
.116.
165 .75

Vorl. Uzt. In %
7. . 7. .
9. . y.
5. . 6..
<H/a10. .

Deutsch. Hyp .*B.Th!.’_
»Überseebatik » 135.
- Ver.-Usuik M J ^S.40Diskonto-Oes. * 190 .65

8Va. S'AlDrcsdmtr U«nk » 156 .3©
812 P . . t ;sc:!l>. hii-K--Bk. » 17H.
9. . I y . ‘fi -aükfurter Bank , 2Ö53.SO
9-/2 9Va do H.-Uk. » S10.
8. | S. . do . Hyp.C.-V. » 16I,S0
8. . 1,9. . OothaerO.-C.-B.TM. 171.
5"/. 5,/<iMjtte!d.Bdkr.,0r . j (f
6. -i 6-i/aL Uo. Cr.-Bank . 125 -5“
6>/j ; 7 . k. Otaclil. . 126 .60

11. -TI- •|Niirnb.Ve,euiabk . « 2 -iS.
5su| 6*s Oest.-Ungar. Bk. Kr. 1» 1.30
ö'/a 7. . Oest. J.ämlerh. » 1S0 '32

10. . 10. . ] do. Cred.-A. ö .fl. ®oe -2?s. .jS*/2 I»fälz. Hank j* 130.3S
do, Hypot.-Bk. . 132 .90

8. • S. . iPrcuäi - U.-C.-B. fUl. lS0 . 5O
55'f
5» |7- .
9. .
T. ,j
7'/i 71/2
e . . 6 . .
8. . S. .
5>/2 5l/2
7-/2! 71/2
7. .

do . Hyp.-A.-Ö. Ä  119 .70
Reichsbank » ^ ^ 0.
Rhein. Credit.-E.
do. Hvpot .-Bx. » :195 .80

Rh.-Wes» .Dise.-O.» 115 .25
Schaaffh. Bankver, * ;13 2 .70
Siidd. Bk., Mannh. * |195.
do , UodejiUr.-B. » 174.

Schwarzb. riyp B. » 118 .50
Wiener Bank-V. » 133 .50
Wiirttbg.Ban kan st. » ,141 .50

de . Laiulcsbank » | —
do. Notenb. s. J 117,10
de«. V<m eii'sbk, tl. 143 .60

Div  Nicht vollbezahlte
Vori.Lt« . Bfink -Aktien . in «'»
9 .. I9. . iB»nqtie Oltomane fr . 137 .65

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonia !-Ges. In o/o.Vorl.Ltzt

IC. . 21lA[Otavimitie«i Fr.l —
— Ostafr. Eisenb.-Ges. l

(Kerl ) Ant. gar. A Och.
5. . ?'/« Southwest Afr.C. » i156.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl Uzt. In %.
12 .. 14. Aluin.Neuh .(5ü?VFr. 237 75
10.. 10 .. A»chlfbg .Buntpap..Ä(17e,
8. . ! 8. » * Masch.-Pap. » 13o.

UP2 1283 Hr.d. Zckf. Wagh. fi. 2G0 ,
5. . 3. . BaugSüdd.I.dO'/oE. .-41,105 .10

15.»15. . Bleiwt.Faber Nbg . » 232,50
9 . » 9. - Brauerei Binding » 137 .50
8. » 9. » » Duisburger * 221 .
6. » 6. . » Lieh bsum » 113.

12.. 12 » Fiche, Kiel » IBS.
7. - 7 . . »HennmgerFrkf .» 122 .60
7. . 7. » » > Pr .-Akt. » 125 .20
9. - 9. » » Herkules Casyel* 172.

3. . » Holbr . Nicol. * 75.
6.. 6. . » Kempff » 124,20
3.. 0. . * Löweubr, Sin, ** 51 .50
o. . 9. . » Mainzer A.-B. » ssoo.
8.. 8.. » \ ',aunh. Act. * 152.
9. . 9. . » Nürnberg * 177 .50
5. . 5. . »^arkbrauei eien * ©1.50
6. - 6. . » Rcttemuayer » 122.
ü. . 0.. » Rhein. (M.) Vz. » 12 50
0. . 0. . » Stamm-A. »
o,. o. . » Schöfferhof * 93.
5. . 5. . » Sonne , Speier. *

» Gte’n, Oben ad*
SO.

10.. 10. . 200 .70
2.. 3. . 9 Storch 4 Speier » Of?. SO

14. - 14 . » Tücher » 261.
6U% Ql/2 » Union (1 rier) » HO.
4. . 3. . » Werger »

* Worms,Oertge*
70.

8. . 8. . rtroiizef. Schleak * 13C .5010 .. 8. . Cent. Heitlelb. » 158 .203. . s. . » F. ICarlst. » 12 &.0.. 5. . * Lotlir. Metz » 13 .3.8. . 8. . Cham. u.Th.-W.A. * 1496-/2 7-/2 Ch«m.A.-C. Guano* 1X6.24. . 25. . * Bad, A. u.Sodaf. » 485 .260.. 6.. » Mei.Sdb.Braub. » 125 .9036. . 40. » »D.Gold-,S!.-Sch.» 1016.12.. !?. . » Fahr, Cioidbg. * 224.14.. 14. . * * Oiirsh . lrJ. » 254 .7527. . 27. . » Farbvv. 1 Riehst » 548,750.. 0. . » » Mühlheim » 76 .CO20 .. 20. . » Fahr.,V.Mannh.» 337 .50
12 .. 12.. » WeikT-fer-Me«r » 235 .2032. . 32. . > Werke Albert » 446 .30
11 ..
10. .

12-/2 > Holzverkohlgs . » 293 .50
12.. , Ult.-Fabr. Ver. * 224.12-/2 15. . FS. Accum. Hei Im » 339.
10.. % Deut . Uebei see > 182,35

14. . 14. . *Oes.Allg .Beri. *. 2 *37.
13. . 12.. » ttergm,-Werke » 201 .754. . 4. . »W.Homb.v.d. H. -5 . . 4 . . » Lxhateyer * 125 eo7. . 7. . » Lich! u, Kraft » 140 .5010. . 10.. » Lief .-Ger«.,BerL » 193.6. . 7. . » Schachert » 181 .8712, . 12.. * Sivm.ti. Hals . » 238 .256. • V-/2 » Siemens, jäetr, » 1287. . 7'/- »1 >l.-0 . DI« li.A. » 1283. . 9. . Feinmechanik (j .) > 151.
10 .. 11.. FiUtabrik Fulda » 148 .50
10.. 1V. . Gasge«.Frankfurt » 235.
9.. 9. . (iimimif.Btrrl.-Lrkf »
7. . 7. . HeiUletnh. Kopf. - 11.7 550.. 0. . Oelsk . Guftat. - 78.
9. . 13. . Kail: RIl. Wtülf. » 162.8. . V. . Kuitöticidcf., Frkf. » 126.
12. . N . . Ledcrf. N. Sp. * 173.
7-/2 7-/2 » RptUe, Ki eben. * 110.

10.. H>. . 'LUdwfgsh. W.-M, » 169 .50
25. . 30. . Masch. A.., Kley er > 471 .50
4. - 5-/r > A\ mat. Iihpert » 95 .25

12 .. 12.. » Badenia, Wh. » 203.
23. . 28. . » liuiiuteld D., » 471.
7. . 7. . » Faberu . Schl. » 1 £6 .
5. . 71/2! » Gasiu . Deutz » 133.

14. - 16. . * Grit/n ., I)url. »
* Karlsruher *

273 .25
14. . 10. . 166.
12-/2 1/-/> » Manncsni .-R. » 215.
24. . 24. . » Moemis » 367,
4. . 7-/2 » Mot, Ubcrurs. » 140 .70

12. . 14. . »Seht«.Frau kenth.T LOS.
25. . 16.. » Wüten. St. » 234 .2 3
4. . 6. . Melj'- u, tir.  Haus » » 13 7.

10.. 11. . MetaUGeb.IMug,N.» 210.
8-/2 OUab. Ver. D. » 176 .50
2-/- 3. . Pr/.. Stg, Wtssel * 85

10. . 10. . I’iesch .,Spirit, abg.» «62 .50
L. . 8. . Pulvert'., Pf., St.!,»

SGtUhf. Vr. t'rbiiU,*,
137,50

10.. 10. . 136,90
n . 11. , Seiiidist- V. l'imla - 150 .40
7. . 7. .

7*/2
du. FraukL, Her* » 123.Seilind, (Wo|ff) » 125.

15. . 14. . Ulas»iiul. Siemens »
7-/2 71/- Spinn , i nc .. pcs . » 19,SO
g. f 8., » Wcstu. jqte > 112 5 0
4. . 6. . f). Vefiagt*«Atii»f. * 163 .50

,2 . . Wiütjronbiiriis » 157 .50
15. . 1k: Zehei.-Fahr. Waldh.' 2 ^7.

Di,-. Bergwerks -Aktien.
Voll .Uzt. In c/o.
12. . !1212 Boch . Bb, 11. O. Jt  2S6 .50
5. . 5-/2 ßuderus Eisenw , 9 1110 .40
6. . Iii . . Conc. Bereb .-O. » i —

Vor . Itzt. In o/i
10. . 11. . DeutMli t uxeifib. M 180.
8. . 8. . EschweUerBergt/ . > 178 . 5̂0

7. . Friedricbsh. Ürgb. * iea .50
9. . 10. . 0eisen kirehen » » 902 .25
s . . 7. . Harpencr Bt'tsb . » 185 .25
8. . «>/2 Mibernia Bcrgw. t
9. - 10,. Kaliw. Aselsersl. , IG 9,

IG. . 10.. dp. Wr-.tereg. » löß.
4-/2 4-/2 do. do. P.-A. s 101,25
51/2 6. . Massener Bergbau. 2SB 25
e. . 0. . Oberschi. Lib.-fn. » Qtt.75
Y. . 14. . PhAnix Bergbau * 255 .70

12 .. 12. . Riebeck. A4cman » 1Ö7 .SO
4.. 4. . V.Kön.-u.L.-H TIRr. 178.

>8. . IS. . Ösir. Atu. M. ». fl 177 .30

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. in Ji

- — Gew . Rossleben Ji 142.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In 0/0.
8. . 81/a 1.übeck Buchen .6 —.
6. . 7.. AIIjT D . Klemb. * 135 20
8. . 8. . do . Lok.-u.Str. K.» 163.
8'/4 Sb- Berlinergr. Str.-B t 192.
4-/2 4>/, ass. gr . Str.-B. » 109 .30
6>/2 6-/2 )anzig Fl. Str.-IL » 132.
3-/2 6 . . >. Cis.-lietr.-Ocü. » 111 .30
6. . 6-/2 Kuant.E -B.-Akt. » 133 .50
6. . fi. . u'idri. t!»senb. Oefl » 124.
6. . 8. . ;1mib .-Am. Pack. * 141,75
0.. 3.. Nordd. Llovd e 105 .25

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. p . ö . n. Ul.
5. . 5. . do . St.-A,. > St ».

?w;*iiow/fi öuschtahr. LU. A. »
10-/2 111/2 do. Lit. B. » 25.
l ‘>201"|30C/dkath-Agram » 22 .80
5. . 5. . do . !*i .-A (i-0 .) » 101 .60
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs» 101,
6Vs 6«/s Öst.-Unj . St.-B. Fr- 165.
0. . ». - do . Sl). (LotiiV).) » 18 .30
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö .fl. SS.
5. . 5-/2 do. St.-Act. » 111 . 50

1/4! 3/4 RaabÖd.-Ebenfurl • 3S.
5. . 5.. Stuhlw. R. Grz. »

- Gotthardbahn Fr. —■
6-/2 7.. Orient*E.-B.-BtUr- G —
6. . 6. . BalHm. u. Oh so Do!!. 104 85
6. . 6. . PennsylvT R. R > 13 S.
6. .1 5. . Anatol. Eis. B. ..fl 114 .50
4V5i fil/b Priiicc Henri fr 165.

10 .. io . . Grazer Traimvav off 1C8.

Pr .-Ob !igat . v . Transp .-Anst
ZU a) Deutsche. Ir.

3. .iAürr.D. Kleinb. nbg. A —
4. .!Allg. .oc.-u.Str.-B.v 93 » 101 .50
4'A ßad. A.-G. f. Schiff. » 97 .50
4. . Cagsder Strassen bahn » 97 .50

X £ -B.-Ketr.-G . $ . U » 100 .50
4. . D Ei >enb.-G. Serie 1 * 94 .50
4V2I do (MA S. II1*. IV » 102.
4. J do Serie 1 n. 111 *
4-/2 Nordd . Lloyd uk, fc. 06 » 69.
4-/2! do . 08 uk. 1913 » 101.

do. v. 02 » * 07 » 101.
Z>/-,3üdd. Lincubslin - S6.

d) Ausländische*

tz51„„. Nord stf. i. O. M
d«, Wstb. stfr.i.S. ö. fl*
do, do. » ui G. ,Ü
do. do . von 1835 Kr

4. . Donau
do, do. Bb» i.G

Elisabeth«, stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold *

Fr. Jos. -B, in Siib. ö. fl.
Fünfkitch.-Bares stf.S. »
Gab K. 1.. B. 90 stf. i. S. »
Omz-Köfl. v. 1902 Kr.

jKsc -h. O. 89 stf. i ß. ö. fl*
.44. . I do . v. 89 * i. G.

4. .1 do . v. 91 » i. O.
4. .jLemb.Orn .J. stpfl.S.ö. fl.
4. .! «io . do . stfr . i. S. »
4, .iMahr . Gib . von 95 Kr,
4] .1 do . Schics . Centr . *
4. .[Ost . I.okb . stf . i. G . Ji

do.

do!
do.
do.
do.
dp,
do.
do.
do.

93 .50
97 .40
93.
96 .50
95 .40
96 .20
&G.
93 .45

102 .
93 .25
90 .50
SO CO

92.
04 .40
90 .50
09 .50
91 .90
©3.50

do. stfr. i, G.
Nwb . ßf. i. O. v. 74 >
do. conv . v. 74 *
do. v. 1903I-it. C. *
Dir. A. stf. i. S. ö . fl.
conv. L A, Kr.
do. v. 1903L. A. *
do. L.B. stfr.S.o. t».
do. conv . L.B. Kr,
do. v.1903L.B. »

da. Süd(lemu.)sf. i. ü . M
do. do. *

2Viu do . do . Fr.
2t-/io do . Fi. v. 1871 i. 0 . »
5 . do . Sisb .73/74sf.i.ö . JS

do. Cr. R. 72 sf. i.G.Thi.
do . Stsb. v.83stf . i.G. Ji  j
do. L-VHL Em.stf.O. Fr. |
do . IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. *
do, (Eg. N.) stf. i. O, »
do. v. 1895 sif. i. G. M

PUfCn-Priescu sf. i.S.ö . ki.
I'ratz-Dnx 189Gstfi’. i. G. »
R. Öd. Eb. stf. i. O. .

do . v. 91 stf. O. *
do. v. 97 stf. i. vi. :>

Reichenb.-Pard.sf.S. ö .fl.
Rudolf!), stf. r. S,

los.
56 .20
86 .50

102 .50
82 .75
82 .20

2-02 .20
83.
83.
98 80
80 .55
65 .10

104 .90
3 02 .80

96 .20

4. J do. Siii/kg . stf. i. O, .&
5. .jUng .-fhii - stf. i. 5. ö. fl.
4. Vopri .berjf stf. i. »
2v ;«T5r,i7 .'t ;H.T .x“B. 1 *
4. , | do . Mittelm.stf. i.G. »
24/:a‘.ivonio l .it.C.Du . D/2 »
4. . Sardin.See. stf. g. In.II Le
4*. . Siciiiau. v. 89 stf. i. O. »
2Vj"Sad,-ü.:i1. S. A.-H. »
4. . Toscanicche Central »
5. . West-d/iiiau . v. 79 Fr.
5. .! do. v. 13SO Le
3>/a Gotthard halt.,) Fr.
31/2 iura -Sbujdon v. 94 gar . &
4. . Schweiz-Ceutr. v. 1380*
4{i‘i ivvaijg.-Dombr. stf. g , Ji
4. . Kur*k.-Kie\v.stfr.gar »
4. .i dq. Qvark. SO - * *
4. . 'Mosk . far .-A .97 stf. g. »

>»k-. i\ 4SS . .

79 .25
77 .70

75 .90

75 .70
78 .10
77 .50
67 .70
02 .50
92 30
95 .80

102 .50

4V2 Mü.; sauE.-B. 19ü9 *

68 .90
7 8.60
71 .40

XO1.50
100 . 50

es 40
114 .30
z 02.
ioo 50

92 .50
91 .20

102 .
j_00 SO

91 .50
8 6,60
88,30

uk. 1915 stfr, G.
Wind. Rb.v. 97

*-•- v 98 stfr.
Wer . ab 1910sifr.

c . Serie il

4. .
4. .[ do.4. .! do.
■4-i/aj do41/?: da.
4- •; do v 95 Stf. g . »
3. . iGi Rtjss . F. -B.-G stf . »
4. . Russ Sdo " 91 HÜ. g . »
4. .J do. Süd west stfr. g . »
4, .jRyäsau -Ürajsk stf . g . »4. .1 do do. v. 97 stfr. »
4. JWarsch .-Wien stfr.gar. »

do. do. S IX stfr. »
do. S. X Uk. 1911 »ü

8 » .
KL.üO
97 .80
08,40

78 .80
86 .80
80 f>0
89 BO
83 .80

4. .iWameh .-V .S..
4. .JWladikawkas s*'fr. gf. *
4,. !_ _ do. v. 1898uk. »
i. . iXnaFölisĉ i "i G.

4»/2iPort. E.-B. v. 891.Rg. «
Z. JSaloniki-Monastsr »
5, . iTehuantepec rckz. 1914 *

07;

66 .45
90 .85

Pfnndbr . u . Scliuldverschr.
v . Hypotheken -Banken

. ., do. Bd.-C.-A.,\vihjj.. . do. do. 2 .9 u. l 'd

Zf.
3»/?iABg. R.-A., Stuffg.
3’*/a|Ba,y.Ver-B. Mönchen
4. ,| do. H--B. S.6uk.l9l2
3‘/:: do , do . Ser. I u. 15
4. .] do. Hyp .- u.W.vDk.
4, .j do do. tuuvtii .)
3!/2j do. do,
3>/2| do. do, (unver’A
4. ,

do.
do . do . 5 . t «, 12,14 >
do. do. S. 2.2, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20,21 »

31/2; de . do . kdb . ab 07 *
4. . iNürnb.V 13,20,21 8
4. .I do . S. 22, unk. 1912.
4. .j do . S. 29-32, unk.18 »
3*/2| dr ». *
4. JBeri . Hypb. abg. 80».'o »
3bs' » do. » 8<>o/o »
4. . jD. Gr .-Cr . Oofha S. ö »

<U>. Ser. 7 *
do. » 9 u. 9a »
do . 8 lv .l0a nk. iylZ »
do . 8.12. 12» ' 1914 .

4.
4.
4.
4.
4.
4.
ZV«
Zr/2
3»/2

do. S- 13 unk. 1915 »
do . S. 14 . 1916 »
do . S. 16 . 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
da. » 5 *
do, * 8, unk. 1905»
do. » Ir, » 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10 *
do. § . 14. uk-b. !4i4 »
da . $.15u. 16,uk. 17»

S.I8u.l9ut!gb.l9'
5. 20u. 21 uk. 20 »
13u. 13a uk. 13 »
kiiiuib. ab 1905 »

Frkf. Hyp. B. Ser. 14 »
do. do, S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk:20 *
do. S. 16u. i7 *
do. S. 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12, 33 »
do. S.15,kb.l90&»
do. Ser. 10 »

do K -Ob. S. 1 k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V.S. 15-19

do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.

do.

21
do.

27, 31,34-42 tälgb.
do. $ .43 uk. 1913»

1-
4.
4.
4.
4.
3>ö
3i/i
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3Va
31/2
31/2
3"2
4.
4.
31/2
3»/a
Z>/2

do. do. 8 .46, kdb.08*
do. do. S. 47uk.1915»
do. Clo. 5. 18 uk.1917»
do. do. S. 49nk.l919 »
do. do. S. 50 uk.1920*
do. do. S. 44 iik.19 13»
do. do. S 28-30 u. 32 »
do. do . S. 45, tilgt». »

lambg. II. B. S. 141-4U0»
do. S. 401-470» 1913 »
do. 471/540 . 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 311-350 uk.1913»

lein. I!yp.-B. S. 2,6n .7 *
do. do. S. 8 uk. 1911»
do. do. 8.9 » 1914 »
do. do. S. ll * 1916 *
do. do. S. 12 » 1917 »
do. do. S. 13 » 1918 *
do. do. S. 14 * 1919 »
do. do. kb. ab 05u 07 »
do. Ser. 10 -

M. B.-C.*Hyp .(Gr.) 2-4
do. Sei . 6 uk. 15 »
do . nuk. b. 1906 »

Pfäl/.. llyp .-B. uk. 1917 *
do. do. »

Fr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17U.18 ab 10*

do. S. 21 uk. 1913 *
«o . S. 22uk. 1915 *
do. S. 74 uk. 1916 »
do. S. 25uk. l913 *
do. S. 26 » 1919 *
do. S 27 » 1920 »
do. S.20 * 1913 »
do. S. 23 » 1915 »
do. S. 3, 7. 8, 9

Pr. Centr.-B.-C. . v. 90 1
do. v. 1899 11. tl
do. v. 1903 uk. 1
do. v
do. v.
do . v
do. v
do. v,

1906
1907
1969
1910
1886
1839
1894

16
17
19
20

do. v. ISOökb. Oö »
do. v. 1904 uk. 13 »
do. Coin. d lcd.19 t
do . do . Oüuk. 17 »
do. do. v. 1887 *
do . do . 96 uk. 06 *
do. do. 06 * 16 »
Hyp.-Act -Bank »

do. Sr. 125) auf # >
do. #8pö/oj *
do, *abg. [ »
do. v.04uk . l3 »
do . v 05 » 14 *
do . v. 07 uk 17 »
do. v 09 uk. 19 -»

Koiii.v. 08 uk . 12 »
do. v. 09 Uk. 19 ^

4. . do .Hy>, .-V.'G.tAnt.Ctl) »
3'/2 do. do . do. . . . *
4. . do. Pfbi ,-Bk.F. 18ti. 19 *

do do . E. 22uk. b. 12

32/todo.
2ß/iodo.

4. . do.
3'/2 do.
4. . do.

do.

, do.
, do.
. do.

. do

. do.

. dp.
do.

E. 25
do . E. 27
do . h\ 28
do . E. 29

141
15 .
17 1
19 .

4.
4.
4.
4.
4 . . do. do . F.. 30U:31 *
3 /̂i do. do. E. 23
Vh  do . do . E. 7.6
31/2 do . do . E. 17u. ISkdb . »
T 7 do. do. E. 24uk. b. 12»
3 /> do . Klein)».E. f kb ab0.4»
3'72 do . Koin. S 3uk. b, 12 »
4. . do . Laiidsdi .Central ,

•Rhein. ! Iyp.fB.kh.ab02

12 .
14»

IN 0/0.
©1 .10

©1.40
SS .70

ICO » o
100 .20

01 .90
£0 .70
04 .90
©4.75
©4.75
©4 .75
3Q.25
85 .GO

ICO,
100
100 .20

00 10
101 .40

©0.
99 .20
99 .20
©9.20
08 60
©8.60
09 .20
98 .60
92 .60

101 .
09 .50
59 .50
89 .60
CD.50
08 .30
98 .50
©£>.30
99 .50)
93.
©O.
Ö0.SO
9 © 80

100 .80
99 .20
99 .80
90.
60.
91 .50
82 .50
99 .80
89 .40
55 .80
9S .E0

100 10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .20
91 .50
91 .50
98 .25
99 .50

ICO.
ICO SO

90 .50
08 .30
98 .30
98 .30
92.
©9.
99 .10
90 .50
SO.
90 .60
ÖS

100 .50
92.
99 .60
©0 .20

114 .30
68 .10
55 .50
99 .60
08 .90
99.
99 .60
99 .30
92 .10
92 .20
83 .4.0
©8 .50
98 .50
99 .10
VS SO
99 .20
09 .50

A00,
89 .20
86 .70
80 .70
8Ö.70
89 .40

*01 .20
90 .60
88 70
90 .60
95.
87.

4. .1 do. uk. b. 1907 » 38 70
4.. do. * 1912 99.
4. .[ do. » 1Q17 99 .10
4. j do. » » 1919 99 .10
3»All do. » 89 .30
3’/a! dp. * » 1914 » 89 .30

se .xo
88 .
93 .80
98 .30
98 .75
99 .30
OÖ.SQ

100.
99.
83 .26
98 .10
93 .20
98 .40
99.
99 .80
99 .50

100 .50
89 .20
92 .50
89 .80
89 .90
©4 .80
91 .20
99 .70
06 . 70

dt**
do,
do.
do.

Rh.-WMtf.&.-C.S. 3 5 Jt
do. S. 7u . a S u. 6a »

» Hu. 79n uk. 12»
* 1Ü uk. >'M5 »
» JJ » 1918 »
» 12 » 192Ü *
» 2, 4 u. 6 *

Südd. B-C. 31/32,34, 43 »
do . bis in lei. S. 52 •

W.  B.-C. H .,ColliS . 7 *
do. do. S. 8 »
do. do. S. 4 »
do. du. S. Ö »

Wf'utt . HB . Em. b.93 »
do. do. *

ln c/®
99.
98 .40
99 .30
08.
96 .20
99 .75
SO.
HS.S«
sc .co

VS.
SO.
©1.70
9 .9 .40
SS.

Ld. t iess .-II.-p.S. 12-13
16, uk. 1913 jH>

do. S.14-15u.17uk. 1914*
do

3b2-do. Serie 1
3>/2|do.

ilO.

S 13-20 uk. 1916 »
2 6-8 »

» 3—5, ver!. »
»9 —) luk . 1915 »

Com. 8er. 5—6 »
do. Serie 7—9 »
do. » 10- 12 »
do. » 1—3 »

3!A.do. Ser.4verl . uk. 1915 »
4. . !L.-KtCass.) S22i !k.KM4*
a j do . » S.21 » 1916»
4. . do . . 8 .24 1921»
31/j ) do . » S. 21 r 1917»
4. .!bi388.L.-B. L.V.U.V7. 15»
33/4 do . do . Lit. U

4.
4.
4 Jdo.
3V2;do.

Staatlich od , provinzial -garant.
108 .70
100 .30
100 .00
X01.

90 .30
00 .50)
90 20>

100 .701
100 .90
101 .40

90 .30
90 .20

100 .50
100 .50
101 .50

94.
101 5C

09 .2Oi
31/2I do.
3«/j| do.
31/2 do.
3Va do.

do. Lit.
do . F. G, ff,K , La
do. M, N, P, Q *
do. I-it. R, S, >
do. Lit. T

S4.
94.
94.
93 .40

3. - üo . do . Lit. O. » 89

Zf.Änieräk . Eisenb .-Bonds,
4. - Centr. Tacif. I Ref. JI 96 .80
3-/2 do. » 90 50
5. . Cliic. Milw.St. P., D . P. 105,7 0
4*. do do do. *98,30
4' . North. Pac. Prior I.ic« i 101 .50
3* do. do. Gen. Lien
5* . San Fr. u. Nrth. P. IM. | 102 .30
4*. South, Paq. S. B. I M. {99 .60

Diverse Obligationen.
Zf. In »/»

4. . A9c!iaffb;ffimtp.tfy |)..4 96 .80
4. . Bank tür itulustr. (J. » 98.
4. . Brauerei Bindlng H. » 97 .50
4. . do . Frkf. Essigh. » 93 .50
4. . do . Nicolay Han. » 93.
4. . do . Mainzer Br. » LS.
41/2 do. Rhein. (Aitel».) »
4Vz do. do. (Mainz) * 85 .50
41/2 do. Storch Speyer » 101 .20
4. . do . Werger » 97.
4. . do . Oertge Worms * 93.
5. , BrüxerKohleubgb. H.» 101 .10

Buderus Eisenwerk » 98 .30
4. . Cementw. Heidelbg . * 103 .80
■P/2Bad. Aiiii.- u. SodaL » 103 .75
4'-2 Blei- u. Stlb.-H., Brb. » 101 .50
4-/2 Fahr. Griesheim El. » 103 .60
■1!‘2 Farbwerke Höchst » 102 .50
4-/2 Chem. Ind. Mannh. » ICSI 10
4. . do. Kalle &Co. H. »

. Coucord. Bergb., H. » 97 .40
5.. Dortmunder Union » 94.
4. . Esl).-B. Fi ankt a. M. . 99 .10
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. » 102.
4. . do. do . » 39 .3.1)
4-/2 Eh Accunudat., Boese*
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 * 97.
4. . do . Serie l-IV » 97 .50
5. . El.Dt&ch. Ueberseeg . » 10 ß.
41/2 do. Ges. Lfthmeyer » 100 .60

do. do. do. » 95.
4. . Frankfurter1Soff lypt. » 97 .40
4'/2 Oelsenkirch.Gusstahl » 99 .30
4, . fiarpeue1 Bergt).-Hyjs.* 93.
4-/2 Hotel Nassau, V/iesb.» 100 .60
t»/2 Seili 11 rliist. Wollt Hyp.» 100 .20
i !/«, 7 clIst-Wald hol Maunh. 100 .80

Z» Verzins ). Lose In 0/0.
4. Badische Prämien Tlilr. 3 69 .75
3. Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. Donau-Regulierung ö. fl. 180.
3-/2 Ge h. Pr.-Pfdbr. i . Tlilr. .117 .80
3-/2! do . do 11. » 116 .70

Hamburger von 1866 > 117 .90
3. . Hol!. Kom. v\ 1871 ii.fl. 106,
3-/2 Köln-Mi11 den er Th Ir. 136 .20
Z-/2 Lübecker von 1853 *
2-/2 Lütticher von 1353 Fr, 130.
3. . Madrider, abgest. * 78 .40

Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 137 .50
!.  . Oesterreich, v. 1860 ö, f!. 130 .50
3. . Oldenburger Tlilr. 125.

Russ. V. 1861a. Kr. Rbl. 463.
5. . do. v. 186()a. Kr. * 380.
2P" Stuiilweissb -R.-Gr. ö fl. 114 90

Unverzinsliche Lose
Zf.

Augsburger fl. 7
—'ftrau usch weigtr Tlilr. 20
—iFiiiiändisch. Tlilr. 10
—jMailiinder Le 45
—|jMcinitiger s. fl. 7
—'Oe îerr. v. 1864 Ö. fl. 100
—j do. Cr. v. 5'8 ö. fl. 100
—JpappenhcimGi'jifl.s . fl. 7
—jSalm-ReiIi.O, ö.fl. 40 CM.—Türkisch « Fr. 400
—!Dng . Staatsl. ö . fl. 100
—‘Veuetiäner l .e 30

Per St. in Mk.
35.

200 .20

31 .50
35 .00

527.

62 .40
303.
173.
270 .60

Geldsorten.
EnfL Sovereig . p. St.
20 Francs St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollar̂ p. Do!!.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold aj marco p. Ko.
Gau7. f. Sch eideg . »
Hoch halt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) 11.D,

AmerikanischeNoten
(Doll ! - 2- p Du!!.

Belg. Noten p 100Fr.
Engl Noten p. 1 J..str.
fi /. . Noter r 100 Fr.
Ho!!. Noten p 100 fl.
Ital, Noten p 100 Le.
Oest -U N p 100 Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do (1u 3R- ) p.UK)R.

Schweiz. N. **»100 Fr.

Brief. I Geld.
20 .49 20 .45
16 .25 ; 16 .21
16 .20 ; 16 .16
17.

2800

83.

4 .1©

16 .00
4 .13

216.
2790

81,

4 .191/,

4 .181/2
81 .15
20 .50
31 .30

169 .53 1 €39.45
80 .65 80 .55
85 . I 34 .90

4 19
31 .00
20 .43
81 .20

81,20 81 .10
* Kapital und Zinsen in Gold.

Riichsbsmk -Diikoat s«,,. Weehsei. In Mark.
Amsterdam . fl. 100 169.32
Autvv. Brüssel Fr. 100: 80 .32
Italien . . Lire 100
London . Lstr 1
Madrid . . Ps. 100
N.-York(3T.$,)D,!Q0

SO. '2
29.47

4o/o Paris . . Tr 100 81.05
5 °/9 Schweiz . . Fr 100 80.95 4o/j

5-/30/» St. Peters!? S.-R. 100 4-/2
4-/2 O/o Triest . Kr. 100 4 O/o
4'/20/a Wien .

«Sa. . .
Kr. 100

Kg  sr.S,
84.97 50/a

.



DS.
so.
91 .70
99.40
SS.

108 .70
X00 .30
100 .00
101 .

00 .50
90 .50
90 20

100 .7CS
100 .90
101 .4090.30

90 .20»
100 .50
100 .50
101 .5094.
101 5C

09 .20

S4.
94.
94.
93 .40
LS

Bonds,
96 .80
90 .50

105 .70
*93,30

I 101 -50

102 .30
x 99 .60

men.
In
96 .30
93.
97 .50
93 .50
93.
CD.

35 *50
101 .50

97.
93.

101 .10
98 .30

103 .80
103 .7 5
101 .50
103 .60
102 .50
lOl 10

97 .40
94.
99 .10

102 .
09 .10

97.
97 .50

10ß.
100 .60SS.

97 .40
99 .90
93.

100 .60
100 .20
100 .80

In o/o.
3 69 .75

180.
-117 .50
116 .70
117 .90
106.
136 .20

130.
78 .40

.137 .50
I130 .50'
I 126.
; 463.
380.

I 114 90

ose.
>t. in Mk.

35.
200 .20

31 .50
35 .90

527.

62 .40
303.
173.
270 .60

81,

4 .191/-

4%
4tya
40/o
5%
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Auf Grund des bei den unten genannten Zeichnungsstellen erhältlichen Prospekts sind

nosn. M. 20000 000 4%ige zu pari einiösbare TeiischuSdverschreibungen
der

r
Gesellschaft für elektrische Hoch- und Unter¬
grundbahnen in Berlin (Hochbahngesellschaft)

Stiickzahlnng frühesten » zum S . Februar 1933 zulässig

Lit. M. No. 1—8000 zu je M. 500, Lit. N. No. 8001—16060 zu je M. 1000, Lit. O, No. 16001—20000 zu je M. 2000
£um Handel und zur Notiz an der Berliner Börse zugelassen.

Hiervon legen wir

nom. M. 10000000  Teilsehnldverschreibuiigen
unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf:

Zeichnungen werden bis einschliesslich

Mittwoch , den » 8 . Februar 1918
gleichzeitig
in Berlin

Tofal-Tlusverkauf
von

Samen -Konfektion
wegen

gänzlicher Geschäftsauflösung.
Spezialhaus

S. Jtlaifyias ä Co.,
Eckhaus Weber- und Spiegelgasse.

Frankfurt a . M.

Bremen
Breslau
Dresden
Mamburg
Eii 'ipzig
Iiuüu 'igsliafen a.
Mannheim

Bk.

bei der Betitselien Bank,
Berliner Mandels - Gesellschaft,

’’ ” Mitteldeutschen Kreditbank,
" dem Bankhaus Jacquier &  Rccnrins,

der Dentzclien Bank Filiale Frankfurt,
* Mitteldeutschen Kreditbank,
” , Deutschen iereinsbank,
” dem Bankhause Bazard « pexer « Hissen,

„ Ban-khause Jacob 8 . H , Stern,
der Pfälzischen Bank , Filiale Frankfurt a . M .»

” Deutschen Bank Filiale Bremen,
* dem Schlesischen Bankverein,
" der Deutschen Hank Filiale Hresdeii,
” Deutschen Bank Filiale Hamburg
" ” Deutschen Bank Filiale Leipzig,

” Pfälzischem Bank,
” ” Hheintscheti Kreditbank,
” ” E' fälzischen Bank , Filiale Mannheim,
* ” süddeutschen Bank , Abteilung der Pfälzischen Bank,” ” Deutsche » Bank . Filiale München,” ” Mitteldeutschen Kreditbank , Niederlassung München,
” ’ Pfälzischen Bank , Filiale München,
” " Deutschen Bank , Filiale Nürnberg,” ” Mitteldeutschen Kreditbank , Filiale Nürnberg,
" ” pfälzischen Bank , Filiale Nürnberg,
* ” Oldenburg isclien Spar - und l . eih - Bank,
" ” KsunbrUcber Bank,

” n Deutschen Bank, öepositenkasee Wiesbaden,
’’ , Mitteldeutschen Greditbank, Filiale Wiesbaden

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden auf Grund des bei jeder Stelle erhältlichen Anmelde¬
formulars entgegengenommen. Die Bestimmung des Zeitpunktes, bis zu welchem am letzten Zeichnungstage Zeich¬
nungen entgegengenommen werden, bleibt dem Ermessen jeder einzelnen Stelle Vorbehalten.
Der Zeichnungspreis beträgt m |W| (

V

WiesbadenerBestnltunqs-
JulMul

Gebe. Ueugebauer.
Dampf-Kchrrluer«,.

Geqr. 1856.
Telrfon 411. " 8

München

Zargmagazin
Schmalimchsrstv . 36.
Lieferant des AereinS

Nürnberg

Oldenburg
Osnabrück

Wiesbaden

für Feusrb«Nattung.
J^ jp“ Üebernahme von

Ikberführuiiflcn von und noch
auswärts mit eigenen Leichen-
wagen.

Uachrnf.
Am 20.Februar verschied un¬

erwartet unsere liebe Kollegin
und verehrtes BereinSmitgiied

Fran
ChlhilMe Amkel,

Inhaberin der
Goldenen Verdienstbrvsche.
Wir werden derselben ein

treues Andenken bewahren.
Der

Heb ammerr -Uereiir.

97 % °/o
zuzüglich 4»/o Stückzinsen vom 1. Februar 1912 ab ; ausserdem hat der Zeichner den Stempel der Zuteilungs¬
schlussnote zu tragen.
Bei1dern'zeiohnungSist auf Verlangen der Zeichenstelle eine Kaution von 5*1» des gezeichneten Betrages in har oder

Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme an dem
uns betroffenen schweren Verluste sagen wir unseren innigsten
Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Bei der Zeichnung ist anl verlangen uer z.emuoii.i 1.0110 011° , , '
in börsengängigen, von der betreffenden Stelle für zulässig erachteten Wertpapieren zu Unterlegen.
Die Zuteilung, welche sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung durch schriftliche Behaohricht.gung der
Zeichner erfolgt, unterliegt dem freien Ermessen jeder einzelnen Zeichnunsssfelle. Zeichnungen , weiche
unter Uebernahme einer Sperrverpflichtung abgegeben werden , finden vorzugsweise Be-

Der Maufpreis '"des zugeteilten Anleihehetrages ist hei derselben Stelle, hei der die Anmeldung erfolgt ist, in der
Zeit vom 6. bis spätestens 11. Mürz er . einzuzahlen; von letzterem Tage ab gelangen die Stucke zur Ausgabe.

§mn August Wckes >Wwe.,
Miesbadkü . im Februar 1912.

Berlin, im Februar 1912. F26

Deutsche Bank. Berliner Handels-Gesellschaft.
Mitteldeutsche Greditbank. iacquier& Securius.

Gleichzeitig mache bekannt, daß das Geschäft in un¬
veränderter Weise weitergeführt wird. B3713

Geld-und JmmöbilieiMartt der Wiesbadener Tagblatts,
Lokale Anzeige» im „Geld- und Jmmobili-n-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtig- Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldverkehr
«Mtaki

Vielfach vorgekommeue Mißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkte Offertbriefe, d. h. nur solcheOffert-
briefe befördern, deren Inhalt mit deni
der betreffenden Anzeige m direktem Zu¬
sammenhänge steht. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbrief- Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung.

Aer Wrtag.

Kapitalien-Angrbote.

Hypothekenu. Darlehn,
Wechseldiskont

mrch Bankagentur Manthe , Goethe-
itr. 23,3, S pr- chst. d. ganz.Tag. a.Sonnt.

Hypotheken-Kapital
rn erst. Stelle billigst auszul ,
uitt. I . 851 an den Tagbl .-Berlag .

auszuleih . Off.

üipt| Elmi uii"Wellen
lud) auf Wechsel sofort zu vergebrn
Leerovenstrasse 1, 1. Sprechstunden
)- l und 8- 6 llhr.

50,000 Mark
auf 1. Hypothek zum 1. April auszu-
leihen, auch Billa oder gute Vorort-
Hypothek. Offert , unter N. 853 an
den Tagbl .-Berlag . _ F375

Villen-
Gelegenheitskäufe.

Hübsche 2X5 -Z.-Billa , an Elektr .,
nur 50,000 Mk. Eine Etage noch
vermietet bis 1915 zu 1400 Mk. Off.
n. N. 852 an den Tagbl .-Berlag.

Kapitalien-Gesuche.
5000 Mk. an dritte Stelle gesucht.

Sehr pünktl. Zinszahler . Offert . 11.
L. 859 an den Tagbl .-Berla g.

5000 Mark, 2. Hypothek,
innerb . 77 % d . feldg. , Koje ju leih.
oef. Off . u. I . 857 a. d. Tagbl .-Verl.
^ Mk . vrMm
zu 5%  auf 2. Hyp. (63% der Taxe)
von Selbstgeber per 1. April gesucht.
Off , mrtz R. 861 an den Tagbl .-Berl.

z. 1. Oktoberv. Selvst-
darleihee1. Hypotheke
von Mk. 78 .009 .- ans

gutes neueres Eck»Geschäftshaus
rn msttz' g. Zinsfuß . Gest . Off« u.
3. 18S an Tadl .-Zwst . , WsmarÄr.

80,000 Mk. an erster Stelle , mit
4% verzins !., auf Prrma Obiekt in d.
Taunusstraße , direkt vom (Geldgeber
per 1. Oktober gesucht. Offerten u.
D. 861 an den Tagbl .-Berlag.

. "7000 u. 10,000 Mark
auf 2. Hypothek sofort auSzulechen.
Näh. Luif enftra ße 19, Part. V37.j

170,000 -» . anssHltiien
sind, auch geteilt, an 1. Hypothckenstelle.
Anfrage» erbeten unter W . 8Lr an
den Tagbl.-Verlaa. ..

410,000  Mk.
Mündelgeld, zum Zinssatz von 4 bis
4’A%, innerhalb der Halste der amt¬
lichen Schätzung, auf hochfeine Wies¬
badener innenstädt . Wohn- oder lue-
schäftshänser in Teilbeträgen per
15. Mai bezw. 1. Juni auszuleihen.
Off unt . L. 861 an den Tagbl .-Verl.

Bielioch vorz-tommeoe BllhbrLiichk qebeu
uns SkraulnltimsjW erkläre», bah wir nur
direkte Offeribeutzr, b, h. nur solche Ofsert-
tu-lefc DefOrbrtn, deren ftuüolt mit dem
der betreffenden Anzeige in direkten, Zu-
frtmmeitbrtimc steht Auftraggeber vou
Anzeigen, welche eine Mißbräuchliche Be-
nntznng Unserer Offertbrief- Vermittlnnq
wahrnehmen, bitten wir uin gefl, Mitteilung.

Immsbilirn -Urrlräufr.
Nprbnnfp niein- reiz. mod. BillaPlUiUlllk  m . Atelier. Höhenlage.

Näheres Moritzstratze 43, 3.

Verhältnissehalber sind mir mehr,
klein, u. größere moderne Villen,
mit u. ohne Stallung , hübsch. Gärt .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf ev. Verm. übertrag , worden.

Jos » Bruns*
Bur .: Nheinstr. 21, neben d. Hauptp.

©fferten». Aiisdmst ptis.
Billa

mit allem Komfort, Kurtage , wegen
Sterbefalls sofort unter Preis zu
verkaufen oder zu vermieten . Off.
u. M. 861 an den Tagbl .-Berlag.

HochmoderneRens BiKa
billig zu verkaufen.

.kitliuK llhtadt.

1 UegArche7
massiv gelnrute Billa , als Herrschafts-
haus , Pension , auch für 2 Familien
geeignet, unter günstigen Bedingung,
zu Verkäufen, event. zu vermieten.
Näh. Wohnungs -Nachweis-Burea»
Lion & Eie ., Bahnhofstratze 8
ÜflUnne tinfümillcnWfl

im Walkmühltal reizend gelegen,
zu verk. od. zu verm. Off . u. C. 182
an Ta abl.-lsiweigst., Birmarckring L9.

Neuerbaute Villa,
Wiesbadener Straße 32, elektr. Licht,
Wafferleit ., 6 Z., Bad. Keller, Küche,
Maas ., mit groß. Garten , Haltest, d.
elektr. Straszenbahn , prachtv. Fern¬
blick nach dem Taunus und Rhein,
preiswert unter günstig. Beding, zu
verkaufen, per April oder fp. Etwaige
Wünsche üetr . Abänderung können
noch berücksichtigtwerde».

Heinrich Ehr . Koch 1.,
Erbenheim , Neugasse 2. Tel . 1481.

Billa F107

int

Haus , neu erbaut , mit gt . Garten,
eine Stunde von Wiesbaden , ist
preiswert zu verkaufen. Näheres
im Tagbl .-Berlag . _ 0a

Zu verkaufen am Thunersee
herrschaftlich möbliertes F61

Clmlet,
12 Zimmer, 14 Betten, feiner
Silberieröice, Eßfaal, fumoir,
Be an den, Bade- »nd Bovtbaus,
großer Park, großartiges Alpen-
panorawa. Altitude 565 Meter,
mildes Klima. Näb. unter Ehiffre
&.  1248F . durck Hanseantein
& Kogler , Bern (Schweiz).

N» .Z« W

an ^ 1 utu .tuuj
Bitteu zu verkilnfen.

Mehrere schöne Billen, große u. kleine,
in hübscher Lag- befindlich, sind billigst
z„ verkaufen. Ich b tte brieflich anm-
tragen unt. IV. 854 an den Wiesbadener
Tagbl.-Berlag.

schönsten Teil der hessischen Bers-
straße, llhftöckiges, schönes Haus , vor
2 Jahren neu erbaut , mit 4 schönen
Parterre -Räumen und Kücke und
zwei geraden und 3 schrägen Zim. im
1. Stock, u. Küche, inmitten eines
prächtigen, 2500 Qmtr . groß. Gartens
gelegen, zu verkaufen. Kaufpreis
86,000 Mk. Der Garten enthält , ca.
189 tragbare Obstbaume und zirka
125 Johannisbeer - u. Siachclbccr-
sträuche nebst schön. Erdbccrenanlagl.
Näheres durch das Jmmoüilien -Ge-
schäft von H. Castritius , Darmstadt.
Telephon 1382.

in bevorzugter Lage an der Mas-
bacher Steastr , Front gegen Osten,
in vcrschicden.n Größen, von 25 bi*
44 Nuten, Vs Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
ftraße 20, 1. F381

Wvh!'.- «. ©EföiDftsliaus,
Slin Römertor 4, gegenüber dem neuen
Stadt . Badhaus , ist erbtcil.iingshalber
prciswürdig zu verkaufen. Näh. daselbst
bei Sulzberger,

Mehrere Bauplätze, in bester Lage
von Kastel, zu verkaufen ; cvt. wird
Baugeld d. 2. Hypothek gestellt. An¬
fragen erb. unter L. 7226 an d!e
Annonc.-Exp. D. Frenz , Mainz . F28

Immobilien -Kaufgrsuchs.

Kleine Billa od. Bauplatz gelegent¬
lich gegen Kassa zu kaufen gef. Off.
u. P . 858 an den Tagbl .-Berlag.

’ t i

jiB.a

i -n

i
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ELLEss ' W'DID^ iKD ^ Se ' Lloyd , Triest

M A Jj  IA 66-Y ergnügungsreisen 1912.
m. „nadinordafnkau. Ifaiseii"
Malta , Sonssa , Tunis , Palermo , Livorno , Genua .) Fahrpreise mit Ver
pflegung von oa. M. 2L7.— an . __ _

iv. .Zwlsm- WMMs Keüe:
Palermo , Tunis , Soussa , Malta . Korfu , Triest .) Fahrpreise mit Ver¬
pflegung von ca . M. 257.— an , - -
v. ,Stämme,  nadi liacdafnhau. Sinken.
Vom 3. bis 17. April . (Triest , Korfu , Malta , Tunis , Philippeyille
[für Bisera und Constantine ], Palermo , Messina , Cattaro und Triest.
Fahrpreise mit Verpflegung von ca. M. 316.— an . ,vi.„nadi Spanienn.d.KanarbAen insein.
Vom 20. April bis 19. Mai. (Triest , Korfu , Palermo , Algier , Malaga,
Cadix , Madeira , Teneriffa , Tanger , Gibraltar , Malorca , Barcelona,
Genua .) Fahrpreise mit Verpflegung von ca . M. 600.— an.

Weitere Vergnügungsreisen laut Programm.
Im Juli und August B9S2 : ISrei A’ord Send reisen.

Landauefiüge durch Thos. Cook & Son, Wien. . . .
Prospekte, Auskünfte in Wiesbaden bei: , " Q

Internat . Verkehrsbureau Born L Scliottenfels , Kaiser-Fnedricbplatz ö.

iilttnon + ii f Eine BmwSUunf auf
HfiyUbUll ! : bem Gebiete der Haar«
pflege durch neueste liygleuiic e
Kriorsriitin » . Keine Kräuter, fein-Cetr,
fein Spiritus , keine Nachwaschung. Groß¬
artig, angenehm wirkend auf Haut. Haar u.
Nerven. Ein noch jüng. Herr, der trotz all.
vorh. Mittel sich nicht mehr zu helf. wußte,
teilt uns mit : Zu mein, größt. Freude kann
ich Ihnen mitteilen, daß Las von Ihnen
bezog. VLyosot »! v. großart. Wirkung ist.
Nach Gebrauch d. erst. halb. Flasche war d.
Ausfall schon gehemmt, hörte dann g mz ans,
und werde ich nach weiter. Gebr. wohl ein
gesund. Wachstuch erzielen. Hochacht. P . B.,
Beamte. — Ein cs. 60,'ätzr. Herr staunte,
daß ihm eine fast enthaarte Stelle nach kurz.
Gebr. mit Myosotil wieder auswuchs —
Mütter , gebrauchtao cli Myosotil
für eiscli ii . euere Uinder , wenn

auch nur zweimal wöchentlich! Es lohnt sich tausenfach. Myosotil ift inStpotf».,
Drog. und Parfüm -Geschäft. d. Flaschef. 2.50 Mk. erhältlich. Ensroilagen
Dandeligc «. „ ^ oris “ Xaiin & Comp ., Wiesbaden . F59

Verkaufsstellen: iFerd. Alex», Drogerie, Michclsderg9, M. Alt-
stütter w v. e «, Parfümerie, Langg., Ecke Wcberg., Baske & EsUlony,
Drogerie, am Kochbrunnen, A. frati , Drogerie, Langgasse 23, w . ciräfe,
Drogerie. Webergasse 39, W . « eipel , Drogerie, Bleichste. 19, * ■«öttel,
Drogerie, Michelsberg 23, a . Haueaeamp « Drogerie, MauritiuSstr. 5,
tj. Stimmer, Drog., Ncrostr. 46, w . Mnelik-nlieimer , Drog.. Bismarck¬
ring 1, E . Böttcher , Drog., Kaiser-Fr .-Rg. 52, B . Seyb , Drog., Rheinstr.101.

Stärke dein Haar mit Myosotil:
Kein Haarausfall , keine Schinnen,
kein frühzeir. Ergrauen mehr, kein
Weiterlebenv. Mikroben. Kräfi. rcinl.
Schnurrbart ! Leicht, reinl. Frisieren.
Amtl. untersucht, patentamtl. gesch.
Bonhoh. ärztl . Autorität , i. Gebrauch.

LagerinaineritScfniki!. GeßAZ- M llaielpHee^
Aufträge nach Mass. 236

Herrn . Stäciktlorii , Gr. Burgstr. 8.
SS«ras»» Beizer , üDauetfg. 12,1 . Et.,
a. Marktplatz. Zu sprechen  v . 9—8 Uhr.

Kohlen,
Koks, Brennholz
und Unionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise. 102

Marke „Vulkan“, gut trockan, billigster
und bester Ofenbrand.

Sagemehl z. Räuchern für Metzger.

W. Gail Wwe.,
Friedrichstrasse Nr. 18,
: : Ecke Schillerplat ®. : :

Fernspredh - Anschluss Nr. 84.

5 Silit Miollei
s  Mk . 1.35 P. Ztr.
| bei Abnahme von 10 Zentnern.

ZU. Ruppsrt& Go.,
“ Maurittusstratz « 5. 42

Spezialhaus für Kinder -Garderobe
Webergasse Sei? . Saum Ecke Kl. Burg¬

strasse II 13

WSESBADEÜ
empfehlen zur

WnArmstion m& Kommunion
in bekannt prima Ausarbeitung und eleganter Machart:

Jiundmadjung
Empfehle mich zur Anfertigung von Herren -Garderobe

nach Mass bei billigsten Preisen und Garantie

für
tadellosen Sitz und bester Verarbeitung

Emst Heuser.

95
New -York
Lebens-Versicherungs-Gesellscliaft.

fei

Geschäftsjahr 1911.

Mk.
Mk.
Mk.
Mk.
Mk.
Mk.

749 463 700
8 983 949 420

2 909 909 918
2469652551

440 *257' 867
478 846 087
228 016100
108 699 263

Versicherungen , eingelöst 1911 . . . . . - Mk.
Versicherungen in Kraft am 31. Dez. 1911 . . Mk.
Aktiva ain 31: Dezember 1911 laut New Yorker

Bericht . . . . . . . . . . . . •
Gesetzliche Verbindlichkeiten . . . . . .
Dividenden - und Sicherheitsfonds . . . . .
Bar -Einnahmen 1911
Bar -Zahlungen 1911 an die Pollcen -Inhaber.
Police »-Darlehen gewährt im Geschäftsjahr .
Anzahl der Policen in Kraft

am 31. Dazember 1911:1 ©32 72G
Gesamtbetrag der in 1911 gezahlten Dividenden Mk. 89 351208

Die „ Nevv-York “ Lebens-Versicherungs - Ge elUchaft wurde im
Jahre 1845 gegründet. Sie ist eine rein gegenseitige Gesellschaft,

.ohne Nachschussverbindlichkeit und hat — entsprechend dem Reichs-
’gesetz über die privaten Versicherungsunternehmungen vom 12. Mai
1901 — für alle deutschen Versicherungen die volle Prämien-
reserve , das heisst den jeweiligen Zeitwert der Policen, hier in
Deutschland in mündelsiehe’en Werten hinterlerf , deraitig , dass
über diese Hinterlegungen nicht ohne die Genehmigung des Kaiser¬
lichen Aufsichtsamts für Privatversicherung verfügt werden darf. Der
Nominal weit dieser Hinterlegungen betrug am 31. Dezember 1911 über
59'/, Millionen Mark.

Geeignete Vertreter gesucht.
General-Direktion für Deutschland:

Berlin W . ßß . Willielinstrass SJSa.
Auskunft erteilt : Max KngelsdorfT , Organisationsdirektor,

Wiesbaden, Dotzheimer Strasse 60. F 109

Ziehung l. und 2. März er
WoSiltätlgkeits«

Eil iE Elberfeldj
js ßaasten eiaos Fürsorge -ti.Säuglingsheims.

!4557 Gewinne im Gesamtwerte von : I

5X-
Z 1Ö0Ö;

1Wohltätigkeits -Lose 3 Mk. PoJ0o#^ Uste|
empfiehlt und versendet : General-Debit:
]Ferd. Schäfer ES li:

Lose hier zu haben bei:
Carl Cassel , Kirchgasse 54.
Bitd . Stakse « , Bahnhofstr. 4.
Kmil Jncobi , Friedrichstr . 8. FCO

Handtasche «, Neisekvffer,
Blnseukoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
unv alle Lederwaren.

Größte Auswahl. Billigst- Preise
A . Hef » ©li ®rt,

Fanlbrunnenstraß e 10._6

Lieden Sie
ein zartes, reines Gesicht » rosiges,
fugend irisches Anssehe »» und schönen
Teint ? Dann gebrauchen sie : B18-01

KleLenOrd-WkMüÄ-Mse
von Bergmann& ßa., Zladekenf

Preis h Stück 50 Pf., ferner macht der
LilienmUch'Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammktweicb. Tub . 50 Pf. bei:
Wilh. Machenheimer, Otto Lilie,
Ferd. Alcxi. A. Cratz. Jak Minor,
Chr. Tauber , Adalb. Gärtner,
Nich. Seib , Wwe. ft. AltstStter . Louis
Kimmel . Drogerie Brecher, Neu-
gasse 14. sowiem der Hofapotheke.

BSßMBiM«XSanetleli.
Bachmayerslraße 11»

MSnMlWlMl
Walkmühlstrabe 13,
Telephon 26VG,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bürstenwaaren , als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten-
Wnrzelbürsten, Anschmierer, Kleider-
nnd Wichsbürsten rc.rc., ferner Fuß
matten , Klopfer ere.,

Klavierstimmer ?.
werden schnell

und billig neu geflochten, Korb-
reparatnren gleich und aut'
ausoeführt. F205

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht

Elektra - Kerzen |
rinnen nicht, riechen nicht,
tadell Brand. Enorm bill.,1
b.Gußleicht hesohäd. Pak..|
gr. Kerzen 69 u. 40 Pf.flDro^ i r̂ie Uaelie.
gegenüber dem Kochbr. |



Nr. 90.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt.

feMfiur äapatt
(Forts etzung von Seite 15.1

Läden und Geschäftsräume.

Metzgerei
Ecke Ziethmring u. Waterloostr. 2,
schöner gr. Eckladenm. gr. Wurst¬
küche für elektr. Maschinenbetrieb,
mod. ausgestattet, nebst4 Zimm..
Küchen. Zubeh., p. 1. Apr. 1912
anderweit. MILz. Oerra. Näh. b.
Wolf , Bleichste. 47, Büro, ob.
b. Hausverw. Waterlostr. 4, 2 r.

K . :
Metzgerei » Eckladen Bcrtramstraße

zu vm. Näh. Eleouorenslr. 5, 1. 1181
Dillen und Häuser.

Billa
Freseniusstrahe 33, Dambachtal , 8

ms 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
der sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Fricd rich-Rin g 3, 3 Tr._ 1182

AJtd a  Kapellenstratze 73 und
Garteneing. v. Dambachtal,

bestehend au» 14 Zimmern nebst reich¬
lichem Zubehör auf sofort zu verm.
Näheres bei n». Aikerman » ,

. Kattgarterstratze 9» Part . 1183

Meine 2 Bitten
a. d. Bingertstraße Nr. 29 ifttb 31, enth.

je 9 Zimmer, Kücheu. reich!. Zubeh.,
alsbald zu verm. oder zu verk. Näh.
h.  Jienrer , Dotzheimer Str . 41,1,

Remisen, ZtaUungen etc.

Möblierte Wotznungrn.
Sormenderger Straße 23 möbl.

Wi«n zu verm . Nur Selvst-
bewolprer . Nütz. das . 10 - 12,
oder TaunuSstr . 17, bei ikrakt.

Billa,
Magdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim .,

Zentralh ., elektr. Licht, z. 1. Apr-,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Bauburcau,
Biebricher S traße 34, Sout. _

HoMerrschaftliche

Möblirrte Zimmer, Mansardenetc.
Adolfsallee 3 m. W-- u. Sch lz., 3» M.
Albrechtstraße 24, 1. fein möbl. Zim.,

dauernd oder vorübergchend zu v.
Biömurckrg . 43,1gm  möbl. Zimm.
Friedrichstr. 9, 2. d. Wilhelmstr., bei

Mnpp.̂ teâ m. Zim., 1 od. 2 Bett.
MedrWr. 29. 2. Dlttrtdi,

f. Dauermieter 3 große, gut möbl.
sonn. Zim., zus. °d. emz., preisw.
zu verm. Auf Wunsch ganze oder
teilweise Vension.

Marktplatz 5, 3,
Große sonnige eleg. möbl. Zim., mit

Balkon, an Dauermicter preis¬
wert zr̂ vermieten.

Oir. Wcinlcllcr
Weinkeller mit Berriebsrävmcn

zu v. Albrechtstr. 44.
k oliov Moritzstraße 39. f. allerhand
MUll , Z wecke p,,̂ ' " " " "
Gr. §UkSkr _
AUlV -^ gUlll mÂAnftbl̂ mM

Chauffeurz. zu verm.. monatl. 85 Mk.
Näh. Klopstockstraße5. 1186

in. o. oh. Bür. 1185
Ncrosir. 88 a. gl.
i\ sp. zu ve rmie t.

5 -ZiMMer -WglttlNNß
gesucht. Offerten ^n" t Preisangabeunter N. 859 an den Tagbl .-Verlag
erbeten.

Auswärtig » Mtchnmrgen.
2 od. 3-, evt. 4-Z.-W-, in Landhaus.

Wegncr, Sonnenbg ., K.-W.-Str . 3.
Dotzheim, Biebricher Straße , Wohn.,

event. Haus , mit Stall ., Scheune,
Garten , sch. Obstb., zu verm. od. zu
verk. N. Wiesb., Gobenstraße 20, 3.

Billa
Vornehm, mit allem Komfort der

Neuzeit ausgestattet , zu verm. oder
zu verk. Sie enthält große Diele,
8 Zim., Kammern , Zentralheizung,
Gas u. elektr. Licht. Näh. daselbst,
Augustastraße 19.

Scdanvlätz 4, 2, schön möbliertes
Zi mmer  zu vermieten . _ B3670

Gut möbl . Wo im - tu  Schlafzim.
zu v. Schöne Aussicht 13, Kt !>. 1.

Netterer gebilD. Herr, ^
wenn auch pflegebedürftig, findet
angenehm. Heim als Alleinmieter.
Off . ü. K. 861 an den Tagbl .-Berl.

Leere Zimme r und Mrrns -rrd- r, etc.

z« Will leereM«er.
evt. teilweise möbl., in gut. Hauw
an bess. Herrn zu verm. Zu erfrag.
Ibricdri chstraße 47, im Laden.

Leere Zimmer w. sof. u. spät., mit u.
o. Verpfleg., in ruh . H., Taunus-
Kratze, abg. Gart ., Lift, Bad, el. L.
Off . postlagernd N. 5, Post 2.

Z« Mitte Mai
schöne 3-Zimmer -Wohn. in gesunder.1 L - . . .... nrditrht
Lage (evt. in den Vororten ) ^ sucht.
Offerten mit Preisangabe u. T. 8o8
an den Tagbl .-Verlag.

Wohnung auf der
— Wilhelmstratze —

oder
qanz nahe der Wilhelmstr.
für 3 Personen , 6—7 Zirn-
mer mit atten Bequemltch.
ketten » Warmwasserheizung»
Personenanfzug , 1.—2. St . ,
zum Preise vou 4—5000 Mt.
für 1. Okt . , event . 1. April
gesucht . Off. u . 0 . 824 an
ven Tagbl .-Berlag«

Lehrer sucht
möbliertes Zim., mit ober ohne Ber-
Vflegung, zum 1. April , Nähe der
Blücherschulc bevorzugt. Offert , nut
BreiS «. A. 220 an den Tagbl .-Berl.
" "Alleinstehende gebild. Dame sucht
zum 1. April in besserem Hause zwel
große, unmöblierte Zimmer , mir
Balkon, Sonnenseite bevorzugt. Osts,
unter A. 213 an den Ta gbl.-Verlag.

'GÄ. Niere Da«
sucht l. Zimmer und Benutzung der
Küche, als Gegenleistung Frühstuck¬
besorgung und Instandhaltung der
Wohnung. Offerten unter I . 8»8
an den Tagbl .-Verlag.an vcn Ta gvi.-weriag._

LlW'liüM mit Änivr
hell, trocken, Nähe Markt , p. 1.,April
zu mieten gesucht. Offert , mit Pr.
u. Z. 860 an den Tagbl .-Verlag.

Freitag»

23. Februar 1912-
80 . Jahrgang.

Borzüal . P -ttÜ° » f. stud. i. Mädch.
f chr. ll.
Mtl . 80 Mk. l . Ref. Wo? s.Tagbl.-V. AI

U / W W
KöDtqUcher HoFspsditeur

ettenmayeeLj%

Heizbare Mansarde gegen 6 Mark
monatl . Miete oder gegen 2 Stunden
Hausarb . zu mieten gesucht Erbacher
Straße 5, Hth. 1, bei Frau Walter.

Für Dauermieter!
Eleg. möbl. Zimmer , mit vorzügl.

Verpflegung, von 75 Mk. an. Dazelbst
Privatmittagstisch zu 80 Pf . und
1.20 Mk. Pension Schumann , Markt-
strafe 9 neben dem Knnral.  Smloß.

Wohnungs -Nachweis-
Bilrean

LionkCie..
Bahuftofstraße8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miel- und

Kaufobjekten jeder Art.

MStÄl - 'LI MLLÄ AK.

von und nach auswärts.

Aufbewahrungen
fälj . kurze und längere 5Res 4.

Verpackungen,
Spedition von flinterlassen*
schäften , Aussteuern etc . etc.

üureau:
S Kikolnnirasse 5.

Jeder Mieter
TcrlangedieWohnnnggUsten de«Haus- n.Graflteitzer-Vereins

E . V.
Geschäftsstelle : luleenstrasse 19.

Telephon 489. F375

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
E im Jii W.» « wt « « . .. >° ».».« «S - E - . -o di. » »-. °,i,al )lbar.  Auswärtig. Anz.ig.n 30  Pfg. dl«ZM.

MWMt
Schlafzim. vollst., 2 Betten,

2t. Kleiderfchr., Wascht, m. M. unv
Svicgelaufs ., Nachtschr., 2 Stuhle,
240 Mk., 1t. Spiegelschr. 75, Ottom.
18 Dtk. Helenenstraße 18, 1 r.

Gutgehend. Eßwarcn -Geschäft
sofort billig zu verkaufen. Offerten
unt . P . 860  an den Tag bl.-Verla g,̂ .

Milchgeschäft ,
mit prima Kundschaft u . Handwagen
ist krankheitshalber bill. zu bk. Olt.
O. 182 Taabl .-Zwgst., Bisi narckr. 29.

Sing . Drossel, Zeisig u. Hätrsling,
ebenso ein Hermelin -Hase (Mannch.)
für zusammen 12 Mk. abzugeben
Hcrderst raße 3, 2._

Ein Flug Brieftauben
zu verk. Oranieustraße 48.^ ,_ _

Hocheleg. Straßen - u. Ges.-Kleider
wegen Trauerfall billig abzug. An-
zus ehcn Westendstr aße 8, 1. ' _
Oelgemäldr , Smhrnatepp .» K.-Einr .»
Soeisez.-Lüster, Stühle , eich. Servrer-
tisch eis. Bett usw. sof. weg. Abrcrsc
billig zu verk. Eckern fördestr.Zlß, 2^r.

Weiß-, Batist - u. Tüllstickereicn
für Wäsche, ganze Kleider, Blusen u.
Besätze, enorm billig, zu Fabrikpren .,
gu verk. Näh. Tagbl .-Berl . ___ > 7

Ein fast neues Wasscrkisscn
bill . zu verk. Albrechtstraße 34, 2„ l.

Gebr . Nationalkasso mit Scheck
u. Kontrollstreifen billig zu verkaufen
Ra des, Mor itzstraße 23, P art erre ._

Knauß -Piano,
wie neu , wegzugshalber für 520 Mk.
zu verk. Neuwert 720 M , Garantie¬
schein. Kaiser- Friedrtch-Ring 24. B.
PianoTlreuzsait ., m. ' Aussatz, sehr w
abzug. Sedanplatz 7, 1 rechts. H33̂ 0
^ Hörcschäftl. Speisezimmer
weit unter Preis abzugeben Mobel-
lager Blüchervla tz 3/4 .

Eich. Speisezim ., Rohrstühle,
Paneelsofa , Sofa mit u. o. Sessel,
Mab -Chaisel., Kücbcumovel, Kleid.-,
Wucher- u. Silberfchräukc , eingelegre
Mah .-Salonmöbel , alte KtrsÄholz-
möbel, altes Zinn , Kupfer u . Porz .,
Lüster, Teppiche, groß. Mcch.-Dtpl .-
Schrcibtisch, Betten , Tticke, Kommod
zu verkaufen Adolfsallee E

Billige und gute Möbel!
Feine Betten v. 20—45, Wascht, mrt
Marin , v. 20—58, Nachttische 2— 10,
sehr gute Kleiderschränte 10—20 Mk.,
Schreibtische 80—75, Chaisel. 10—2o,
Diwan für 15—45 Mk. usw. zu verk.
Köbenstraße 9,' Mi ttelbau . L3494

Fast neue Nähmaschine bill. zu vk.
WellEraße 29, 1. S rock. l! »729
Gr . Ladenschr. m. Glasschiebwrcn,

f. Weiß- u. Manufakturw . billig zu
verk. Frankcnstraße 13, H. 1 r

4 fast neue kompl. Glasaüschlüsse,
2 Waffersteine billig zu verkaufen
Kavellenstratze 4.

Schubkastenregal mit 65 Schublad.,
3 m lange Theke. 3 kleinere Regale,
Kopierpr .' mit Tisch, Kasse, Marmor-
u. Kartoffelwage u. sonstige Gegen-
skända bi ll. zu verk. Fraiikenstra ße 9,.

Wegen Umzugs folgende Sachen
zu ver .̂ : Bett mit Muschelaufs. 40,
ein einfach, vollst. Bett 25 Wascht.
12 Mk., grün . Diwan 40, Chaisel. 13,
1= u. 2t. Kleiderschränke 12, 20 u. 35.
Oran ienstraße 27,  1 . Stock._ P3718
liaHftttnb . Bett mit Haarmatratzen
bill zu verk. Drudenstraß e 9, Frtsp.

Fast neuer Kinder-Liegewagen
billig zu verkaufen Dotzheimer
Stra ße 9, Seitenbau.

tzlelegenheitskauf!
2 pracktv. hochh. Betten 110, 2 Betten
25 u. 45, Deckbett. 10, f. grr Diw . 45,
Chaisel. 15, 1t. Kleider- u. Küchen¬
schrank ä 15,. Waschmang. 25, Wasch-
ui a. Tische, Stühle , 4sch. pol. Kom.,
Spiegel 6 M. Eltviller Str . 4, P . lks
Weg. Umzugs V°l. Bett . 15, 25 45,
Kldschr. 14, Diw . 48, Chaisel. Io M„
Wascht. 10. Bertramstr . 20,  M b.  P . r.
Wegen Umzugs 2 Betten , Schränke,
Waschkom. m. Marmor , Nachtschr.,
Sofa , Tisch, Ottomane bill. zu verk.
Wellritzstraße 29, 1. Stock._
Mejwn ^ Plktzmängel bill. zu verk.:
kW. Bett , 1- 2-t. Kleidcrschr., Wasche
kom., Sekretär , Schreibtisch, Tisch,
Spiegel , Stühle . Bleichirr. 16, H. P . l.
Hochb. Bettstelle ur. Spr . f. 20 Mk
zu verk. Blücherstra ße 36, 3 S t. I.

Zw^ fast neue Patentrahmen
(68 X 1,96) mit Schoner billig zu vk.
Adlerstraße, ltt, Part ._
GrZKlcidcrschrank, Lteilig, f. 30 Mk
zu verk. Goethestraße 18, 2.
Küchen-Einricht., Vertiko, lack. Bettitz
Waschkommode, Nachttische, p 6eu
S chachtstrabe25, bei Schrein. Thurn,

Neuer H.-Schreibtisch,
moderne Küchcneinrichtung billig zu
verk. Oran ienstraße 42, 2. St . l.

Durch Verkauf des Hnuses
u. Umzug werden fast neue Mobei
aller Art , unter anderem 3 vollstand.
Schlafzimmer mit je 1, .^ ett , ein
Schlafzimmer mit 2 Betten , Salon
(Mahagoni ), Herren -Zimmer (dunkel
eichen), 3 Soras mit Umbau, Büfett,
Sckränke. lackiert u. poliert , Vertiko,
Tisch. Stühle , Küchen-Emrichtung
und s. dergl. zu billigsten Preisen
verkauft . Näheres Hermannstratze 8,
Part . _ _ _ .-
^ nußb .-vol. Schlafzimmer,
in. eichen, best. a. 130 em gr. Spiegel¬
schrank, mod. Wascht, m. M., zwei
diachtschr. m. M.. 2 Bettst., 2 Stuhle,
Handtuchh. 300: dass. 3t. 385 Mk.
Bismarckring 28, Part . r . L3405

Nußb.-Schreibtisch
bill. zu verk. Bleichstraße 21, 1 St
Oliit erb- Sekretär . 1 Ausziehtisch,
1 gr Spiegel mit Goldrahmen , 2 do.
Bilder , 1 Küchen-Emrichtung zu verk.
Oran ienstraße 39, Mtb. ,2 l._

Wegen Ausgabe eines Haushalts,
1 Sekretär 35, Betten 35—45, Itur.
Schrank 10. 2tür . 14, Wascht. 14, pol.
Kom. 18. Küchenschr. 10 u . 22. Tr .
Svieq . 48, Deckb. 8. Iahnstr . 20, V^P

KinderklappMUchen, fast neu,
bill. zu verk. Adelheidstr, 61, S tb. 1.

Gut erhaltene Nähmaschine
bi ll. zu  verk . Kirchgass1. __
Eine Ladeneinrichtung , 2 Schränke,
Reaale . Tbeke. 2 Stauberker mit
Spiegel treiswürdig o M verkaufen
Wellritzstraße 20, im Laden. B3o85

Fedcrrolle mit Bank. bill. zu verk.
isranke nstraße 13, Hth^.1 r.

Kinderwagen , wenig gebraucht,
bill. abzug. Gn eis enau str atze 4,

Ein guterh . Sitz- ». "Liegewagen
u. ein Kinderstühlchen billig zu verk.
Castellst raße 8, 1.

"Gut erh. Kinderwagen
zu verk. Kellerstraße 5, 2 l.
Ein s. neuer Sitz- ». Liegewagen

sehr bill. Lothringer ^Str . 33, „ so. l.
Sitz- u. Liegewagen s. 7 Mk. zu vk.
bei Männer , (We llritzstraße 84.

Fast "neuer Sitz- ü. Liegewagen
billig. N. Gneis enaustr . 10, Äsp. lks,

Kinderliegewagen für 8 Mk.,
guterh. W.-Ueberzieh., lila Kost, zu
verk. Eckernfördestraße 6, 1 rechts._
Fast n. Kindersitz- u. Liegewagen

billig zu verk. Bülowstr . 7, H. 1 lk s,
Zimmersahrstuhl , Tn »., Waschmang.,
Betten , gr. u. kl. Firmenschild, billig
zu vcrtz Walramstraße 27.

(sink erh. Damenrad (Adler),
mit Freilauf u. Rücktrittbr., zu verk.
Sonnenberg , Wiesbäd. Straße 0̂6, T.

Gut erh. Herren -Rad mit Freilauf,
Nähmaschine, Hand- u. .Fußbetrleb,
bill. zu verk. Kla ub . Bleichstraße 11,

'Gut erh. H.-Fahrrad mit Frei !,
(niedriger Rahmenbau ) zu verkaufen
Hallgarter Straße 6, 3> links.
Gebr . Fahrrad . Frei !., für 35 Mk.

zu verk. Friedrichstraße 8, 2.  Hth . 3.
Gelegenheitskauf ! 1 Gasbatterte

mit 12 Bügeleis., Theke, Schild billig.
N. Gnelsenaustraße 10, Fsp: lks.
'" Kristall -Lüster, Gas - u. el. Licht,
Iflammig , billig zu verk. Dotzheimer
Straße 43, 2 rechts.

Lüster . ^
zu verk. Mauritiusstraße 5, 1 lmts

Großer gebr. Kupferkessel
und ein Bügelofen für 18 Eisen,
passend für Wäscherei, billig zu
verkaufen in Biebrich, Frankfurter
Straße 26, 2 rechts.

Ein Droschken-Fuhrwerk
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unte r O.  86 1 an den Tagbtz-Verlag,

Zigarren u. Zigaretten w. angek.
Sä )initt,^ Hochstätteiistratzê -8,̂ P artz

Pianinos , Flügel" kauft, tauscht
Mustkh. Frz . Schcllenberg, Kirchg. 33

Möbel n. Gebrauchsgegenstände o
kauft Groß , Blücherstraße 33. B3423

Gebr . Möbel aller Art
zu kauf, aes. Helenenstraße 18, . 1 r.

Brautleute suchen gebr. Möbel
zu kaufen. Off . unt . G. 182 an die
Tagbl .-Zweigst., Bismarckri ng >29.

Ein großes Büfett
mit Schrankaussatz, gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Offerten u . H. 862
an den Tagbl .-Verlag ._ __

Elektrisier -Apparat zu kaufen ges.
Off, u.  D . 860 an den Tagbl. -Verl ag.

Eiserner Weinschrank,
gebraucht, für ca. 50—400 Flaschen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 861 an den Tagbl.-Verlag ._

Handwagen,
gebraucht, zum Zusammenklappen zu
kaufen gesucht. Offerten unt . I . 861
an den Tagbl .-Berlag.

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch spr.
jed. in 30 St ., prakt. &0.75. 15 ĵa^re
rot Ausl . stud. Uebersetz. m. Schreib-
mas chine. W Hemmen . Neugasse 5,
" Gründl . Unterricht u Konvers,
in Engl ., Franz , u. PortMeßsckb
Vorzügliche Referenzen . Näheres
Röderstraße .31, 2.

Grane gestrickte Handschuhe
Dienstag verloren . Abzugeben gegen
gute Belohnung Fundbureau.

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. bill ig astsgeführt ^Herderftr .̂ Ir

Schneiderin empfiehlt sich
im Nähen in u. außer dem Hause.
Anfraaeu w,A , 8x 7^postlagernd._ _
Perf . Dämenschnciderin, Wienerin,

empf. s. z. Neuanf ., Mod. Tag 3.50.
Paula Luda, Scharnhorststr . 7, 1._ _
" Erst» . Schneiderin sucht Kunden
in n n.  h . .b>. Scharnhorststr . 12, 2 t,—sr.TT-: ^ ’c 1»

Kinderwagen , .
gebraucht, gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten unter H. 861 an
den Tagbl .-Berlag . _ _ _ - _ _
Glasplatten zur Schaufenster -Dekor.
zu kaufen aeŝ Kirchaaffe 76, Laden.

Eisernes Hofgittertor
mit Türe zu kaufen gesucht. Off . u.
S . 861 ari denXLagbl.-Verlag. _

GläSabschluß, "2.46 hoch. 2,35 br„
sucht G. S . postlagernd Po stamt 1.

Walramstraße 27, Parterre,
stets An- und Verkauf von Flaschen,
alt . Eisen, Metalle , getrag . Kleidern,
Möbel und Zähngcbissen.

Staatlich geprüfte jg. Lehrerin
crt . Nachh. in Sprachen . Elementar-
fächern. Rauentaler Straß e 18, 2,

Wegen Umzugs billig zu verk.:
Fast neue emaill . Badew., KldschkX
Gestell, Sofa , Kommode, Waschtisch
u. Gestell, Zuglampe , Regale . Tische.
Paletot u. Frackanzug für korp. Fig.
Friedrichstratze 46,__1. _ _
' " Gebr . "Säcke, große Partie,
bill. abzug. Rheingauer Straße

20 Stück neue Mistbeetsenster
zu verkaufen. Näh. Walramstraße So.

Herren und Damen,
die ihre Schulbild, erweitern , bezw.
sich auf ein Examen vorbereiten
wollen, finden hierzu unter sehr
günstigen Bedingungen Gelegenheit
bei vielseitig erfahrenem philologisch
gebildetem Lehrer, einzeln oder in
kleinen Gruppen . Behufs brieflicher
Mitteilungen sende man Adrepe mit
genauer Angabe des Uuterrichts-
zweckes unter P . 861 an den Tagbl .-
Verlag

Tücht. Schneid, Mod., UmDidern,
hat Tage frei . Albrechtstraße 39, 2 r.

Fleißiges Mädchen
v. ausw . empf. sich im Ausb. u. Reu-̂
anfertigen der Wäsche, sowie tm
Kleidermachen, pro Tag 2 Mi.
E. Birk. Karlstraße -33, 8 l.

Durchaus perfekte Büglerin
empf. sich in u. außer dem Hause.
Dotzheimer Straß e 38, Part ._

Stehkragen 6 Pf .,
Umlegkragen 8, Manschetten 12 Pf.
(wasch, u. büg.) Emser St r . 6, S . 1.
-Wäsche
wird gewasch. u. gebügelt. Gardinen^
svan nerei Dotz heim er St r . 72, H. 2 r.
Wäsche z. Wasch, ü. Büg. w. prompt
u. billigst besorgt bei Frau Kölb u.
Menael , Kellerstraße 22, 4. St.

Staatsbeamter .
sucht infolge Bekämpfung v. Krankh.
600 Mk. Darlehen gegen vierteffahr.
Rückzahl, von Selbstgeöer. Off- u,
M. 183 Taabl .-Zwm tz, Bismarckr. 29.

Kind, Mädchen,
wird gegen einmalige oder monatliche
Vergütung in gute und liebevolle
Pflege genommen. Offerten unter
M. 858 an^den̂ Tagbl .Merlag ._ _

Wer nimmt ein Kind
aus Liebe in die Pflege ohne gegen¬
seitige Vergütung oder einen kleinen
monatlichen Beitrag ? Näheres im
Tagbl .-Verlag . 17,
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Kilsyiil«nnzkschM
mit guter Flaschenbierkundsch. krank¬
heitshalber sofort sehr billig zu verk.
Näh, iw  Tagbh -Berlaa ._ Ob
Bäckerei und Konditorei
mit guter Kundschaft wegen Uebern.
nues Caf«S sofort zu verk. Günstiger
Mietvertrag , schöne Wohn. Offert , u.
K. 183 TagbL-Zwcigst. Bi Smarckrg.

Kowptettes
Gespann»

bestehetrb aus 1 Paar fünfjährigen
Boldfüchsen, sehr schnell und sicher
gefahren, ohne jede Untugend und
Fehler, 1 fast neuem Mhlord auf
BummiräderN , 1 fast neuem Selbst¬
fahrer, sowie 2 Paar fast neuen Ge¬
schirren u. 1 kompl. Reitzeug, zu ver¬
kaufen, eventuell auch einzeln. Ml

Louis Weingarten,
_Cassel . 79 KönigSstra tze 79.

jSWtl ) Bleich st  r.' 27 , gaben.
Miille Kt. iernljartis-lliöe

8 Monate alt , Stammbaum Eltern
prämiiert , umzugshalber zu verk.
Preis 100 Mark . Zu sehen
_Weinbergstratze 1■!._

Erstklassig, schön gezeichneter "Boxer, RnVe,
I ^HJahr , zu verk. Waldstraße 49._Für Brant!ettte.

©leg. Schlafz., mah., Wohnz. und
Ehzem., eich., n. Fremdcuzim ., olles
neu, preiswert zu verkaufen. Näh.
Kaiser-Fri edr.-Ring 65, b. Haus mstc.
Günstige Gelegenheit wegen Aufgabe

der Pension!
Für Brautleute , Pensionen usw.

' Ganze Zimmer -Einrichtungen , wie
auch einzelne Stücke, Betten , Büfett,
Spiegclschränke, Gardinen , Teppiche,
GaSlüster u. elektrische billig zu
verkaufen. Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Berla g. _ Oa
llene WMMMsMold).
«ich geschnitzt, sehr billig zu verkaufen
HSfnerga sse3, L _ ___
Ecksofa mit Am darr

elegant , fast neu, umzugshalber billig
zir verkaufen. Näheres im Tagblatr-
Berlag. _KbMveÄLmrWtmig'
und Nationalkaffe sofort zu verkaufen
Wilhelm inenstratze 50.

mit 4 Sb »bladen für 4 Verkäufer,
wenig gebraucht, billig zu verknusen.
2 Jahre Garantie.

®Sts..!es , Moritzstrafc 23,
Reparatur - Werkstätte für Kassen

aller Systeme.
2*

(Sandschneider)
für  220 Mk. zu verk, Lorclcyring 5, Ist.

Krankenfahrstuhl , in allen Teilen
verstellbar, mit Klosett-Einrichtung,
kimmerge stell und Traghebel , fast
«ie neu, billig zu verkaufen Mainz,
^lartenfeldstrabe 14, Part . F 2ö
Ciüe BüdkkmrichtinU,

tmaill . Wanne nebst Yjas-Wandofcn,
Ist wegen Verzug preiswert zu verk.
Zu besichtigen vorm. 0—11, nachm,
I!—3 Ahr Schützenstrabe 18.

(10 EL 12 Volt 8p.) kür elektrische
rhrensni ;<r.a billig zu verkaufen. Näh
i.n Tafjbl.-Kontor, Schalterhalle rechts

Faulen Mist liefert karrenweise
DrauicnstraKe 35.

An - und Berkanf
von Antiquitäten aller Art.

Xmftig , Goldgasse 21,
nächst der Langgasse.

Alte ZahngebWe,
Gold, Silber und Brillanten,
Antiguit., guterh. H.- u. Damenkl., Pfand¬
scheins, g. Rachl. wers. zu hob. Pr . angek.
k Metzgcrgafse 25»
11. If blZ iltlSN, Telephon_3733._
• Jufclze größter LWungSfähigkeit

PmserPhNg -,
. «. Me

Taxiere nur zwecks Ankauf

Gold.Stther.Platin
Dublee, Zinn, Silb .-Papier rc.

14 Neugüsse 14.
MKUMMMA MZGL °d

TS,feiltgrthe » ,
zahlt die allerhöchstenPr -ise s.^ uterh.
Herr.-.Damen- u. Kindcrkleid., Scl>nhe,
Pelze, Gold. Silber, Rachl. Postk. gen.
LÄIjsHl _ für att « Herren «' « .

Damili -Metder,
Dlädclieu- und Knaben-
An;üqe, Pliiitär - Uni-

sorme», Wäsche, Stiesel, Bette», Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle 51. .sjijj -elsUi , Riebrich,
NatdauSstraße70. ' Christi. Händler.

Wer rasch und richtig

fremde Sprachen
erlernen will , der besuche die

Berlitz School
deren Methode die erfolg¬
reichste der Welt ist . Natio¬
nale dipl . Lehrer u , Lehre¬
rinnen . — Privatunterricht.
Kleine Klassen . Prospekte u.
Probelekt , umsonst.

Lnisenstr. 7.

Institut Sein
Wiesöaömi.PriYat-Hanöolsscimie

Rliein-
strasse 1
nahe der

Eingkirclie'
Unterricht

i. d. gesamten Handelewieseneoh.,.
Sfeaogr,, Schönschr. etc.

Mobiliar.
Ganze Wohnungs - und Zimmer-

Einrichtungen , sowie einzelne gut
erhaltene Möbelstücke, Teppiche usw.
werden für eine Pension gegen so¬
fortige Kaffe zu kaufen gesucht. Off.
u. M. 855 an den Tagbl .-Berlag.
EÜMÜLS MöhMiicke,
Schlafzimmer -Einrichtung , Speifcz .,
Wohnzimmer zu kaufen gesucht. Off.
u. K. 854 an den Tagbl .-Berlag.

Gut erhalt , gebr. großer

Kassenschrank,
Jnnenmaß 60 zu 45, billig zu kaufen
gesucht. Händler verbeten. Offerten
nnt . U. 8S0 au den Tagbl. -Berla g.

f iilergeföiirr iiO fiÄel
zu !, grs. Off, u. K. !,» hptpo stl.  B3362
Größerer Küchenherd
und Badewanne mit Ofen, gut er¬
halten , zu kaufen gesucht. Offerten
u. Z. 861 an den Tagbl .-Berlag.

Wmmrnmm
s>a» v« EaaiRs®mm ^ Ksj» Äaj!seEi«HBoeia»2
©etoäSdef er Mesjlsclier,

dev etwas englisch spricht, wünscht
mit greoiSdeteisi KnslHniler . der
etwas deutsch spricht , (oder anoh mit
Engländerin ) die Sprachen aiss-
zOtanscben . Adresse im Tagbi-
Verlag.. _ _ _ AId

ÄNsLäuDerinneir
erteilt fri'itgcbllb. Dame deutschen Unter»
riebt. Honorar mäh. Näh. Adolistr. 10,2.

"En̂iisclier Unterricht
M t«s güuarjae . Lui senp latz 6,1.

EifTCRiäT : £ ,B5
fi*jfriais -üniae KsxitHüitrice

donne le ;or,s gram. conv. Taunusstr. 71.

Rheinisch- 'Westfäl.
Tjandds- u.SchreiblehransJnhcber: 6mil Straus
nurRheinstrass e 46 . •

Schreib -
Unterricht

Buchführung,
Rechnen,
Stenographie,

Jtfaschinenschreiben

MnMMege 11.MMiilvre.
WilliHmine Müller,

Schulgasse7, 1. ~ ~

GkßAHße8eu . MMm.
Emma u. Lotte Mühler, Goekhestr, 23,3.

System Lenormand . Phrenologie.
Chiromantie. E li »a eamch , Coulin-
straße 3, 2, am Michelsb erg.

Bessere Phrenologrn
deutet n. amerik. System.

Frieda Eick,
Michelsberg 1, 2 St.

Kerllftile WimlGi»Ana Heilbad », Michelsberg86,2.

Mrs. C. Schulte», locht , v. Mrs. Lendsay.
Tägl. zu sprechen Hel enehstr. 12, 1.

Berüy 'nte Purenologitt ,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromanhe,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
jEääse r » elf , Hirschgraben 10,2.

AWHg - VlMölUiN!
Bl eichstr. 36, Vdb. 1. Fr.  8 . Lrünewalö.

SkMg. L ZKK.
Lebenserfolq ir. Schicksal beurteilt n.
Handldta. u. An>g. d. Geburtsdatums

Bahnhofstraße 3, 1 St . links.
Zu spreeh. v. ö— 12 u. 2Vs—© Ühr,

auch Sonntags.
Veru u. Zukunft st.ÜflTflfHtfllt E,sa Lorsch'Göben-

HvtoNKUP . st̂ ße 22, Mtb. P . r.

Berloren
ein goldenes gedrehtesÄettenarmdand
von Langgasse, Kirchgasse. Luisen
platz. Abzugeben gegen Belohnun!
Hotel Alleesaal ^2,

Wo kann Fräulein gut u. gründlich
frisieren lernen ? Offerten unter
L. 183 an den Tagbl .-Berlag . P3635

G §8. Me MMMm
nach Matz lief, tücht. Damenschneider,
Oiheingauer Str . 5, Gth. Part . r.
Reparaturen «. Modern , billigst..

(fUttv.  Mbr <rl !on - °Mnst «ge.
HeleneBeu mel burg.Rheil >g»StP »2»P .r.

Marietanener,
CouUnstrabe3, 2, am Michelsberg.

tSan -nnisfage 1 M ., tt. f. Damen,
v. tücht. ärztl . gepr. Masseuse.

Fr . llLtve kiusert, Seerobenstr.  29.

» » zss-llk lÄVTÄ **■
ärztl. ge pr., Albr echlft raße 3,1.
MaMe für Damen.

Frau Elisa -detl , ffjgseSi«“, Michels»
berg 32 , 1. (Aerztl. geprüft.) _
Massage , Maniküre,
ärztlich gepr . Ottilie Kassberger,
yansgniie 54,̂ __.Maniküre
JPrsed !» Miclie l , Taunu sstr, 19, 3.

Maniküre — PediMre-
Schönheitspflege. — Frisieren.

Maria »’ritscli , Goethestr. 23, Part.

ßttm-Amdmd mint*
Dienstag im .Walhalia -Restaurnnt.
Gegen Belohnung abzugeden. Näheres
im Tagbl.-Ber la g.  Oe

" Kleiner
Rehpinscher,

schwarz, mit gelben Abzeichen, auf
den Namen „Buffi" hörend, vor dem
Hause Luifenstrahe 25 entlaufen,
(hegen Belohnung abzuliefern eben-
daselbst, 3. Eta ge. _ _

Entlaufen
am 17., abends , ein gelbbrauner
Hund . Wiederbringer Belohnung.
Ädolfshöhe, Nassauer Straße 7.

_  sucht Existenz, au* f. Damen,
Mzaz » und als Nebenl' ischäftlgung.JffjrI Erforderl. 500 Mk. Off.Psst-

[n^crfntte 69( Wiesbaden 1.
Wtw.» kautionSfähig»

wünscht Filiale zu übern. Offerten u.
E. 862  a n den Tagbl .-Berlag._

Für Metzger,
Kaufleute etc . ,

gr . Lieferungen zu vergeb., wenn
2. Hypothek von ca. 40—50 Mille
innen ). 75 % der Taxe übernommen
wird, wohinter noch SO Mille Rückbel.
auf unbegr . Zeit , so daß tödliche
Sicherheit doch. Monatl . Regel, der
Ausstände, nachweisb. gr. Bedarf
Sommer wie Winter . Offerten nnt.
B. 847 an den Tagbl .-Berlag.

200—300 Mk. gegen gute Sicherh.
und Zins zu leihen gesucht. Offert,
u. T . 860 an den Tagbl .-Berlag.

bietet sich einem tüchtigen»
soliden Man «, welcher ve«
Betrieb unserer patent, fahr¬
baren Kaffeeküche für hiesige
Stadt übernimmt. Das Ge-
säiäft ist vollkommen konkurrenz¬
los. ohne jedes Risiko und bringt
einen jährlichen Reingewinn von
Mk. 4—5000. bei größerer Aus¬
dehnung noch viel mehr. Reflek¬
tanten, welche über ca. Mk. 700
in bar verfügen, erfahren näheres
unt . E. B. !.. 8211 an äSasJolf
»osie , Wiesbaden » F109

Billige Landhäuser
sind bekanntlich sehr gesucht.

In Höhenlage und Haltestelle der
eleitr . Bahn ist beabsichtigt, ein groß.,
bequem erreichbares Terrain aufzu-
schließen und mit Landhäusern im
Preise bis höchstens 25,000 Mk. z«
bebauen. Bahnstation in nächster
Nähe. Zu diesem Zwecke wird kapital¬
kräftige Beteiligung mit mindestens
50 Mille gesucht. Reflektanten werden
um Angabe ihrer Adresse u. F . 856
an den Tagbl .-Berlag gebeten. P 375

Nmrtz . WM 1 . (3. ,
d. Familienverh . gezw. feine Pension
anderw . zu verw., sucht für mehrere
Mon. g. fr . Station pass. Stelle als
Sekretär , Reisebegl. od. sonst. Off. u.
L. 44 postlagernd Weimar._

König !. Theater.
Ein Achtel Abonn. C, 1. Rang , für

den Rest der Saison zu verkaufen.
Born & Schottenfels,

Hotel Nassau._ Telephon 680.
König !. Theater.

Ein Achtel 1. Parkett , Serie 0, bis
1. April abzug. Rheinstraße 107, 1.

Ei*Achtel1.pnM,
Serie C, für den Rest der Saison ab¬
zug eb cn Rheinstratze 107, 1._Cätowieruilgen
entfernt uutcr Garantie Blockier,
Bleichstraße 26, 2.__

Nasenröte 251
vertr . „Bianca ". Gar . uns* . Zahkw.
Aner!. Berkaufsstelben f. Wiesb.:
Drog . n. Pcrrf. Moebus , Taunus-
straße 25. Tel . 2007. Gustad Tetten-
born. Große Burgstraß e 8. _Diskr. Gitb.
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

Ei ^s> best.  Auf », z.
iyilffiC diskr. Entb. b. Arzt.
^ Landoilla. Bäd.i.H.

Kein Heimbericht. Str . Perfchwiegenh.
Anfr. unter V. Y. 04 SOaMnuse »».
(Ausland Porto.) F61

Graf (ältester ^
Hochadrl ) g

flldji entsprechende
Nur Mamilieneinführung.

Vermittler verbeten. Offert, unter
E. 2 . K, 8109 an andoir
Messe , Aranksurt a. M.

Dre DiZme,
die Brief vom 17. «. K. 845 Haupt-
postlagernd abgeholt hat . wird höfl,
um Antwort gebeten.

w w W w w
m

W Wiesbadener Fremden ^Liste«
L

Adler. Kfm,., Weüburg — Einhorn
Arendt, Leutnant , Gneeea

Wjlhelmisheila®stalt
Amts, Irudustr.. Haag, Ntiasauer Hof
Aufbauser, Berlin — Centralhotel
Aurich, Ingen., Chemnitz, Konlnenhof
Aurich, Stud., Dresden — Nonnenhol

n
Aachtmanni, Kfm., Darmstadt

Hotel Happel
Balzer, Diez — Hotel YTeins
Balzer, Pr-., Bad Erna, Erang . Hospiz
Bans, Kfm-. Biedenkopf, Hotel Krug
Bartsch, Altona — Schwarzer Bock
von Beck, Baron, m. Fr ., GlresSoney

NasBaner Hof
Becker, FM-, Köln — Neuer Adler
Bäcker̂ Frau Fabrikant , Bontnen

Hotel Adler Badhat«
Bergfeld, Klm-, AltonaWiesbadener Hör
Betzel, Architekt , KarlsruheHotel Kroig
Bierbrauer, Kfm-., Biensta-dt, Erbprinz
Binder, Direktor, RappoltsweilerHansaihotel
Bingei, Kfm-, Frankfurt , Kurop. Hof
Bohala, Klm-, ABchaffenihui-g

Grüner Wlald
Bohlen, Elberfeld — Prin Nikols«
,Brand, Kfm-, Berlin — Oentralhotel

Bohtn-, Fr . Rent ., Düsseldorf
Villa Küster

Brauchte, Kfm-, Stuttgart , Reiclrshof
Brill, Fr . Reut ., m, Toeht., Ti-efensteim

Pension Voigt
Böhler, Limburg — Eranlrfurter Hof

€
de Gaiisse, Ing., Paris '—- Grün. Wald
Mc. Clelland, Manila — Quisiisana
Collins, Fr ., m. Kind u. Kin-derfräul.,

Camiberley— Pogenstechers Klinik
I>

Danniheim', Ritt -ergutsbea . Höckelheim
Kölnischer Hof

Hacke, Fr . Dr.. DuaseldorfVilla Kilster
v. Deak. Budapest — Kaiserhof
Dehl, Rechnungsrat, Waldbröhlßchiitzenäwi

F,
Eckert , Kfm.. Berlin — Bu?op» Hof
Eger, Kfm-., Wjei-sel — Unio-n,
Ehlers, Apotheker, Büdesheimi
Eisfelder, Elberfeld — Rose
Eisle, Kfm., Stuttgart - - Oentralhotel
Enden», Köln -— Metropole

F
Fiftgerle, Kfm., Estähngen

Evangel. Hospiz
Fischer, m, Frau , Whltexsdorf

Palasthotel

Foeker, Berlin — Hotel Fuhr-
Friedrich, Kfm., Arnsteini, Erbprinz

(n  |
Gares, Superintendent, rn. Kr., Buch

Pension Cteent
Giabriel, Kfm., Giessen — Nonnenhof
Garms, Kfmi, Barmen — Han-saihotel
von Garnier, Hauptmanw, Stettin

Wdlhdmsheilanstalt
Grassmann, Bergrat, m. Fr ., Essen

Nassauer Hof
Gross, Frau, Erfurt — Ros©

H
Hahn, Chariottehburg — Kaieerhof
Hahn, FrL, Franlsfurt — Köln, Hof
Hansen-, Elberfedd— Rose
UageJer, Ritteirgutebes., mv Faaailie,

K-aror — Palasthotel
Heilbronn, Kfm., Mannheim

Hotel Krug
Hein, Fabrikbes.. Dteschau, Hot . Fuhr
Heine, Dr., m. Fr ., Zilly, Nass. Hof
Heizt, Frankfurt — Stadt Biebrich.
Hermann , Catenberg — Bayr, Hof
Hin, Bergho-fen — Stadt Biebrich
Hirsch, Kfm., Berlin — Grütaiar Wald
Hitzsehke, Kfm,, Elberfeld, Hot, Fuhr

o
Obemeck, Fr . Rent-, m. 8-, Brüssel

AHeesaal
Octtittger. lUm.. Nürnberg

WSesfoadrotter Hol

F
Baek, Fabrik ., Düsseldorf, Nonnenhof
Passavant , Obering., Michelbach

Wiesbadener Hbf
Pas'Hnmnn, Kommerzienrat, m. Frau,

Duishu-rg — Palasth-otel
Patara -O-sterb-erg, Frl . Schau»pielerin,

München — Metropole u. Monopol
Perachi, Hollem — Vier Jahreszeiten
Graf Piper , Kamimerherr, mit Bedien.,

Högastarit -— Englischer Hof
von Pcmcet, Leut., Berlin

Mühlgasse 16, TI
P-orhat, Justizrat , Greifenhagen-

Englischer Hof
Preuttner , Kfm., Bradford, Ha-nsihotel

m
Reniaens, Baron, Amersfort, Metropole
Reth., Kfm,, rn- Frau , Posen, Centralh-.
Riebel, Kfm-, Berlin — Grüner Wiald.
Rode, Kfm., Mannheim, Grün. Wiald
Rüdiger, Kfm., Düsseldorf, Hot . Krug
Roller, m. Fr ., Frankfurt , Metropole
Rosen feid, Kfm,, Berlin, Metropole
Eos-ensteira, Limburg — Nâ saiuer Hof
Rost, Kfim-., Erlangen — Grüner Wiald
Rothschild, Fabrikant , BartoienKuranstalt Dr. Schlos»
Rotzoll, Danzig — Centralho-tel
Rückes, Kfm--, Hachenburg, Einhrwn
v, Rnppreoht, Rent,, Soporut»

Alleesâil

s
Sandihövel, Kfm-, K81n — Burop. Hof
Sayler, Ing., Mettinjgan, Centralhote!
von Schedrinßkoy, Riga

Vier Jahreszeiten
Schiereniberg, m. Fr ., Düsseldorf

Imperial
Söhiller, Kfm,, Berlin —• Einhorn
Schlotmann, Mühlenlbes., Soest

Reichshof
Schmidt, Hausen — Angenheilamstalt
Schmidt, Kfm., Hannover, Hot . Krug
Schneider, Kfm., Stuttgart , Reichspost
Schnitzel, m. Frau , Mannheim

Oentralhotel
Schramm, Wien — Erbprinz
Schulze, Dir., Dresden — Kaiserhof
Schumann, Logen-, Leipzig

Wiesbadener Hof
Seewald, Kfm-, Karlsruhe , Grün. WM
Seifert, Frl . — Sonne
von Sperling, Exzell., General d. Inf .,

m. Fr ., Tschachane, Prinz NikoJas
Spörl, Kfiru, Godesberg, Hotel Krug
Stapf-any, Kfm., Aachen, Nonnenhof
Sta.uSer, Kfm., mi. Frau , Moegien

Kölnischer Hof
Steffel, Kim-, Mannheim — Alleesaal
Steinberg, Kfm», Düsseldorf

Hotel Berg
Steinmetz, Kfm., Darmstadt , Einhon»
Stockfisch, Elberfeld, Stadt Biebrich
Steepler, jk.  Fr, , Lahr —« tojaJ«
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I nunferer modern eingeridit efen,
1 mit den neueff en BÜfsmaFdrmen
veriehenen Stereotypie, können
wir die exakte Anfertigung von

nach vorhandenen
Original̂KHfdiees
und ßolzFdmiffen
zu billigen prellen über«
nehmen und bitten um Zu«
weilung loldier Aufträge.
li.ScheHenberg'fdie

H ßofbucfcdruckerei
Ltanggaffe 21-Fernlpredier 6650*53.
c=i Sefdmrfsltunden: cd
Von8 Uhr morgens bis8 Uhr abends.

- — — -

Nr . SO.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt.

:
Freitag,

23. Februar 1912.
60 . Jahrgang.

/rilWÄÄÄÄZur Schonung der Stimme
sind die aromatisch sdimeckenden Coryfin-Bonbons ein besonders geeignetes Mittel . .

Vor allem für solche die ihre Sprechorgane beruflich viel gebrauchen müssen : Sänger - Chauspieler,
Redner, Geistliche , Rechtsanwälte, Lehrer usw. Dann aber auch für Touristen, Radfahrerbei  trockenem
Hals und Rachen infolge des Strassenstaubes - und für Raucher zur Beseitigung des 1abakgei uchs.

Bei katarrhalischen Entzündungen der Schleimhäute (Heiserkeit Hustenreiz usw.) ^ hen die lästigen
Erscheinunaen rasch zurück. Das Kratzen und Kitzeln im Halse lasst nach, der Schleim lockert sich, die
Atmung wud freier . Das Gefühl von Druck und Schwere , ebenso etwa bestehender Kopfschmerz verschwindeAtmung
meist in kurzer Zeit.n KnrTcr t i

Die Stimme hellt sich auf und bleibt klar und frisch auch bei grösseren Anstrengungen , wie sie von
Sängern und Berufsrednem gefordert werden.

Man verlange die Originalschachteln zu M. 1,50 in der nächsten Apotheke oder Drogerie.

Coryfin - Bonbons

nach Ihr . © etkers

Schul-Kochbueh
Preis SO Pfg*

Gegen Ein . endung von 20 Pfg . in Briefmarken erfolgt
portofreie Zuiendung dieses Buches durch die Backpulreriabrik

Dr. A. Oetker, Bielefeld-G.
F104

ivqe.  uonseryamnisiu zu Dresden.

Große Burgstr. 4.
Reparatur««, ueu beziehe«.

Sr . Schuljahr . Alle Fäebe .- für Musik und Theater . Volle Kurse
Rintritt Jederzeit . Haupteintritt I April und

Prospekt durch uas SBirelstwrintw . i 1( (
und Einzelfäelier.
4 . September.

Mainzer Franen-Arbeitsschnte. E.B.
Beginn der Sommerkurft: Dienstag, den 16. April 1912

Beruflich« Ausbildung:
5. zur .Handarbeitslehrerin.
6. zur Hauswirtschaftslehrerin.
7. zur VrvBbelltfeeti Kinderpflegerin.
8. zur Kindergärtnerin

zugleich Vorbereitung zur Kinder
v» — gartenleiterin.

Taaesverpflcgung für auswärtige Schülerinnen in der Schule , Vermittlung
pasfenderWohnungen und Preisermäßigung auf der Etsenbahn . AlNueldunge»
DienStaaS u freitags von 3—6 llhr Gr . Gmmeransstr . Ni . 41, 2. Daielbft auss.
Zrospekteu. 'nähere Auskunft , auch auf fchriftl. Anfragen . Der Vorstand . I 26

1. zur Schneiderin ,
Borbereitungskurse für Gesellen»
und Meistervrüfung.

2. zur Wäsckenäheriu.
3. zur Köchin.
4. zur Stütze der Hausfrau.

46Ü6M
Original -Paket

Hohenlohe
fteissnelii

s -
c -e-

evSV
aJQ

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Wegzugs nach dem Auslände versteigere ich zufolge Auftrags

heute Freitag , deu 23. Februar, vormittags 97* und nachmittags
27 » Uhr beginnend , in meinem Versteigerungssaalc

23 Sckwalbacher Str. 23
folgende kurze Zeit gebrauchte gute Mobiliargegenstände , als:

dunkeleichen Eßzimmer -Einrichtnng , best, aus: Büfett,
Plüschdiwan mit Umbau , Scrvante , Standuhr , Ausziehtisch, 6 Leder»
stühlc, Teppich und Portieren,
dunkeleichen Herrenzimmer -Einrichtung , besteh, aus:
Schreibtisch mit Aufsatz, Schrcibtischsesscl, Bücherschrank, Tisch, Stühlen,
Ottomane mit Plüsch , Kopierpresse mit Regal und Portieren,
helleichen Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus:
2 Betten mit Roßhaarmatratzen , 2tür . Spiegelschrank . Waschtoilttte,
2 Nachttischen und 2 Stühlen,
ye«e Fremdenzimmer -Einrichtung , bestehend au»: kompl. Bett,
2tlir . Kleiderschrank. Waschtoilette mit Marmor , Slachtttsch, Trsch und
2 Stühlen,
Eichen-Flurgarderobe , fast neue Nähmaschine, Nipp - und and . Tische,
Stuhle , Kleider- und Wäscheschränke, Torletten -Tisch, Nustb. Nähtisch,
Spiegel , Bilder , Nipp - und Tekorationsgegenstande , Glas . Porzellan,
Teppiche , Gardinen , sehr gute Portieren in Plüsch und Leinen Tisch¬
decken Waschgarnituren , eiserner Blumentisch . Kinderbett , G -jindemobel,
Gartenmöbel , Knchen -EinriÄtnng , Küchen- n, Kochgeschirr, Herren-
Fahrrad und vieles andere mehr 83593

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . - Besichtigung am VersteigernngSiage.

Wilhelm fflelfriels,
f et.  2941. — Auktionatoru. Barator. — Schwalbacher Str. 23.

als Zusatz zur Kinder¬
milch hervorragend be¬

währt . Boi Magen- u. Darmerkrankungen der
Säuglinge mit gutem Erfolge ärztlich verordnet . I
m„LL„;_ —

liegt ein
wertvoller Gutschein

hei! F106

Weit unter Preis
kaufen Sie eleg. Anzüge, Paletots , Ulsters,
Joppen , Capes , Hosen «auch in schwarz)
für Herren u. Knaben Neug ass « 22 , t .

^lpfelhochstämme
in besten Sorten , wegen Räumung utD
Ausgabe der Zucht 10 St . 6 Mk. 82 jt.

' Vopel . Dreiweidenstraße 6,
Baumschule : Schierstciner Straße , hint.

dem VcrsorgungShaus. _

liefert preiswert seit 25 Jahr.
Geflügelt,of Westfalen,

Eiserfeld -Sieg . Katalog gratis.

Heute Freitag , den 23 . Februar er., morgens 9 1/*
und nachmittags 2 '/-, Uhr anfangend, versteigere ich zufolge Auf¬
trags in meinen Auktionssälen,

3 Marktplatz3
nachverzeichnete, sehr gut erhaltene Mobiliar - und Haushaltungsgegen¬
stände als:

1 eleg. schw. Salouemrichtrmg, 1Nutzb.»
Speisezimmereinrichtung, 1 Pianino,
3 kompl. fast neue Nußb.-Betteu mit
prima RotzhaarmatraHeu, Spiegel-u.Kleider-
schrünke, Waschkommoden und Konsolen mit Marmorplatten,
Nachttische mit Marmor, mehrere Salongarnituren, einzelne
DiwanS, Sofas, Ottomanen, Polstersessel und Stühle, schw.
Vertiko und Nußb.- und Mahagoni-Sekretär, Nnßb.-Herren-
schreibtisch, schw. Mahag. -Damenschreibtische, Nußb. - Vertiko,
Nutzb.- und Mahag.-Spiegc! mit TrümeauS, Nußb.-Kommodcn
und Konsolen, Tische und Stühle aller Art, Oelgemälde, Bilder.
Spiegel, Teppiche, Portieren, Gardinen, Weißzeug, Singer- und
Pfaff-Nähmaschine, Vakuumreiniger, gxvsis ParliS öchk
altes chinesisches Porzellan als:Schüsseln,
Platten , Vasen , Teller und Tassen , antikes Por¬
zellan , Gold - und Silberstegeu ?tände, ĝroßePartre
Hotclsilber und Hotelporzeüan , 3 « atze Elfenbem-
Billardbälle, Brockhans Fronversations -Lexikon (Jn-
bilättMsausgabe ) , 2 transport. Herde, 1 eis. Ofen, 2 Bade¬
wannen, 1 Gasherd mit Bratofen, große Anzahl Lüster für
Gas- und elektr. Lickt, elektr. Stehlampe, Schaukelsessel, Papagei¬
käfig, Regulatore, komplette Kücheneinrichtung, 2 Holzflaschen-
schränke, 2 Vorratsschränke, GlaS-, Porzellan-, Küchen- und
Kochgeschirr und dgl. mehr

meistbietend gegen Barzahlung. ^ 26
Weemk . Rosenau,

Auktionator und Taxator,
Tel . G584 . 3 Marktplatz 3. Tel . 6584.

liüelMt 9. MM.
ist der Varterre « ätetf , acht Räume enthalt «» ' , geeignet für Arzt»
Bank , Bureaus , seines Mahgesckäit k. — auch als elegante, bequem
u, unterhaltend gelegene Herrsch aftswshuung — alsbald zu vermieten.

Näheres bei dem Hauseigentümer 886
es . w . Kinkel . Wilhelm str. 9, 2. Stock.
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MeitsmarN des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Arbeitsinarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausfiihrilng 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Lehrmädchen
mit gut. Schulbildung unter günst.
Bedingungen für Anfang Ahril gef.
L. Heß, Webergasse 18.

KewerökichesPersonal.
Tücht. Taillen - u. Zuarbeiterin

gesucht. Köh ler, Kl. Langgasse 1._
Tücht. Rock- u. Taillenarbeiterin

sofort gesucht. Haupt . Markt str. 12.
Gute Taillenarbeiterin

gesucht Nied erwaldstraße 4, Gth. P.
Tüchtige Zuarbeiterin

sosort^gesucht̂ Frankenstraße 1.
Modes. Zweite Arbeiterin gesucht.

Putzgeschäft Za hn. Hellmundttrast » 8.
Lehrmädchen für Damenschneiderei

gesucht Seer obenstraße^ l . 2.
Junge Mädchen und Frauen

k. das Weißnähen Zuswn ., sowie
ryncken an ihrer eig. Wäsche aründl.
erlernen . N. S charnh orststr. 40,  2 I.

Büglerin
gesucht Riehlstraße 23.

, Bügel-Lehrmädchen
gesucht. Wä scherei Ems er Sir . 69.

Gute Köchin,
dlc Hausarbeit übernimmt , in einen
kleinen Haushalt nach Lorck, gesucht.
Kart Altenk irch. Lorck a. Rh.

Junge Köchin
oder Stutze, welche die gute Küche
versteht, per sofort oder 1. März
aesucht Vorzustcllen Wiesbadener
Allee 66, Adolssbobe.

Feinbürgerliche Köckstist
etwas Hausarb, , für klein, f. Haush.
gef, Ma inzer Straße 6, 2—4 Uhr.

Perfekte Köchin gesucht.
Pens , In ter national e, Leberberg 11».

Suche per 1: März'
cni ordentliches Haus - u. Zimmer¬
mädchen. Emser Straße 5. Lohnnach Ucber einkunft.
Ein tücht. Mädchen Niitgüt . Zengn 7,
welches kochen kann u. Hausarbeit
nbern ., wird bei hohem Lohn zum
l . Marz ges. Meldunaen von 0—1t u.
2—4 Uhr. Näh, im  Tagbl .-Verl . dlr

Gesucht Mädchen für Hausarbeit
Rb einstr aße 73. 1.

Ein tüchtiges Mädchen
für die Mche gesucht Nerostraße 24.

Alleinmädchen, selbst, im Kochen,
zu 2 Personen gesucht. Näheres bei
Hstost, Kranzplatz 5.

Reinliches Mädchen ~ ~
gcnicm Zi mmermannstraße 10, Part.

. Braves sehr zi-verl. Mädchen,
vrmhr . in tcb. Hausarb ., ctw. Kochen
erwünscht, für kl. Haushalt ges. Por-
ßust. Z0—-12, 4—g Luisenplatz 8, 2 l.
Zuverl. Hausmädchen zum 1. März

stesucht̂ RHeinstraße 18, 2.
Alleinmädchen, sauberes flerßipes,

sterch. Mö rz ges ucht Moritzitr . 49,  1.
Fleißiges braves Mädchen

für Küche u. Hausarbeit der 1. März
gesucht Goethestraßc 17, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen
tur kleinen. Offizicrshaushalt zum
7O- Marz od. I . April gesucht Lanz-
st raßc 7, 2,  vorm , bis 11, ab. 8—10.

Alleinmädchen
sofort gesucht Aorkitraße. 6, 2.

Braves tüchtiges Mädchen,
das die Hausarbeit gründl . versteht,
z. 1. März ges.  Seer oben straße^5, 1 l.
Tücht. braves Mädchen zum 1. März

ge sucht Rheing auer Straße .̂ 7. P .^r.
Sauberes williges Dienstmädchen

für kl. Pens . ges. per sof. od. 1. März,
ev. saub. Monatsmädchen bis 5 Uhr
nachm. Goldsch midt , Stiftstraße 20, 1.

Braves ordentliches Mädchen
für Hausarbeit gesucht. Rathgeber,
Neugasse 16.  _

Tücht. ffeif?. Allcinmädcherst
gut empfohlen, auf sof. od. 1. März
gesucht  Rheinstraße 104, 2.
T . Mäbckcn. kinderlieb, z. 1. Mürz

gesucht  Bieritadtcr Straße 18, 1.
Zuverl . Kindermädchen

kos- od. später zu einem Knaben v.
3 M) I . gesucht Nikolasitraße 9, 2.

. , Tücht. Alleinmädchen "
fiir kleinen Haush . zum 1. März ges.
Lahnhofst raße 8, 3. St . rech ts.

Sauberes Mädchen,
liebsten v̂om^ Lande, gesucht
Jüngeres Alleinmädchen

in kinderl. Haushalt ver 1. März
gesucht Drudcnstraße 6, 1 r.

Alleinmädchen
sofort od. 1. März in kl. .Familie ge-
sucht Gust av-Adolsstraße 7, Part.

Tüchtiges Mädchen
für alle Hausarb . in kl. Häush . per
1. März ges. Vorstell, nt, g. Zeugn.
9—6 !Un~, Geisbergstraße 28, 2«,

Besseres Mädchen,
w. selbständig kocht u. Hausarbeit
versteht, zu einzelner Dame gesucht
Adelhe jdstraße 52, Pari.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches st' er lonak.

8Ö)t. fitcMofcriUHt«,
die tut Verkauf von Kleiderstoffen,
Betten , Ausstattungen und Danien-
konfcktion durchaus perfekt find, zum
baldigen Eintritt für Mainz gesucht.
Offert , mit Photographie u. Gehalts¬
ansprüchen u. I . 7223 an D. Frenz,
Mainä . F26

Eins . Alleinmädchen,
das alle Hausarbeit versteht und
etwas kochen kann, in kl. ruh . Haush.
gesucht Luxemburgplatz 2, 1 r . Vor¬
zustellen  vorm , b. 2, nachm. 6—8 Uhr.

Zuverl . Alleinmädchen,
erf. in ied. Arbeit , gegen gut. Lohn
auf  1 . März ges. Rhernstraße 98, P.

Aelteres Mädchen oder Frau,
welche kochen kann u. Hausarbeit
versteht, auf sofort oder später ge¬
sucht. Metzgerei Dörr , Schwalbacher
Str aße 25._ _ _

Gesucht für 1. Marz Mädchen
für Hausarbeit , Nähen, Bügeln u.
Servieren . Vorstell, mit Zeugn.
Schiersteiner Str . 8, 1, nachm. 3—5.

Zuverl . Mädchen
für Küche u. Hausarbeit aesucht. Nur
solche mit guten Zeugnissen wollen
sich vorstellen Adelheidstraße 22, zw.
4 u. 6 Uhr.

Zuverl . braves Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht. Nagel,
Neugasfe 4,  1,  _

Besseres Alleinmädchen
für kl. herrsch. Haush . bei hoh. Lohn
per 1. März , cv. später, ges. Adolfs-
allee 30, 3, nachm. 2—5, 7—9 Uhr._
Erf . Mädchen für alle Hausarbeit

zum 1. März  ges . S chlichterstr. 5, 3.
Mädchen

für Badhaus gesucht. Palast -Hotel,
Eingcmg_Saalgasse 7.

Tücht. Alleinmädchen .für Küche
u. Hausarbeit zu 2 Personen gesucht
Te nnelba chstraße 21.

Hausmädchen
gesucht,Hotel Schwarzer Bock. _
Tücht. Zimmermädchen p. 1. März

gesucht  Mainzer Straße 24.
Sauberes Alleinmädchen,

das kochen kann u. gute Zeugnisse hat,
gesucht. Koch, Kaiser - Friedrich-
Ring 45, 1 St ._

Einfaches ordentliches Mädchen,
daS Bürger!, kochen kann, gesucht
Mauritiusstraßc 1, 2.
Junges Mädchen zum 1. März gef.'
Bleichstraße 41,  Part ., Schabt.

Zuverl . Mädchen,
welches bürg , kochenn kann u. Haus¬
arbeit übernimmt , gesucht bei Frau
Bauer , Scharnhorststraße 33.

Fleiß , ehrl. Mädchen per 1. März
gesucht.  Jung , Bäckerei, Bl cichstr.  9.

Anständiges Mädchen,
das ev. auch etwas nähen kann, auf
1. März ges. Eckernsöro estr. 17, 2 l.

Alleinmädchen,
das kochen k., für kl. Fam . (2 Pers .)
gesucht Kaiser -Fr iedrich-Ring 42, 3. ,
I . Mädchen v. Land für Hausarb.

auf gleich gesucht Hermannstraße 23.
Alleinmädchen, das bürg , kochen

kann, für kleinen Hauskalt gesucht.
Schott, Herdcrstraße 8, 3 St . _

Mädchen, welches kochen kann,
gesucht Adelheidstraß» 13, 1.

Zuverl . ordentl . Mädchen,
das kochen kann, für kl. Haushalt gc«
sucht Seerobenstraße 28, 2. _̂_

Frcnndl . junges Hausmädchen
gesucht. Berger , Bä renstraße 2._

Alleinmädchen zu kinderl. Ehev.
zum 1. oder 15. März gesucht. Vorst,
van 9 Uhr morg. bis 4 Uhr nachmitt.
Klaren taler Straße 2, 2 li nks. _

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit verst.,
für kleinen, besseren Haushalt ges.
Kaiser-Friedr ich-Ring 16, 3._ B3647

Alleinmädchen für Privathaush.
zum 1. oder 15. März sucht Frau
Direktor Kiehl, Goethestraße 12, 3.
Melden  zwischen 4 u. 5 nach mittag s.

Einfach. Alleinmädchen,
das etwas nähen k., zu 2 Pers . ges.
zum 1. März . Albrcchtstraße 21, 2.

Ein tüchtiges Mädchen
für Haus - und Küchenarbcit bei hoh.
Lohn und guter Behandlung gesucht
Restauration Jägerhaus , Schier¬
steiner SstratzePch^ _ _ _

Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, zu einz. Dame
gesucht Stiftstr aße 9, 2 Stiegen.

Mädchen
für kl. Haushalt ver 1. März aesucht
Rheingau er Straße 11, 2 l. 8 8675

Ein Kindermädchen
gesucht Oranienstraße 38, Part.

Mädchen
für Hausarbeit gesucht, nwlches an¬
gehend kochen kann Schwalbacher
Straße 73, 2, St ., bei Schütter.

Jüngeres tüchtiges Mädchen
sofort oder per 1. März ges. Rudes-
heimer Straße 12, 2 St.

Tücht, älteres Mädchen
f. d. Kaffeeküche ges. Selb , muß bürg,
koch, können. Cafs Orient , Unter den
Eichen, Haltestelle der Stra ßenbahn.

Guter Lohn u. güte Behandlung.
«>uche älteres evangel. Mädchen, das
kochen kann, bei etwas Hausarbeit,
einzelne Dame . Anmelden von 2 bis
7 Uhr, Alwine nstraße 6

Verlangt ein Mädchen
für Hausarbeit u. einfaches Kochen,
bei 2 Personen in 5-Zimmer -Etage.
Taunusstraße 78, 1,. . __ ___

Sauberes Zweitmädchen
für Hausarbeit u. zu Kindern gesucht
Mainzer S traße 40, 1.

Tüchtiges evangel. Mädchen,
welches üürgerl . kochen kann u. Haus¬
arbeit versteht, ges. Gute Behandl.
Keine Wäs che. Bicbricher Str aße 61.

Zuverl . Meinmädchen,
w. kochen kann, nur f. Haushalt ges.
Näh. Tau nu sstra ße 38, Laden

Besseres Mädchen,
im Haushalt erf., zu 3jähr . Kind ge¬
sucht̂ Röderstraß e 26, 2 l. _' _ _

' Braves fleißiges Mädchen
zum 1. März irr kleinen Haushalt
(bret erwachsene Personen ) gesucht
Scharnhorststraße 1, 3 I._ _

Tücht. Zimmermädchen gesucht.
Pens . Internation ale, Lebcrberg 11a.

Besseres Alleinmädchen,
das selbständig kochen kann und gute
Zeugnisse besitzt, zum 1. März gesucht
NikolaSstraße 7, Pa rt . _ __

Gew. sauberes Alleinmädchen,
etwas Nähen erwünscht, für besseren
Privathaushalt gesucht Waterloo-
straße 6, 1, v̂ormittags.

Besseres Alleinmädchen
zum 1. März gesucht. Meid. 9—12,
5—7 Uhr Lu xemvurgplatz 3, 1 r.

Hausmädchen
gegen hohen Lohn gesucht Rhcin-
straße 77,  Part ._ _ _

Eins , fleißiges Dienstmädchen
für kl. Haushalt ges. Vorzustell. 4—8,
Eckernfördest ratze 1, P . r,_ _ _
Tücht. Hausmädchen bei gut. Lohn

gesucht Wellritzstraße 29, 1 l.
Fleißiges braves Mädchen

sofort gesackt bei Knapp, Maucr-
gnsse 8,  3 St . ___ ___ ___
Best. ». eins. Mädch. s. hier u. ausw.

ges. Frau Elise Metzer, gewerbs¬
mäßige Stcllcnvermittlerin , Biebrich,
Rathausstr aßc 43._
Braves Mädchen tagsüber gesucht.

Vorkstra ße 31, Laden . _ ____ __ _
Ordentliches Mädchen,

das zu Hause schlafen k., findet gute
Stell . Schivalbacher Str . 16, Part .__

Frau oder Mädchen tagsüber
gesucht Luxemburgplatz 1, Part . lks.
Ja . Mädchen für Hausarbeit tagSüb.
gesucht. Klauß , Bleichstratze 11.

Saub . Mädchen für Hausarbeit
nachm, ges. Röderstraße 47, 2 links.

Saubere Monatsfrau
gesu cht Dotzheimer Straße 61,1 r . .

Monatsfrau von %8—%11 Uhr
gesucht Blücherstraße 10, 1 r.

Eine kinderlose Aufwartefrau
zum 12. Äiärz vou morg. 9—11 Uhr
nach der Dreiweidenstr . ges. Vorstcll.
morg. Walramstraße 39, Part . 83639

Unabh. saub. Monatsfrau
per sofort von 8—4 Uhr gesucht.
Näh. Kaiser -Friedrich-Ring 3, 3 St.
Meld ungen von 9—1 Uhr._ _

Braves Laüsmädchcn gesucht.
W. Reitz. Marktstratze 22,_ '

Lausmädchen per sofort gesucht.
Mina  Astbeimcr . Webergasse 7._

Saub . Laufmädchen gesucht.
Ludwig, Heß, Webergassê 18._ ^
Jung . saub. Laüsmädchen in Kondrt.

gesucht Goethestraßc 19.

Männliche Personen.
Kanfmännifchts« erfanak.

Gesucht werden : Filialleiter,
Lagerist , Buchhalt., Exved., Techniker,
Dekorateur , Verkäuferinnen u. Kon¬
toristinnen , Kaufm . u. techn. Hilfs-
Verein (E. V.), Wiesbaden , Rhein-
straßc 34, Stb . l. Sprechst. v. bis
12sh u. 3—7, Sonntag v. 9—12%.

Hctverölkches^ erfonast
Selbständiger Damenschneider,

sowie Tagschneider sofort gesucht.
I , Herrchen, Goldgasse 19. _ _ „

Selbständige Damenschneider
u. Hilfsarbeiter sucht für dauernd
Mar Möller, Langgasse 31, 1. _
T. 'stockschneider, ev. auf Werkstatt,'
gesucht. B. MarMeimer.

Jünger Wochenschneider
gesucht  F aulbr nnncnstraße 11, 2.

Tücht. Wochenschneider
gesucht Seeroben straße 25.. B 3625

Tücht. Wochenschneider
sofort gesucht ffBertramftraßc 3^Z,_

Junger Wochcnschneider
sofort gesuchUBleichstraße 43, 3 I.

Grüß - u. Kletnstückarbeiter
gesucht Eltv iller Straße 7. 88615

Schloffcrlehrling
gesucht Iahn stxatze 8.

Jnstall .- u. Spengler -Lehrlrng "
ge sucht Blücherstraße 14, Vdh. Part.

Tapezierer -Lehrling
gesucht F rankenstr ., 13, Berghof,_

Tapezierer -Lehrling gesucht
Adlerstra ßc 16. Part ., Herborn ._

Ein Metzgcrlehrling
ge sucht S chwalbacher Straße 25,_ _

Friseurlehrling
zu Ostern gesucht. Baumann,
Faulbru nnenstraße 10.

Sauberer Hausbursche,
der Rad fahren kann, für sofort ges.
Scheffel, Webe rgasse 13. _

Junger Hausbursche ,
gegen hohen Lohn gesucht Rhein-
straße 77, Pa rt.
Junger fleiß. Hausburschc gesucht.

Vorstell, v. 6—7 abds. L. Christians,
Möbelfab ri k, Sch lachthausstraß e 25,

Hausbursche mit guten Zeug».
gesucht.  Näh . Mühlgasse, 17̂ Ecklad.

Hausbursche gesucht.
Bäckerei Schröder, Biebrich am Rh.,
Kirchgasse,1. _

Jüngi kr. Fahrbursche für Kohlen
u. Mineralw . ges. Dotzh. St r . 109, 1.

Tüchtiger Fuhrmann gesucht.
Kohlenhandlung , Roonstraße 16.

Weibliche Peefene « .
GerveröNches^ erlonat.

Alleinstehende bessere Frau,
die 25 Jahre in der Damenschnciderei
tätig war , auch Abändern gründlich
versteht, sucht in Damenschneiderei
als Zuarbeiterin Beschäftigung. Näh.
Fricdr ichstrnße 50, 3. St . r ._ _ _ ___

Bügclmädchen sucht Stelle.
Biebrich a., RH.,_ Frankfurter Str . 28.
Aelt. Mädch. st St . zur selbst. Führ .,

z. Herrn od. in frauenlos . Haushalt.
Iahn stra ße 19, Hinterb . ZPart.

Bessere alleinstehende Frau
sucht Stelle als Haushälterin in
frauenlosem Haushalt . Offerten u.
B. 8,62 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres junges Mädchen,
wi nähen , bügeln u. servieren kann,
sucht Stellung als anaeh . Jungfer ad.
erstes Hausmädchen in Herrschaftsh.,
a.  l . tags üb.  Off . Ü. 861 Tag bl.-Verl.

Für einfaches Fräulein,
wohl erzogen, wird z. 1. März Stelle
als Stütze in gutem Hause, wo es
den Haushalt und die bürgerliche
Küche gründlich erlernen kann, ge¬
sucht. Vergütung wird nicht bean¬
sprucht. Offerten unter T. 861 an
den Tagbl .-Ve rlag.

Fräulein
sucht Stelle als Jungfer oder Stühe,
eventuell nuf Reisen. Näheres Schöne
Aussicht 36.

Alleinsteh. Frau,
welche gutbürg , kochen kann u . gute
Zeugnisse besitzt, sucht kl. Haushalt
zu führen bei Herrn ad. Dame . Näh.
Walramstra ße 25,  Hth . Part ., 03659

Fräulein , w. neben einer Köckin
das Kochen erlernen möchte, sucht
Stellung ohne gegenseitige Vergüt.
Off , u.  G . 862 an  den Tagbl. -Verla g.

Anständiges Mädchen,
welches 1% Jahr einen frauenlosen
Haushalt führte , gut , kochen kann,
sucht sich zum 1. März ähnlich zu ver¬
ändern , bei Herrn od. kl. Faimlie.
Näheres Eltviller Straße 16, Mtb.
8 St . rechts. Daselbst sucht eine
tüchtige Frau Beschäftigung (Waschen
u. Putzen ), auch  bei Umzügcii.
Wwe., Köchin, st z. 1. März Stelle
in gut . Haush .. wo Dame rm Geschäft
tätig sein muß. Näh. Tagbl .-Zweig-
stellc, Bismarckring 29. vm

Köchin, ,
in ihrem Fach selbständig, auch rM
übrigen Hauswesen erfahr ., stucyr
dauernde angen. St . zum 1. Marz.
Näh. Rhein straße 38, Gth.

Alleinmädchen
sucht Stelle bei einer einz. Dame od.
Ehepaar sofort od. später Emser
Straße 12, Barner . Schriftlich oder
in Sprcchstundc, 2—4 Uhr. .

Besseres Mädchen
sucht Stellung als Hausmädchen od.
zu einem Kinde. Dötzyrimer Stk . 19,
Hi nterhau s 3 St , rechts. . ^

Aelteres Mädchen.
welches autüürg . kocht, sucht Stellung.
Bertr amstraße 11, Mtb . Part . _ ^

Mädchen. 20 Jahre alt,
w. etwas koch, k., sucht St . in e. g.
Hause. S chwalbacher Str . 27, Part.

Suche für m. Enkelin, im 16. I -,
kräftig , pass. Stell , in kl. Haush . Näh.
Walramstraße 21, Ubrenladen.

Fleiß , sauberes Mädchen
sucht zum 1. März Stelle in kl. best.
Haushalt . Näheres Rüdesheimer
Straße  33 . Hth. Part , links.

Ordentliches Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stellung.
Näheres Mauergassc 12, P art , rechts.

Besseres Mädchen,
w. nähen kann u. auch Hausarbeit
versteht, sucht pass. Stell , in gut. H.^
Rheingauer  Straße 18, Lab en. , ,
Tücht. Mädchen, erfahren im Koche«
u. Haush -, sucht Stelle als Allern-
mädchen. Helencnstraße 14, Part . .

16 Jahre alteS Mädchen lWaisel
sucht Stelle in kleiner Familie . Hotel
Einh orn , Marktstraße 32._ .

Tücht. anständ. Mädchen sucht
Stelle als Hausmädchen in besserem
Hause. Römerberg 13, 2 St . r.

Junges Mädchen,
iv. schon gedient hat , sucht Stelle , ev.
tagsüber . HermanNstraße_ 16,̂ 1. _
Tücht.>Mädchen sucht tagsüb . Besch.
Walramstraße 25, Vdh., 3_r ._ __ _
Fl . st Mädch. s. tagsüber Beschüst.

Westendstr aße  8 , Mtb . Ba rt , l.
Ein junges Mädchen

sucht tagsüber Stellung in besst kl.
Haushalt . Blucherstratze 26, 3. Et . st

Fran sucht 2 Std . Monatsstelle.
Bülow straße 11, Hth. 1 li nks. . ^

Junge bess. Frau sucht 2—3 St.
Boschästignng, vor- oder nachmittags.
Näh. El tviller Straße 9, P ._ B8642
18iühr. Mädcken st Besch, für nachm.
Näh. Iohan nisberger Str . 9., H.^3.
Unabh. gut ' cmpf. Frau s. Bestchäfi.

.Kirchgasse 48, Seitenbau 3 Si ._
Ünabh.' Frän ' s. stn'ndenw. od. tagsüb.
Ste lle. Schwalb.  Str . 45,- Mtb.  3 r,
I . Fran st v- 1. März 4—5 St . Arb.

Blücherstr aße 31, Hth.  3 St . r ._ _
Saubere Frau sucht Monatsstelle.

Fr au Künk ler , Bl ücherstraße 8, H.Ju
Jg . saub. Frau sucht Monatsstelle,

8—10 Uhr. Sedanstraße 2,  4 J. _
I . saub. Frau sucht Monatsstelle,

2 Std . vorm. Hallgartec Str . ,10, S . 2
Gut empf. Frau f. vorm. Monatsst7
Waaner , Biehlstratze 7, Lth . 2 r . _ _

Junge Frau sucht Monatssiclle,
od. Laibe Tage . Schacht str. 5, M. 3 r.
Tücht. Frau st Wasch- u. Pützbesch.
Näheres Marktstratze 25, 3. «stock.

Männliche Personen.
Kaufmän nisckes I >ersonaf.

Kaufmann
mit schön. Schrift sucht Stellung auf
Bureau als Exped. oder Lagerist.
Kaution kann gestellt w. 90—100 M.
monatlich. 'Offerten unter S . 860
an den Tagbl .-Bcrlag.

Hewrröliches D'erfonak.
Chauffeur

mit gut . Zeugn . sucht z. 1. Marz , ew
spät._ Stell ._ Näh. Karlstraße 83, 3 l.

Fleiß , sol. verh. HauSbursche sucht
d. Stelle . Näh. bei Herrn Uhrmacher
Hart mann , Schwalbacher Straße 49.

Aelterer anständ. Mann
sucht Beschäft. irgend welcher Art.
Reintanz , Walluf er Straß e 9, H. ,1.

Herrschaftskutscher, verheiratet,
2 Kinder , sucht bis 15. März ooer
1. April Stellung ; auch ähnliche
Stellung nicht ausgeschlossen. Angeb.
unter 11. 859 an den Tagbl .-Verlag.

Jg . Fräulein
für leichte Kontorarbeit u. Schreib¬
maschine sofort oder zum 1. Mürz
gesucht. Off . mit Photographie und
Gehaltsansvrüchen an Posttngcrk. 3,
Niedernhausen.

MoSes!
, Jüngere Berkärrserkn für

ein feines Geschäft per Avril & \
gesucht. Offerten «. I . 862
an den Tagbl .-Verlag.

Für ein feiner Vnrfümerie-
n. Toileitciiwarmgeschäft wird
-in- tüchtige
hrKlzchekrmdige

Gerkäuferin
geiucht. Offerten mit Zeugni?-
abschristcn erbet. ». F. K. 4128
an Rudolf Moste . KoriS»
r «rüe i. B . Fl «9

Suche zum 1. März ein süngeres,
branchekundiges und solides

Fräulein.
Konditorei u. Cafö Fritz Künder,

Museumstras?e 5.

ans guter Fan Nie mit gntcu Schul-
zengnissen gegen hohe Bergütnng
verlangt.

Ml»« MWlM.
Wilbelmstraßc 52.

Lehrmädchen
gesucht. Anmeldungen abends
zwischen7 und 8Plhr.
S. BtaKMtflLSO.

Für ein feines Ladengeschäft wird

ein Lehrmädchen
aus guter Familie mit bess. Schuld
bildung gesucht. Offerten v. O. 86st
an den Tagbl .-Verlag.
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MoDes!
Berkänferin und 2. Arbeiterin ges.

.. . H. Deno«l, Webergaffe 11.
_Hewccbkiches Personal.

«e. m
Tüchtige 1. Jackettarbeitcrin,
Tüchtige 1. Taillenarbeiterin

suchen für sofort
^ Frank & Marx.

auch im
E)f., sucht
1. März.

Perfekte erste

Safil . - H. iSo (tiarb £ittiliinen
bei hohem Lohn u. d. Beschäftigung
Aesncht. I . Bacharacki.

Dame od.
c. Emsev
ttlich oder

/Tüchtige erste
N8lk - l!. TMLN -Arhe !terlMil
sowie Zuarb . für dauernd ges. Bor-
Sustell. v. 12—3 Uhr, Claire Wirth,
geh. Büchner, Kleiststrasse 21. 2.

idckien od.
r Str . 19,

MoZes.
Anna OchS. Webergaffe,

sucht 2 Arbeiterinnen , sowie Lchr-Kädchen aus achtbarer Familie.
Stellung.

art. . Bügleriniieii

Gesucht
Mitte ad. Ende April tücht. Köchin
u. erfahr . Hausmädchen von kinderl.
Herrschaft in Villa . Vorstell. 9—11»
4—6 Uhr. Näh. T agül.-Verlag.

HausmäSchen»
gewandt u. tüchtig, zum 1. März ges.
Frau Dr . Güring , Jriedrichstraße 4d.

Jweltes MuMlRAll
zum 1. März aes. Kabellenstra tze 30.
Me§t. Alleinmädchen
oder eins. Fränl ., w. selbständig gur¬
bürg . kocht u. die Hausarbeit »erst.,
ür kl. ruh . Haush . zum 15. März v.

ält . Ehepaar gesucht. Lohn 36 bis
33 Mt . Bew. muh aber in allem zu¬
verlässig sein u. gute Zeugnisse- besitz.
Walkmühlstrasse 37, 2 r.

Einzelne Dame sucht
perfekte Jungfer.

Lorzustell. zwisch. 2 u. 3 od. 7 n. 8
Geisbergstraße 36

Gesucht zum 1. März:
Feinbürgerl. Köchin,

die etwas Hausarbeit übern., sowie
fleißiges Hausmädchen
mit guten Zeugnissen. Borzustellcn
vorm, bis 11 Uhr u. nachm, von
2 —4 Uhr Neubcrg 10.

Fra» Anna Kiefer,
gewerbSmSff . Stellenvermittlcrin,

Jahnstr . 6, Tel . 2461.
Suche sür sofort und später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension. Köchinnen für
Herrichattshäuscr, Büfett- und
Servierirl ., erstes und zweites
Hausmädchen, Kinderfrl. und
Kindermädchen, tücht. Allein-
und Küchenmäochen.

Zur Saison
tüchtige - Bersonal für Hotel. Restau¬
rant und Pensionen gesucht durch Kurl
Grünberg , gewerbsmässiger Stellen»
ocrmittlcr, Goldgasse 17, P . Tel. 4841.

MP " Suche feinvü ' gerl . junge
Köchinnen , verfette u. einfache Allein-
mäüchen, 25- 30 Mk. Lohn, best. n. ein¬
fache HerrfchaftshonS-, flotte Penstons-
zimmcr-, Land- u. Küchenmädchen. Frau
Anna Müller , gewerbsmäi ige Stellcn-
vermit tlerin, Webergasse 49, 2 rechts.

Zimmermädchen
für Hotel u. Pensionen , Haushälterin
für nusw . Hotel bei sofortigem Ern¬
tritt , Hotelbuchhaltcrin, Busettfraul .,
gewandtes Ladenmädch. f. Schweme-
metzgcrei, Serviermädchen , sernüürg.
Köchinnen, adrette Mädchen als
Allein- od. Hansmädch., Krnderfraul .,
nach Frankfurt . Kochlehrmadchen u.
Küchenmädch. bei g. Lohn ges. d. Carl
Grünberg , gewerbsmässiger̂ Stellen-
vermittler , Goldg. 17, P . Ael. 4341.

MWckssN sur jede Arbeit willig.
MÜVUjkil , per sofort gesucht.

Färberei LN» Bischof . Walmmstr. 10.
Hausmädchen

mm 1. MärZ ges. Institut Schaus,Sierstadter Strasse 11.

WWW
fleißig und erfahren in Hausarbeit,
gesucht für 1. März . Frau Dr . Adolf
ßagenstecher, Taunus straße 63. _

Tüchtiges zuverlässigesAlleinmädchen,
welches kochen kann, für klein. Haus,
halt zum 1. März gesucht. Wäsche
wird auSgcgebcN. Lohn monatlich
36 Mk. Frau v. Nordheim, Adolfs-
allce 27, Parterre . _

Gesucht
einfaches HauSmädchen mit guten
Zeugniff. Taunusstraße 9, 1 rechts.

träft.WchrmStchr»
in ein fein. Herrschaftshaus per
1. März gesucht. Hohes Gehalt.
Hauskleider werden gestellt. Off . u.
S . 856 an den Tagbl .-Verlag.
"Zum 1. März ein jüngeres

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen gesucht

Kaiser-Friedrlch-Rlng 63, 3.
m. guten

- . Zeug»..
welche» gut bürgerl. kochen kann, für kl.
Haust , gesucht Wi lhel nistr. 38, Putzgesch.
VmÄils äfft AlielMMen.
tu. gutbürg , kochenk., geg. hoh. Lohn
gesncht Moritzstraße 68. 2 St.

Jüngere Mchm,
r« feinbürgerl . Küche perfekt, und

Hausmädchem
in Herrschaftshäusern gewesen, sofort
bei hohem Lohn gesucht. Vorzu-
stcllen 3 biS 4 Uhr ^ ^
^ Taunus strafte 38, 1. Dr . L.

Gesucht"zum 1. März eine tüchtige
Köchin.

Frau Hauptmann Michaelis, Mainz,
Steig 2. ^ 26

Elkes Answidlhe»,
erfahren in aller Hausarbeit, im
Nähen, Bügeln u . Servieren gew.,
in gute Stelle nach Mainz gcs. Off.
an Frau H. Masbach, Mainz.
Rai »!undist ra ße 1. " 6

Laufmaschen
und für leichte Arbeit aesuckt.

A. « ckeivel. Wilhelmstr. 52.

Schlosser §102
gesucht BiedriK . 11 Gartenstrasse ll

Lehrling
kann Osterrr ctntreten. 93410

Franz Hoffman » ,
Kunst- und Handelsgärtnerei,

Riederbergstrasse 7.

Zum baldigen Eintritt suche einen
durchaus tüchtigen, ehrlichen

.Hausdiener,
der im Packen u. im Abfertigen der
Post bewandert ist. Nur solche mit
langjährigen allerbesten Zeugnissen
könne» berücksichtigt werden.

G. Ebe rhard,^ Langgassc 46.
Lattshursche,

14—15 Jahre alt , v. ordentl . Eltern,
gesucht. Juranh L HenselS Rächt.,
Langgasse 21

Cigarcttes Laurcns— le Khedive
suchen ArBeeiterinnem . auch zum
Anlernen , für alle Abteilungen der
Fabrikation . Vorsteven -von 2—3 nach¬
mittags Taunusstrasse 66.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

_ ____Kochlehrfränl.,
welches aus dem Hause schlafen kann,
per bald gesucht. M. Christians,
Privatkock, Rheinstraße 62._

Sauberes selbständigesAlleinmädchen
für 1. März gesucht. Näheres im
Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges
Mädcken,

das gut bürgerlich kacken kann u.
Hausarbeit übernimmt, in kleinen
Haushalt bei hohem Lohn gesucht.
Vorzustcllen zwischen2 u. 4 Uhr
Amsclberg 6.

Gesucht
für kleinen Haushalt ein tüchtiges
Alleinmädchen, welches gutbürgerlich
kochen kann u. alle Haüsarb . gründl.
versteht, zu 3 Damen , bei guter Be¬
handlung und hohem Lohn.

Große Burgstraßc 3, TTt.

Junger Mann,
«v. Fröirlei « , die sicher schreiben und
rechnen können, für etwa 3 Monats nach
Eltville gesucht. Offerten mit Gehalts-
onsprüchen unter A. 862 an den Tagbl.-
Verlag erbeten. F298

Gesucht für hier und auswärts

fleißigen Mann,
der Selbständigkeit wünscht. Hoh.
Einkommen. Etwas Kapital erb.
Offerten unter 6 . 183 an dis
Tagbl .-Zweigst. Bismarckring 29.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

Kch. Kr aft » Buchho lg., Marktstr. 6.
Lehrling

mit guter Schulbildung gesucht.N.mmüp,#«fL ,®&isr

Weibliche Personen«
Kaufmännisches Ifferlona' .

Tücht. Buchhalterin
mit schöner Handschrift und prima
Zeugnissen sucht passende Stellung
per 1. April event. früher . Offerten
unt.  F . 862 ' an  den Tagbl.-Verlag.

«ft . « M . kr.
gesetzt. Alters sucht zur selbst. Führ,
des Haushalts bei Herrn oder zur
Erzieh , mutterloser Kinder paffenden
Wirkungskreis . Offerten u. A. 21L
an den T agbl.-Verlag.

$mm  ßkdild.frinlein
in Stenographie u. Schreibmaschine
bewand., sucht Stelle als Kontoristln,
event. auch als angehende Buchhalt.
Gefl . Offerten unter D. 862 an den
Tagbl .-Verlag . . . . .

Fräulein,
mit allen Bureauarbeitcn vertrant,
schöne Handschrift und prima Zeug».,
sucht paffende Stellung . Offerten u.
F . 861 an den Tagbl .-Verlag.

FrsEkßN»
welch, gut bürgerlich koche» kan « »
wrinsükt sich in rer seinen Küche
anszubilden in Sanatsrium od. f,
Pension ohne gegens. Vergütung. Off.
unter F.  E . F. '4237 an Rud . Masse,
Fr ankfu rt a . M ._
’ liiitfT ält. Fräulein
sucht Stelle zu Kindern od. im Haus -,
halt bis 1. od. 15. März . Off . unt.
I . 236 an D. Frenz . Wiesbaden . 125

Frl ., 27 Jahre,
sucht Stellung am Büfett in besserem
Restaurant oder Caf«. Schiersterner
Straße  11 , Mittelba u 2.Grd. tz. ß
als Stütze bei Familienanschl . und
Gehalt . Offerten erbeten an Erna
Schmeel, Glückstadt, Re tchenstraße 45.

Mädchen,
welches nähen kann und Haush . ver¬
steht, sucht Stell , zu kinderlos. Ehe¬
paar , auch einz. Dame , als Stütze.
Offert , mit Gehaltsangabe unter
M. T . llN! vostlaa. S oden <TaunuS ),

Gut empfohlenes

Zimmermädchen
von auswärts sucht baldigst Stellung.
Offert , u. A. 215 an  den Tag bl.-Verl.

Mädchen aus achtbarer Familie,
welches schneidern k., sucht während
der Saison bess. Stellung als Stuben-
Mädchen. W. Off. an E. Trommer.
Zwickau in S ., Planitzstraße 8. erbet.

Hewcrökiches Personal.

HewerSkiches Personal.

AnyMceN -AclzmsltkM
sofort gesucht.
_Bureau NikolaSstra tzc 5. _' Mt\  Me krM. MWll
können das Mefferschnriedehandwerk
erlernen.

G . Eberhardt , Ĥofmesserschmied,
Wiesbaden, Langgaffe 46.

Erzieherin
mit besten Referenzen und lang¬
jährige » Erfahrungen sucht Stellung
bei größeren Kindern . Offerten unt.
K. 299 an Haasenstcin & Vogler,
A.-G., Cassel. F61

In Massage und Badefack mit Note
„Sehr gut" ärztl. gepr. Fränl ., 20 I .,
der sranz. Sprache in Wort und Schritt
mächtig, sucht passende Stellung . Off.
an Ob erlehrer Baitb »Hassmcrshenna.N.

Haushälterirr,
37 I ., 19 I . bei einz. Herrn gewesen,
sucht hier wieder ähnliche Stellung.
Näh. Lehrstra ße 11, Hospiz._

Gebild . atteinsteh . Fr . , ges. Alters,
sucht zur selbst. Führ , des Haushalts
b>i Herrn Stellung, (steht auch ausw.
Näheres im Tag bl.-Ver lag. 0«

Alleinsteh, feingcb. Dame , Wwe.,
40 I ., erfahren in Küche, Haushair,
Krankenpflege, Kindererzreh., schrift¬
gewandt, Sprachcnkenntniffe, sucht

Vertrauensstellung.
Off. u. P . 854 an den Tagbl .-Verlag.

Männliche Personen.
Hew erölrchesH°erfonak.

Tüchtiger Berwalter
od. Geschäftsführer

sucht in kl. Fabrik od. sonst. Werke
Vcrtrauensstell . Suchender ist 32 I.
alt , vielfach. Fachmann d. Schmiede-
u. Schlofferbranche, kaufm. gebildet,
mit Kontorarb . vertr ., war früher
als Meister tätig . Spätere Beteilig,
nicht ausgeschlossen. Off . u. M. 1964
an D. Frenz . Ntainz . . F26

Erfahrener kautionsfähiger
Kaffenbote

auch in leicht. Bnreauarb . bew.. sucht
Stell . Off. u. H. 857 Tagb l.-Verlag.

Kautionsfähiger Mann
gesetzten Alters sucht Stellung als
Kasscnbote oder dergleichen. Prima
Referenzen . Adresse zu ersragen
int -Tagbl .-Verlag . Nx

Diener,
perfekter, 25 I .. 1,70 gross, sucht, ge¬
stützt auf gute Zeugnisse, p- 15- Marz
Stellung . Gefl . Otf . u. M. D . 676
an Haasenstcin & Vogler, A.-G-,
Münche n. _ > E
Stnatl. atpt StonftensUtaer
sucht Stellung als Privatpfleger zu
einz. Herrn . Zu erfragen Morrtz-
straße 52, Pension Martini.

wohnungz-Anzeiger der Merbadener Tagblatts. ^
Lokale Anzeigen rm „Wohnungs-Anzeiger" kosten2« Pfg „ auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und wemger smd bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adclheidstraße 85 gr. Mans . u. Küche
zu vermieten. Näheres^ St ._ _

Adlerstraße 17, Sth . Fsp-, 1 Zim . u-
Kücke, schöne Aussicht. ^4001

Adlerstraße 35 1 Zlstw Küche b. zu v.
Ädlerstr. SS 1 Zimmer mLüche,P . v.
Nibrcchtstraße22 , Gib. 1, 1 8, , m K.
Bcrtramstr . 26 ! Ziri . u,,K ^.sof.^ 717
Blüchersträßc 7, Hth. Part ., 1 A -, K.

Näh. Bismarck nm_ 26.__ B400 8
MK ^ aße 44, Sth .. tz Zim . u. K.

zu ver mieten . Nah. Bdh. 1»̂ b4004
Bülowstraße 11, Hth,.. 1 Zim., Küche

zu verm. Näh. Vdh. I r . W
Castellstr. 1 l Zim ., K. Näh^ ŝ St.
DotzMimê Attaße76s^ D,,^ d^
Dotzheimcr Str . 63 1 Zim. mit Küche

u. Keller, Sth . Da chgeschoß̂ » 4»0a
^otzheimer Straße 98, Mtb., l 3nn .,

K., Kell.. sos. Nah. Vdh.  1 lks. 718
Nord. Dotzhcimer Str . an

einz. Ver s. R. Goethcstr, 1» 1
Dreiwei denstr . 4, £>., t Z-2L-A 605
^rudenstr . 16, ©. ff gr. ^ -Ẑ -W-,soi-
Ettviller Str . 5. H.. > Z- K. DM6
Fäulbrunnenstr . 7 1 Z-, 1 K-, Vdh-,

1 Am- N. G- Güttwald , Goldschm.
WdW7lv7Vdh .^ .M ^ Ä -,K ^ 602
Felditraße S -, « . IHnU .-W. brll.zu verm. Nah. _ . 008
Uästttnstraße,16 ,1 Z, u-
Friedrichstr . 55, Hth., 1 Stm . u . K.

('i)nciiciiani tr . 4, S tb., 1 Z., K. B3457
Gneisenaustr 14, Hth. 1, 1 Z.  u . K.
fi* M .v«/■ rt *•'>'7 l re,
Göb-nstrafie 7. Hth., 1 Zim . u. Küche!

lKlos. im Abschl.) zu vm. U 3170
Göbcnstr. 15, Stb .. I -Z.-Wohn. U4008
Grabenstr . 5, 2. I -Zim .-Wohn. u. Ms.
Hartingstraße 7, Borderh ., 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten . 720
Helenenstraße 5, Vdh. 1,

ii. Keller per 1. April
Helenenstr . 12 Mans .-W

u. Kücke, .Keller, zu t

1 Z„ Küche
zu vermiet,

ohn., 1 Zim.
erm. 721
schönes Zim.
cm. 722Helenenstr. 14, Mtb . 1,

u. Kücke billig zu ve
Helenenstraste 16 1 Zir i.. K. u. K.
Helenen str aße 21, P ., 1-h
Helenenstraße 22, H.. M

n. 1. Avril billig.
Helenenstr. 24 1 8 - »• K.
Hellmi,ndstraßeI27 .̂ Mst
Hell mund sir. 29, D .̂ 1 Z
Hellmündstraße 32» Dach
Hell'niindstr . 49, V. De
' Näh. Bleichstr. 47. Bu

Herd er str. 9, abgesch
Herderstraße 23 Frtspz.
^einz. Pers . zu v. Nal

Herderste. 33 schöne 1-Z
Hth. 2,  b.  1 . April . ?

st-W., Dachst.
-W.. 1 Z. u.
^Näh.
. Ab sch st z. v.
' .. 1 Z-. K.
.s K.. 15 Mk.
l.. 1 Z. u. K.
ich/ DZ .-Wst
c. Hof. 83651
l-JL STuTSf '.
u. Küche an

,. P . r . 723
stM., Abschl/,
. B. P . 557

Langgasse 16, 1 u. 2, I -Zim .-Wohn.
Näh. Kais.-Fr .-Ring 55, 2. 726

Marktstraße 12, Hth.. 1 Zim . u. Küche
zu verm.̂ Näh. Pdh . 2 rechts.

Maneraasse 11 l 'Z.. Küche u. Keller.
Moritz str. 44, SD . 3, lg . u. K. mir

gl. od. spät. Näh. Vdh.̂ 3̂_ 7?T
Moritzstr. 47, M. P ., 1 Z.. K..L, , Dh
Nerostr aßc 38, ZN eub., l -3^ W-- Dach,
Nettelbeckstr. 12 "sch. I -Zim .-Wohn. v.

l . Avril . Näh. Steitz, Laden. »4010

>7.'kl.1TJlM.sl.HJll U TT vy  Ou
Her mannstraß Z9h 1, 1 A- u.  K . zu
Hochstättenstraße 14, 1 r.. gr . 1-Zim --

Wohnung zü vermieten . _ 724
Fahnstraße 12, Maus ., b Zrm. n . K.
FahnstrTlö , G. 1. 1 Z. u. K. ..R. V. 2.
Jahnstraße 34. Ffo .hTH lTK. N. 2 I.
Kellersträße 3 1 Zim . u^ K. zu,verm.
Körnerstr . 6 1 HTu . K- Näh. Burk.

Nettelbcckstraße 15 neu herg. 1-Z--W-
zu verm. Näh. Schäfer , Part . 088

Äettclbeckstr. 26 IZZ.-W-, AbschüZIQ),,
Nrederwaldstr. 5 1 Z . u. K., Ävr^.729
Platter Str . ,26 1 Z-, K.. Abschl., 644
B -nt Dr Stt . 36. B.. 1 Z. u. Ki rche,
Platter Str . 44 sch. I -Zim .-M , Vdh.,

monatl . 20 Mk., an ruhige Leute
vor l . Mär z zu vermiet en. _ _

Platter Str . 54 1 Zim., 1 Küche LZH
Platter Straße 62 gr. Fronlspitze m-

Küche auf gleich  od . ,spat. _p 4Uii
Rau entater Str.  5 1 8tm ._n . Küche.
R auent aler Str . 11 1 ar . Z., K. 8 4012
Rancntaler Str . 22 Zim . u . Küche,

D achst-, Br . 15 Mk. Nah. 1 r . 666
Nüeingauer Straße 5, G-, I -Zim.-W,
Rheingauer Str . 8, P . r ., 1 Zim . u.
^ >Mchc sehr prei sw.. an ruh . Leute.
Rheingauer Straße 13, Hth., 1 Zim,

u. Küche zu vermieten .̂ ,_ /pst
Rheingauer Str . 15 1 Zim. u. Küche

aleicĥ oder^ sväter zu  verm . 431
Riehlstraße 4 1 Zim . u. Küche. 527
Riehlitr . 17, Hth., I -Zim .-Wohn. gl.
_oder sp äter,  bläh . Vdh. P . 681
Nünierh. 6 1 Z7 ' l. K.. n. her». 732

Römerüerg 14, Hth. M^, 1 Zim . n-
Kü che. Näh. Vdh. 3 St . , L 20 51

RüdeSh eimer S tr . 31 1 Zim. u. L
S chachtstraße 9 Dächw., 1 od. 2 Zim.
Schenkendorfstr. 5, Frtsp ., sch. 1-Z--
_Woh n, an ruh. Leute zu vm. 733
Schiersteiner Str . 9 1 Z/ u. A. 45W
Schie rstei ner Str . 26 1 Z. u .̂ ZbT/734
Schillerplatz 3 E iW. Näh. Werkst,
Schlachtbausstr. 55 Zim . u . Küche an

rüh . Leu te sof. od. später ._ 3685
Schulberg 19, H., I ^Z. u . K. C4616
Schulberg 25, Stb ., 1 Z., K. p. 1. 8.

zu vm. Näh. Vdh. 8. St . l.
Schülgaffe 6, Mans ., 1 Zim. u. K. zu

verm. Näh. Tapetengesch., 560
Schwalb. Str7 9v"1  o d. 2 Ms. u . K.
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche p.

sof. oder sp äter zu verm. 73o
Seerobenstr . 29, Gth. P . *£., 1 Zim.

mit Küche zu  v erm. Näh. V. P . r.
Steingasse 13, Hi 1. gr. Z. u. 5k., mit
- Gas , auf April . Näh. 1 r . 730
Ste ingaffe 33, P .. 1 Zim., K . zu vm.
S tein«. 34, i , Z„ K. f. o. sp. B40 17
Wallufer Str . 5, 1 Z. u._Ä._ 787
Walr amstr.  7 , f l , ,1- u. 2-Z.-W., D.
Wal ramstr . 13, 1,  1-Z.-W-, Apr. L4019
Malramftraße 18 ger. Fsp-, 1" Z- und
_Küche per sof. Näh. Part . C4 020
Walramstratze 31, bei Schmidt. 1-Z--

Wohnung .. Pr . 14 u. 16 Mk. § 2983
Waterloastr . 3 sep. Häusch,, 1 Zim .,

1 K., Küche  u . Zubch,. bm_Engel . ^
Waterloostraße 6, Vdh-, Frontsp .-W.,

1 Zim ., Abschl., zu verm. Besch.
HauSm. Leibi, Eckernfördestr. 10,
Frontfpitze. _ 69n

Weilftr . ö, V. Ms.. 1-Z.-W. sofT̂ 738

Weilstraße 16 1 Z. u. Küche o. 2 Z.
obne Küche, mit Mans ., Glasabschl.
n. Zubehör, auf April zu vermiet.
Näheres beî Lang e. _ — (Ä

Mellrib str. 28, V. Dh 1 8 -, K. 740
Wellritzstraße 45, Mansarde , 1 Zim.

u. Küche zu vermieten . _ gql84
Wellribstr . 55 I -Zim.-W-, 1- Marz,
Wcstendstr. 3 1-Z.-W. s. N. 1 l. 021//
Westend str7/2 OD/Z . u.,Kst sof. v 4021
Westendstr. 36, Frtsp ., Z.,u . .K. .Z . ,3,
Wielandstr . 26, Stb . 2, I -Z .-Wohn.

u. Küche zu verm ieten,_ ,741
Winkcl er Str . 6 1 Z. u.  K^ 18 M. / 42
Winkeler Straße 8 Frtsv .°W.. 1 Zim.

u. Küche.  Ke ll.. an ruh . Leute. 748
Wörthstr . 18^ P ., 1 5t __.B2361
PdstW - S^ MMimM7UI44
Zietenring 3, L.. 1 Zim. u. K. sof. od,
^ ivät . Näh, bei Geron , H. 2. 74o
Gr . Zim., Küche u. Gärtch-, 2. ,St .,

19 Mk. monatl . Näheres Gmtav-
Adolfstraße 1, 1 l. 746

2  Zimmer.
Aarstraße 23 2-Zim.-Wohn. z, .v,^ 47
Ädlerstr. 9 2-Z.-W. 1. April z. v. 74»
Adlerstraße 17 schöne 2-Zim.-Wohn .̂

Oberstock,  sof . od. sp. zu v. B4Q22
Ädlerstr . 35 2 sch. Zim.  u ^ K.,,„Neub.
Ädl erstr. 3Z .Hthh 2-Z-̂ W. N. W 1 r,
Adlerstr aße 43 2H K,,IM7 /of .//k50
Adolfsallee 6. H.. 2 Zim . m. KuK,
_Kel ler zu vm. Näh. Vdh. P . J51
Adolfstr. 5, Stb .. sch. 2-Z.-Wohnungen

p. sof. od. sp. Näh, daselbst. § 385
Albrechtstraffe 3, .Hth. Part ., 2 Zim..

Küche u. Zubehör zu verm. 752
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Mbrechtstraße 6, H. P ., 2 Z., K. u.
kl. Wertst , zu mrt. Näh. V. P . 753

Mbrechtstraße 4Ö, Mans .-Wohnung,
2 Zimmer u. Kü che, zu verm ieten.

Am Römertor 3 2 Z. m. Gas u. Wass.
i. Abschl. Näh. Friseurladen . 784

Bertram str. 11. Hth., 2-Z.-WI » 4023
Berträmstr.  11, H., 2 Z. N. P . 840 24
Bcrtramstraße 17, Gartenhaus 1, 3-

Zim.-Wohn., mit Balkon. 8 4023
Bismarckring 5, 1, 2 Am ., Küche u.

Balk. u. son st. Zub. N. P . l. 84026
Bismarckring 27, B. Dach, 2-Z.-W. a.

kl. Fam . p. 1. r . 83650
Bismarckring 41, H„ 2 Z„ K. N. Ld.
Bleichstraße 28 2-Zim.-Wohn., Hth.
Bleichste. 39, V. D., 2 Z., K. B4028
Bleichste. 47, Stb . 1, sch. 2-Zirn.-Wi

p. 1. April. N. Bur , i. Hof̂ 84029
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim .-Wohn. sam

1. Avril . Näh. Mtb. P . r . 8  4030
Blücherstraße 8, Mtb ., 2 Z. u. Küche

auf gl. od. spät. N. V. 1 l. 8 3267
Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm. Näh.

BlüÄerstr . 42, Dormann . 8 40 31
Blücherstr. 24 2 Z. u. K., Stb . u. V.
Blücherstr. 28" S ., 2-Z.-W. N. P . lks.
Bülow str. 7, Hth., sch. ^ ZM . M
Bülow str. 9, § A2L ., K., 25 MÜBstO
Bülowstraße 11, Hth., 2-Zim .-Wohn.

Räh . Vdh. 1 St.  r . _ 756
Bülowstr . 13, Stb ., 2"ZLK ., Kell. 757
Castellstraße 5 2 Z. u. Küche v. 1. 4.

zu verm. Näh. 2 St . li nks. 758
Castellstr. 9, 2 Zim. u. K., April z. v.
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wohn.,

Gartenh ., 2 Zim ., Küche, zu ver m.
Hochheimer Str . 6, H. D„ 2 Z.  u . Zb.
Dochh. Ätr . 41, Gth. Dachst., Wohn,

von 2 großen Zim . u. Küche für
306 Mk. sofort zu verm. Näh, da s.

Dotzheimer Str . 44, Hth., 2 Z. u. K.
im Dachst, z. Apr . Näh. B. 1. 84032

dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsp.,
mit Balk., Gas u . all. Zubehör,
S onnens., p. Apr. Näh. B. 1 l.  759

dvtzheimer̂ Str . 72 2-Zim.-W., Mtb.,
mtl . 20 Mk., sofort ob. spät. 8 4033

Dotzheimer Str . 75, Mtb., 2-Z.-W.
Näh. Vdh. Part , rechts. 8 2136

dov h. Str . WAMtb . 2-Z.-W. so fort,
dotzheimer Str . 87. Mtb ., 2- u. 1-Z.-

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
1. Aprrl zu vm. Näh. V. P . 83450

Dötzheimer Str . 98, Mtb ., 2 Zim .,
Küche, Keller sofort. 300—320 Mk.
Näh. Vorderh. 1. St . lks. 760

dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im
Vdh. u. Hth. zu vm. N. P . l. 761

Hochheimer Str . 101, Stb ., 2 Zim . u.
Küche per sofort zu verm. 762

dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Zim .-Wohn. mit Balk. u. ge-
mcins. Bad. Zu erfr . Dotzheimer
Straße 110, 3,  be i Wolf._ 8 320

Hochheimer Str . 114, b. Friehl , 2-Z.-
evt. 3-Z.-Wohn. mit K. zu vm. 618

Dotzheimer Str . 146 2-Zim.-Wohn.
mit Zubeh., 3. S t., sofort , 763

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
ver sof. od. spat, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Weberpals ._ 764

Srübertfir . 10, 2-Zim.-Wohn.
Eck ernfordestr. 3, H., 2/Z.-W. 824 87
Eckernfördestraße 5, Hth., 2-Zim .-W.

ver sof. od. spät. Näh. H. P . 766
Eleonorenstraße 2. Msd.-W., 2 Z. u.

K., zu vm. Näh, das. Part . 766
Eleonorenstr . 10, Vdh., 2 Zimmer u.

Zb. z. 1. Avril . Näh. Nr . 6, 1. 767
Us äff er-P la tz 6 2-Z.-W., Hth. 821 65
Eltviller Str . 4, 3 St ., 2 Zim . u. K„

2 Balk. ver 1. April zu  verm, __768
Eltviller Str . 7, H.. 2- it. 3-Zim .-W.

auf sof. od. sp. Näh,  bei Be st. 769
Eltviller Str . 9 kleine 2-Zim .-Wohn.,

Seitenb . Dach, zu 12 Mk. nur an
ord. Mieter zu vm. Näh. Lad. 690

Eltviller Str . 12, Mtb. D „ 2-Z.-W.
Eltviller Str aße 16, H., 2 Z. u. K
Emser Str . 6, Sout ., 2 sch. ar . Zim.,

Küche, Keller, nur an ruh . Fam .,
280 Mk. Näh. Anb., 1. St.  685
. scr Str . 19, Fsp., 2 Z. u. K. an
ält. P . p. Ap ril . Näh. P . l. _ 86

Einser Straße 48, Gth. 2, sch. 2-Z.-W.
Ecke Mmser u. Weißenburgstraße 12

2 Zimm er u. Küche auf sof. ^ 628
Er bacher S tr . 4,  H ., 2-Z.-W. N. V. P.
Erbacher Str . 6, Hth., sch. 2-Z.-W.
Faulbrunnenstraße 9, B.. Mans .-W.,

2 Z. u. Küche, auf gleich._ 770
Mdstr . 9/11 2 Z., 1 Kü K. zu verm.
Felbstr. 10, Stb ., g. 2-Z.-W., Ap. 771
FeldstrAl2 , H. 1, sch. 2-Z7-W. 772
Feldstraße 132Zim . u. Küche. 695
Frankenstr . 7,,V ^ D., 2 Z., K„ Avril
Frankenstr . 7. H. 1, 2-Z.-W. s. 8 2164
Fränkcnstraße 17, Vdh., 2 Z., K., auf

gleich od. 1. Apr. 350 M. N. Laden.
Frankenstr . 23, Dachst.. 217 ®., Ap.
Frankenstraße 25 sch. 2-Z.-Wohn. ver

1. April zu v.  Näh . Vdh. P . 88202
Friedrichstraße 44, H„ Dach-Wohn.,

2 ev. auch 8 Zim., Küche, i. Absckil.,
auf 1. Avril zu vermieten . Näh.
bei Heinrich Jung.  773

Friedrrchstraße 57, Stb ., schöne 2-Z.-
Wohn. auf  Avr . Näh. V. 1. , 617

Geisbergsträße 11, H„ 2-Zim .-Wohn.
zu vm. Näh. Taun usstr . 7, 1,r . 517

Geora-Äug ust-S tr . 6, H., 2-Z.-Wohn.
Gneisenaustr . 12, Dachw., 2 Züm.,

per 1. Avril zu verm. 84036
Göbenstr/ 7, Sth ., 2-Z.-W., .Klos. im

Abschl., s. od. sp. N. S cherd.  83171
Göbenstr. 13 sch. 2,-Zim .MTHü ; 4088
lRübenstn,19̂ S^ 2-Z. Ŵ.,ND8 . 84M
Goethestraße 15, H. 1, 2 Z» Küche n

Kell., sof. o, sp. N. B.,P . « 4040
Goethestraße 17, Frontsp'.. 2 Zimmer,

Küche, Keller auf 1. Avril zu vm
Näh. Goe tpesiraße 13, Laders 643

Grabenstraß e 30 2 Zim., 1 K., Gas.
Gustav -Ldolf-Straße , Eckhaus, Neu¬

bau , schöne 2- u. 3-Z.-Wohnungen
zum April zu verm. Nab. das, od.
dotzheimer Strafe 116, B, 8 4041

Hallgarter Str . 3, H., 2-Z.-W. 774
Hallgarter Straße 6, Mtb.. 2-Z.-W..

m. Gas , Balk., 310—880 Mk. 84042
Hallg art . St r . 7 sch,  gr . 2-Z.-W. 4582
Hartingstr . 8, Mans .-Wohn., 2 Zim .,

Küche, Keller, zum 1. April zu
verm. Preis 18 Mk. 615

Helenenstr. 12, Htb., 2-Z.-W. m. Zub.
per/sofort oder später zu vm. /775

Helenenstraße 22, Hth) Maus ., 2 Z.,
_Küche u. Zub . per sof.  oder später.
Hell mundstr . 8 2 Zim. ü. K., Hth) 641
He llmun dstr. 16, H., 2-Z.-W. N. V. 1.
Hellmundstraße 18, Vdh. Mans .. 2 Zi

ir. ,Zub. per sof. od̂ spät._ 8 4043
Hellmundstr. 27, Hth., kl. 2-Z.-Wohn.
He llmun dftr. 40,  1 l., sch. 2^Zim ., K.
Hellmundstraße 49, Vdh. 1. Stock,

Vdh. u. Hth. Dach, 2-Zim .-Wobn.
_Näh . Bleichftr. 47, Bur . Hof. 8 3652
Hermanns tratzc 3 _2 Z. u. Ä. zu vm.
Hermannstr. 15 2 Z. u. K., 1. April.
Hermannstr.  16 2-Z.-W. 1 l.
Hermannstr. 17, Hth. 2, 2 Z., Küche

u. Zub . a. Apr.  Näh . V. 1. 8 4045
Herrngartenstr . 12 2 Z., K., 250. 777
Hirschgrabcn 10 kl. 2-Zim .-W. a. gl.
Hochstättenstr. 10 2-Z.-W. N. 1. 778
Iahnst r . 12,  Gth ., 2 Z. u. K. m _pm.
Jabnstraße 29, H.. 2 Z., mit Werkst.,

gl. od. spät. Näh, das. __ 779
Ia hnstr . 34, G.. 2-Z.-W. V. 2 l. 682
Johannisberg . Str . 7, HüchchA-Z^W
Jobannisb . Str . 9, H., 2-Z.-W.. Abschl.

Sveisek., n . herg., 26-28 Mk. 664
Kaiser -Friedrich-Ring 53, Gib. Part .,

große 2-Z.-W., für 360 Mk. zu
jerm . Näh. MH . A ^ Weber. 83731

Karlsträße 36. Stb . 1, fröl . 2-Zim.-
W. i. Abschl. sof. od. sp. N. B. 1,

Karlstraße 40 2 Zim., Küche, Vdh.
^Näh .̂ Vdĥ D,St . r. _780
Kellerstraße 3, 2 St ., 2 Z. u . Küche

auf 1. April zu verm. Näh. Part.
Kellerstrnße 31 2- u. 8-Zim .-W. z. v.

Näh. Gne isenaustr . 15, 1._ 8 8680
Kicdrickier Straße 8 2-Zim .-Wohn.

per 1. April zu verm. Näh. das.
, bei Fühler , 1 Tr ._ F 354
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim.-

Wohnung  zu vermieten . 8 4046
Kl arentaler Str . 3, H„ 2-Z,-W. 836 65
Klarentnler Str . 4 sch. 2 Zim . u . K.,

Htb. Dach, Abschluß, an ruh . L.
Klinaerstr . 1 2 Zim .. Küche zu verm.

Näheres Part , rechts.  781
Körnerstr . 4 2 Zim ., Küche, Keller,

Mitte lbau 1, zu verm._ __ 613
Körn erstraße 6, H., 2 Z-, K. N. Burk.
Lähnstr . 26. Fsp., 2 Zim . u. Küche v.

sof. od. sp. zu  vm . Näh, das. 782
Loreleyring l6 , Ht87"P ., 2 Zimmcr-

Wohn. zu vm. Näh. V. P . l, 783
Lothringer Str . 25 schöne 2-Zim.-

Wobn. mit Bad u. Balk., im Vdh.
u. Stb ., per gleich oder später
bill ig zu vermi eten. 8 4047

Lothringer Str . 28, Vdh., 2-FüW . b.
Luisenstraße 49, Fsv., 2 Zim., Küche

ver 1. Avr il . Näh. 2. Et . lks. 784
Marktstraße 12. Hth.. 2 Z. u. Küche

zuAerm .̂ Näh.̂ Vdh. 2 rechts. . _
Maueraasse 7 Mans .-Wohn., 2 Zim.

u. Küche, zu vermieten.
Maueraaff e 12. 1 r ., sch, gr. 2-Z.-W.
Ma ueraafle 19 2-Zim .-W. p. 1.  Avril.
'Metzgergaffe 25, Frontspitze. 2^ Zim.

11. Küche , ver sof . od . spät , zu vm.
Näh. Grab enstr aße 24,  ü 785

Mickielsberg 21, Frontsp .. 2 Zim . u.
Küche sof. zu verm. Näh. 1. St.

Michclsberg 28, Hth., schöne freundl.
2—3-Zim .-Wohn. mit Terrasse u.
Balk. auf 1. April zu verm. Zn
erfragen Vorderh. 2.  St . 555

Moribstrnße 9, Dachw., 2 Zim ., Küche
u. Keller. Näh. 1. Etage ._ 786

Moritzsträße 24, Hth. B., 2 'Z., K.. v.
1. Ävril zu vm. Näh.  Vdh . 1.  787

Moritzftr. 31 sch. Frontsp .-W ,̂ 2 ZZKüche, Kammer an einz. ruh . Bern
od. kinderl. Ehep. zu verm. Näb.
daselbst  Ko ntor im Hofe. 789

Moritzstr. 33 2 Mans .-Zim. u. Küche
^an ruhige Leut e zu verm ieten. 788
Moritzstraße 43. Mtb . Dachst.. 2 Z..

Küche u. Keller sof. zu verm. 790
Moribur . 44, Hth. 1. 2 Z. u. K. auf

1. April zu vm. Näh. Vdh. 3. 791
Moritzstr. 70, Stb . P ., 2 Z. u. Küche

soü Näh^ Vdĥ l St,_
Mühla . 17, L. D., 2 Z., K., K . s. 792
Nerostraße 10, H., 2 Z. u. K. zu vm.

Näh. das. od. Moritzstr. 50. 793
Nero str. 14 Ms.-W., 2 Z . m. Abschl.
Nerostraße 27, Vdh. Fsp., 2-Z.-W. ^94
Nettelbeckstraße 15 neu herg. 2-Zim.-

Wohnung . zu v. N.  Schäfer , P . 687
dlettelbeck'tr . , 18, H ,̂ 2-Z.-Wöhn. ^796
Nettelbeckstraße 26, Mtb ., gr.̂ 2-Z.-W.
Nettelbeckstr. 24. V. Fsp., sch. 2-Z.-W.

p. Apr., 2X2 -Z. -W., Mtb . 83612
Ncugasse 18, 3, ' s. Helle 2-Zim.-Wohn

zu verm. Näh. Korbladen. 796
Niederwa ldstr. 5, H.. 2-Z.-W. Ap. 797
Oranienstraße 12, Stb ., 2 Zimmer u.

Küche zu vermieten . 798
Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. ^

K. an ält . Ebep., sof. bill._ 799
Oranienstr . 14 2 Zim. u. Zub ., best.

Hth., ver 1. April zu verm. 800
Oranienstraße 22 schöne Fsp.-Wobn.

2 Zim . u. Küche  z u verm. 801
Oranienstraße 54, Mtb., 2-ZÜM,
_ 1. Avril,_ Näh. Vdh. 2_t . _ 802
Philivvsbergstr . 13 2-Zim .-Wohn. M.

Kabinet in ruh . M.Aof . odAp . 593
Philivpsbergstr . 24, 8, 2-Zim .-WohN.

mit Kücke u. Keller ver sofort zu
_verm . ^Näh. daselbst 2. St . r.  670
Bliilipp sbergstratze 37 sch.  2 -Z^ W.
Platter Straße 10 2 Z. u . Küche wt

sofort zu v. Näh.̂ becĥKrist._ 529
Platter Str . 26 2-Z.-W., Avr. 803
RattcütüSirü7 , M.Ach . 2-Z.-W. 804
Nauen .aler Str . 11 2 billige, schöne

2-Zim .,Woün . Näh- Vdh. 2. 84049

Rauentaler Str . 8 sch. 2-Zim .-Wohn.
auf 1. März od. spät, zu verm.

_N äh, bei Nortman n, V.  1 ._ _ 621
Rheingauec Str . 8, P . r ., sch. Front¬

spitze mit 2 Zim . u. Küche. Abschl.,
im Preise von 300  Mk . zu , verm.

Rheingaucr Straße 13, Hth., schöne
2- Zim .-Wohn. zu verm._ 806

Rheinganer Str . 15 2 Zim . u. Küche
_gleich ^oder später zu ver m.  807
Rheinstraße 50, 1, 2—3 Zim . m. Zb.,

Seitenbau , zu vermieten . 628

Wärthstraßc 26. Sth ., schöne 2-Z.-W.
_per sof. od. sp ät . Näh. V. 1,_ 837
Iorkstraße 4 2 Z. u. Küche, Stb ., per

1. 4. zu v. N. Porkstr. 4, 1., B32,46
Porkstraße 5 2-Zim.-W. im Hinterh

ver 1. Avril zu vermieten . 8 4058
Borksrr. 7, Hth., gr. 2ÜZim.-W. mit gr.

Küche, gr. Abschl., Klosett t. Abschl.,
mit od. ohne Stall , Waschk., Werkst,
u. Ma ns.  bill . per 1. Apr il zu vm.

Rhcinsträße 527̂ tb., 2 Z. u. Küche
zu^v.̂ räh^ Vdh.cĥ rechts._ 808

Rheinstraße 71, Stb ., 2' 8y K . ,u . K.
an ruhige P ersonen. Näh, dan 810

Rheinstraße 8'8 2-Zim.-Wohnung zu
verm. Näh. Gth. P art.  8 40n0

Ri -Hlftr. 17, Vdh., 2-Zim.-Wohn. per
Avril. Näh. Vdh.  Part . _ 682

Röderstr. 12, Hth., sch. 2-Z.-W. auf
1. April zu vm. Näh. V. P . 811

Röderstr . 15 2 Z. u. K. N. Metzg. 812
Röderstratze 17 2 Z, , K., H-, 1. 4. 813
Röderstr . 24 fr . Dach-W-, 2 Z. __814
Röderstr . 3Ü P „ 2-Z.-W. Kl. i. Ä. 701
Rödersträße 35 2 Z. u. K„ 1. 4. 703
Römerberg 2 2 Z., K., Eckw., s. 840 51
Römerberg 16, B., 2 Zim. u. K. 815
Römerberg  17 2-Zim .-Wohn._ 679
Roonstr. 4 sch. Fr tsp., 2 Zim. u . K.
Rüdesh , Str . 34, Gth., 2-Z.-W.' 661
Rüdesheimer Str . 40, Fsp.-W., 2 Z.

u . K., Balk., a. kl. F am.  N . 1 lks
Saalgafle 28 2—3-Zim.-Wohnung,

Hth. 1, für April zu verm._ 689
Schachtf tr . 4, D ach, 2-Zim.-W. 816
Schachtst ra ße 25, Fsp.. 2ÜZ.-W. zu v.
Schachtstraße 26, 1, 2 Zim. u. Küche

sof. od. spätex  bill . zu verm. 817
Scharnhorststr . 2, Fsp., 2-Zim .-Wohn.
S charnhorst str. 19 2 Z..̂ Q. D. 84052
Scharnhorststr . 44, Gth., 2 Z„ K., an

ruh . Fam . zu v.  Nä h. Bdh. 82954
Scharnhorststr . 46 2-Zim .-Wohn. im

Linterh . zum 1. April z. v. 83459
Schcffelstr. 6, Stb ., 2-Zim .-Wohn.

ver 1. April zu vm. N. D . 8 2906
Schierst. Str . 9, Frtsp ., 2-Z.-W. 818
Sch ierst. Str . 9, G., 2̂ Z., K., K^ M
Schiersteiner Str . 12, Stb ., 2 Z., K. u.

Kell. per 1. April zu verm. 346
Schierst. Str . 19, H„ 2"7Zmü7W7l820
Schierst. Str . 20, H., 2 Z. u . K.,,821
Schulberg 17 2 Lim . u. K., Hth^ 822
Schul bern  19 , V. Fsp., 2 Z. u. K. 660
Schulberg 25, Stb ., 2 Z., K. p. 1. Äpr,

zu verm. Näh. Vdh. 2. St . I. __
Schulgaffe 7 2-Z.-W. zu verm. 823
Schwalüacher Str . 10, Stb ., 2 Zim.,

Küche u. Keller, 1. St ., zu verm.
Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W., 2 Z.

u. K„ zu v. Näh. Konditorei . 824
Schwalbacher Straße 41, 1, Mtb .,

2-Z.-W.  zu verm. Näh. P . _ 649
Sckiwalbacher Straße 41 im Mittelb.

2-Zirnmer -Wohnung zu vm. 207
Schwalbacher Straße 44, Hth., 2-Z.-

Wohn.. Mans ., zu verm. Näbere?
beim Hausmeister . F 590

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2,8 .,
u. Küche zu v. N. Mtb. Part . 531

Sedanplatz 6 2 Z., gr . Küche, Hth. 1,
320 Mk. Näh. Vdh. P art . _ 298

Sedanstraße 3 schöne Mans .-Wohn.,
2 gr . Zim . u. Küche sof. od. später
zu verm. Näh. Part.  825

Sedanstraße 7, Vdh. Frtsp ., 2 helle
Zimmer u. Küche per 1. April bill.
zu verm. Näh. Vdh. 1._ 8 4053

Sedanstraße 9 schöne Fsp.-W., 2 Z. u.
Küche, auf 1. Apr il zu verm. 826

Sedanstr . 12, H„ 2 Z. u. K., mit sep.
Tro ckensp. f. kl. Wasch., p. 1. Avril.

Seerobenstraße 28, H., 2-Zim.-Wohn.
auf gleich  öd . später . Näh. Laden.

Steinga ffe 12 frdl . 2-Zim .-W. m.
Steingaffe 13 (neueg Haus ), 3. St .,

sch. 2 Z . u. K., Gas , 1. April ., , 598
Ste ingaffe 16 2 od. 1 Zi m., Dachw.
Steinaa ffe 18 2-Z.-Wohn. zu verm.
St eingaffe 34 2 Zini .,m K. N. 2. 827
S tiststr . 3, 1,  sch. 2-Z.-W. gl. 0. sp.
Stiftstraße 7 2-Zim .-Wohn. an anst.

Leute zu vermieten . 687
Stitstr . 12, B ., Frt 'sp.-Wahn., Vdh.,
, 2,Zim .^ Kelche, an  ruhige Miete r.

Stiftstraße 24, Hth., 2 Zimmer mit
Zubeh. zu vermieten . _ 707

Stiftstraße 2-Zim.-Wohnung . Näh.
Schwalbach er Str . 53, M. P . . 620

Taunusstr . 39. Frtsp ., angr . Mans .,
Küche u. Keller an nur ruh . Mieter
ver 1. April cr. abzug. G. Schupp,

_Kaiser -Friedrich-Ring 33, 2._ ,
Walkmühlstr . 37 2 Z., K.,"Glasabsckil..

an ruh . Miet. An zus. nachm.  829
Walramstraßc 3 2 Z. u. K. 83705
Walramstr . 9 2 Z., 51. 1. Avr. 840 54
Walramstr . 19, Frtsv .-W., 2 Z. u. K.

Anzus. v. 1—4 Uhr._ Näh. Laden.
Walramstraßc 31, Vdh., 2-Z.-Wohn.,

Preis 3!̂ Mk, N. b. S chmidt. 82 987
Web er naffc 46 2 Zim. b. Küchê , 830
Webergaffe 54 2 Zim .. Küche ü. Kell.

zu vermieten . Näh. Part.
Weilstr . 6, V. MsdL2 '-Z.-W. sof. 831

Uorkstraße 16 2 Zim. u. Küche, im
Hth., 1. St ock, sof. od.  spät . 8 4059

Weilsträße 8, Vdh. Dach, 2-Z.-Wohn
zu verm. Näh. Hth. 1 St . _ 832

Weilsträße 14, H., 2 Z., 1. Apr. 884
Wellribst r . 21, 1, 2 Z im., Kn che. 836
Wellritzstr. 22, 2, schöne 2-Zim .-W.,

Hth. Näh, bei Kühn, Hth, 603
Wellritzstr. 37 2 schöne Zim. ü . Küche,

Mittelb ^ zu, verm _̂ 8 4058
Weüritzstraße 45, Frontsp ., 2 Zim . ü.
, Küche zu vermieten ._ 83 185

Wellritzstraße 53 2-Zim .-Wohn. z. v.
We stend str. 8, H., 2-Z.-Wohn. 8 4056
Westendskraßc10. Hth. 1 u. Dachst.. ie

2 Zim . u. K„ i'of. M B. 1.  8 405/7
Wiclandstraßc lO 'L-'Z.-W. in. großer

Terrafse . p. I .L . Llläh .L, ^Deiters.
Winkcler Str . 6 sch. 2-Z.-Wohn. 836
Wörthstraße 18, Part ., 2 Zimmer n.

Küche (Dach) zu vermieten . 82120

Zietenring 3, Hth., 2 Zim . u. K. per
sos. Näh. bei Geron , Hth. 2. 838

Zietenring 12, H., 2 Z. m. gr. Küche,
Kell.. mtl . 23 Mk., per 1. 4. 459

Zietenring 13, Hth., 2-Zrm.-Wohn. zu
vm. N. Vdh. 4, b. Katzmann. 889

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Ztm .,
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . I r„
oder Dotzheimer Straße 142. 840

Zimmermannstr . 8, Gth., 2-Z.-W. an
kl. Fam . zu v. N. B. 1 r . 83687

Zimmermannstraße 10, Hth. Dach,
2-Zimmer -Wohnung . 8 4060

Zimmermannstraße 10, Hth. 1, schöne
2-Z.-W. zu v. Näh. Vdh. P . 83218

2 Zim., Küche, 2 Kam., p. sof. o. sp.
23 Äk. mon. Näh. Gustav-Adolf-
straße 1, 1 St . links. 841

2 Zimmer und Küche ver sofort zu v.
N. Hellmundstraße 32, Part . 84061

Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Roheres
Loreley-Ring 10, Hth. P . 8 4062

Schöne 2-Zim.-Wobn. zu verm. Nach.
Lothringer Straße 34, 1. 8 1971

2 Zim. u. Küche. Frtsp ., aus 1. April
zu verm. Näh. Nerostraße 30, P.

Schöne 2-Zim .-Wohn., 8. Stock, per
1. März zu v. Näh. bei A. Schmidt,
Schwalbacher Straße 14.

3 Zrinmev.
Adelheidstraße 14, Part ., 3 gr. Zim.

u. Zub., Bad, Gas , event. elektr..
ver sof. oder später zu verm. 842

Adelheidstr. 19, H. Stb ., 3-Z.-W. 809
Adelheidstraße 54, Mtb . Frtsp ., 3-Z.-

Wohn. aus 1. 4. 1912 zu verm.
Näheres 1 St ., bei Lewald. 843

Adlerstraße 63 3 Z., K. u . K., Gäs
vorh., 28 Mk.. zum 1. April . 844

Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zub. zu vm.
Näh. im Speditionsbureau . 84c>

Adolfstr. 5, Stb . Dachst., sch. 3-Zim -
Wohnung sof. o. sp. N. das. F385

Adolfstr. 10, Mtb . 1 St ., sch. 3-Z.-W.
zu verm. Näh. Vdh. Part . 846

Am Römertor 7, bei Lang, 8-Zim.-
Wohnnng zum 1. April zu verm.

Am Römertor 7, bei Lang, 3-Zim .-
Wohnung mit Werkstatt, geeignet
für Schuhmacher, zu vermieten.

Arndtstr . 8, 2. b. 3-Z.-W. 1. 7. 671
Bahnhosstraße 6, Hofbau, abgeschloss.

3-Zim .-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Räh . im Vdh. 1. Etage . 848

Bertramstr . 2, P .. 3 Zim. u . Zubeh.
p. 1. Avril . Näb. 1. St . l. 849

Bicrstadter Höhe 58 sch. 3-Zim .-W.,
Frtsp ., sof. od. spät, für 360 Mk.
zu verm. Näh. 1. Etage. 850

Bierstadter Höhe 58, Hockv., 3 schöne
gr. Zimmer mit Zubehör p. 1. 4.
zu verm. Näh. 1. Etage . 851

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim .-Wohn.
ver 1. April zu vermieten . 8 4064

Bismarckring 37, 1. 3-Z.-W., mit r.
Zub., ver 1. April zu vm. 8 4065

Bleichstraße 18, 1. Et ., 3 Zim., Küche
u. Baderaum auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres bei Gottwald,
Faulbrunnenstraße 7. 659

Blcichstraße 27, Vdh., 3 Z. u. K. per
1. 4. 1912 zu vermieten . 8 4066

Blcichstraße 28 3-Z.-W. sos. 8 4007
Bleichstraße 33 '8-Z.-Wohn. m. Zuv.

Näb. Bleichstraße 29, Part . 84068
Bleichstraße 49, 2. St ., 3 Zimmer,

Küche, Bad, 2 Balk., Mans ., 2 Kell.
u. Speisekam. ver 1. April zu vm.
Näb. Ziaarrenladen . 8 4069

Blüchcrstraße 3 schöne 3-Z.-Wobn. v
1. Avril . N. Mtb . Part . r . 8 4070

Blüchcrstraße 7, 1, 3 Z. u. K.. ver
1. Avril . N. Bismarckr . 26, 1. 84071

Blüchcrstraße 10, Mtb. Rls., 3 Z. u.
K. auf 1. April . Näheres 1 Tr .,
bei Sauer . « 4072

Blücherstr. 19 3-Zim .-W. sof. od. Apr.
Blücherstr. 25 gr. sch. 3-Z.-W., Bad

Ball ., Sonnens . Näh. 3 l. 8 2891
Bülowstraße 4, 3. Et ., 3-Z.-Wahn. zu

verm. Näh. Part , rechts. 853
Bülowstr . 9, 3, gr. 3-Z.-Wohn. 854
Delaspeestraße 1, 4. (stock, 3-Z.-W.,

mit Zubehör, auf 1. April 1912 zu
verm. Näh. bei G. Voltz. 855

Dotzheimer Straße 26 2 Dachw., ie
8 Zim ., mit Abschl., per sof. 866

Dotzheimer Straße 28. Part ., schöne
geraum . 3-Zi,n .-Wohn. mit reichl.
Zubeh. ver Avril . Nüh. 1 r. 84073

Dotzlieimer Straße 63 3 Z., 1 Küche,
2' Kell., Mtb .. ver 1. Avril . 8 4074

Dobheimer Str . 75, Mtv .. 3 Zim . u.
Küche zu v. Näb. V. P . r . 8 2187

Doyhcimer Straffe 84 3 Z., mit oder
ohne Werkst. Auch f. Wasch. 84075

Dobheimer Straffe 98. Bvy.. 3 Z., p.„
Kell.. sof. Näb. Vdh. 1 lks. 857

Dobheimer Straße 126 schöne große
3-Zim .-Wohn. per Avril oder l7nri
zu verm. Räh . im  Kont or. 84076

Driidenstr. 5, H. 1, 3-Z.-W.. evt. um
Sout .-Werkst., perL .^Avril ., 84077

Dr udenstraße 16, V. P ., 3-Z.-W. sof.
Eckernfvrdestraße1, 1, rrtob. 3-Z.-W.,

mit reicht. Zub ., auf gl. oder spät.
Näh. Eckernförd estratze 4, 1. _ ,

Eckernfördestr. schöne 3-Z.-W.
ver 1. Avril . Nah, düs. P . lks. 858

Eleönorenstraße 3, Part ., 3 Zim . u.
. Küche zum 1. April zu verm. 859

Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-W., mir
Ba lk., zu v. N.  Langgasse 25,1,._86Q

Ellenbogengaffe 9 schöne 3-Z.-Wotzn.,
2. Stock, für 550 Mk., April . 861

Eltviller Straße 3,̂ Hth., 3-Z.-Wodn
zu vermieten . 862

Eltviller Str . 6 schöne 3-Z.-W. m. r.
Zub.  auf gl. od. spät. ,zu vm. 863

Emser Str . 14, P ., sch. 3-Zim .-Wohn-
mit Küche zu vermieten . Näheres

Daselbst od.^ el. 23W. _ 552
Emser Straße 46/48, Gth,, 8-Z.-W-
Faulbrunnenstr . 7, Hth., 8-Zim .-W.,

ev. mit 2 Mans ., zu vm. Rah . bei
Gottwald , Goldschmied. .

Faulbrunnenstr . Ill 3 Z. u. Küche
per 1. Avril . Näh. 1 r . 864per 1 . zip lu.  i fu i O. ..

Frankenstr.  16 sch. 8/ZiNÜ-W. 8407' ^
Franken str. 23, H., 3 Z., K., Apr. 866
Frankenstr . 23, am Bism .-R., Vdh.̂

3 Z., K., Ms., gl. 0. Avr., 460. 86»
Friedrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim., Kücbe

zu v. Näh, b. Hausmeister . 867
Friedrichstr. 44, Hth., 3 gr. Zim. nt.

Küche auf 1. Avril 1912 zu verm-
Näh, bei Heinrich J ung . 868

Friedrichstraße 55, 2, 3-Z.-W., Stb^
ver 1 .Avril . Näh. Vdh. 1 r . 869

Geisbcrgstraße 9 3-Zim.-Wohn. und
Zubehör . Näh. 1 r. 8 JO

Geora -Auauststr. 6 3-Zim.-Wohn. 871
Gneisenanstraße 12 3-Z.-W., Vdh. 1,
, per 1. April zu ver mie ten. 8 4079
Gneisenaustr . 14, 1, 3 Z. u. Küche

mit Zub.  p . 1. April . N. P . r . 840 80
Gneisenaus tr . 18  3 -Z.-W. gl.
GneisenaüstraßHO , 1 links, 3-'Zim .-

Wo hn., mit Zubehör, zum 1. April.
Gneise naustr . 2l  gr . 3-Z.̂ Wohn.^ 872
Göbenstraße 3, Vdh. 3, 3-Z.-Wohn ,̂

Südseite , ver 1. Apr. N. P . l. 84082
Göbenstr. 19. M„ 3-Z.W., Äp. N. V.
Göbenstraße 21, 1. St ., 3-Zim.-Wohn

mit Zubeb, ver 1. Apr il ._ 8 2627
Göbenstraße 32 3 Z. u. K., m. Msb.,

usw.. im 2. S t., ver April.  8 408a
Goldgaffe 4, 2, Wohnung von 3 Zim.

u. Küche zum 1. April , event. so¬
fort zu vm. Näh, bei Wirt . 84086

Grabenstraße 34, 2, 3ÜZ.-Wohnung
sofort zu vermieten.

Gustav-Adolfstr. 14, SB., 3 Z., "Kücke;
Mans . z. April. Näh. 2. St . r . 873

Gnstav-Ädolfsträße 16 gr. 3-Zim .-W.
mit Zubehör . Näh. ,Ladein_ 874

Hallgarter Str . 2, 1, 3-Z.-W. B 408?
Hangarter Str . 3, V„ sck. 3-Z.-W. m.

Bad ic.  1 . Apr. N. b. Hausw . Hultz
od. Hallg arter Str . 1, Par t. 875

Hallgarter Straße 5 3-Z.-Wohn. mit
Zubeh. per 1. Apr il zu vm.^ 698

Hallgarter Straß - 8 schöne 3-Zim .-
Wohnnng im Hth., ev. mit Stall,
od. Werkstätte, per sofort oder
später zu  vermieten ._ 870

Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Ädolfstr.,
schöne geräumige 3-Zim.-Wohn. m.
Balkon, Sonnenseite , per 1. April

_bi ll. zu vm. Näh, bei Grosch. 877
Hellmundstratze 26, 2 l„ sch. 3-Zim.-

Wohn. zu vm. Näh. 3 St . l._ 87§
Hellmundstr . 56 große 3-Zim.-Wohn

m. Zubeh. per 1.  4 . Näh. 2 r, 878
Hellmundstr . 56 3-Ziin .-Wohn. mil

Bie rkeller per 1.  4 . Näh. 2 r . 886
Hermannstraße 8, 1. Etage, 8 Zim.,

Küche und Mansarde , ver sofort zu
verm. NäberLs bei Wagner , xnt
Dachstock. Mtäglich einzus. . F381

Hermannstraße 22 ich. 3-Zim.-Wohn.
Hermannstr . 26, 1, 3 Z., 1 K., 2 Kell.,

1 Ms. a. 1. April . Nah. Lad. 881
Herrngartenstr . 7 3~ § ., Alkoven, K.

n. Kell., Hth. 1. Et ., 1.„April^ ,882
Hirschnraben 5 3-ZiM.-Wohn._ 883
Iahnstr . 3, Hth., 3 Zim, , Küche. Kall.

p. 1. Avril  zu vm. Rah.  V . P . 884
Jahnstraße 7, Gth., 3-Z.-Wohn. ver

1. Avril . Näh. Vdh. Bart . 8 4090
Jahnstraße 36 (freie Lage), geraum.

3-Zim .-Wohn. m. Balk. per April,
.stokann isb. Str . 4 3-Z.-W., 1 S t. 885
Johannisberg . Str . 7, H., sch. 6-Z.-W,
KnisüFr .-!>!i.!g 23, Slb .. 3-Z.-W. 886
Klarent . Str . 3, H. P ., 3-Z. -W. 8 3566
Karlftr . 31, Svt ., sch. 3-Z.-W. m. Balk.

Fsp.-W., 860 Mk. b. Hausarb , bill,
Karlstr . 38, Mtb. 2, 8 Z., K. N. V. 1
Kellerstratzc 5 8-Z.-W. zum 1. April

zu verm. Näb. 1. Stock. _ 887
Kellcrstraße 7 freundl . 3-Zim .-W.,

1. Et., per 1. April zu verm._ 883
Kcllerstr. 11 3- u. 4-Zim.-W. zu v,
Kiedricher Straße 9, Part ., 3-Zim .-

Wohnung zu vermieten.  8 4092
Kirchgaffe 11, Gth. 2, schone Helle 3-

Zim .-Wohn. abreisehalber sof. oder
später zu vermiete n.

Kirchgaffe 19 3 Z. u . K„ auch 5 Zim .,
zu verm. Näh. 1 St . links. _ ,

Kirchgaffe 50, Stb .. 3 Zim ., Küche u.
Zub. im Abschluß zu verm._.

Klciststraße 8 schöne3-Z.-W., 1. Stock,
_Vdb .. zum 1.  Ap ril zu verm. , 889
Kleiststraße 15 schone 3-Zim .-Wohn.,

1. Stock, per 1. April zu vermieten.
Näb. Wielandstr . 13, Part . l. 129

Klopstockstr. 5, Hochp., 3-Zim.-Wohn-,
reichl. Z. zu vm. Näheres das. u-
Klovst ockstr. 12, Banb ureau . _ 890

Körnerstraßc 5 schöne 3-Zim .-Wohm
per 1. Avril . Räh . bei Seel . 891

Lehrstraße 25, Part .-Möhn., 3 Zim.,
Küche, Kam mer, au f 1.  April . 892

Lehrstraße Mans .-Wohn. (3 Zim . u<
K.. Ab schl. N. Lehrstr . 14, 1. 700

Loreleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn., der
Neuzeit entsvr., zu vermieten . Nab,

_Pa rterre links._ _ « 4093
Linsenplatz 8, 2, 8 Zimmer , Balkon,

Bad . elektr. Licht usw. auf sosor!
_od . später zu vm. Näh. Part . 646
Luisenstr. 16, H. P ., 1 u. 3, ist je eine

schöne Wohn, von 3 Zim . u. Küche
zu verm. Räh . daselbst oder in der
Weinb an dluna A. Meier . 89/

Lnxemlmrgstr . II , Sv ., gr. sch. 3-Z.-
W., der Neuz. entsvr.. p. Apr. 894
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Mainzer Str . 88, Fsp., Nähe Bahnh ..
3 Zim .,K.  u . K. Näh. 1.̂ Sü,89S

Jtauergafse 16 Wohn., 3 Zim., Hth.
D ., sofort  zu vermieten ._ 619

Nauergasie 21 3-Z.-Wohn. mit Ms.
zu vm. Näh. im Metzgerlad̂ ,896

Sfemüt 33 3 Z., 1 K„ mtl . 25
Mrchelsbcrg 1, 2, große 3-Z.-W. zu v.
Noridstraße 12, Gth. 1. Et ., kl. 3-Z.-

Wohn. zum 1. April an ruh . alt.
Leute zu verm. Näh. Laden. 897

Slo'ritzstraß'e" 47, Mtb. 2, 3 Z., 1 K.»
1 Kell., 1 Verschlag, ver 1. April.
Näheres Mtb . Part , links. 899

Uoritzstst/647' P .. gr. 3- Z/-W. B'4094
Zkerostr. 5» a. "Kochbr., Fsp., sch- 3iZ^

W., Ahschl., gr- Blk., Gas , 360 Mk.
Rerostr.  2 2, Sw/ ^ /73 Z. u. K. 900
Rerostraße 27. ö-Zim .-Wohnunn
_cmf gleich oder später zu vm. 901
Nerostraße 32. Part ., 3“Sitn . u. Küche

auf 1, Aprrl zu verm._ 902
Rettelbeckstr. 12 inrJladen , bei Steih,

schöne 3-Zimmer -Wohnungen mit
Bad, Balkon, Wans, zu v. B25593

üettelbeckstr. 18, Mtb.»sch. 3-Zim.-W.,
ev. mit Werkst. Leicher. B2694

Rettelbeckstr. 21" 3/MW .. Vdb. P . u.
1 St .» Balkon u. Veranda , per
1. April 1912 zu vermieten . B25617

Keugafle 3 3 Zim. u. Küchem. Miet-
nachl. an Handwerker (Schlosser,
Jnstallat.) der Hausmeisterstelle
vertritt , auf 1. Avril zu vm. Näh.
Bureau d. Weinhandlung Friedr.
Marburg. _ 667

Krederwaldstraße 5. So., 3 -Z.-W., ver
1. April zu v. N. Vdh. Part ._ 904

Oranienstr . 36, Hth., 3-Zim .-Wohn.,
ev. mit Mans. , sof. Näh. Vdh. 3._

Oranienstr. 41 3 Zim., Küche, 1. St .,
1. April zu vm. Näh. Laden.  905

Oranienstr. 42, H-, 3 Zim. u. Küche
per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausm eister. _906

Oranienstraße 54, 8, 3 Zirm m.^ uü.
per 1. April , z. v. N. 2 St . r . 709

Oranienstr. 62 3 Z., Küche, Kell. 907
Wilivpsbergstr . 30, 2, 3-Zim.W. ver

1. Avr il . Näh. P . l. B 4095
Matter S traße 4 3 Zim. u. K. zu v.
Platter Straße 19 (gegenüb. Klinger-

straße ) 3 Zim ., Küche u. Zubeh.
auf April . Näh. 1. S t. r.  908

Querfeldstraße 7, 1 L, 3-Zim.-Wohn.
auf 1. April zu verm. _ 909

Uäüentakcr Straße 6 schöne 3- u . 2-
Z.-Wohn., m. 2 Balk ., Bad. _B4096

Nauentaler Straße 9, Vdh., 3-Z.-W.,
s. groß, 2 Balk., 2 Kell., Mansd ..
per Avril . Näh.  1 St . r . B 4097

Kaüentaler Str . 10, 1. Et ., schöne
Wohnung, 3 große Zim. mit rerchl.
Zubehör per 1. Aprils Nah, das.

Kauentaler Straße 11 sch. gr. 3-Z.-
Wohn. sof. Näh. L,St ., B4 098

WcistW 'StrW , Stb ., 3-Z.-W.,, . 325,
Rheingauer Str . 13, 1. St ., schöne

3- Zi mmer -Wohn. auf 1. 4. 12. 910
Rheinstraße 88 3-Zimmer -Wohn. zu

verm. Itäh . Gth . Part . B4099
Rhcinstr . 99, Artsv.-W.. 8 Z. u.

int Abschl. Näh. 1 St . r . , 911
Rie blstr. 5. Mtb ., sch. 87Z^WWWl2
Mehl str. 6 neu herger. 3-Zim.-^

Gth . 1, sof. od. sp.
RieKstr . 13 3 Z. u. K. N.  V . 1. 914
Nichlstr. 13» H. 1. 8 Z. u . K. sof.,597
Riehlstraße 15, Vdh., sch. 3-Z.-W..

reich!. Zubeh. z. v. Näh. Part . 915
Riehlstraste 19 schone 8-Z.-W. billig

per 1. April zu verm. Näh. 3 J51.
Riehlstraße 22, Ecke Ring , 3- u. 4-Z.-

Wohnungen u. Zubehör z. vm. 916
Röder aüee 4, Part .-Wohn., 3 Zim.

, L nebst Zubeh. auf 1. April 917
Wderstr . 26. P . u. 2. Et ., Herrschl3-
. Z.-W., Bad., el. ,L. v. Ap ril . 918
Römerberg 3 3-Z.-W. nebst Stallung.
s Zu verm.  Oranie nstr . 62. B4100
Röme rber a 37 3-Z.-W. m. G as, 1 St,
Rsonstr . 5 3 Zim. u. KTchuf 1. 4. 12
, zu verm. Näh. IJSi . L_ BJ101
Rdönstraße767 P „ 3-Z.-W., 400 Ml.
Roansiraße 6, 2, schöne3-Z.-W. 83497
Rosnstr . 8, 1, sch. 3-Z.-Wohn. üZZb .,

m. Balk.. auf 1. April. Näh. P . r,
Roonsträße 10 3-Z.-Wohn. mit Balk.

u. Zub. a. 1. April. Näh. P . B4102
Wdeshetmer Str . 24 ist eine schöne

8-Zim .-Wohn/mit Bad, Balkon u.
Zubehör , belegen im 4. Stock, auf
sofort od. 1. Zlpril zu verm. Preis
650 Mk. Näheres daselbst beim
Hausverwalter oder Mosbacher
Str aße 36, P art ._ 612

ffüdetzh. Str . 34, B., 3^ m 4L .-W.,662
Schackststraße 22 kt. 3-Z.-W. bill. 611
Scharnhorststraße 25ZP., grüße 3-Z.-

W^ n^ m.̂ TerrassijzuWoll, .-? 4193
Scharnhorststraße 34 große 3-Z.-W.

auf 1.  April . Näh. 1 S t. B8279
Scharnhorststr. 36 grTWTZjD . aus

1. Av ril zu verm. Nah. 1. B4104
Sch ierst. Str.  20 . Mb., 3 Z., K. 919
Schiersteiner Straße 26, Part . u. 1,

3-Zim .-Wohn., Bad , zu  verm . 6-6
Mlichterstraße 11, Nähe des Bahn-

Hofs, Erdgeschoß, 3 Zim Kucke
Kam. u . Kell. p. 1. 4.,Nah . 2. 920

Schnlberg 11, Hochv,, 3 Zim.^ Kucke
zu verm. Nah. Part . link«. ,̂ 81

Schulgasse 6 Mans ., 3-Zim .-Wohn. zn
verm. Näh. Tapetengeschafe,_ 92 ,̂

Schulaa sse 7 3-Zim .-W. jujyn . 923
Schwalbacher Str . 67 3-Zim.-Woon

zu verm. Näh. 1. Stock., ^ _ 924
Schwalbacher Str . 77, 1, 3-Zim.-W.

per Avril zu vcrmicten^ ^ , ^ 64»
kedanstraße 3, 1, neu herger . 3-Zmi .-

Wohnnng mit Zubeh. auf 1. April
od. frh .,,zu,vm .̂ Z!!ah. Port ._ 92o

8edanstr aße 6 3- Zim.-Wohn. _ 926
Sedan str. 10 gr. W .-W., Hth.» auf1 Avril . Nah. Vdh. 1 r . B4Mo
Uk-danst-We 11 3 Z., Küche u. Zub

zum 1. April̂ zn vermwten ., B4r0b
Veerobenstr. 9, Mtb . . 2. Stoch, 3-Z.-

Wobu zum 1. April zu vm. B410/

Seerobenstraße 11, Hth. 1, 8-Z.-W.
sofort oder später zu vermreten.
Nachfragen Borderh . 2 S t.,r . 627

Seerabenstr . 24, Bart ., mod. 3-Zim .-
Wohnung. Näh. 1 rechts.̂ (M108

Seerobenstr.  24 , £>. D ., 3-Z.-W., 320.
Seerobenstraße 27, Gth., 3 8v Küche,

auf 1. April . Räh . Vdh. Part , r.
Stis tstr. 3,  1 , sch. 3-Z. -W. gl.  o . spät,
Stiftstr . 5, 2. Et ., 3 Zimmer u. Kucke

mit Zubehör auf 1. Avril d. I ., 672
Stiftstraße 12, H. Dach, 3 Z. m K

per 1. 4. zu vm. Rah. Vdh,̂ art,
Walramstraße 5Wst eine 3-Zrm.-W.

gl. od. 1. April zu ücxm._ B4110
Walramstr . 7, 1 L, 8-Z^ W.,, I ^ Apr.
Walramstr . 28, P ., schöne 3-Zim .-W

mitchRalkorjper̂ , April zu ver m.
Walramstraße 31, Stb ., 3-Z.-Wohn.,

Pr . 28 Mk. N. Schmidt, BZggy
Weilstraße 10 schöne 3-Zim.-Wohn.,

Hth. 2. Näh. Vdh. Part, _ _ 92S
Wei lstr. 23 sch. 3-Z.-W,., 2^ @t __689
Wnß enbnrastr aße 8, Vdh., seit!. P .,

3 Z., Küche, Bad rc. an r. Fam . 929
Weißenburg str.  10 , HWD,, 3-Z.-W.
Wellritzstr. 20, Hth. P .»„ 3 Zim. neüst

Zubeh. a. 1. Mm . Rah . Vdh.  1 St,
Nellritzstr . 27, 3̂Wim ., K. uWK., im

Seitenb . Prei s 30 Mk. p. M. 980
leSritzsträße 4tz. Htlü 2 t,  3 Z. u . K.
z. l/Zlpr , N^ Borkstr̂ 1, 3 I. B4112

Wellritzstr. 55 3-Zi m.-W„ 1. April.
WcstendsträßHTchöne 3-Z.-Wohn. v.

1. April zu vermieten._ :p»411o
Westendstraße 8. Mtl,.. 3 Z., K., Zub.

zu verm. Rah . Vdh. 1, _ 4114
Westendstr. 15, Gth., 3-Z.-W. B4 118
WeNendstraße 18. Vdh. Z-rtsp. u. Hth.

Dach, 3jZim ^W.̂ N. V^ 1P,B41I6
Wielandstr . 23 zwei 3-Z -W., Frtsp .,

Vdb. u. Hth.» zum 1. Ap rrl zu vm.
Mnkeler Ŝtraße 7 sehr schöne mödi

8-Z.-W.  p . gl. od. sp. Näh. P . 678
Winkeler Str . 8 2 schöne 8-'Zim .-W.

mit Zubeh. p. 1.̂ April^ zu b._ 93l
Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102»

1 St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad
u. reich!. Zubeh. ver 1. April . Näh.
1 St ^ l,, b^ Hausverw ._ B4014

Wörthstr . 23. 3 r.. sck. 3-Z.-Wohn7zü
veriii. Näh. Kreidclstraße T._932

Wörthstr . 24, M .» 3-Z.-W. N. i.
Rortstr . 15,  Mtb ., 3 Z. u. K. B4048
Norkstraße 29. 2, nt . Z-Zim.-Wobü.

zu verm. Näh. 3 St . l. B4083
Norkstraße 31, V., stb. 3 -Z.-W., Bstlk.7

Zubeh.» zu v. Näh. 3 lks. B4117
Zsetenring 7, Hth. 1. St ., schöiie3-Z.-

Wohn. mit 2 Balk. per 1. Slpril
zu verm. Preis 420 Mk. Näheres
Vorderh .̂ 2. St ., bei ^Kühner ._ 938

Zimm erm annstr . 4 sch. 3-Z.-W. init
reich!. Zubeh. auf 1. April . B4118

Zinn »ermannstraße 10. 1. Etage , ick.
3- Zim.-Wo hnung  mit Zub._ B4119

3 ZiM.» Küche u. Zub. auf 1. April
zu verm. Näh. Nerostratze 30, P.

4 Zimmrx.
Adelheidstraße 77, P .» schöne 4—6-Z.-

Wohn. mit 2 Balk.» Garten u.
Zu beh. zu vm. Näh. 1. Etage .̂ 624

Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Wöhnungen,
neuzeitlich hergerichtet, per sof. od.
später . Näh, daselbst. _ F385

Albrechtstr. 2. 1, Nähe Nikolasstraße.
4-Zim.-Wohn._ Näh. P art. _934

Albrechtstraße. 12, 2. schöne 4-Z.-SB.
Z ĉhehör. Näh. Laden. 935

Albrechtstraße 34, Ecke Oranienstr .,
4 Z., 1. Et ., p. Ap ril . N. 2 l. 936

Albrechtstraße 36 sck. 4-Zim.-Wohn.
m. Zub .̂ sof̂ od. sp. N. r ._ 937

Albre cht str. 46, 1, sck. 4-Z.-W._ 938
Vbrtramstraße 3, i u. 2 (nahe Fried-

richstr.), schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. a. 1. April zu verm. Räh.
Hildner , Bism arckring 2, 1. B4129

Berrramstr . 4 uerbältnissehalber zwei
4-Z.-W. m. Balk. Näh. P B4 121

Bertramstr . 7, 1. 4 Zim . u. Zubehör.
Näh. -Georg Bir k, Nr . 10, 1. B4l22

Bertramstr . 16. 2, 1 schöne 4-ZimE
Wohn̂ mit Zub. z.̂ 1. Âpril . B4123

Bierstadter Höhe 22, P „ Wohn, von
4 Zim.. Küche, m. Aufzug, 2 Msd.,
Kell., Garten mit 20 Obstbäumen,

Jof . od. sp äter zu verm._ Näh. 1^
Bierstadter Höhe 25, 1. Et ., -I Ziin.,

Bad u. Zubeh., Heizung, Gas,
Elektr. u. Garten . Näh. Kapellen-
straß e 23, P arterre ._ 939

Nismarckrnrg fü schöne 4-Z.-W. nick
Zub . p. 1. Apr. Näh. P . I B4 125

Msmarckrrng 11, 2, eleg. 4-Zim.-W.,
2 Balk.» Bad, kalt u . warm Wasser-
an !„ 1. 4._ Näh. Karl Erkj 3. Et.

Bismarckrina 36 sch. 4-Zim .-Wöhn.,
reickl. Zub. ver 1 .Avril zu verm.
Müller , 1. Etage rechts, _ B4126

Bismarckrina 37 4-Zim.-W„ 1 St .,
r . Zub., per 1. April zu v. B!!27

Eck-" Bismarckring u. Frankenstr . 25
schöne 4-Z.-W. z. Pr . v. 550 Mk.
per lOAtzril.^ NähWtzart,_ B3201

Bleichstraße 18. Hth., 4 Z. u, Küche
auf 1. Aprrl zu verm. Nah. bei
Gottwald , Faulürunnenstr .̂ 940

BlücherstrWc 30, 2, schöne 4-Zim.-
Wahnung mrt Balkon, Bad usw.
Näh, daselbst̂ . Stock. _ B412b

Biidmaenstraßr 4, 1. Et ., 4 event.
5 Zim., Kucke, Bad, elektr. Licht,
Gas , Zentralheizung per sof. ev.

Wpäter ^ ,Näh .^ >aselbst,_ 941
Vü lew str. 3 ges. ruh . Lage, 2 herrsch.

4-Z.-W., Balk., Zub . (Lu.  3 . Et .)
sof. od. svöt. Nah.  1 . Etage r.

GrWÄürgstr . 17 47- 3-Zim.-W.̂ 642
Dotzh. ' Str . 41. 2. Et ., entL 4 Zim.

u . ' Küche, Sv .» Bad, Kohlenaufz .,
_2JSol | . 900,M -, 1- 4. Nah, das,
Dotzheimer Str . 42» 1. Et ., 4 Zim.,

gr. Badez., reicht, Zubeh. Näheres
Nr . 46, Hart ., bei, F- Müller . L4129

Dotzheimer Str . 75. Ä. I^ cine 4-Z.-
Wohnung mit allem Zubehör zu
verm Näh. Vdh. Part , r . B4130

Dotzheimer Straße 86 4 Z. u. Küche,
2 Maus ., Badezim., mrt Gasbave-
ofen, u. 2 Kell., Borderh. 1. Stoa,
per 1. Apr il  zu Perm._ B4131

Dreiweidenstr . 5, 1. 4 Zim . m. Zust
p. 1. 4. zu v. Nah. das. P, _ JMS

Eckernsördestraße 15, 3, sch. 4-Z.-!
^I ^ Ilpril ^, Nah. Part . l._ B4132
EÜenbogenaasse 12 schöne 4-Zim.-

Wohn., Gas , elektr. Lrcht, Bade¬
raum . per 1. 4. 12 zu verm. Nah.
bei Wolter (Laden)._ 944

Emser Straße 47, Gth., besteh, aus
4 Zim . m. Zub., neu herger ., sofort
zu vermieten . _ _ 948

Emser Straße 49 Wohn, von 4 Zim .,
Fremdenzim . U. Zub., 1. St, , evt.
mit Obstgarten , zu verm. Näheres
daselbst oder Rüdeshermer Str . 29,
Parterre . Tel. 3891. _94§

Ecke Emser und Weißenburgstraße
4-Zim.-Wahn., 1. Etage, zu verm.
Räh . daselbst,̂ Baubureau ^ _ 947

Gneisenansträße 13, 2, sch. 4-Z.-W.
mit reich. Zub. Nj P, ^r.^ JB3649

Gustav-Adolfstr. 15 sK. 4-Z.-W.. Bad,
r . Zub. 1.  Llprrl zu v. N. 1. Et . 948

Hallqarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.
Balkon, Bad u, sonst. Zub ., 3. St .,

_per sof. ob. -spätmWH» Part ._ 949
Hellmundstraße 43, 1, 4 Zim . m. 86.

ver sofort oder später zu  v m. 705
Herderstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohn. zu
_verm . Näh. RLer nstratze  1 07, P.
Herdcrsträße 27 4 Zim. mttBad , evk.

Werkstätte od. Lagerraum , zu ver-
mie ten. Näh. 2 St . links._950

Ecke Herder - und Luxemburgstraße 5,
8. Etage , Eckwohnung, 4̂ Ztm. u.
reich!. Zubehör auf 1. Aprrl zu
vermieten . Näheres dasewst her
F rau P anth el.  9ol

Fahnstraße 11 2 sch. 4-Z7-Wobnungen
per 1. April,zu v.jjr . J,St ._ 952

Jahnstraße 13. 1 StI sK . 4-Nm .- .mit Zub. für Aprrl. Nah.jß . 953
Jahn str. 25. 1 r., " sch. 4-Zim.-Wohn

m. Zubeh.̂ zu^ vm.̂ Nah. das._ 954
Johannisberger Str . 9, Neulm V.,

sck. 4-?,.-Wohn.. Bad, sof. B41 34
Kaiser -Friedrich-Ring 47 eleg. 4-Z.-

Wohnung, Part , oder 2 Etage, un
vornehm, ruhigen Hause, mtt au.
Komfort und ,reich!. Zub., p. Aprrl
zu verm. Preis 1000, resp. 1100 M.
Räh . dasewst Part , rechts. Bc>56l

Kaiser-Friedrich-Ring 78 herrschaftl.
4-Zimmer -Wohn., Lrst, Zentral¬
heizung , auf 1. April zu verm.
Näheres daselbst 3. S t._ 607

Karlstraße 35 sch. ger. 4-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubeh. per 1. Aprrl
preisw . zu verm._ Nah. 2 l. 601

Kittlstraße 37 ger. 4-Z.-W., mit Balk)
u . Zub.,JOO^Mk. N^j l._ B4135

Keller str aße 15, 1. Et .. 4 Zimmer u.
Küche per sof. od. spat, zu vm. 9dv

KMäaffW 11 schöne 4-ZJW . z. April
zu vm. Näh. Bis chofs, 2 l . 956

Kirchaasse 23, 1. Et ., modT̂ Zrm.-
Wohnung mit Zentralheizung auf
1. 4. 12. zu verm. Näh. Bertram-
straße 1, bei Bühles. _ 382

Kirchaasse 60 (Mauriiiusstr .). 4 Zim .,
Küche usw. usw., ,per 1. Aprrl od.
rr übör. Näh,  d as. Lederhdl._ 222

Kl'eiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm._ Näh, b. Hausm . Pe ez. _ 957

Klovstockstraße11, 1. u . 4. St ., je
eine herrschaftl. 4-Zrm.-W.ohnung
mit Bad u. reich!. . Zubehör per
1. April zu verm ieten . _ _ 958

Körnerstraße 3 4-Zim.-W. NähTl l.

Philippsbergstr . 25, P .» 4—5 Zim. u.Z»h.: 660 Mk. N. b. S arholz^ 594
Philippsbergstraße 30» P . öd. j . Et .,

schöne gr. 4-Zim .-Wohn. m ges.
Ho hen!, m. herrl . Auss.,U -._L?4

Philippsbergstr . 41, 1 l.»4 Z., 1 Sout.
Zim .» reich!. Zub .» 575 Mll»jl ^ _4-

Ecke Platter - u. Klingerstraße 1 mov.
4-Zim.-Wohnungen auf glerch oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk. Näh. P .̂ . 975

Querstraße 1, 2. Etage, 4 Zim., gr.
Balk., Küche u. Zub ., per Apr. 976

Rheingauer Str . 4 4-Zim .-Wi 977
Rheinstr . 89, 2, 4-Zim.-S§^ P. 1. Apr.

ver m. Näh. Parterre . 9/8
Rheinstraßc 103, 4. Stock, 4 ar . Ztm.

u. Küche für 450 Mk. per April zu
verm._ Näh. Parterr e. HO

Dotzheimer Straße 105» Vdh.» motz.
5—6-Zim.-Wohnung, mrt rerchlich.
Zubehör sof. od. sp. billig. B4146

Emser Str . 57" Villa , » E
6 Zrm. zu jm . Zu bes. 12—2 Uhr,

EÜEr̂ Swa' ße 3672,  Ü-Z.-W.J » Apr,
Emser Straße 62stjVilla , 1. Etage,

5 Zimmer u. rerchl. Zubehör, event,
mit Gartenbenntzung , auf 1. Aprrl
zu v. N. Pari .. 2—5 nachm. 1006,

Ncrotal , FränMbstStraße 6, herrsch.
5-Zim .-Wohn., Bad, Balk., elektr.
Licht u. rerchl. Zubehör, Hochpart., -
zu vermieten . Näh. 1. St . 1007

Friedrichstr . 18 sch. 57Ẑ W. sof. zuverm., von 3 die Wah l. _
Goethestratze 23 5-Zim .-Wohn. mrr

Zubehör, 1., 2., 3. Etage, per
1. April zu Vermietern 604

SELMLMZ !SSM®
Röderstraße 42 eine schone4-Zimmer-

Wohnung per sofort zu verm . Nah.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,
während des ganzen Tages . 519

RoonstraßWJL , 2, 47ZumMohnung
per 1. 4. zu vm. Näh. L. _BJ139

H-rdetstraße 26 sch. ' 5-Z.-W., reich!.
Zubehör zu verm. B 414r

Rüdesheimer Str . 29, 3, eleg. 4-Z.-
Wohn, mit reich!. Zubehör, Erker,
Terrasse, Balkons , Mädchenkammer
in d. Etage, sof. od. 1. 4. z. v. 980

Rüdesheimer Str . 31 4 Zimmew u.
Zu behör, modern,  zu verm. 981

Rüdesheimer S tr . 40 4-Z.-W.  zu v.
SÄesfelstraße 12, 1, sch. gr. 4-Zim -

Wobn. zu  verm . Rah .j ^ , l. 982
Schwalbacher Str . 7 4-Zim .-W ,̂ der

Neuzeit ents pr ., p. 1. Aprrl. B41J0
Sckiwalbacher Straße 44, sch. ^-Zim.-

Wohn. mit Zubehör sof. od. ivat
_zu vm. Näh, b. Ha usmeister . F 590
Stiststr . 25, 2, sch. 4-Zim.-W. Näh.
^Schwalbacher ^Str^ 63, M. P .^ 627
Launusstr aße 16, 3. St ., 4-Z.-W. 716
Waterloostr . 1, 1, 4 Zimmer , Bad.

Küche, Mansarde usw. 984
Wellritzstr. 22 sch. Mim .-Wohnung

nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
_zu vm. Näb7 bei Kuhn, Hth. 985
Wellritzstraße 30 sch7 4-Ztm.-Wohn.

U . Avril . Pr . 600 Mk.  N . 1. 986
Westendstratze 1, Ecke Sedanplatz,

1. Stock, 1 Salon , 3 Zrm., Zu beh.
Wielandstraße 9, Hochpart., 4-Zim.-

Wobnung zu  vermieten . »80
Wielandstr aße 13 schöne 4-Zimmcr-

LBohn., 2. Stack, ver sof. od. spater
zu ve rm. Näh.  Part , lrnks. 535

Wielandstraße 21 herrsch. 4-Zimmer-
Wohnung per sofort od. sv at . 987

Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,
1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
u. reich!. Zubeh. per 1. April . Räh.
1 St . l.. b. Lausverw . B4141

Mörthstrahe 28, Ecke Adelheidstraße,
4 Zim., 2. Et .. Süds ., per April zu
verm. Näh. Part , rechts. 688

Uorkstr. 2, Ecke Bismarckring , schone

Jahnstraße 1, Sochp. u. T.  St ., ie 5 Z7
u. Zub. Ql. od. sp. N. b. Ergent. 697

Kaiser -Friedrich-Ring 17, 2, 5-Z.-S3.,
mit reich!. Zubehör, aus 1. Julr,
evt. früher zu vermreten.

Lebrstratze 4, 1. Et ., 4 Z. u. Zubehör»
Gas , aus 1. Aprrl. Nah. von 10 brs
2 Uhr, Parterre u. 1. Stock. __

Lothringer Straße 30, P ., 4-Z.-W.,^ Änd Balkon. N. Nr.  27 , P . B4136
Luxernburgplatz 1 moderne 4-Zrm.-

Wobnuna , Hochv. od. 1. Et._ 959
LüMchnrgplatz 3, Part ., 4-Zim.-W.,

rnit allem Zubehör an  irnderloie
Famili e z.  1 . Aprrl. SB. 3 L 960

Marktstraße 21» 3 St . links . 4-Zrm.-
Wohnung mit Zubehör , per
1. April zu verm. Nah. daselbst u.
K.-Friedr .-Rrng 25, P.  l . B41 37

Marktstraße 26. 2 Et .. 4 Zim., mit
Zubehör, auch für Geschaftszwecke,
ver sof. od. später zu verm. 961

MauergM 8, 1. 4 Z., K, u. Kell. zu
verm. Näh. Mauergan e 11. 315

Mäuergasse 12. 2 r„ ' schöne 4-Z.-W.
mit Zrrbeh. zu verm. Nah, 1 St . r.

Mmrera^ ,19̂ 4i-Znru-SL , per JL _SIpriL
MauritiuSstraße 6»; 2, 4-Zim.-Wohn.

auf 1. Llvril. Nah, j . Stoa . ^ 962
Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Wohn.,

bestehend aus 4 Zrm., Küche u.
Zubeh. auf sof. od. sp-̂ zuj '. -M?

Moritzstr 15 41 u. 3u6'., 1. ©t., 6
sof. od.̂ sv. Nah. 1 St . jtks. _w.o4

Moritzstr! 16, 2 r ., 4 Zim ., 2 Mans,
f. sof. ad.  s p. Rah , da, 2 l. Sbo

Moritzstraße 58, 2 St .. 4-Ẑ -Wohn. v.1. Avril zu vm. Rah . Part . 9b6
Moritzstr. 64 4-Zim.-Wohn._ PJ138
Rcrostraße 14 ich. 4-Z .-W. sof. od.spät, zu ve rm., am  Lochor,_ 9b7
Rerostraße 17, 1. u. 2. St .. je4 Z. u.

Zub.. per 1. Apr il . Näb.̂ Mst, 64Z
Mkolasstraße 24, Souterrain , 4 Zim.

u. Zub. sof. od. svät. zu vm. Zu
des. täal . bis 5 Uhr . ,N. 3 St . JP8

Oranienstr . 4, 1. u. 2 Et ., 2 Wohn,
mit je 4 Zimmer , Badezrm.. Kucke
u. Speisekammer u. sonst. Zubehör
zum 1. Avril , event. später zu vm.
dtäh. Kirchgassê ssl.̂ _ 969

Ormrienstr . 22, 1, sch. 4- ob. 3-Zrm.-
_SB , nt, i8ab_u.J3 &._l ,J , N. l_r . 609
Oranienstratze 54, 2. od. 3. St, , 4-Z.-

Wohn. mit Zub . per 1, Aprrl z. v.
bläh. 2 St . r ., evtl, el ektr. Lr cht. 6i0

Philippsbergstraße J,  4 -Zim .jW . §71
WlipMergstr . 16 sck. Part .-Wohn.,

4 Zim . u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm.^ Sf äf)._ 1 lrnks. 97^

Philippsbergstraße 17/19 , Part ., sck
4-Z.-Wohn. auf sof. od. spater zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 973

4- ev. 5-Z.-Wohn. zum 1. 4.J34142
Yorkstraße 18, Part ., geräumige 4-

Zim.-Wohnung ver glerch billrg zu
verm. N. das, bei Ickenroth. 989

Aorkstraße Z7W8dh. 1, 4-Zim.-Wohn.-n verm. Näb. 3 St . rechts.  690
Zietenring 1 4-Z.-Wohn. mit allem

Zubeh., der Neuzeit entspr. einger.,
ver 1. Avril 1912 zu vermieien.

_Nähere s Borderh. Par t, l._ 991
Zietenring 13, Part ., 4-Zim.-Wohn.

z. v. Näh. 4 St ., b. Katzrn ann . 992
4-ZinÜMvhn7HtHrche , 2 Keller,

im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
straße 21, 1 rechts. - ggz

Wohnung v. 4 gr. Zim. sof. o. 1. Apr.
zu verm. Näh. Wörthstr . o, La den.

Mit Mietnachlaß.
Yorkstraße 7 4-Zim .-Wohn. mit Balk.

wegzugshalber auf gleich od. spat,
billig zu verrnieten. BL470

5 Zimmer.
Adelheidstraße 15, P „ SüdQ schöne

5-Zim .-W. mit groß. Balkon, vor
u. hinter dem Hause Garten , sof.
Vreiswert zu  vm . Räh . 1. Et . 994

Ädelheidstr. 19 sch. 6-Zim.-Wohn. per
1. Avril . Äiäh.  Bu r , i . Hof l. 995

Ädelheidstr. 37, Süds ., 1. Et ., herr-
schastl. mod. 5 Z. u. Zb. N. 2. 996

Ädelheidstr. 54, Part ., 5-Z.-W., groß.
Balk., Garten , 1. 4. 1912 zu verm
8täh. Rheinstraße 78 oder Sonnen-
herger Straße 43. T el. 21 59. 997

Ädelheidstr. 86, 3, 5 gr. u. 1 kl. Zrm.,
Bad . Balk., Erker , Gas , Elektr. 998

Adolfsallee 51, 3. St ., ist eine schöne
5-Zim .-W. ver sof. o. sv. zu v. 999

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u, Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaiser -Fr iedrich -Ring 56, P . F240

jjTitber Ringt . 9 sch, herrsch. 5-Z.-W.
Arndtstraße 1, 2. Et ., schöne 5-Z.-W.,

mit großem Balkon, Erker usw.,
der Neuzeit entsprech., p. 1. April
zu verm. Näh. Laden. 10 01

Bahnhvsstr. 9, 1,  gr . 5-Z.M ., a. für
Geschäftszw., s. o. sv. R. das. 1002

Bismar ckr. 9, Wohn .. 5 Zrm7" B4143
Darnbachta! 8 5-Zim.-Wohnung aus

1. Slpril zu ver mieten._
Dambachtal 12, Gth. P ., . 5 Zimmer,

Balkon, Warmwasser -Einr ., Bad u.
Zubehör, per 1. Irpril oder früher
zu verm. Näheres bei Philrvvi,

_D am bacht al 12, 1003
Dotzheimer Straße 15, 1, 5 große

Zimmer (Balkon) Küche u. all.
Zu behör zu vermieten. _ 1004

Dotzheiürer Straße 26, _ Erdgeschoß,
5 Zim. per sof. od. später . 8 4144

Dotzheirner ' Str . 40 (neues Haus ),
1. u. 2. Stock, herrsch. 5-Zim .-W.
mit all. Zub. ver 1. Apr il. B4145

Dotzheimer Straße 61, SB. 2, 5-Z.-W.,
eleg. u. geräumig , nt. Erk., Loggia,
Dovpelf., Bad, Gas , Elektr . u. all.
Komf., Sonnenseite , per 1. April.
Näheres Vdh. 1 links. 1005

Kaiser-Frredrich-Ringjlv » 2, 5 Ztm.
u . Zub. per 1. April zn vm. 100»

Kaiser-Friedrich-Ring 78 herrschaftl.
5-Zim.-Wohn., Lrst, Zentralherz .,
auf 1. April zu vermreten. Nah.
daielbst 3. Stock._M

Klarentaler Str . 2, 1. Eft, mod. 6-Z.-
Wohn. sof. ^ ch,svat. Nah. Part,  r,

Kleiststr. 25 5-Z.-Wohn. W.  das . B4149
Langgasse 3 5-Zrm.-Wohn., mit mod.

Ansstatt ., zu vm. Nah. Baubureau
Hildner . Dotzheimer Str . 41. 1011

Löreleyring 5, 1, 5-Zrm.-Woqn., mrr
reich!. Zubeh. zu v. Nah. Loreleh-
Rin a 10. bei Bunge. _ 101^

Luxembürgstraße 1, 1. ©taße» 5 Zrm.
n . Zub.. 1. Avril . Nah. P . » 4150

Lüxemburgstr? 7, 1. oderi 3. Et» 5-^ .-
W./d . Nz. enti vr. R. Vorbach. 1013

>Marktstraße 13, 2, 5 Zim., 1 Küche,
1 2 Mansarden , auf 1. Aprrl zu vm.

Näĥ SchfenMeschafü 1014
Michelsberg 15, 1, 5 Z. nebst Zub.,

pass, für Arzt usw. Nah. das. od
Haberstock. Albrechtstraße 7._1015

Moritzstraße 11. 2, «r p-ZiwMer.
Wohnung zu verm. Nah. daselbst
u. Rheinstraße 119, 1. _ 6846

Mor -tzstraße 17. 2, gr. 5-Zrm.-Wohn.
mit ^ ubebör sof. od. sp ater . 536

Moritzstr. 27, P .. mod. 5-Z.-W., ganz
neu , iof. od. spater zu verm. 691

Moritzstr. 44, 1 u. 2. 5 Z. u. Zb., Bad
elektr. Licht -c.,̂ ^ d.̂ spat.̂ 10Jb

Mori tzstr. 56. 1, sch. 4— 5-Z.-W., Apr.
Rerostraße 36 6- Zim.-Wohn. SU >m.
Rerostraße 43 schöne große, im 1. St.

beleg. 5-Z.-W.. mrt Balkon und
Ba dekab. per  so f. N. P . I. 1011

Nikolasstraße 33, 1. Et ., ,5 Zim . m.
Zubeh. aus gleich od. spater zu vm.
Näh. Nerotal 13, 1. _ __ 1018

Oranienstr . 14 5 gr. Him., Badcz.,2 Msd.. 2 Kell., v. sof. od. sp. 1019
Oranienstr . 48, 1, gr. 5^Z., Balk. u.

r . Zub., ioi. oder spater . 1020
Oranienstraße 60, 3. Etage, 5-Zim.-

Wohnung auf 1. Aprrl zu verm.
Näh. Mi tt elbau 2 Ŝt . _ 1021

Oranienstraße 62, 1, 6-Z.-W., Bad u.
r.  Zub .. ver 1. Aprrl  zu jm . J022

Philippsbergstr . 9, 1 5-Zim.-Wohn.,
Sonnenft ^Blk .jr ^ Zb^ R. Lad. 1023

Philippsbergsträßc 33, 1. Etage, 5 Z.
u. Küche per 1. Aprrl. Nah. das. od.
Wilbelminenstraß e 14. 1024

Raucntaler Straße 3, 3. Et ., eleg. 5-
Z.-W-. Sckrankz.,.Bad, zu vm. 1025

Rauentaler Str . 11, 1, «r . mod. 5-?>.-.
_ Wobn. in. rerchl. Zubehör. B4151
Raucntaler Str . 20, 1, eleg. 5-Zrrn.°

Wohn. mit geschloss. Veranda u.
Zentralheizung per Avrrl zu ver¬
mieten . Näheres Part . _ 1026

myrng . <Sir ._6. P .. 5-Z.-Wohn. 1027
Rheinstr aße 47, 2,^ Zimmer -Wohn.,

der Neuzeit entsprech., ver 1. Aprrl
zu iieimr.^N. Blumenlad . das. 1028

Rheinstraßtz 123, Ecke Kaiser -Friedr .-
Ring , 1. Et . mrt 5 großen Zrm.,
elektr . Licht usw., neu herger . 1029

Rückerstraße 3 elegante 5- u . 6-Zim.-
Wohn., rnit allem Komfort der
Ikeuz., Mädckenk. in der Et ., i>en-
tralheiz ., p. 1. ?lpw Nah. Horts, u
Kiedricher Str . 2, Sch nei der. B4152

Rüdesheimer Straße 10, Part ., 5-Z.
Wohnung mit Zubeh. zu vm. Nah.
Wallufer Straße 7, Par t. 10c>0

NüdcSheimer Str . 29 5-Zim.-Wohn„
Part ., mit reich!. Zubeh.. Mädchen¬
kammer in der Etage , p. 1. 4.  1 031

Säälgaffe 8, 2. Et ., 6 Am . m. Zub.
sof od. sp ät . Näh, im Laden. 1032

Schärnhorststr . 37/' T, 6 -Z.-W., Bad
b Neuz. entsvr., m. Zb., 1. 4. 10 33

Schicrsteiner Straße 18 eleg. Bel-Ech
5-Zim., Zcntralherz ,̂ 1. Aprrl . 640

Schulberg 6,  2 . Et ., 5 Zim . u. Zubeh.
per 1. April, event. früher . Näh.
Schul berg  8 , Part , r._1034

Sckmlaasse 6, Geschäfts-Etage , 6-Z.-
Wohn. m. Zubeh., elektr. Licht zu

^ verm. Näh. Ta peteng eschaft. 1035
Stiftstr . 23, 1. 5-Zim .-W. p. 1. April.

Besicht. 10—12 u. 3—6 Uhr. 674
Stiftstraße 24, 2, 5-Zim.-Wohnuna

mit Zubehör zu ver mieten. 1038
TarimiSstraße 40, 1, 5-Zim.-Wohn.»

Gas , elektr. L.jmrt Zub., per gl.
oder später. Näh. 2 St . ....1037

Walluser Str . 8, 1. Et ., 5-Zim.-W.,
neu Hera N. Rberrrstr. 99, 1. 103^

Milhelminenstraße 5 flterotal ), 2. Et .,
herrschaftl. 5-Z.-Wohn., Bad, dre,
Bnlk., Gas , elektr. Lrcht u. Zub. p.
sof. oder später zu verm. Näheres
MilbelmirreNstraßê 3, Höchst. 1038

Wrlhe!m in en str aße 6, 2. Et ., herrsckp
5-Zim.-Wohn. per sofort od. späte,
zu verm. Näh. P art . ^ _ _

Wörthstraße 9, 2, a .d. Rheinstr ., sch
5-Z.-Wohn., zu vm. N. 1. Et . 1046
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W ^rtbstr . 17 ist der 1. St ., enthalt.
5 Zimmer und Zubehör , sofort

; oder später zu vermieten . Näheres
Kaiscr -Friedr .-Ring 56, 5g. F240

Mmmermännstrc 4 sch. 5-Z .-W . mit
reicht . Zub ., 1. St ., z. 1. 4 . B4153

ö Irmmrr.
Adelhcidstr . 56, I , 6-Z.-W . 1. April.

N . Hau sm., o. Rh einstr . 06, 1. 10 41
Welheidstrnßc 72, 1, OstZimmer , neust

zeitl . cinger ., n. Wunsch Garage u.
Führerwohu . Näh . das . P . 1042

Adolfsallee 41," " Hochparti ' u . Bel -Etst
ie 6—7 Z ., neuzeitlich herg .. Gart.

. Näh , daselbst 3.' Stock . _ 1043
Msmarckring 2.6, 2.""Et ., ui
1 Zub . gleich od. sp^ R . ' l . Et . 3 4154Rlt iif'rmtpfpH

Meister Haas , Hih . 2, od. Architekt
Fr . Wo lss-La ng , Luisenstr . 23. 1045

GniSbergstr . 14 zwei 6-Z.-Wohn . auf
_so fort ^ aa jscrutictcn . _ _ 1046
Katser -Friedrich -Ring 25, 27 Etage,

Herrschaft !. 6 Zim . m. allen , Zub.
> 1. April zu verm . Näheres

daselb st Bart,  links ._ _ B 4155
Äuifci ;= fifbrt4 )=SJistc, 61 hochherrsch.

v-Zrin .-Wohn . mit all . Komfort,
Zeutralheiz ., Gas clektr . Licht , per

. 1. April zu tun ._ Näh . 3 r . 1047
Karser -Friedrich -Ring 62, 37 Etage,

Uone 6-Zimmer -Wohn . mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Pa rt , ;inM _ 1048

Kaiser-Frredrsch-Ring 63, 2. Stock,
boch^errsch . 6-Zim .-Wohn . m. reicht
Zubehör , Bad , mit kompl . Ein¬
richtung , Veranda , zwei Balkons,
Zentralheizung , Gas und elektr.
Licht usw . auf 1. Avril , ev. früher,
zu verm . N ähe res 3. Sforf ._ 104!)

Karser-Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
0 Zun ., Bad u . Zubehör gleich od.
spater zu verm . Näh . Part . 598

Kaiser-Fricdrich-Ring 88, 1. Stock,
6 Zunmer mit reicht . Zubehör auf
1. 4, 12 zu verm . Näh . P . l. 1050

Klerststr.. 23, Neub., hochh. SstZstWst
Badezrm . u . Mädchenzim . in der
Etage . Näh , daselbst . B 4156

LanggasstzlO, i u. 2, 6 od. 8 Z. Näh.
. nur Kais .-Fr .-R ina 66, 2. 1051

, Luisenstraße,24 6-Zim.iWohn., eleg.,
i der Neuzeit entsprech . eingerichtet.

Näheres Lapeten geschäst.  1052
Luisensträße 49, 2. oder 3. Etage,

6 große Zimmer , Küche, Bad , sonst.
Zubehör , Balkon , elektr . n . Gas !..
per 1, April . Näh , das . 2 lks . 1053

Moritz str . 35, 2,  6 Zim . mit Zubehör
per 1. Avril sehr preiswert zu vm.
Näh , das . 3. St . W . Schütz.  1054

Nerotal 13, Hochp., 6~ 3im . u . Zub.
auf 1. April zu vm. Näh . 1. 1065

Wkolasstratze 28, Bel -Et ., bestehend
aus 6 Zimmern nebst Zubch .. zum
1. April d. I . zu vm . Pr . 2000 M.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranienstraße 16,  Part . 1066

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr ., 3. Et .,
6 Zim . usw .,, Erker , sofort oder
spät . Abverm ictung gestattet . 1067

Eaunusstraße 22, 3,  herrschäftl . 6=
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad , Balkon , Erker , reicht . Bei¬
gelaß , clektr . u . Gaslicht . Nah.
Tannusstraße  22 , P ., Kontor . 10 68

Launusstraße 32" schöne "OstZimmer-
Wohnung zu nenn . Näh . Taunus-
straße 34, Konditorei . _ _ 654

Viktoriastraße 17 ist eine hochherr-
schaftliche Wohnung , bestehend aus
6 Zimmern u . Zubehör , Zentral¬
heiz ., elektr . Licht , aus sof . zu vm.
Näh . nur durch den Wohnungs-
nachweis , Luisenstraß c 19. 1' 375

Walkmühlstraße 48, Villästherrschaftl.
6-Zini .-Wohnung , Zeutralheiz ,̂ el.
Licht usw, , per 1. 4. 1912 zu verm.
Haltestelle der elektr . Bahn . Villa
liegt in nächster Nähe der neuen
Albrech t -Dürer -Anlagen . _ B 4156

Webergaise 11» 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh . per sof. zu vermieten.
Nähere s bei H.  Denosl . _ 1059

Wiclandstr . 5 herrsch . 3. Esst 6 Zim.
usw . Zentralheiz ., per sos. od. spät.
E inzus ehen von 10-^ 1 llhr ._ 1060

Wilhelmstraße 16 eine Wohn, . 6 Z .,
u . Zubeh ., Gib . 1 St ., sof. od. spät.
zu verm . Näh , i m _Laden ._ 1001

Eilhelmstraße 28, Ecke Museurnstr .",
2 . Et ., 6 Zim .. Südseite , p . 1. Avr.
zu verm . Näh . daselbst . 1062

7  Zimmer.

Adelhcidstr . 54, 1. Et .. 7 Z ., B .. Küche
u . reichl . Zub ., auf gleich od. spät,
zu vm . Nah . Rheinstr . 78 . P ., od.
Sonnend . Str . 43. Tel . 2159 . 1063

Adolfstraße 3, 1. Et ,̂ gr . 7-Zim .-Wi
mit Balkon u . reichl . Zubehör zum
1. April zu verm . Näh . Laden.

Lahnhofstraßc 1, Part ., schöne 7/ „ .
Wohn ., für Arzt u . and . GcschäftS-
zwecke geeignet , zum. 1. April . Näh.
Hausbcs .-Verein , Luisenstr . 19, u.

_Bahnhofstüraß e 1, 1. St. _653
Bähnl >ofstraßc "3, 2. Stock, sch. 7-Z .-W.

mit Gas u . el. Licht per sof. oder
später zu verm. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhos-
straße 1, 1. „Stz _ _ 051

Erst Bnrgstr . 16. 3, schöne 7—8iZ .-
W ., Küche nebst Zub ., für 1. April.
Nä here s E cklnden._ __ 1064

Dambachtal 20 , Etagenvilla , 7 Zim .,
reickl . Zubehör , zum 1. April zu
verm . Näh . das . Hochpart . 1065

Friedrichstraße 0 ist die 3. Etage,
7 Zimmer , Badezimmer , Küche,
Speisekammer , 2 Mansarden , zwei

_ Kell ., auf 1. Apr . zu v. N. das . 1066
Friedrichstraßc 37 7 Zim ., Küche,

Maus .. Keller , im 2. Stock, per sof.
_oder später zu. ver mieten ._ 1067
Kaiser -Fried ?.-Ring 34, schöne 7-Z .-

Wohnung per sofort oder später
zu vermieten . RäK., daselbst . ^1068

Käiser -Fricdrich -Ring 38, 2. Et ., eine
große , eleg . neu hcrgcr . 7-Zim .-W.
mit reichl . Zubeh . per sof. od. spät,
zu ' verm . Näh . Part ., Ecke, im

_K on torp Nicodemiis . 1069
Kaiscr -Friedrich -Ring 48,1 . Et ., eine

große , elegante 7-Zim .-Wohn . mit
reichl . Zubeh . per sofort oder
später zu vermieten . Näh . Kaiser-
Fr ie drich -Ning 50, Parterre . 1070

Rheinstr . 105, 1, herrsch . 7-Z .-W . m.
_Nachts aus 1. April od. früher, - , v.
Wilhelmsträtze 15 7" Zimmer mit

reichl . Zubehör , Zentralheizung.
Näheres Bäubureau . 1071

_8 Zimmer ««{>mehr.
Adolfstr . 5 sch. 8 Zim .-Wohnungen,

ncuzeitl . hergcrichtet , per sofort od.
ad . später . Nä heres dase lbst. F  385

Msmarckring 37, 1, 8stZ.-W . u . Zub.
per 1. April zu verm . _ B 4157

Kaiscr -Friedrich -Ring 78 herrschäftl.
10-Zim .-Wohu ., Lift , Zcntralheiz .,
auf 1. Avril 1912 zu vermieten.

_ Näher es  das elbst 3.  Stock . _ 606
Airchgasse 29 9-Zimme r-Wöhnung ',

1. Etage , vollständig neu u . elegant
berge richtet , mit Zubehör , Preis
2500 SKI . sofort cvent . später zu
verm . Näh , daselbst ._ ._ 268

Länggasse 26 Wohn ." von 8 Zim . mit
Zub . u . Zentralheiz , auf 1. April
zuivm .» cv. a . geteil t . Näh . Eckla d.

Täunusstraße 54, Part ., 9" Zimmer.
Küche, Bad , mit Warmwasserheiz,
u . Versorgung , Vacuumreinigcr u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
sväter zu verm . Näh . Baubureau,

_ Stift straße 5. Teleph on 6623 . 1072
Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,

Bad , Lift usw ., per sof. zu verm.
_Näh , beim Hausmeister ^ 1073
Wörthstraßc 5, 1, 8 Zim . mit reichl.

Zubehör , für Pension geeignet , per
April oder später zu verm . 1074

Kaden und Geschäftsräume.
Ade lhei dstraße  5 7 Werkst , zu v. 1075
Ädelljeidstr . 64 Lagcrr . u . Kell . 1076
Adlerstraße 5 Ecktädeu u . 2 -Z .-W . T.

zu verm , Pre is 700 M k. 1077
Adolfsallee 31 2 schöne Räume für

Bureau od. Lager billig zu verm.
Nä heres  Hinterhaus ._ ;_ 710

Adolfstr . 5 Laden per sofort od. spät.
zu ve rm . Näheres daselbst . 1385

Laden Adolfstrastc 7 zu vermieten.
ZMeres ^Stb .,8,St . _ 1078

Balmhofstraße 3 schön. Läden per sof.
oder später zu verm . Näh . HauZ-
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Ba hnhofstraße _1, 1. S t._ 652

Bahuhofstr . 6 Laden mit Ladenzim.
zu vm . Nä h. 1. Et . da selbst.  1079

Blücherplatz 2 kl. Laden u . Keller
per sof. Näh . Eckladcn . 1080

Müchersträße 27 Laden oder Werkst.
N . Haberstock, Albrecktstr . 7. st081

Dambachtal 38. P ., Werkstatt mit
2-Zimmer - Wohnung für ruhiges

, Ges chäft zu ve rm !etcit . _ 648
Dotzheimer Str . 61 Werkst , o. Lagcrr.
_m Bureau a . Erdg .,,zus . od. cinz.
Dotzßeimer Str . 84 Laden s. Lcbensm.
_mit W ., m . o. o. Einr ., s. b. 4 158
'Dotzheimcr Str . 84 gr . Helle Werkst.
Dotzheimer "Str . 105 Werkstätten und

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zic vermieten . 1084

Eleonorcnstraße 7 Laden mit Wobir
zu ver m. Näh . .Nr . 6. _ 1035

Franken str . 7 sch. Helle Werkstätte n.
Rernisc mit clektr . Anschluß , auch
als Lag crr ., per 1. Apr il 1912.

Wleis enau str . .22 Wkst. a . 1. 4. B41 59
Eölienstraße 15 grüße belle Werkst , f.
_ieb . Betr . geeig ., sof. od. spät . 9151
Gotdgasse 2 trock. Lagerräume , Keller

u . Werkstatt zum 1. April andcrw.
zu „ vcrmi cten . _ 1086

Grabensträße 30, Laden , 2 Erker,
prima Geschäftslage , gegenüber d.

_gangbaren Bäckerbritnncn , zu vm .
Haltgarter Str . 3 Laden mit 3-Zim .»

W . z. 1. April . N . b. Hausw . Hülß
_o b. Hallgarter  sg tr . 1, P art.  1087
Hällaarter Str . 3 Merkst .. Laaerr.

Keller zu  vm . Näh , daselbst . 1088
Hele ncns tr . 22 sch. We rkst, od. Lag . b.
Helenenstraße 25 gr . helle Geschäftsr.

(zurzei t Druck .) billig zu  v . 4688
Helenenstraße 27 Laden mit Zim . u.

Lagerraum zu v. Näh . b. Fris . n.
Emser _Str.  43 , J5pifntötttt ._ 1089

Hellmundstr . 49, Läden , m . l -Z .-W -,
Werkstatt u . Lagerräume . Näh.
B leichstr . 47, Bur . Hof. B3653

Herderstr . 1 Lad , zu b. N. 1. E t. 1090
Herbtrstratze 9 helle W erkst, zü  verm.
tzerdersträße 26 kl. Laden mit Zim.

sofort  zu vermieten . _ B'4162
Herderstraße 33 Werkstätte , jetzt Jn-

stallationsgeschäft , mit od. o. Wohn.
. per 1.  4 . Näh . Vd h. P art . _109_t
Herrnannstr . 9 Werkst ., mtl . 10 Ml.
Herrnga rtenstr , 12  Wkst, , 180stM.stl(>92
Kärlstraße 22, Ecke Adelheidstraße,

Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sos. od. später.
Näh . bei Louis Hofmann .- 1093

Kirdrlcher Straße 8 kl. Laden , cvent.
mit Dachwohn . sos. od. spät , zu vm.
Näh .,das, bei  Füßler , I Tr ._ F 354

Lahnsnätze 2 kl. Ecklad (bist ). Spez .)
_pe r 1, April billig.  Näh . 1 I. B4163
Langgasse 21," nn „Dagblatt - Haus ",

ist ein schöner Laden (42 qm) mit
Entresol (04 qm ) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts . , ^ _ _ _ __ _*

"Lupemhurgstr . 7," 2 1, sch. Werkst , od,
Lagerraum z. verm ., 1.0 Mk., 663

Marktstraße 12 Lagerraum sofort zu
verm . Näh ., Vdh . 2 St . rechts,_

Marktstraße 14, 1. Et ., sind die Ge¬
schäftsräume der Fg . M . Baer,
Tnchversandgeschäft , 62 Qm . groß,
v. I. April andcrw . zu verm . Nab.
im Eckladen bei P . Quint . 1094

Mauergaffc 21 ein Laden mit Laden¬
zimmer , evt . m . Wohnung , zu ver-
>nictei l. Näh . Metzgerl aden ._ 1095

Mnrjtzstraße 8, nahe der Nheiustratze,
ist ein großer geräumiger Laden
zum 1. Avril , cvent . auch später zu
verm . Näh . Bäckerei . 1096

Möritzstr . 23, "P7, Werkst , od. Lagcrr.
Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäft , 1 Laden,
2 Zim ., für Bnreauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca . 210 Qmtr . groß , mit Kraft¬
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu - u . Hafcrbaden , per sof. oder

_ spät , ait bin.  Näh . 1. Stock . 1099
Moritzstraße 44 "Laden , evt . mit W ..

aus gl . od. spät , zu berat . _ 1.100
Moritzstr . 70, Lad ., 6,25 X 4,70 , drei

Kell .. 1 Z ., Küche, 3 Mans ., per
1. April , bish . Kolonialio . Preis
1100 Mk. Näh . 1. Stock. . . . 64

N erostraß e Z2 Helle Werkstättc . 1101
Rrrostr . 29 Ladt m. W .. evt . m . "Wkst..

per  sof .^zu vm. ,Näh .,l r . , st 102
Nerostrane 36 große Werkstätte zu v.
Nettelbcckstr . 15 gr . u . kl. Werkstätten,

großartige Lagerräume , auch für
Möbel , Lager - od. Bierkeller mit
Abrüllraum . Stall f . 2 Pferde , alles
mit od. o. Wohn . n.  v . Näh . Schäfer.
P . od. Kais .-Fr .-Ring 64, 2. 686

Niedcrwaidstr . 11 Lad , fof . b . B416 4
Querfeldstraßc 7 gr . Eckladeir auf

1. April zu verm . Näh . Ouerfetd-
straße 3, 1, 1103

Rauentalcr Str . 22 sclr trock. Parb-
Raum f. Werkst , o. Möb el -E . 1104

Rheinstraße 29. Ecke Dsthnhofstr . i,
schön, gr . hell . Laden mit od. ohne
Wohmlng , Keller u . Lagerräume
auf sofort oder später . R . Hausbes .-
Vcrein , Luisenstr . 19, u . Bahnhof-
straße 1, 1. St . 650

Rheinstr , SOstlstBüre äustS tbk z. rr 629
Riehlstr . 25 ein Laden m . Wohn . bill.

zu verm . Näh . Karlst r . 16,  1 . 1105
SchaHksträßc 30 Ecklnden , mit "Kolw .-

Einricht .. u . 2-Z .-W ., f. 460 Mb.
_zum 1. April 1912 zu verm . 1106
Slhnrnharftstr . 30 Werkst.  B _2129
Scheffelstraße 1 sind 2— 8 schöne

Helle Sonterrain -Räume für Bur ..
Lager od. Wohminch zu ve rm . 1107

Sdiierft . Str . 11 Latz zu vm . 1108
Sch iersteiner  Str . 1̂1 Werkst . 1109
Srtiwalbachcr Straffe 2 1 gr . Hart .»

Raum f . Bur , od. Lag , sof. 1110
Smwalüacher Str . 41 sch. helleMerk»

statte , ch. als Laaerr . zu v. 1111
Srtzwalbacher Str . 41 gr . Helle Werk-

st att , a uch als Bureau geei g. 200
Schwalbvcher Str . 44 gr . Laden mit

Nebenräum , sehr aeeigti . s. Molk .,
Wäscherei od. Speisewirtsch ., per
1. April . N . b. Hau sme ister . F 590

Schwalbacher Str ., Ecke Miistek'sbero.
bei Göttel , Lad , m . o. o. W . 1112

Walluser Straße 9. Laden , auch zu
Bureau u . Werkstatt geeignet , zu
verm . Nä h . Vdh . Hart, _ 1113

Wa !r am str . 31. bei "Schmidt , Lad --"
mit Wohn , sofor t zu verm . Lst4165

Wri 'lstraße 8 gr . helle Werkst . 1114
Westendstr . 3,WcrM „Näh . ist,St . l.
Westen dstraße 8 kl. Werkstatt . 84167
WWendstraße 15 Scktzoss-' rwerk ^ au --
_ 5 Mt r . breit , 10 Mir . lang . B4 168
Westendstraße 49 ftfiöncr Selben mit

Zinn u , gr . Kell . Räh . P . r . 1115
Wiclandstr . 9 schöne Helle Werkstatt

od er Lagerraum zu verm . , 579
Wiclandstr. 15 Bureau, 2 Räume,

mit ob. p. Werkst ., z. 1.  ApriL IIst6
Wiclandstr . 20 sch. h. Lagerräume,

evtl , als- Werkstätten od. Bureaus
sos. od. spät , zu vermieten . 3iäb.
das . St b. 2 S t., Per Kiefcr . 1117

Dörthstraße. 23 Laden (bisher Kölner
Konsum ) >i. 2-Zim .-Wohn . zu vm.
Näh . Krcidelstraße "7._ 1118

Aorkstr . 13 feuersich ., staub - u . unae-
zieferfr . Lagerr . z. U. v. M . B3121

erkstraße 29 ein Laden mit Zimmer
sof . Näh . Vdh . bei Kohlhaas . 1119

Zttnmerm nn nstr . 9 Ecklad._ N. P . r.
Schöner Laden , mit oder o. Wohnst zu

verni . Bismarckring 33. _ B 4170
Groß . Bureauräumlichkcit . u . Werk¬

stätten preiswert zu verm. Näb.
Ger ncr , Güb enst r . 18, Hochp. 1120

Bi !rean -Räu >« r . Ze " iralbeiz ., Nab?
Bahn hof , K.-Fr .-R ing 78, 3. 1121

Lagerräume zu v. Micktelsberg , Ecke
Schwalb . Str ., bei Göttel . 1122

Uillerr und Häuser.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet,
oder zu verkaufen . Näheres im
Tagbl .-Verlag . 837 0«

Wohmmgen ohne Zimmer-
Knsndr.

Blücherstraße .17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr . 42, Dormann . B4171

ErKHestStrsts sch,,D .-W . 1.,3 . m,i' p.
Goldgasse 17, Stb ., "kl. frdl . W . an

kl. r .stfam . a . 1. Apr . N. Bur . 805
Nerostraße 36 ft.  W oh nun gen au v.
Schutberg 11 einige Maas .-Wohn , zu

ver m. Nä heres 1 St . r ._ 1123
Schtilaafse 5 kl. Mans .-Wohn .̂ 1124
Webergasse 56, 1 L, Frontspitz -Wohn.

per 1. April zu vermieten . 1125

WötzUrrto Wohnnng en.
ÄdelherdstrT ' 54^ 7-ZiunÄ ^r Bad,

Balk .. mb !., zu v. N. Sonncnbcrger
Strafe 54, Fr . Braid . Tel . 2159.

Göethestrst 1 möbl . 5-Z .-W ., Bad z. v.

Möblierte Zimmer , Mansarden
rtr .

Adlerstraße 5, 3 r ., n . d. Lauggassc,
.. frdl . ,m . Z ., W .,3L0,,pestsof ,̂z >l,v.
Adlerstraße 37 cmf .,m .,Z . bill .̂ zu v.
Adolfsa !!erst?,stG., "ui^ Z , 18 H.
ÄdoWratze . 1V. M ." 1~t ., frdl . m . Z.
Älbrecktstratz e K . 3, sch, nwbl . Z im.
Albrechts traßc 10, Stb . !, ' ch. möl .,Z.
Albrechtstraße l2,ststb . 1, sch, in . Z . b.
Albrechtstraße 27, Part ., eins , möbl,

Zinn , im 1. St ., auf Wunsch zwei
Betten u . vollc^ Pension, „ sof^ zitzv.

Al brecht str . 34", Hp ., sch( m öbl . Z . fr.
Bismarckring 11, 3 L, eleg . m . Zim.

für 20 u . 25 Pik , monal l. B3720
Bismärckring 30 ist in ruh . Hause u.

kleiner Familie Wohn - u . Schlaf¬
zimmer per 1. April an ruh . best.
Herrn zu verm ._ Näh . Part ._

"BlcrMraße 20, 1. I,  möbl . Zim . an
Gesch äftsfrl . od. S chneiderin bill

Blücherstraße .1, Mtb ^ chr ., s. m . Zim.
Bl ücher str atze 28 sck. möbl". Zimnrer.
Blücherstrastc 35 , 2 r „ frdl . Z . m.

herrlicher Aussi cht,  Balkon , billig.
Dotzheimer St r.  12 möbl . Zim.  frei.
Dotzheimer ^Str . 62,̂ 3 x., g . m . Z .,b.
Do tzh. Str . 118 , 4 r ., s 2 r . Ä. Sch lst.
Elconorens tr . 7, 1,  mö bl . Z im . ^ bill.
Eltvillcr Str . 2 m . Ms . m . gr . Fcnst.

gegen Hausarb . zn,vm .̂ Nah . P,st,
Friedrichstraßc 8^ 3,^ nöU . Mansarde.
Frirdrichstraste 9, 2. Ruvp . Kost n.

Logis II Mark die W oche._ .
Friedrichstraße 39, 2 r ., m . Z ., 2 B.
Göbenstraßo 6, P . l., eleg . möbl . Zim.

fürmit  Kaffee zu verm . .
Grabenstr .̂ 2, 3, frdl / m . h. M, , 2 B.
Helencnstr . 14, P „ scp. m.m.  Ps.
Hcllmundstr . 11, " 2̂ l, , jnBI . Z.immcr.
HeNminidstr ^ 35, 2, güt möbl . Z . bill.
Herderstr . 2,̂ H. 2,stg. m . Z . bi ll . zu v.
H er ma n »sttz 22, ch St . st.,J chön m . Z.
Herrngartenstr ., 5x, 2 H gut möbl . Z.
Fahnstraße stich 3 lst gut möbl . Zim.
Fahnstr . 3ü,ch sch. m . Lim ., 10 Mk.
Kaiser -Micdr .-Ring 12, 3 r ., sch. m.

Balkon -Zimmer mit Frühstück für
25 Mk. pro ^ iouat,zu vermieten

Katzcllenstr . 9/ G. " 2 r„  sch , möbch Z,
Kelle rsträße 1, 1 r ., möbl . Diansardc.
Äikche -isse 17. "8 "ist eleg . inbl . Wohn .»

^u . Siblaszimtker , auch einzeln.
MrstraLe 33 gis,„ gut,nsöbl . „Z .,,P,
Luisenstr . 4 " scĥ möbl.  Ms . d.  Kürtz.
Luisenstr , Ich .ch chl ., frd l. mobl . Z.
Lüisenstraße 43f 3, schon »ist. Z .,„Sch v,
M a rktst rst 21, 3. schön m. Z ., st o. 2 B.
ManrismSstraßc 9, 3 x._, mobl . Ziin.
Möritzftratz <ch23 " H. Ptz ". niöblst"Zim.
Moritzstr . Ü2/P ., "mbl . Z . m. Pf . bill.
Reuaäge möbl.  Zimmer billig.
Öranienstr . 6,^ 2 r „ gut möbl . Zim.
Oranienstraße 22." i r ., fck'm; Zn t,
■■■■ 24,_1 t ., sch . m > Z . b.
PlnlWsch er gstr st 30, „ l., sch st n>. Z.
Rheinstraße 15 gut m . Msd ., jtO Mk.
Riehlstr. "6, l .L, nt. Z . nistK.. 25 Mki
Ri eMträße 6, 1 I-, sch, m.  M ., 2.50,
RNnerberg 7, 1 gut möbl . Zim.
„„ mit 1 a uch 2 Bestien zu verin.
Römerberg „21,̂ 8 st.chrdl . M . M i,' 2,30.
8ro merb"erq"21 , 3 K m . sei . ,Z ., 8 M.
Rö merb erä " 24, 3.chm bl .chl imme r bill.
SckmrnhorMr ^ Ich Hv -, sch, mbl . Z.
Scharnhorststrasre stich„2 l., nwbl . Z,
Schillcrplatz 2, 2 L, sch. »n,Z ^ . 18 Mk.
Schn !verg st11ch2 ' L, möbl . „Z, bill igst.
Schulbergch9 schon  m . Zim . zu verm.
SWlaaise 1, 2 r ., sch,chnbl. Z . zu v.
Schwalb , Str ^ 85, P ., rn.Zst"l7 3. (lö st
Sedänplntz 4, Mth . 2 r ., „schön in . Z,
Walrams tr . 8, 1 rtz, in .„Zim . u . Mans.
Walramstraße 35, 2 , ein schön möbl.

Zimmer per 1. M ärz pre iswe rt . 3
Webergäffe 23, 3, gut mbl .chep.̂ Zim.
Kl . Weberaasch 7ch3, möbl . Zimmer.
Weirstraßest1 .7,stBchschön in . Z. billig.
Weißenburgstr . 19, H. 2 ' !., m . Z ., 151
Wellritzstraße 21 möbl . Zim . zu vm.
Wsllritzstr . 33, 2, mbl . 8 -, 10 - 18 Mk.
Westendstraße Ich^ P . ch, 2 B.
Wörkhst r.  22 , Pi " r .» gu t M.^chch 1, 3.
Kärthstr . 23. 2 rn mbl . Z . m. Pens.
Aorkstraße 15, 2. Et . l ., gut möbl.

Zimmer an Daueriinetcr zu vm.
Aorkstr . 28 möbl . Zstmmer .„ sepnrast. '
B immermannstr , 6. H. 1 r., niöbl. Z.
Sehr gut möbl . Zimmer , mit 1 oder

9 Betten , sehr billig zu vermieten.
Fr . Traupel Wwe ., Sedaustr . 3, 2 r.

BEaronnvtJW

Leere Iimmev .« » d Watrsardru eie.

Adelheidstr . 33, P ., , gr . Helle Mans.
ver 15. ds . M an .„„zu vermieten. _.

Adelheidstraße 37,_ 2, schöne  Mans,
Adelheidstraße 45, Stb ., Part .-Z >m.
_z . Einst , von Möbeln gleich zu ch'.n.
Adelhcidstr äße 85"stschöne Msd . chi . -5.
Bchüchtzrsträße"8,stV.„lch.,chr . hzb .„Msd.
Dotzh .Ltr . 31" l . P .-Z . R, Gocihetzr , 1.
Frankenstraße ch9"gr . sonnig . 2sstr . Z,
Friedrichstraßc 29 sw. gr . Mans . zu

verm . _ Näh , das , bei  Di ttrich .
Gustav -Adolfstr . 13 neuherg . Manch
_sos . an r . Pcrs . Ra h, bei Harne.
Hell >n '.!nd str asm stlt . st., leer . chetz„Zim,
H ermann st>.1k> gr. l.  Zst pst 1. 3. N. U.
Hcr mannstr.  16 gr . l. scv-uZ . N. 1 , l.
Herrngartenstr . 7, "Vd hst hzb." M s. sof.
Jahiistraße 19 1 gr . Manch zu Perm.
Lurcmbnrgstr . 7, 2 l., gr . Manch z. v.
Marktstraße 20, 3, 1- 2 schöne leere

Zimm er in bcss. Hause zu verm.
Rist chels lster g 21Jecrc Ms,^a. e. stP. sos.
Moritzstra ße 14 Maus . j ._ Möb eleins t.
Reu gaffe 4,  Hth . 1, gr". L Mans . z. v.
Rheinaancr S tr . 3 l . Dachzim . sof.
Rheinstr . 62, 2, gr . M s., leer od. mb lst
Riehlstraße 10, 2, gr . l . Zinst , daselbst
_möbl . Mans arde  billi g zu  verm . _
gliehlstr , 20, i , ßr . heizb . M ansarde.
Roonstr aße 14 frdl . l . Zim . Näh.  P.
Schachtstraße 22 .leechLstimmer,zu vm.
Scharnhorststr . 44,  1 r ., l. P .-Z ., sep.
Schwalbacher Str . Ich 3 r „ frdl . l.  Msst
Schwalb . Str . 42, G . 2 i ., gr . l.  Zim.
T aünusstr . st18,„ 8 , stschöistststFrontspitzz,
Walramstr.  11 heizb . Mans . Nä hst"1.
Walramstr . 37 sch. leer . Zim ., H.
_per sos. zu vm . Näh . V. P . ^sts047
Vorkstra ße 4, 3 r ., mbl.  B .-Z . ll-ll.
Gr . l. Zimmer , Hochp., n . d. Str ., zu

verm . Näh . Karlstraße 41, r.
Eine leere Mans . an einz . Pcrs . zu

verm . Näh . Niehlstraße 3, Part.

Nrmisru , KtaLungeu etc.

Adolfstraße 8 großer Weinkeller per
sofort zu vermieten ._ _ 1126

Bertramstr . 11 Autogarage fürsti bis
_4 Wagen zu vermieten . _ B4172
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit od. ohne Wohnung , z. v. Näh.
_Blücherstu . 42 , b. D or mann . 84173
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
_90 Q mtr.  sofort zu ^ verm . B 4174
Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise

mit Wohnung gleich od. später zu
verm . Näh . W ilh . Schauß . 1127

Eltvrtter ^ treßc 9 Stall mit Futter¬
raum u . and . Räumen , mit oder
ohne 2-Z .-Wohn ., per sofort oder
spät . zu ver m. Näh . .Laden . 1128

Feldstraße 9/11 Stallung für 1 und
2 P ferde mit Wohnung zu ver m.

Herderstr . 33 schön. Keller , auch als
Werkst ., mit o. o. W '., p. 1. 4. 1129

Kleiststraße 10 Weinkeller m. Nebenr.
_per sof. ob. spät . Näh . V. P ^ 3446
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung
_u .JSureauf _gu_ tiermieten . 539
Moritz str.  23 hcll . Flaschenbierk . 1130
Moridstraße 29 ist cin großer Wein¬

keller mit Bureau , Werkstätte , el.
Aufzug , zu verm . Näh . Bureau d.

, Hausbes .-Vcrcins , Luisenstr ._ 1131
Scharn horfkstr . 34 S tall , mit Zu beh.
Schierst . Str . 2"6 Bicrk ., Stall , u . W.
Schwalb . Str . 23, i,  Weinkcll ., Bur .,
_verschlietzb ., a . f. Werks t., W äsch, g.
Steingasse 15 Auto -Garage od. Wcrk-

stätt e mi t oder ohne „Wohn . 1133
Dorkstr . 7 Stall , Remise , Wascht , u.

Werkstatt mit od. ohne gr . 2-Z.im .»
Wohn ., auf gleich od. später bill ig.

Aorkstraßc 16 großer Hofkellcr und
geraum . ' W erkstatt spf. z. v. 84175

Ziminerrnannstr . 3 Stall , u . Wagenr.

Auswärtige Motziumgr » .

Jägerstraße 12 sch. 2-Zim .-W . p. sof. '
od. spät , bill . zu luy . Näh,  daselbst.

Waldstraße 94 2-Z .-Wohn ., cvent . mit
Laden , sofort zu verm . N. im Lad.

Waldstraße 90 3-Zim .-Wphn „ 1. St .,
zu ver m.  Näh . Daselbst Part . , ,

Wiesb . Str . 63, Dotzheim , Haltest , d.
elektr . Bahn , sch. 8-Z .-W . p. sof . ad.
später zu verm . Näh . Wiesbaden,
Schwalbach er ^ -tr ^ 2ch,„ P .,/Schl oster.

Sonnenberg , WieSb . Str . 32, sch. 4-Z .-
Wohn . bill . zu vm . Näh,  das . 1134

Sounenberg , Wiesbadener Str . 37,1,
Haltest . Apotheke , l -Z.-W . sof. Näh.
das,  o . Wiesbad . St r . 30, 1136

Sonnenberp , Wiesbadener Straße 81,
Pnrt .-Wohnung , 3 Zimmer , Küche,
Bad u . Zubeh ., Veranda u . Mans .,
mit Gartenbenutzung , zum Preise
von 600 Mk . aus 1. April . 656

Alleinsteh . Ehepaar,
Mann ist Landschaftsgärtner , sucht
freie Wohnung gegen Uebernahmc
von Garten - u . Hausarbeit . Offert,
unter Ir . K.  46 hauptpostlagernd.

Junge Schauspielerin
die sich studienhalber längere Zeit
hier aufhält , sucht ) - -2 möbl . Zim.
Bahnhofnähe oder Zentrum bevor¬
zugt . Offerten unter W . 860 an
den Tagbl .-Verlag.
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Vermietungen
_ 1 Zimmer.

1 Frontfpitzzim.. Küche, Keller zu ver¬
mieten. Auch kann 1 Stunde Haus¬
arbeit mit übernommen werden.
Debus , Am Römertor 5.

S Zimmer.

Rheinstratze 113
sind Part . u. Frontsp . je 5-Zimmer-

Wohnungcn sofort, Frontsp . evenk.
geteilt, u. 1. Etnae per 1. April
billig zu Perm. Näh . 3. Et . 1146
BittoriasLratze 8,

herrschaftliche 5-Z.-Wohnung, Hoch¬
parterre , Bad, überdeckter Balkon,
2 Mansarden , 2 Keller u. Garten¬
benutzung, per 1. April zu verm. N.
Sator , Rheinstr .106. Tel. 2092. 1147

„J . Wedergaste
2 Zimmer und Küche zu verm. Näh.

Kl. Webergafse 13 bei .
3 Zimmer.

Dotzheim er Strafte 110 , P., 3-Zun.-
Wohn. m. Bad u. s. w. z. 1. 4. z. v.
Näh. das, i. 3. St . b. Wo lf . F329

TlsiifferMtz3, iS52gi.
rn. Bad « . reicht. Zuvest. sofort
oder 1. April zu vermieten bei
Schädel . B4177

in herrsch. Hause Schenkeudorf»
strafte 1 (am Kais.Friedr .-Ring)
auf sofort zu vermieten. Näh.
Part , rechts. 592 ^

KO'«eö-ANmer-WchNN
iu Villa mitten in Gärten per 1. April

zu vm. Näh. Kapellenstr. 23, P . 828

^rrltngstrafte 13, Ecke Gustav-Adolf-
strafte, bei Brösel », schöne geräumige
8-Zim.-Wohnung mit Balkon, Sonnen-

. feite, per 1, April zu vermieten. 1137
Herderstraße 21

schöne, neu herger. 8- ob. 4-Zimmer-
Wohn. mit Kammer , Bad, Balk.,
Gas u. elektr. Licht usw^ zu Aprrl
zu verm. Näheres daselbst 2. Et .,

. bei Bousfier.  702_ _ »Jg
Philippsbergstr . 13,

1. Etage,
8 große Zimmer , mit Kabinett und

Zubehör, überdeckte.r Veranda und
Gartenbenutzung , sofort oder später
zu vermieten . Nah, das. 1138
Mne3-Mmr-MMN
mit Bad u. Zubehör, wcgzugshalb.
Per 1. März zu vermieten . Näh.
Seerobenstraße 6, 1 rechts.

4 Zimmer.
Sldölfstrahc'Vschöne geräumige neu¬

zeitlich herger,chtete 4-Zim.-Wohn.,
mit Bad zum 1. April , eventuell
früher beziehbar, zu vermietest.
Näh eres das elbst. F385

4-Z. -W., Erker.
Näh.P . l. 139»Mi . 29 S

Nk»bail,DMeimerKIr.4S,
am Ring , mod . 4-Zimmer -Wostn.

mit Wasscrhei -ung auf 1. April
1912 zu ncrm. Md . Bismarckring 2
1. St ., bei Ilildtter. _ 84178

Dotzheimer Straße 55
direkt ' am Ring , schöne, ger. 4-Zim .-

Wohn. per 1. 4. 12. prc isw. 1139
N̂erostraße 4

Wohnung, 4 Zim . nebst Zubehör, auf
1. April zu vm., wird neu herger.
Näh. Taunusstrafte 9, 2. Etage L

SÄräÖUSSft * .
Balk. sow. Zub. p. April zuv. Näh.Slks

6 Zimmer.

Hoclielesante

mit allem modernen Kom¬
fort (Lift, Zentralheizung,
Vakuum, Bad u s. w.) zu
vermieten. Mietpreis ex kl.
Heizung Mk.2700.—. 625

Nassauische
Leinen -Industrie

Bf* BJaram.
Kirchg,, Ecke Friedrichstr.

HOHmschaftWeNohliW
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör , ZenlralheiMg rc.,

Wrlhelmstraße
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baubureau . 1151

21,

Villa Bierstadter Str.46
Höhen!. Haltest, d. Elektr ., 6 Zim .,
2 Balk., Bad, Garten zu vermi eten.

Friedrichslrafte 27» 8. Et., modern
cittger. 6^ -7-Zimmerwohn. mit rcichl.
Zub.. ganz o. aet., sofort o. später zu
verm ieten. Näd. Part.  540

Kapellenstr . 49
6—7Zimmer,Bad,Loggia,Balkon,
reichst Zubehör, elektrisches Licht,
Gartenbenutzung, per sofort oder
später. Näh. daselbst2. Et . 1148

Rheinstratze 68,2 St .,
Wohnung von 6 Zimmern , Bade¬
zimmer u. reichlichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kohlen aus-
zug, per 1. April zu verm. Näh. v.
Eigentümer , Parterre . 600

MWWrO,jUdhüiis.
6 Z„ Bad . Terrasse u. reichst Zubehör,

p. sof. Näh. Schützenhofstr. 15.  1149
Wevergaste 14

Wohnung, 6 Z , Küche, ganz od. get.,
mit od. o. Werkstäite. zu verm. Näh
Kl. Webergafse 13, bei Kapp «».

Kleine Wilhelmstrafte 5 , 2,
1 Salon , 5 Zimmer, Kucke, Bad usw.,

Gartcnb., per 1. April 1912 zu ver¬
mieten. Näh. daselbst und Kl. Wcber-
gasse 13, bei Happe «.

Herrschaftliche Billa
mit Garten , Hochpart., 6—7 Zim .,
Veranda . Warmwasier -, Zentralh .,
elektr. Licht und Gas , zu vermiet.
Theodorenstratzc 3. 4638

7 Zimmer.

Geräumige 4-Zimmer -Wohnnng,
Bad usw., ist wegzugshalbcr znm

1. April zu vermieten , eventuell
mit Preisnachlaß.

Schicrstciner Straße 5, 2.
5

Augustastraße 11,
herrschaftliche 5-Zimmcr -Wohn., erste

Etage , überdeckter Balkon, 2 Maus .,
2 Keller u. Gartenbenutzung , per
1. April zu verm. Näh. b. Sator,
Rheinstraße 106. Tel. 2992. 1140

Sahnhofstrahe|0,
schöne große 5-Z.-Wohnung , m. Gas^

Elektr., 1. oder 2. Stock, p. 1. April
zu vermieten . Carl Claes.

Dambachtal 14 , Z,
schöne 5--Z.-Wohn., elektr. L., Gas,

Babez., reich!. Zub., im Gth., billig
. zum 1. März zu verm. Näh, das.

^Utaqenvilla
Emser Straße 36,

d-Zimmer -Wohnung mit Zubehör,
Garten , elektr. Licht und Gas , per
1. April oder später  zu ver miete n.

AMDl, igÄXf:
Zubehör fof. od. ft), zu v. Näh. daselbfi.

ä 55  SK .®™i5|S
zu vermieten. Preis 1800 Mk. Näh.
dase lbst 1. Etage. 1143

MrotaSstratzH «747Et ., Wohn̂ 5 «r.
Zimm. m. Zubehör u. Balkon Mk.900
fof. »d. später zu »erm. Näheres bei
« » el Bahnhosstr. 16. 1144

Rheinstratze 108
schöne 5-Zim.-Wohn., 1. Etage, mit

Bad, überdecktem Balkon, Keller,
2 Mansarden , Kohlenaufzug und
Trockenspeicher per 1. Avril zu vm.
Näheres Part . Tel . 2092. 1148

Rheinstr. 113
schöne gr. ger. b-Zimmer-Wohn.
m. Erker, 1. Etage, welche schon
st Jahre v. einem Arzt bewobnt
wird, per 1. April zu vermieten.
Anzusrhen von 11 bis 2 u. 5 bis
7 Uhr. Näheres 3. Etage. 684

RüdeSheimer Straße 28, Part ., mod.
Herrschaft!. Wohnung, 5 Z., Herz.,
Erker, Balkone u. rerchl. Zubehör,
per 1. April zu v. N. das. 4 St . 456

Bievricher Strafte 27,
2. Etage, herrschaftlicheWohnung,
7—g Zimmer mit 4 Balkons und
reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermieten. Näheres beim Haus¬
meister daselbst. 692

Rheinstraße 99,
1. Etage , vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Näh.
Rheinstratze 90, Part ., od. Mainzer-
Straße 50, Parterre . 1150

im „ Tagblatt -Haus " . ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Eniresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagvlatt ' Korrtor , rechts
der Schalterhalle. j

8 Zimmer und mehr.

In der
Billa Badenstedt,

Ecke der Badenstedt- und Bierstadtcr
Straße Nr . 34,

eilte der elegantesten u. vornehmsten
Villen Wiesbadens , ist d,e hoch-
herrschaftliche 2. Etage , mit grösst.
Komfort ausgestattet , per 1. Aprrl
1912 zu vermieten . Die Wohnung
besteht aus : 12 großen Salons und
Zimmern , 2 Badezim. mit Wartn-
und Kaltwasser-Vcrsorgung, nroß.
Dienerschaftsraum , herrsch.. Küche
nebst Speisekammer , Bügelzrmmer,
Kammern , Keller und Zubehör,
Niederdruck-Dampfheizung . Elektr.
Personenauszug . Besichtigung, von
11 bis 1 Uhr vormittags . Nähere
Auskunft bei Ehr . Beckcl,. Bureau
Hotel Metrovole, oder Merstadter
Straße 82, Parterre . 677

Kirchgasse 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

und elektr. Licht, per sofort,oder
später zu vermieten . Ausiumt

Langgasse 48, 1
MM. KMW'AW

in allererster Lage, Ecke Webcr-
gasse, 4 große Schaufenster m der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ber-

l legnng per sofort oder Aprrl zu
vermieten . Glasschildcr-Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmahcr , Nikolassir . 5, n.
bei den WohnungSvermittlüngS-
Burraus . U »»

Marktstraße 12, Entrcsol , 2 Räume
für Bureau oder Gesch. z. 1. April
zu vermieten . Näh. 2 Tr . re chts. ^

Rulklstr.MLÄMW
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
H . »Beier , Molasstr . 41.  1157

Michelsberg 15 der von Herrn Herz
bewohnte Laden mit oder ohne
Wohnung  z u vermieten. 1158

"Nervst ratze 19,
Laden mit Ladenzimmer , mit oder

ohne 2-Zim .-W.. gr. Lagerräumen
od. Werkstätte auf gleich od. spat.
zu vm. Rüh. Mo ritzstr. 50._ 1159

«de»Mst J8TSS “,
per sofort oder später. 1l60

Ecklade«, SSE
zu verm. Rülowsttaße 2. P . l. 11 >2
Schöner UMaDen,

Ecke Große Burgstratze u. Mühlgaffe,
mit Souter .-Räumen , fof. od. sp.
zu verm. Näh. daselbst. 1172

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring»
auf 1. April zu verm. Näheres

Dotzheimer Str . 43.

Mllßkstll cher MeMiille
per sofort oder später zu vermiet-«.
^Fried richstr. 8. N. b. Hausmeist er. 1174

Laden
mit groß. Ladcnz. u. Keller f. 900 Mk.

zu' verm. piri edrichst raße 44.

Das

Laden -Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Neugasse.
seither Teppich-Geschäft der Fstma
tS' lsor » & ift llnf
sofort oder später zu vermieten,
o-rotze. bell- Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. Näh. bei
Marburg Neugasse3. 599

Im Zeutrttur großer heller Laden m.
Nebcnr. m. od. ohne Wohn. z. vm.,
pass. f. Spei 'cwirtsch., Feinbügl, Fns.
Lläh. Grabenstr. 20, Gib. 68.»

Nengaffe 2
gröfterer Laden zu verm«  1161

Rsugnsfe 19
! schöner Laden, 1 Erker und Laden¬

zimmer zu vermieten . Rah . Wenr-
Nestaurant Jacobi . 1162

Ukolasstraße 20, 1. _1152
Rheinstraße 198, I CnS £>rr
r Kaiser -Friedrich -Ring . z. 1. 4. 12 | 4 - &Ecke Kaiser -Friedrich -Ring . z. 1. 4. 12

die 1. Etage zu verm.: 8 Zimmer,
herrschaftlich rcichl. Zubehör und
Beiränme . B. d. vornehm, mod.
Neuherrichtung find . Wünsche gern
Berücksichtigung. Pläne n. Näh. v.
d. Wohnungsburcau . Fuß . Dop-
k-eimcr Straße 60, n . Fischer, An
der Ringkirche 11. Tel . 4142. 1153
Schntzenftraße 3,

j . Etage herrsGaftl . Wohn ., 8 Z .»
Diele und veichl. Zubehör . Ne»
sofort od. später zu vermieten.
Näheres dasel bst._ 4520Taunusstr.
alles in renoviertem Zustande. 3920

Schwalbacker Strafte 45 mit
Ladenzimmer, Kellerraumen vcr
1. April 1912 zu vermieten. 1163

Schmrer Eckladen
nebst Lagerräume », mit oder ohne

Wohnung, für ,cded Geichaft pass..
aus 1. April zu vermieten . Nah.
Herderft raße 10, La den. v° .L

MWäschcrci gg *S!
zu verm. Näh. Karlstrafte 38. 1.

Großer Lah§R
mit SousoL

Kirchgasfe 43
(Storchnest)

auf 1. März oder später zu ver-
mieten. Näh, im Ha use 1. 6

F.Anfie^

gegenüber
dem Kochbrnnnen,

hochherrschaftlichcWohnung.zweite
Etage. 7—8 Zimmer mit reich!.
Zubehör, Bad, 2 Aufgänge, Lift,
GaS, elektr. Licht, Zentralheizung,
zum 1. Oktober 1912 zu vermuten.

Näheres Parterre in der Wein-
handlung 461

II . Moseatstein.

für MM vd.KumuMürr!
Friedrtchstr . 27» Hoch«. , ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reich!. Zuheb.
auf glei ch od. später zu verm. 287

SodjljEvrfdjaftLPßtjnmta
7 Mmr,

per 1. April zu vermieten. Näh.
bei Zar-»» -! 'T>̂ r!rel »vis » ,
Kaiser-Friedrich-Ring 58. 614

Herrschastl.
Etage,

tnoderuster Ilmvan,
7- 8 prächiige Zimmer, gr. .ge¬
heiztes StiegenhauS mit Diele,
Liit, Zentralheizung, elektr. L'cht,
Gai , Äacuum, Gardcrobe zu ver¬
miet,«. N. Sonncnberger Str . 61
und bei den Ag ninren.

Zn April zu vermiete»

Ta«««s-
stratze S6,

!9- u. Iv -Z.-Wohnung.» in
! modernster Ausstatt ., mit
l Diele , Warmwasserhciz.-
zu. Versorgung, elektrisch.
| Aufzug, Baccnumreiniger,
j engl. Kaminen usw. usw.
I Näh. Baubureau Stist-
! straße 5. Tel. 6623.

K!. Gchwaibachr « Str . 16. Saal
auch Maleratelier 140 gmgrotz, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Frievrich-Ring 31. 01688

, Kl. Schwalbacher Str . Ltt
ssind arotze Werkstätten , Lager¬räume « » Keller auf 1. Slprtl»

event . früher , zu verm . Nah.
daselbst od. K.-Fr. -Rin g »1. 8280

Tammsstraße 25, Laden
mit 2 Sckans., ca. 50 Qmtr ., mtt
Galerie , 3 Nebenr. n. Küche, per
1. 4. od. früher zu v. Mod. Umbau
wird auf Wunsch Vorgen. Näh. das.

_ (Droae rie Moebus ). _1164

Webcrgasse5, Erttresol,
ca. 360 Qmtr . großer, Heller Ge¬
schäftsraum per 1 Avril zu verm.
Nah. Mainze r Straße 44. 1165

Di- bisherige Wohnung ^von
Dr. Broemser, Langgasse 17, ist
zum i . April zu vermiet. Näh.
fcjimsi . Ert eil , Langgasse 17.

Schimsr Laven
mit Ladenzimmer und Magazin, resp.

W-rkstÜtte sofort oder später zu verm.
Moritz stra fte 22. _ 11 ?3

mit 3-Zimmer-Wohnung.

LaÄerr
und Wohnung zu vermieten . Räh.

Rheingau er Straße 6, Part . 1177
Werkställe oder Lagerräume

zu vermietcn. Näh. Kl. Webergafse 13
bei

Webergaste 23
Laden zu vermieten . Näh. LngenbÜbl,

Biebricher St raße 37, Part . 1166

DerrsüBftAe
9- enentl. 7-ZjmM.-MötjUMg

ausgestattet mit allem Komfort der
Neuzeit, per sofort zu verm. Näh.

Tcppichhaus Elvers & Pieper,
Friedrichstratze 14. 655

WMtzMe 30 II. saöen
nebst Zim ., Küche u. Keller per
1. Apr il zu vm. Näh. 1 St . 1167

!Eckladen WeÜritzstr. 45
mit Nachlaß zu vermieten . Näh.
Wilhelmrnenstraße 50.

Laden und Grschäftsräume.

Laden , WeÜritzstr. 46 , ge¬
räumig, mod . Smausenster,
mit schönem Ladenzimmer und
BorratsrAumeu , «v. auch
mit SSobnung , zum 1. April
zu vermieien. Näii. Porkstr. 1, 3 l.,
oder Goebeustr. 11, P . r. 34180

"Bismarckring 82,
Laden mit Zimmec, event. 1 bis 2 gr.frontspitz-Zim., passend für Filiale,urz- und Weißwaren, Friseur rc.. zu

verm. Näheres das. 3. St.

Friedrichstrasse lö ""}
1 helle Werkstätte, 1' 0 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 am. auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterraiu -Räume, je 120 gm,
1 do. 180 gm groß, ganz oder geteilt,

^ per sofort zu vermieten. 1155^
Göbcnstrafte 26 Lade» mit volist.

Kolonialwaren -Einr .» 2-Z.-W. »
z. l . April zu v. Wh . b. Best. 32521

Langgaste 13
Entrcsol , 3 Zim. m. Zub,, als

, Sprechzimmerf. Arzt od. Burcau-
zwccke, a. 1. Avril z, vcnir Anzus.
zw. 'il u. 1 Uhr. Nah. bei 9A<i*n
oo. 16» »» . Kais.-Fr .-Ng. 68. 469

Wettritzstraste 57,
Laden mit Zubeh. per kos. oder spat.

Näh, das, o. Büdinaensir . 4, 1. 1168
WielaudstrZit Laden, für Kurzwnren-

gestb. geeignet, m. Wobn. zu verm. 1169
Zimmcrmänusträfte 8 Lagerst«»«

oder Werkstätte mit Wasier und
Gas , gr. Keller, Stauung siir
7 Pferde , Wagen - u . Futterr .»
auch get . Näh . P art . 841 81

0/ ), % ^ «. mit Ladenz. und Lagere
jL. WLetz. il Eche Bahnhof- ».Luisen.:

strafte zu verm., pass. f. Lcbcnsmuiel,
Drog/n ;i. _ N. das, b. 84a «;»>. 1170

Q w. Sous ., gr.,hell , Marlt >ir .32
^iUILU (Hvul ilinhornip . 1. Aprilm

vermieten. Näb. Bachmayerstr. 8. 1171

Laden für Mrbcrci[
und chem. Waschanstalt, Wapu-
sflkturwarenod. bessere» Spezial¬
geschäft mit 3-Z.-WohNg. (tzeiz.)
BiSm.-Rtng 2 zu vcr.n. Näheres

i«;t , Dotzheimer Str . 48.34182

__ _ mit Ladenciurichtg., pafi.
für jed. Geschäft, per sofort oder später
zu verm. A>rch für e. Filiale passend.
Oranienstr. 60. Näh, ulltb. 2. 1176

Ksndrtorei.
Laden, Taunusstraße 55, per 1. Ott.

anderweitig zu verm. Nah. denn
Hausve rwalter Holz, dasetdsl̂ 1178

«Wer Mi LL 'L M
Geräumige LSerkstätteu , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu vcr-
mieten. Näh. Uorkstrafte 29, 2 links,
und Älauritiusstrafte7, Part. F352

Laben
in bester Kurlage , Webergaffe 3, vcr

1. April zu vermieten . Näherei
im Ta gbl.-Berlag . Le

Größer heller Laden, ,
a. 8 Meter Front . 9 Meter tcef, rm

Zentrum d. Staot , mit Bureau - u.
Nebcnr., Elektr . u. Olaslrcht, für
2500 Mk. zu vermieten . Off . unter
f?V ,809 ni; den Taabl .-Berlag . 11 80

Schönes Labenlokal
in der Kirchgaffe, Hauptstraße , ist
sofort oder später zu vermieten,
event. mit Einrichtung . Offert , u.
D . 856 an den Ta gbl.-Berlag. _

Etttresol
beste Kurl ., 3 Räume , für Juli oder

Okt. zu verm. Offert , u. E. 861
an den Ta gbl.-Berla g._ 1008

ipärferei i,. rr.

BÄM«n
am Stein

Eroftz fnlcenlobat
in bevor-uqtest-r Lage, direkt im
Kur- und Geschäitsviertel gelegen,
mit moderner Schaufenster-Ein¬
richtung, elektr. Licht u. Zentral¬
heizung zum1. April zu vernueten.
Offert, an sirchitekt Aotzeemaon,
Ba » Münster am Stein.

V - . - -
(Fortsetzung aus Seite 17.)

J
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Tages -Veranftaltmaen . » Vergnügungen.
Lönigl . Schaufvtele. Abends 7 Uhr:

Zum ersten Male : Gudrun.
Reüdei!', - Theater . AbenLS 7 Uhr

Die fünf Frankfurter.
»E - Lbearsr . AdendS 8.15 Uhr

Das große Los.
Walhalla -Theater:. Abends 8 Uhr:

PÄ wische Wirtschaft.
Kurhaus . 4 u. 8 Uhr : Abonnements

Konzert . 5 Uhr : Tee-Konzert im
Weinsaale . 8 Uhr, im Abonne¬
ment im kl. Saale : Kammermusik-
Abend.

Wsphor» - Theater , Wilhehmstratze 8
(LÄsl Monopol). Rackm. 4.86-1V,

KinepHon - Theater , TamnuSstraste 1
^ Nachmittags 4—11 Utzr.

Konzert,
abends

... _ Umzert.
Hotel-Restanr . Friedrichshof (Garten-

Eta -bliffemenl). Täglich: Großes
Klmgert.

Etablissement Kaisersaal , Totzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr'
Großes Künstler -Konzert.

Waihalla -Stevaur . 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des Landes -Museums
Nass. Altertümer . Bis 1. April
Mittwochs und Sonntags von 11
bis 1 Uhr geöffnet.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
PanlinenschWßchen Geöffnet Mitt»
wochs 10—̂1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10- 1 Uhr. Eintritt frei.

Nktuarius ' Kunstsalo». Taunusstr . 6
Vangcr 's Kunstsalon. Luisenstr . 4/8.
Kunstsalou Bistor , WUHelmstrcche 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten
Unentgeltliche Rechts-Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
ftnndenplan für Februar 1812:

Eliville : Montag , 26., 12%  Uhr,
Rathaus.

lodjJjetHochheim: Montag , 26., 9%  Uhr,
Rathaus.

Geheimrat Meher in Wiesbaden,
Goethestvaße b, 1, welcher abwech¬
selnd mit Heawn Landgerichtspräs.
«r. D. Renckhoff die Sprechstunden
abhält , ist zu brieflicher Beratung
der am Erscheinen Verhinderten,
namenÄch von Altersschwachen u.
Kranken , gern bereif , vertritt auch
Versicherte kostenlos vor den
.Schiedsgerichten zu Wiesbaden u.
Mainz und sorgt für deren kosten¬
lose Vertretung vor den: Reichs-
versichernngsamt in Berlin.

Lrbeitsnachweis im Narhau «. unenä.
Stellenvermittlung . Dienst¬

en von 8—1 und 8—6 Uhr.
, inmer-Abteilung für alle Berufe.
Abteikung für Gast- und Schank-
wirtjchaftzgewetbe für männliche
HoMäng -estÄlte. (Auch Sonntags
aeöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frnuen .Abteilung , für welbttches
Hotelpersonal , höh. Berufsacten,
Verkäuferinnen , Dienstmädchen.
Wasch- u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter.
Vereins : Seerobenstrage 13. bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Aiblistheken des VolksbildungS.
Vereins stehen Jedermann zur Be-
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellftr.)ist aeöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
di« Bibliothek 2 (in der Blücher,
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
B—8 Uhr : di« Bibliothek 3 (in der
Schul« an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
tags und ScnnstagS von 5 bis
8 Uhr: die Bibliothek 4 (Stein-
«aste 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr; di« Philipp - Avegg.
Bibliothek (i. d. Gutenbergschule):
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Ubr.

VoRslefehallc, Hellmundstraße 46, 1,
Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 8—9)4 Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9)4 bis 1 Uhr.

kuppen -Anstalt des WieSb. Fraueu-
BereinS , -steingass « 8 u. Scharn-
tzsrststraße 26, tagt , geöffnet mit
Ausnahme der Sonn » u. Feiertage»

Damen -Klub. L. B. Orant «nstr. 15,1.
Für Mitglteber g«öffnet von
«rorgen« 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für unentgelrliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Tätlich von 6 bis 7 Uhr abends,
Nathans (Arbeite nachweiv), Ab»
teilung für Männer.

Verein Frguenbilduna . Frauen»Bäum. Lesezimmer: Oranten»ße 1b, 1. BücherauSgnbe täglich
fron 10 bis 7 Uhr . AuskunftSstellrgr Frauen. Berufe: Biebrich,^ruskerstvatze 8.

Mrsorgeverein Johannesstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
aesährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—ö
Uhr, Donnerstag vorm. v. io—11.

Verein für Kinderhorte . E. B. Täg¬
lich geöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen¬
horte : 1. Nordhort , Sterngaffe 4,
2.  Westhort, Schule m, d. Bleichstr.,

.8. Berghort , a. d. Schulberg 10;
Knabenhorte : 1. Blücherhort , rn d.
Mücherschule, 2. Ludwig u. Clotilde
Deneke-Hort , in d. Lehrstr .-Schule,
8. III . Knabenhort , in der Lorcher-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höher« Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von )49 bis
m  und )43 bis 7,7 Uhr,

Verein staatl . geprüfter Masseure.
Krankenpfleger und ' Heilgehilfen
Zentralstelle für kostenlose AuS>
fünfte . Jos . KnhI. Weber«. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3—4 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und
frauen . Meldestelle: Borkstr. 4, 2
Sprechst. 3—12. 2—7 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde»
Nelle: Blücherstrak« 12.

Auguste-Biktoria -B. Nachm, v. 3)4
Uhr ab: Handarbeits -Kränzchen.

Turn - Verein . Llüends 6—7 Uhr
Turnen der Kwäüe'rEÄtetlung I.
8—10 Uhr : Rieaenturnen der
Miven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschulen. 7%—0%  Uhr:
Musitstuirde Aula . Spielen und
Lesen, Lehvlingsheim .̂

Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten
Bortrags - Vereinigung . 8.15 Uhr:

Vortrag.
Verein für volksverftändl. Gesund¬

heitspflege. 8.80 Uhr : Hauptver¬
sammlung.

Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen.

Stolzefcher Stenogr .-B. E. B. Stolze.
Schreh. 8.80 Uhr : UebungSabend

M.-Turnverein . 8.30 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Versamml.
Stenograph .-V. Gabclsberger . E. B.

8.30—10 Uhr : Anfängev-Kursus
Christ!. Verein jg. Männer . E. B

8.30 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiter -B. 8.30: Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männer.

Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Cacilia . 9 Uhr : Gesangpr
M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangvcrein Hilda . Probe.
Söngerchor Wiesb . 9 Uhr : Gesangpr.
Schubert -Bund . 8 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union . 8 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 8 Uhr : Versammlung.
Plattdütfcher Klub Wiesbaden . Abds

Klock8: Vereensabend.
Wiesbadener Zithcrkranz . 9 Uhr:

Probe der Mandolinen -Abteilung.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : UebungSabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrei).

Diktat -Hebungen abends 9—10 Uhr
Stenotachvgr .-Verein „Eng-Schnell",

Wiesb . Von 9—10: Üebumgsabend.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1808. Abends 9 Uhr : Uebnng.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : lltzbung.
Radf .-Berein v. 1994. Saalfahren.

Nutzholz-Versteigerung , Oberförsterei
Wiesbaden . Zns. Schützenhalle,
Unter den Eichen, vorm. 10 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 75, S . 11.)

Holzversteigerung im Gemeindewald
von Fischbach, vorm. 10 Uhr. (S
Tagbl . Nr. 75, S . 11.)

Justizgebäude , Geriehtetrasse.
Polizei -Direktion , Friedrich

strdbse 17»
Polizei - Reviere : I . Lehr¬

strasse 27; II . AJhrechtstrasse 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webergasse 44; V. Platter
Strasse 16.

Infanterie - Kasernen an der
Schierateiner Strasse.

Maschinengewehr - Abtei¬
lung  an der Schiersteiner Strasse.

Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Artillerie - Kaserne  an der

Schiersteiner Strasse.
Kaiser 1. Postamt  1 (Hauptpost¬

amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Schützenhofstr. 3, Bismarckring 27
und Taunusstr. 1). Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm, bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11)4 vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. — a) Rheinstrasse 23
bis 25: Brief- und Geldannahjs«,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss, Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts, Amtszimmer des Postdirek-
tors, Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr . 8/10:
Paket -Annahme u. Ausgabe, Renten-
Zahlungsstelie.

Kaiser !. Postamt  5 (Haupt
bahnhof). Geöffnet: a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm, bis 8 Uhr nachm; b) für
die Auflieferung vcn Telegrammen
und den Fernsprechverkehr: ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an da»
Postamt 5 zu richten.

Kaiser 1. Telegraphen - Amt.
Rheinstrasse 23/25, im Hauptpost-
Gebäude. Ununterbrochener Tag-
und Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschalterraum
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends
erfolgt die Annahme von Telegram¬
men am Nachtschalter im Eing. A.)
— Amtszimmer des Telegraphen-
Direkto-rs Eingang D, 2 Treppen
Zimmer Nr . 205. Anschluss-Nr. 531
— Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen.
Zimmer 210. — Auskulnftssteffle für
Fernsprech-Angelegenheiten ebenda
Zimmer 210a, Anschluss-Nr . 911. —
Beschwerden über den Femsprech
Betrieb : Anschluss-Nr . 1502.
Femspirech-Baubürea-u Luisenstr- 12,
1 Treppe, Anschluss-Nr. 920.

Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesba  n'k , Rheinstrasse 30.
Höhere Schulen:  Kgl . Human

Gymnasium (Luisenplatz), König!
Real - Gymnasium (Luisenplatz)
Städtisches Reform-Real-Gymnasium
(Oranienstrasse), Städt . Oberreal-
schule (Zietenring), Höh. Mädchen¬
schule (Schlossplatz) und Dctzheimer
Strasse.

Gewerbeschule,  Wellritzstrasse.
Landwirtschaftliches In¬

stitut  zu Hof Geisberg.
Augusta - Viktoria - B a d ,

Viktoriastrasse 4.
Inhalatorium  am Kochbrunnen.

Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.
TancrSs Inhalatorium (Inh .:

Hans Beyer), Taunusstrasse 57. Ge¬
öffnet: An Wochentagen von 9—1,
an Sonntagen von )ch!2—1 Uhr.

Laboratorium Fresenius,
Kapellenstrasae 11, 13, 15.

Offizier - Casino,  Dotzheimer
Strasse 3.

Civil - Casino,  Friedrichstr . 22.
Loge Plato,  Friedrichstrasse 27,

Besichtigung nur für Berechtigte.
Loge Hohenzollern,  Adel¬

heidstrasse 81.
Turn - H allen.  Turnverein : Hell

mundstrasse 25. Märmer-Turnverein;
Platter Strasse 18. Turngesellschaft:
Schwalbacher Strasse 8.

Schiessstände der Wies¬
badener Schützen - Gesell¬
schaft,  Unter den Eichen, Täg¬
lich geöffnet.

Flobert - Schiessstand:  Beau-
Site.

Lawn - Tenaris - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Reitschule,  Saalgasse 36.
Neroberg  mit Aussiehtsturm.

(Restauration.)
Biamarckturm  auf der Bier'

stadter Höhe.
W artturm  auf der Bierstadter

Höhe. (Restauration .)
Ruine Sonnenberg. (Restau¬

ration .) — Heiliigkreuz-Kirche auf
dem Friedhof zu Sonhenberg.

Jagdschloss Platte.  Kastellan
wohnt im Schloss. (Restauration.)

KSMgUch -e Kckairspiel-

Freitag . den 23. Februar 1912.
56.Vorstellung. 83. Vorstell. im Abon. V.

Aum ersten Mal «:
Gudrun.

Trauerspiel in 5 Akten von E. Hardt.
Personen:

König Hetiel . . . Herr Tauber
Gudrun . Frl . Gauby

jo  e
« 5
3 32 ®
Vs

, err Leffler
. Frl . Schwartz
. Fr . Doppelbauer
. Frau Weikerth
. Frl . Geisler
. Fr .Braun -Grosser
. Frl . Schneider

Herr Radius
Herr Kober
Herr Striebeck

_ Herr Daring
König Herwig der Däne Herr Weinig
König Hartmut . . Herr Wanka
Gerltnd . . . . . Frl . Etchelsheim
Ortrun . Frl . Schrötter

Normannenherzöge } ®crr  ® ct>roa&
Ruuk . . . . . .
Rueik.

Der alte Wate
Die Amme
Hildburg
Rota
Sigrun
Sind gund
Eigne
Eirik.
Die Stimme Frutes
Hegelinge! ' • • '

Frauen • • •
der 1 • • •

Gerlind j * * *

Mägde der Gerlind

Herr Bornträger
Herr Zollin
Herr Andrianofrau Engelmannrau Hettwer
Frl . Ullrich
Frau Baumann
Frl . Rebländer
Frl . Koller
Frl . Mühldorfer

Stimmen der Hegelingischen Wachen.
Stimmen der Normannischen Wachen.

Eine größere Pause findet nach dem
Akte, eine kleinere nach d. 4. Akte statt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Samstag , den 24. Februar , Ab. A-.
Die Regimentstochter . Hierauf:
Slavische Brautwerbung.

Sonntag , den 25. Februar , Ab. 0:Die Walküre.
Montag , den 26. Februar , Ab. R:

Gudrun.

K - stdem - Ttz - chtb
Freitag , den 23. Februar.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Die fünf FrrrnkfrrrLer.
Lustspiel in 3 Akten von Karl Rößler.

Personen:
Die alte Frau Gudula Sofie Schenk

Ernst Berrram
Theo Tachauer

ihre Söhne Georg Rücker
Walter Tautz
Rudolf Bartak

Anselm
Nathan
Salomon
Carl
Jakob
Charlotte, SalomonS

Tochter . . . .
Gustav, Herzog vom

Taunus . . . .
Pfalzgraf Christoph

Moritz, fein Onkel Hm. Neffeiträger
Prinzessin Eveline,

dessen Tochter . .
Fürst von Klausrhal-

Agord-o . . . .
Die Fürstin . . .
Graf Fehrenberg, Hof-

marschall . . . . Reinhold Hager
Frau von St .Georges Masd)a Graben
Baron Seulberg . .
Der Domherr . . .
KabineiSrat Assel .
Der Kammerdiener

deS Herzogs . .
Hosjuwelier Boel.

Stella Richter

KurtKeller-Rebri

Kätie Horsten

Miltner -Schönau
Theodora Porst

Carl Winter
Carl Graetz
Nikolaus Bauer

Ludwig Kepper
Willy Schäfer

Rosa > im Hause der Minna Agte
Lischen j FrauGudula Elis. Mödlinger
Das Stück spielt im Jahre 1822. Der
erste u. letzte Akt in einem Hause in
der Judengasse in Frankfurt , der
zweite Akt im Schloß des Herzogs

Gustav.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9%  Uhr.

Samstag , den 24. Februar : Die
fremde Frau.

Sonntag , den 25. Februar , nachm.
3.30 Uhr (halbe Preise ) : Heiligen¬
wald. Abends 7 Uhr : Julchens
Flitterwochen.

The -»ter -.GrrrrNiLtSUxrise.
Residenz-Theater.

Preise der Plätze ernschl. Garderobe
und Programm -G-ebühr:

Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Loge
= 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 5.—, 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Orchester-Sessel Mk. 4.—, 1.- Sperr¬
sitz Mk. 3.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.60,
2. Rang Mk. 1.50, Balkon Mk. 1.26.

Dutzendkarten ernschl. Garderobe
und Programin -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 48.—, 1. Rang - Balkon
Mk. 42.—. Orchester-Sessel Mk. 36.-
1. Sperrsitz Mk. 30.—, 2. Sperr
Mk. 24.—. 2. Rang Mk. 15.—. Palkon
Mk. 12.50.

Fünfzigerkarten ernschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge ML 180.—, 1. Rang -Balkon
Mk. 165.—, Orch.-Sessel Mk. 140.—,
1. Sperrsitz Mk. 116.—, 2. Sverrsttz
Mk. 90.—. 2. Rang Mk. 60.—. Balkon
Mk. 40.—.

NsMs - TneäirE-
Freitag , den 23. Februar

Zyktnv Wiesbirdenct-schaffender.

Das grohs Zss.
Volksstück in 4 Aktenv. A.u. E. Striebeck.

Personen:
Frau Grosch, Gemüse»

Händlerin . . . . Lina Töldte
Rike, ihre Tochter . . Lotti Volange
Tine, Lehrerin an einer

Volksschule, deren
Schwester . . . .

Witwe Krause . . .
August, ihr Sohn,

Postassisi ent . . .
Dr.Schwärs , Geheimer

Sanitälsrat . . .

Srieda Selchowttilie Grunert

Richard Bauer

Paula
enrikOleCapson

_ürft BöradSzin
Marquis Valois
Lord Plumber <L»

Jacques ! B-diente
Dienstmädchen. .
Schusterjunge . .

Ort der Handlung: Berlin.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 11 Uhr.

FerdinandVoigt
Clotilde Guttcn
Otlomar Bloß
Frig Groümann
Adolf Willmann
Heinz Bcrton
Heinrich Otto

C. Bergschwcnger
Marg . Hamm
Jlka Martini

Samstag , den 24. Februar : Gisela
Brömser.

Marmee Stadttheater.
(Vollständig umgcbaut.) F26

Direktion : Kofrat Mar Kehrrnd.
Telephon 268. Telephon 268.

Ka,notag , 24. Febr., abends 7 Uhr:
Grnmaliges Gefamt -Waftspiel des
Neue « Theaters Frankfurt a . M.
Der leivMiöil.
Preise der Plätze inkl . Billettstcuer und
Garderobegebührvon 58 Pf.bis >M.4.—.
Sonntag , 25. Febr-, abends 7 Uhr:

1. Male ! Kuhreigen,
Mustkal. Schauspiel in 3 Akt. v.28. Kienzl.
Preise der Illätze inkl . Billettstener nnd
Garderobegcb. von 55  Pf . bis Mk. 4 .—.

Maihttlla-
Operstterr-Theatev.

Freitag , den 23. Februar 1912:

Polnische Wirtschaft»
Vaudeville mit Gesang von Kurt Krnatz
und Gg. OkonfowskN. Gesangstexte voll
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorff,

Stadtrat . . . . H. Wendenhöfer
Gabriele, seine Frau Helene Gorcll
Erika, beider Tochter Else Müller
Gcbeimrat v. VeltcniuS Jul . Markwordt
Willi Hegcwaldt,

Rittergutsbesitzer . Mertz-Lüdcmaull
Marga Hegewaldt . Ant. Wodzinska
Ha»S Fiedler . . . Hans Kugelberg
FritzSperling,Aviatiker Malven- Deutsch
Steinöl ,Kunsthändler Hcrm. Charlier
GrafKasimirSchofinskyErich Marcell
Maruschka,) , . . Marga Sckickert
Saluschka, ! i^ ne . Dora Barotti
Petruschkai Nichten- Helene Aschcrfeld
AnnuschkaI . Grete Gebier
Auguste, Dienstmädchen

bei Mangclsdorff . Mary Meißner
Minchcn aul Rittergut

„Groß-Karschau" . Hansi Klei«
Stanpansky auf Riiter-

gut „Groß-Karschau" Otto Hollatz
Knechte, Mägde auf „Groä-Karschau.'
Die Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,
im 2. und 3. Akt auf „Groß-Karschau",

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen IO*/* Uhr.

Samstag , den 24. Februar : Ter lustige
Kakadu.

Kurhaus zu Wiesb&des
* Freitag , den 23. Februar 1912.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Heil unserer Marine, Marsch von

R. Modes.
2. Ouvertüre zur Oper „Die sizilianische

Vesper“ von G. Verdi.
3. Scherzo in B-moll von F. Chopin.
4. Arie aus „Rinaldo“ v. G. F. Händel

Violinesolo: Herr Konzertmeister
Wilh. Salony.

5. Im Herbst, Ouvertüre von Köhler.
6. Tausend und eine Nacht, Walzar

von Joh. Strauss.
7. Phantasie aus der Oper „Der

fliegende Holländer“ von Wagner.
8. Galop chroinatique von F. Liszt.

Abends 8 'Uhr:
Leitung : Herr Konzertm. W. Sadony.
1. Die Glocken von Chicago, Marsch

von P. Sousa.
2. Ouvertüre zu „Franz Schubert“ von

F. v. Suppe.
3. Saltarello von Ch. Gounod.
4. Potpourri aus der Operette „Der

Vog lhändler “ von C. Zeller.
5. Vorspiel zum 5. Akt aus der Oper

„König Manfred“ von C. Reinecke.
6. Ouvertüre zur Oper „Der schwarze

Domino“ von D. F. Ander.
7. Schneeglöckchen, Walzer v. Strauss,
8. Trot de Cavalerie von Rubinstein.

Abends 8 Uhr
im Abonnement im kleinen Saale:

Kammermusik -Abend
ausgeführt von der Vereinigung fü?

Blasinstrumente des Kurorchesters.
Die Herren : Franz Danneberg (Flöte),
Karl Sehwarfcze(Oboe), Emil Franze
(Klarinette ), Paul Kraft (Horn), Karl
Wemheuer (Fagott 1. Am Klavier?

Herr Walther Fis her von hier.
Vortragsfölge.

1. Quintett für 1löte, Obo«, Klarinette,
Horn u. Fagott , op. 79 v. Klughardt.

Allegro non troppo ; — Allegro
vivace. — Andante graziöse. —
Adagio, Allegro molto vivace.

2. Trio für Klavier, Oboe und Fagott
von W. A. Mozart. (Nach Diverti¬
menti für Blasinstrumente von Mozart^
bearbeitet von Ernst Naumann.)

Andante. — Menuette. —
Polonaise. — Presto assai.

3. Sextett in B-dur für Klavier, Flöte,
Oboe, Klarinette, Horn und Fagott,
op. 6 von Ludwig Thuille.

Allegro moderato — Larghetto , —
Gavotte : Andante quasi Allegretto.— Finale : Vivace.

Hurra !!
die Deutschmeiftei
find wieder da

ttn
Caßfiabsduvü

Täglich abends:

Doppel-Konzert,
Einzig in seiner Art.



* . 90.

ater.
r 1912:

lchast»
Kurt ffrnflB
ngstexte voll
i I . Gilbert.

Bendenhöfct
ne Gorcll
Müller
Markwordt

tz-LüdcmaMl
Wodzinrka

z Kuzelberg
sen-Deutsch
i. Charlier
I Marcell
za Sckickcrt
r Barotti
re Aschcrfcld
t Gebier

9 Meißner

it Klei«

Hollatz
i-Karschau.'
kt in Berlin,
j-Karschau",
nz Posen.
, 103/i Uhr.

Ter lustige

jiKmlGN
r 1912.
izerte
i'chesters.
r:
H . Jrmer.

latsch von

izilianiäche

. Chopin.
F. Händel

imeister

n Köhler,
llt, Walzer

»per „Der
Wagner.

!\ Liszt.

ÜT. Sadony.
;o,  Marsch

ubert “ von

d.
rette „Dei
Iler.

der Oper
Rein ecke.
' schwarze

v. Strauss,
nbinstein.

n Saale:
ienö
ligung fü?
chesters,
Tg (Flöte ) ,
lil Franze
orn), Karl

Klavier;
in hier.

Klarinette,
Klughardt.
- Allegro
azioso . —
rivaee.
nd Fagott
h Diverti-
on Mozart^
mann .)

li.
riet-, Flöte,
nd Fagott,

rgbetto . —
Allegretto.

aff
imeiflei
ler da

'SbliV Q
iends :
onsert.
iner Art.

Wiesbadener lagMati
Verlag Langgafle 2t UKZ VI  PUlSC !<US&lt . ..T-gi-l-tt-H-u«- Nr.«ssv-sn.

„Tagbtatt -Haus" . WvWjKlUtlWj 3 "  5 ? g on 8 rao rgenä bis 8 Uhr abends, außer Louutag».
tzchalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgens biS8 Uhr abend».

« - -»»».« reiS für beide AuSaaben : 70 Big. monatlich, M. 2.— vierteljährlich durch den Verlag
Pnrmoniie2L ohne Bringerlolim M . z — vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten, aurscklieulich

^» esaBsScBunacK nehmen außerdem entgegen: ln Wiesbaden d,e LwetgstelleBis-
»n ? ch. skwff' °ä ° Aufa °bN >l-u in , allen Teilen teÄbJSttlÄS?IflflYlfratfl _ _ — - „-
gsSeftäten und in den benachbarte» Laudorten und Rheingau die betressendcnTagblait -Träger.

«n,ei, -»-« »nähme: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags: für die Morgen-Ausgabe biss Uh- nachmittags.

Fcrn ?Krechev-Rr»?r
„Tagblatt -HauS" Nr. 8656 -53.

Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends, außer Sonntag».

*(«u <»t».* nig für die -teile- 15 Pta. für totale Anzeigen im„Arbeitsmarlt" und„Kleiner Anzeiger"
in"eta§eitlicher Satzform; 2«Pfgi ln davon abweichender Satzaussührung, sowie für alle (̂ alcu
Anteigen- so Psg. für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für lolale Reklamen: 2 Mk. tur auswärtigeTirtYhp ItrittpV intb Öicrtfl bUtäslflUfcnb, Hticfj ÖĈOttbCCCEjÖCtCCytlUltQ.
Bei Wiederhotte/Äufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechender Rabatt.

Für die Ausnahme von Anzeigen an vorgefchricbenenTagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.'

Sreitag , 23 . Sebruar 1912 . Kbenö »Ausgabe. Nr . 91 . 69 . Jahrgang»

Der ttartoffelzoll weicht, sonst
bleibt alles beim alten.

/X Berlin, 22. Februar.
Die Debatte über die Teuerungsintervellation ver¬

irrte sich heute mehr noch als gestern auf das .Gebier
allgemeiner Zollfragen und der gesamten Wirtschafts¬
politik. Gleich zu Beginn der Sitzung setzte Herr
Antrick,  der bei den Zolltarifverhandlungen 1202
8 Stunden geredet hatte , seine damalige Rede, dre er
noch zu früh abgebrochen zu haben glaubte , fort . ~ te
Sozialdemokratie hatte ihn zwei Wahlperioden b^ ourcy
kaltgestellt, weil er in eine fatale Ehebrucksaeschrchte
verwickelt war . Jetzt aber ist er wieder auf gestellt uno
gewählt worden. Das Haus ivar indes über sein Wre-
dererscheinen wenig erfreut . Die Lücken auf den Ban¬
ken waren unheimlich groß.

Tann griff Herr W e r m u t h in die Debatte eut.
Rach seiner Ansicht ist der Zeitpunkt der Interpellation
nicht gut gewählt. Tenn zurzeit sänken die rMter-
mrttelpreise. Er mußte aber doch zugeben, daß das der
der Futtergerste nicht der Fall sei. Im übrigen kamen
heute hauptsächlich Bauern  und Bauerrffuhrer zu
Wort . Außer Herrn Giesberts vom Zentrum , der srcy
Mn den Nachweis bemühte, daß auch die Arbeiter an
Zöllen Interesse haben. Einen merkwürdraen Eindruck
machte der Bauernbundführer Hefter mann.  Er
leugnet, daß die Herabsetzung oder Aufhebung der
Futtermittelzölle zum Programm des Deutschen
Bauernbundes gehöre. Bisher war wenigstens diese
Ansicht verbreitet . Noch auffälliger war die scharfe
Polemik Hestermanns gegen den nach ferner Meinung
halb- überflüssigen Zwischenhandel. Ein solcher Mann
wird nun den Nationalliberalen zugerechnet und ist
von dem Hansabunde unterstützt worden. Ter wäre
entschieden besser beim Bund der Landwirte geblieben,
wo er früher war . Der freisinnige S chw e i ckh a r d t
hielt es dann für seine Aufgabe, die törichten An¬
schauungen Hestermanns über den Zwischenhandel zu
widerlegen . „ , „

Im ganzen ist das Ergebnis der Znterpellatioil
recht dürftig gewesen. Die augenblickliche Beseitigung
des Kartoffelzolls ist der ganze Ertrag der Liebesmühe.
Die Futtermittelnot wird von Woche zu Woche großer.
Die Landwirte können schließlich ihr Vieh nicht durch¬
hallen , sondern müssen es um jeden Preis losschlagen.
Da muß die Viehzucht, besonders auch die Aufzucht
von .Jungvieh , zurückgehen. Der Reichstag aber dieser
angeblich radikale Reichstag — legt zusammen mit der
Regierung ruhig die Hände in den Schoß.

Staatssekretär Delbrück und die Zollfrage.
Aus dem Reichstag schreibt man uns noch: Oreckv,

quia absurdum — das ist die Beweisführung des
Herrn Staatssekretärs Delbrück gegenüber -der Frage
der Suspension des Zolles auf Mais und Gerste. Hebt
man den Zoll auf , so wird die Nachfrage nach Mais
und Gerste so groß, daß sie so erheblich im Preise stergen,

daß der deutsche Viehhalter diese Produkte teurer als
jetzt bezahlen muß.

Man hat ja von schutzzöllnerischer« eite schon man¬
ches Unlogische gehört, man hat z. B. seinerzeit dre
Zölle den Leuten damit plausibel zu machen versucht,
daß man erzählte , das Ausland werde sie tragen . Das
Ausland hat uns freilich diesen Gefallen nichts getan,
und mindestens seit Aufhebung des Identitätsnach¬
weises steht der Inlandspreis  für Getreide stets
um den Zoll  höher als der Auslandspreis  —
selbstverständlich gleichwertige Ware vorausgesetzt.

Daß aber bet einem Artikel wie Mais , der im In¬
land als Körnermais überhaupt nicht gebaut wird , die
Aufhebung des Zolles von 30 M. für die Tonne zu
einer Preissteigerung führen solle, das ist der Gipfel
schutzzöllnerischer Logik. Dabei mußte Herr Staats¬
sekretär Delbrück selbst zugeben, daß das Angebot von
Mais infolge der großen argentinischen Maisernte,
die bereits anfängt , den Preis zu drücken, wesentlich
größer geworden ist; aber selbst diese Erkenntnis hin¬
derte den Staatssekretär nicht, auf seinem unlogischen
Gaul weiter herumzureiten . Und der brave Abgeord¬
nete Wamhoff wollte ursprünglich zwar auch die Sus¬
pension des Maiszolles fordern , aber die Ausfuhrun-
gen des Herrn Staatssekretärs waren für ihn so be¬
weiskräftig , daß er in seinem gläubigen Gemüt eben¬
falls betete : „Credo , quia absurdum " und auf dem
nationalliberalen Schaukelpferd schleunigst wieder zu-
rückschaukelte.

Noch logischer war freilich der Zentrumsabgeord-
nete Dr . Will-Schlettstadt , der gegen die Suspension
des Maiszolles ins Feld führte , daß die Einfuhr fran-
zösischer Ochsen seinerzeit auch nicht zu eineni Rückgang
der Rinderpreise geführt habe. Herr Will scheint nicht
zu wissen, daß diese Einfuhr ohne  Suspension des
hohen Zolles  auf Schlachtochsen stattfand und dre
eingeführte Menge zudem so gering  war . daß selbst
bei niedrigeren Preisen des französischen Schlachtviehs
jeder Preisdruck ausgeschlossen sein mußte . — Es gibt
doch recht kluge Abgeordnete!

Die Rriegssitzung öer italienischen
Kammer»

Die Begründung der Annektion.
Rom, 22. Februar . Dem heute der Kammer vorgeleg

len Gesetzentwurf, durch welchen das Königliche Dekret
vom 5. November 1911 über die volle und uneingeschränkte
Souveränität Italiens in Tripolis und Cyrenaika in ein
Gesetz umgewandelt wird, ist eine Begründung beigegeben,
in der es heißt:

Italien hat stets das Gleichgewicht der poli¬
tischen Einflüsse im Mittelmeer  als sein
Löbensinteresse betrachtet und als wesentliche Bedingung
dieses Gleichgewichts die stete und volle Eutsaltung seiner
wirtschaftlichen Tätigkeit und seines Einflusses in Tripolis
und Chrenaika festgehalten. Dabei hat es sich stets bemüht,
freundschaftliche Beziehungen mit der Türkei zu erhalten
und es würde nicht zu dem äußersten Mittel eines Krieges

©indes Allerlei vom Vüchertisch.
„Und all die Kränze . . hat Rudolf Presber

seinen neuen Gedichtband (Stuttgart , Cotta) genannt und
diesen seinen, sinnigen Titel einer Strophe Lrlrencrons
entrrmmnen:

Darm wirst du wohl ein stiller Gärtner sem,
Der Rosen bricht; .
Und all -die Kranze, all dte Kranze dem
Sind ein Gedicht.

DieS Motto steht ungeschrieben über der Pforte eines
ftden echten Lyrikers. Es kommt-aber bei Presber ganz
bssonders zur Geltung. Wo er geht und W f
Garten, im Gewühl der Straßen wie im Dunkel de» Wal¬
des, im erleuchteten Festsaal wie im Kämmerlein tz'-n
Armen, und erst recht im Kämmerlein zarter Jungstau¬
lein. Begnadete Dichteraugen sehen überall Rosen sprießen
und Dichterhände vermögen überall Kränze zu winden.
Und Presber hat die Gabe, selbst das kleinste bescheidenste
Sträußchen so geschmackvoll zu binden, so lose und graziös,
daß der Anblick stets einen ästhetischen Genuß gewährt.
Was er aus seinem Heim, aus Haus und Garten heraus-
bolt, immer ist es interessant, oft lustig, oft auch tief er¬
greifend. denn alles ist mit Liebe gesehen und empfunden,
ob es nun ein alter Schrank ist oder seine drei Freunde:

Em jeder ein Kerl, doch innia der Bund
Bon Dos« und Pudel und Schäferhund.

Und ob er in die weite Welt hinanswandsrt und feinen
dichterischen Stots außerhalb des Heims sucht, es bl-sibt
forcmer  dasselbe , dies volle poetische Erfassen in Ernst wie
in Scherz Und selbst wenn ihm der Schalk im Racken
sitzt, mehr als sonst bei den Gedichten unter dem Sammel-

tiM Eulenspiegel, es klingt oft in den Scherz jener Ton
hinein, der den Humor über das Äußerliche erhebt und ihn
vertieft und vergoldet. Und featm die Lieder, die der Liebe
gelten. Wie zart und tief berühren sie das Gemüts Oft
sind sie wie eine Träne in einem schönen Auge, oft wie ein
Lächeln. Und vielleicht am schönsten in der Wehmut:

Mein Singen herranscht, meirr Ruhm zerstiebt,
Im Sturm wird die Asche treiben
Doch ist mir’S oft: daß du mich geltevt.
Da müßte ein Denkmal bleiben.

Aus dem Reich des Dichters in die Prosa des Lebens,
die Äoch Lmchb*er Pr>esie oft eilt EÄchen frei laftt. ©o ift3
in dem Buch von Friedrich Storch  dem Elberselder:
Aus der Schule des Lebens.  Vor Jahr und Tag
haben wir schon ans >den -ersten Teil htngewresen, jetzt er¬
scheint der zweite (bei Sam . Lu-oas in Elberfeld) mit dem
Untertitel „Durch drei Jahrzehnte ". Er bildet die Fortsetzung
des Ernsten und Heiteren aus dem Lebenslaufe,des Autors
und gewiß wird es in seiner anspMchslosen Darstellung
manchem Wnppertaler eine liebe Gabe sein, zumal viel
Waschechtes, Ber-gisches in dem Buche enthalten ist. Ein
zum Teil dialektisches Bühuensestspiel ist ihm angchan-gen.

Aus dom Verlag von Adolf Bonz u. Ko. liegen uns
wieder einige beachtenswerte. Neuerscheinungen. erzählen¬
der Art vor. Zumal auf dem Gebiete der Hermaterzäh¬
lung hat sich diese Mrma manches „ed-itorielle" Verdienst
erworben. Ich brauche z. B. nur an die Ĵ-rrZe von Hein¬
rich Hansjacob zu erinnern. „B er gschwa lb eu " von
August Gant her  gehören -auch in dieses Gebiet. ^ Der
Verfasser, dem wir auch sehr achtbare alemannische Dialekt-
dichtmrgen aus dam schönen.Bergrevier der Schw-arsivald-
tairmn verdanken, hat in -diesem Buch cin-e Reihe fesseln¬
der Novellen zusammengestellt. die dem Laser einige Muße-

gegriften haben, wenn nicht jede andere Lömng nnmüglich
gemacht worden wäre (?), wenn nicht jede Form «aut»
irischer Tätigkeit in Libyen von festen der ottomamsaM
Regierung auf eine hartnäckige und systematische, bald ver¬
steckte, bald offene Opposition gestoßen wäre, die nach der
Einrichtung der konstitutionellen Regierung der ^.mrei, vre
zuerst soviel Hoffnung und soviel Sympathie erweckt hatte,
noch stärker und oft provokatorisch wurde. Wtr hatten
gegenüber Italien und ganz Europa eine schwere Verant¬
wortlichkeit aus uns genommen, wir hätten die Zukunst
Italiens und den -europäischen Frieden ernsten Gefahren
ausges-etzt, wenn wir eine Situation , die. unser Anisehen
und unsere Lebensinteressen schädigte, auf die Dauer hao««
bestehen'lassen. Die Haltung der ottomanischen Regierung
diesen GeÄetsn gegenüber mußte unvermeidlich zu ihrer
Trennung  von dem übrigen Reiche führen und sicher¬
lich hätte ein historisches Gesetz andere europäische
Völker  veranlaßt , diese zivMsatsrische Mission ans sich
zu nehmen, wenn Italien es versäumt hätte. Italien hätte
den scknver'ten Fehler begangen, wenn es auf eine Mission,
foie ihm durch seine Geschichte, seine geographische Scmst
und seine sozialen Verhältnisse auserlegt wurde, verzichtet
hätte.

Der unvermeidlich gewordene italimisch-türkische Krieg
brach in einem Augenblick aus , wo die Wahrscheinlichkeit
gefährlicher internat̂ionaler Erschütteruns-eu möglichst ge¬
ring war, und er ist bis jetzt in einer Weise geführt wor¬
den, welche solche Möglichkeiten tunlichst ansschloß. Dre
der Kammer vorgeschlagene Lösung ist die einzige, w-elck«
solche Erschütterungen auch für die Zukunft zu vechindern
vermag. Jede Lösung, die nicht j cd c politische
Herrschaft  der Türkei -ausschließen  würde , hätte
einen äußerst gefährlichen internationalen Zustand- ge¬
schaffen. ind-em sie zu unsicheren juristischen und -diplonra-
irschen Verhältnissen zwischen Italien -und den übrige«
Mächten geführt. Italien gegenüber der einheimi.sch:n Be-
völkemug alles Ansehen geraubt, neue Konflikte mit der
Türkei hevbsi'gesührt und die wirM-che Frie-densarbcst, d.e
für Italien eine Ehrenpflicht bildet, beinahe unmöglich ge¬
macht hätte.

Am Schluffe wstd die Frage der kü st, n gen Ver¬
waltung  der annektierten Länder berührt und dem
Islam sowie -den Rechten und Jntcvcffcu der Eingeborenen
die peinlichste AcMung zugestchert. Dann heißt es : „Die
Aufgabe, die Italien übernommen hat, gehört zu den
größten und schwersten, die ein VE übernohm-en kann.
Durch seine ruhige, feste und patriotische Haltung hat das
italienische Volk gezeigt, daß es das beari-ffen hat. Die-s-er
gemeinsamen Haltung aller GesellschastsNassenentsprach
das heldenhafte Benehmen unserer Armee und unserer
F-lotte. Wir haben jetzt die Gewißheit, daß das Asti er-
r-eickft werden wird, das Italien sich gesteckt hat. Aber da¬
mit es -ein großes Zivilisationswerk darstellt, darf die
Tätigkeit des Gesetzgebers und der Regierung nicht durch
eine fremde politische Herrschaft behindert werden, daher
muH die Souveränität Italiens  Wer Libyen
voll und uneingeschränkt  sein . Das italienische
Volk hat das begriffen. Wir hegen das volle Vertrauen,
daß seine Vertretung es bestätigen wird."

Die Kammrrsitzrmg.
Rom, 22. Februar . In der heutigen Kayrmsrsitznng

waren die Abgeordneten vollzählig erschienen. _ In der
Drp'lomatenloge wohnten der deutsche,  der österretch-

stnnden schön und ersprießlich äuszufüllen vermögen. —
Für die Geschichte des deutschen Theaters von Interesse,
vielfach auch von Wichtigkeit ist das Buch des eliemaligen
Stuttgarter Generalintendantm Br . I . v. Weither:
„Erinnerungen und Erfahrungen eines
alten Host -heater - Jutendanten -, E von sestrem
Sohne hervusg-egeben. Dieser Sohn hat klüglich einen
erkleMchen Teil der in den letzten Jahren des Bersaffers
niedcrgeschriebenen Memoiren sortgelassen, zum Ter! des-
balb, weil es sich aus VerlMtnrsse und Personen bezog,
„die der öffentlichen Kritik auszusetzen nicht angängig er¬
scheinen mochte" Das ist immerhin schade, denn man kann
wohl mit recht vermuten, daß diese weggelaffenen Stellen
so -manches Rückständige im Wesen der Hoftheater erklären
würden. Immerhin bleibt in dem Buche noch genug übrig,
um es zu einer sehr fesselnden und auch lehrreichen Lektüre
zu machen. Dte Erfahrungen, die der alte Weither auf
seinen Lehr- und Wanderjahren und ferner in seinen maß¬
gebenden' Stelluntzen in Mannheim, Darmstadt, München
und Siuttgart sammelte, bieten hohes, theatergeschicht¬
liches Interesse, und das Persönliche in dem Buche gibt
ihm noch eine besonders sesselnide Note. Von Otto
Hauser,  dem eigenartigen und hervorragenden Er¬
zähler, finden wir im gleichen Verlag wieder einen reiz¬
vollen historischen Roman: „Faustulus ", die Geschichte
„von Justus Faustus, dem Sohn des vielberu-scnen Doktors,
und der ' Griechin Helena, der schönen Frau , die derselbe
anferweckt hat au-s vieltausendjährisem Tode ju einem
gleichsam wahrhaftigen Leben." Diese phantasttsche Ge¬
schichte, in -einem archaistischen, meisterlich gchandhabten
Stil gehalten, ist ein rechter Schtzlaren- und Abenteurer¬
roman, oft mit humoriftischLu Zutaten, oft mit ergreifen¬
den Szenen. Das Buch endet mit dem Tode des Jung-
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ungarische, der spanische und der anrerrkanische Botschafter
Lei. Stach der Etoablegung der mugewählten Abgeord-
rieten sprach Kamurerprüsident M a r c o r a auf Heer und
Vaterland, oft von stürmischem Beifall unterbrochen.
Sämtliche Anwesende hatten sich von ihren Sitzen erhoben.
Mdg. Lacava sandte einen Gruß den Kriegern auf dem
Kriegsschauplätze und den Marinetruppcn. Der Kriegs-
Minister Spingardi und der Marineminister Leonard:
dankt« : namens des Heeres und der Flotte. Sodann er¬
hob sich Ministerpräsident Giolitti,  begrüßt von einer
langandauerndeu, großartigen Kundgebung, und brachte
den Gesetzentwurfüber die Gültigkeitserklärung des De¬
krets ein, in dem die volle und ganze Souve¬
ränität Italiens über Tripolis und Chre --
naika proklamiert  wird . Die Kammer erhob sich
von neuem. Unendlich eindrucksvolle Beifallskund¬
gebungen begrüßten das Dekret. Als die Kundgebung, die
Voy seltener Begeisterung getragen war, sich gelegt hatte,
beantragte Giolitti , die Kammer möge dem Präsidenten
die Ermächtigung erteilen, einen Ausschuß von 21 Mit¬
gliedern zu ernennen, der den Gesetzentwurfprüfen solle.
Der Antrag wurde unter Beifall angenommen.  Die
Sitzung tvurde dann unterbrochen, um den Regierungs-
vertrerern die Möglichkeit zu geben, dem Beginn der Arbeit
tot Senat  beizuwohnen, wo die Sitzung ebenfalls unter
groHer Begeisterung sich vollzog. Nach Wiederaufnahme
der Sitzung teilte der Präsident mit, daß zur Prüfung der
Gültigkeitserklärung der Amrexionsdekrete vom 5. Novem¬
ber 1911 eine Kommission ernannt worden ist, der u. a.
Baccelli, Giucciardini, Luzzatti und der Sozialist Enrico
Ferri angehören.

Das Echo in der Presse.
red. Rom, 22. Februar . Die Zeitungen stellen die hohe

Bedeutung der heutigen Kammersitzung fest. Die „Tri¬
buns" sagt: Diese Kundgebung bedarf keiner Kommentars.
Ihre große Bedeutung wurde außerordentlich durch die
Tatsache erhöht, daß sie nach fünf Monaten Krieg
stattfand, wo die Illusionen über die Leichtiigkeit  des
Krieges verschwunden sind, und wir die Schwierigkeit der
Opfer kennen, aus die wir vorbereitet sein müssen. Die
heutige Kundgebung ist ebensoviel wert wie ein ent-
scheidender Steg  aus dem Kriegsschauplätze. —
^Giornaie d ' Jtalia"  schreibt: Senat und Kammer
lieferten der ganzen Welt den Beweis, daß alle volitischen
Parteien , Volksklaffen und Gegenden Italiens heute wie
bei Beginn des Krieges darin einig sind, die Ehre und die
Interessen des Vaterlandes entschieden zu wahren, indem
sie über jeden Hader das Recht Italiens ans die Souve¬
ränität in Lhbien fetzen. — „Couriere d ' Jtalia"
sagt: Das Annexionsdekretwurde durch einmütigen Bei¬
fall der ganzen Versammlung bewilligt. Diese Kundgebmtg
von Feierlichkeit, die seit langem ohne Beispiel ist, zeigt
dem Feinde, wie nutzlos es ist, aus eine Uneinigkeit der
Parteien Italiens zu hoffen, um den Krieg zu gewinnen,
hm zu verlieren die tückischen StreiÄräste aus dem Boden
Lydiens bestimmt sind.

»

Vom Kriegsschauplatz.
Ein regelmäßiger Verkehr zwischen Italien und Tri¬

polis. Rom,  22 . Februar . Vom 1. März ab wird ein
permanenter Eisenbahn - und Schiffsdienst
zwischen Italien und Tripolis ausgenommen werden, zu¬
nächst sollen zweimal wöchentlich regelmäßig die Fahrten
stattfinden. Von Rom, Neapel und Syrakus wird ein
Sonderzug eingestellt werden, so daß die Strecke Rom-
Tripolis in 44 bezw. 47 Stunden znrückzulegen ist.

Ein Schreiben des tückischen Befehlshabers. Rom,
23. Februar . Gestern traf bei deur italienischen Vorposten
von Ainzara ein türkischer Parlamentär mit einem Hand¬
schreiben Raschid Beis an General Caneva etn, dem große
Wichtigkeit beigelegt wird. Der Inhalt des Schreibens ist
.bisher unbekannt.

. .. ■■■■. . ■■. . . ..

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Die Tochter Gertrud

des Ministers der öffentlichen Arbeitenv. B r e i t en b a ch hat
sich mit dem Reaierungsafsessor Robert Buergens,  Hilfs¬
arbeiter im Berliner Handelsministeriumund Oberleutnant
der Reserve im 2. Rheinischen Husaren-Regiment Nr. 2, verlobt.

lings , nachdem es ihn wild durch die Welt der Wirklich¬
keiten geschleppt hat. — Marthe Renate Fischer  gehörr
Zu den wenigen Frauen , denen mau eine literarische,
künstlerische Bedeutung zuerkennen mag. über das viel¬
leicht Gewandte, aber Oberflächliche und Nurunterhaltende
ragen ihre Meinen Erzählungen mit gut gesehenen Typen,
mitgefühlten Schicksalen und oft einem frischen Humor
wesentlich hinaus. In dem Bande: „Aus stillen
Winkel  n" gibt sie wieder zehn ihrer Meinen Geschichten,
die warme Empfehlungen verdienen.

Von der „ars una ", der Sammlung von Kunstge¬
schichten, die im Verlage von Julius Hoffmann in Stutt-
iaoö erscheinen, liegt als neuester Band Louis Hourticqs
„Geschichte der Kunst in Frankreich" vor (deutsch von G.
Teiffsdre). Der Berfaffer versteht cs über das trockene
Wissenschaftliche und Chronologische hinaus sein Thema,
'das bis in die ältesten Zeilen Galliens, bis in die Phöni¬
zier - und Römerzeit zurückgehi und bis in unsere Tage
reicht, feffelnd zu gestalten. Er ist nicht ein KunstästhetKrr
und Kunsthistoriker, er ist Kulturhistoriker großen Stils,
der stets Ursache und Wirkung in eine«: überschaut und aus
den Beweggründen das Fertige ermißt. Mt gefälliger
Leichtigkeit den Leser vollkommen gefangen nehmend, be¬
handelt er sein ungeheueres Wissensgebiet. Sein Buch
über die Kunst wurde so ein echtes Kunstwerk. An die
neunhundert Abbildungen, Meine, aber doch in ihrem Maren
Druck sehr deutliche Bildchen, illustrieren das handliche Werk.

Mari  e M a d e l e i n e,  bekannt wegen der glüh¬
roten LeidenschaMchkeit in ihren Büchern, legt uns einen
Neuen Band Gedichte (bei B . Elischers Nachfolger in Leip¬
zig) vor: „Die rote Rose der Leidenschaft ."
Sie fühlt sich ganz Mensch, wenn sie von ihrer Mitmensch-
heit schreibt:

Kinder der Dunkelheit und des Lichts,
So göttlich frei , — voll tierischer Beschwerde,-
Die wir vom Himmel sind und von der Erde!

'Von lauschigen Liebesnestern und wundgeküßten Lippen
und derlei schönen Dingen ist denn auch viel die Rede,

* Der Buudesrat hat der Vorlage, betreffend den
Zollerlaß für Kartoffeln,  und - der Vorlage, be¬
treffend Ergänzung und Änderung der Daratarise, seine
Zustimmung erteilt. Zur Annahme gelangten die Vor¬
lagen, betreffend Prägung von 5 Millionen Mark Zehn-
pfenuigstücke und 21 Millionen Mark Dreimarkstücke, sowie
je 4,5 Millionen Mark Zwei- und Einmarkstücken, 2 Millio¬
nen Mark ZweipscnnigstüScnund 3 Millionen Mark Ein¬
pfennigstücken.

* Das künftige Rcichstagspräsidium. Über das ncuzn-
bildende Reichsta>gspräsidiuUr waren gestern -Gerüchte ver¬
breitet, nach denen das Zentrum den Grasen Praschma
als Präsidenten stellen wollte, während die Konserva¬
tiven mit dem Abgeordneten Dietrich 'äls ersten und die
NationaWiberalen Mit Dy.  Pansche als zweiten Vizepräsi¬
denten im Reichstag vertreten sein sollten. Diese Nachrich¬
ten sind als jeder Grundlage 'entbehrend zu bezeichnen.
Dem „Berliner Lokal-Anzeiger" wird von ZeuirumSseiten
erklärt, daß es bei einer Neuwahl für das Zentrum nur
Di . Spahn  als Präsidentschaftskandidat geben würde.
Da Herr Dietrich die Polen gegen sich hat, würde er nur
dann in Frage kommen, wenn rechnerisch feststeht, daß er
mit Hilfe der NattonaNiberalen die Mehrheit hinter sich
hätte, sonst würde aus 'den Reihen der Konservativen ein
anderes Mitglied berufen werden. Ms zutreffend wird dem
Blatte bezeichnet, daß, wenn die erwähnte Kombination
überhaupt Tatsache werden sollte, Dr. Paaschs mit in das
Präsidium käme. Daß Dr. Spahn annohmen würde, wird
nicht bezweifelt, da lLann der Abgeordnete Scheide-
mann  nicht mehr zum Präsidium zählte.

* Die Wehrvorlagen. Die „Nordd. Allg. Ztg." schreibt:
Aus den Verhandlungen 'des Relichstags ist es bekannt, daß
die zu erwartenden Wehrvorlageu  den Bundesrat
noch nicht beschäftigt hab«r, und daß bisher weder über
die Höhe der Forderungen noch über die Art der Deckung
Beschlüsse'gefaßt worden sind. Die beteiligten Instanzen
beschleunigen nach Möglichkeit die Arbeiten, und es kann
erwartet werden, idaß in kurzer Zdit über die Rogieruugs-
vorlagen Klarheit geschaffen wird. Die formulierten Vor¬
schläge der Kriegsverwaltung,  aus die der weitaus
größte Teil der NsufovdevunFenentfallen wird, gelangten
vorgestern in die Hände des Reichskanzlers. Leider wird
die Zeit der Vorbereitung dazu benutzt, um allerlei mehr
over weniger falsche Kombinationen teils über den Inhalt
der Wehrvorlageu, teils über die Deckungssragezu ver¬
breiten, Ins Gebiet der reinen Erfindungen gehört die
Angabe, der Staatssekretär des Reichsschatzamissei ein
Gegner  der Verstärkung unserer Wehrfähigkeit. — Das
ist alles schön und «gut und bestätigt nur die Vermutung,
daß über die Wehrvorlageu erst dann abschließende Entschei¬
dungen getroffen werden dürften, wenn die Frage der
deutsch-englischen Verständigung feste Form erhalten hat.
Wertvoller als die ganze obige Notiz wäre es jedenfalls ge¬
wesen, wenn die Regierung etwas Näheres Wer die
Deckungssrage 'gesagt hätte. Oder sollte sie auch hier
angesichts der Haltung der Konservativen und des Zen¬
trums noch zu keinem fest«: Refnltat gekommen sein? In¬
zwischen kanzelt die „Deutsche Tageszeitung" die „Freikou-
servative Korrespondenz" gehörig herunter, weA diese sich
erlaubt hatte anzudeuten, die Reichspartei werde für dir
Erbschaftssteuer  sein . Das Mgrar-ierbkatt warnt die
Leute um Ga-mp in der !böi ihm üblichen Tonart vor „Miß¬
verständnissen" !

* Zu dem deutsch-amerikanischen Zollschwierigkeiten.
Nach einer Meldung der „Köln. Ztg." aus Washington
hielt der Finanzausschuß des Senats eine Sondersitzung ab,
um den Syndikus des SoRnger EisenwarM-FabrKanten-
Vereins, Dr. Hornung, über die deutschen Verhältnisse tot
Interesse der amerikanischen Tarisrevisiou zu hören. Me
Senatoren folgten den Darlegungen mit großem Interesse
und zeigten durch ihre Fragen, daß sie bis jetzt ganz
falsche  Vorstellungen von 'den Verhältnissen in Deutsch¬
land gehabt haben. Die Angelegenheit der SoRnger
UnterdeDaration ist durch einen Vergleich mit der ameri¬
kanischen Regierung bis -aus zwei kleinere Fälle beseitigt
worden. Der Vergleich ist für die SoRnger Firmen ver¬
hältnismäßig günstig.

* ©Ute Mission Dr. Solss in Kapstadt? Der „Exchange
Telegraph-Company" wird aus Berlin telegraphiert:
StaatAfekretär Dr. Sols werde im Mai gelegentlich seiner

und mehr oder weniger ist alles in dem Buche von diesem
Sehwinkel aus betrachtet, aber es liegt Kultur, Geschurack
in diesen Versen, die in die Abteilungen „Von Tristan und
Isolde ", „Dom Blondesten", „Der Liebesgarten" gebannt
sind, und cs hat vielen Reiz, lodernde Leidenschaft einer
Frau in diesen Gedichten gefaßt zu scheu, die einen so stark
persönlichen Unterton haben. Man niag sich, mitfühlend
mit dieser Kollegin, über ihr Schicksal trösten, wenn sie in
ihrer letzten Strophe bekennt:

In meinen Adern strömt so klar
Der blühenden Reife Saft und Kraft , —
Und zum Segen ward, die ein Fluch mir war:
Die rote Rose Leidenschaft.

Lest. v. B.

Nus Kunst und Leben.
* Eine sonderbare Wetterfahne. Der Kirchturm in

Great Gomersby in Lincolnshire trägt eine Wetterfahne,
die ihresgleichen wohl nicht in der Welt Hai. Diese Fahne
hat nämlich die Form einer Violine mit darüber gekreuztem
Bogen und ist an langer Eisenspitze querliegeud- befestigt.
Die Geschichte dieser Wetterfahne,ist folgende: In der Um¬
gebung des Dorfes Great Gomersby lebte vor längeren
Jahren ein armer Fiedler, der zu allen Hochzeiten" und
Kirchweihen der ganzen Gegend zum Tanze auffpielte und
sich schlecht und recht durchs Leben schlug. Es scheint nun,
als ob mau in Great Gomersby ihm besonders freundlich
und liebreich begegnet sei. Ws sich ihm Gelegenheit bot,
kehrte er dem elenden Leben in der Heimat den Rücken
und wunderte nach Amerika aus , um dort sein Glück zu
machen. Er wußte „drüben" die Konjunktur auszunutzeu
und wurde durch glückliche Laudspekulationeu ein reicher
Mann. Ms solcher kehrte er in seine Heimat zurück und erbot
sich, als Dank für die ihm früher erwiesenen Freundlich»
keiteu der Gemeinde den ziemlich baufälligen Kirchturm
reparieren bezw. neubauen zu lassen. Er stellte nur eine
Bediuauna — seine Fiedel nebst Bogen ans der Wetter-
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Reffe nach Deutfch--SüdweftafrAa Kapstadt  besuchen.
Der Zweck seines Aufenthalts soll fein, mit den britischen
Behörden Wer die Abtretung der Walftschbai  und
die Verbindung der Eisenbahn von Swakopmund
oder der LAderitzbucht mit dem südafrikanischen
Bahnuetz pt verhandeln.

* Die Anlegung der Sparkassenbestände. Deur Herren¬
haus ist ein Gesetzentwurf über die ANlNguuig von Spar-
kasseubeständen in Jnhaberpapiereu MMgangien. Bereits
im Jahre 1906 hat dem Laudtag ein' Gesetzentwurf VMM-
legen, der diesen Gegenstand betraf, aber nicht zustande kam.

* Der Schutzmann-Spion Gauß. Der noch nicht aus-
gelieferte frühere Wilhelmshavener 'Schutzmann Gauß
richtete aus London an das „Jenaer BolkÄblatt" ein
längeres Schreiben mit dem Eingeständnis feiner Tat und
der Versicherung der Unschuld seiner in Jena verhafteten

. Brüder.
* Die Aussperrung der Porzellanarbeiter. In Thüringen

werden heute 19 000 Porzellanarbeiter ausgesperrt. AM
4. März nehmen die Nichtorganisievteu die Arbeiter wieder
auf; 10 000 Organisierte bleiben ausgesperrt.

parlanrentarisches.
Der Wahlreformantrag der VoWpartet. Die Ford

schrittliche VoAspartei des Abgeordnetenhauses hat den
Antrag eingebracht, die Dtaaisregierung zu ersuchen, noch
in dieser Session einen Gesetzentwurf vorzulegen, durch
welchen unter Abänderung der preußischen Verfassung für
die Wahlen zum Abgeordnetenhause das allgemeine, ge¬
heime, gleiche, direkte Wahlrecht eingoführt wird und eine
NoneinteÄUng der Wahlbezirke unter Berücksichtigung der
Ergebnisse oer letztM Vowszählung vorgenommen wird.

Die Steuerkommission des Abgeordnetcuhmsses be¬
schloß entgegen der Regierungsvorlage, nach welcher
Staatsangehörige bei sechsmonatigemAufenthalt im Aus¬
land steuerfrei  fein sollten, die Steuerfreiheit der¬
jenigen. WÄche feit mehr als einem Jahr oder des Erwerbs
und-Berufs halber sich seit mehr als sechs Monaten dauernd
im Ausland aushalten. Die SteuerbefretoM der im Aus¬
land stationierten Beamten wurde unverändert ange¬
nommen.

tjeer und Slotte.
Adelsverleihung. Dem Eheff der Marinestation der

Osffee, Admiral Schröter, -wurde der etoliche Adel ver¬
liehen.

Deutscher Reichstag.
Fortsetzung des Drabtberichtes in der Morgen-Ausgabe.'

ff- Berlin, 22. Februar.
In der weiteren Beratung Wer

die Teucrungsiuterpellationen
spricht nach dem Mbg. A n t r i ck(Sog.)

SchatzsekretärWermuth: Die Interpellationen fallen
nicht in eine besonders glückliche Zeit, denn wir sehen
gerade gegeuwärtig ein eutschiederres Sinken der Preise
fast aus allen Gebieten der laNdwirtschaistlichen Produktion
An der Berliner Börse haben durchweg in den letzte»
Wochen, teilweise in den letztm Tagen, die Preise erheb¬
lich nachgelassen. Das gilt auch vor: der Futtergerste. Auch
die Preise fiir Mais haben echMich nachgelaffeu. Ich kann
Ihnen mitteAen, daß der Bundesrat nun, wie schon auge-
Wndigt war , beschlossen hat,
aus BMgkeitsgründen die Einfuhr vorjähriger Kartoffel»
in der Zeit vom 15. Februar bis zum Ablauf des April

zollfrei zu lassem
(Beifall.) Wir glauben, volWommen'tor Sinne des Zoll¬
tarifs gehanvelt zu habM, wenn wir aus Grund der Be-
fU'gutssc des Bundesrats den außergewöhnlichen' Verhält¬
nissen Rechnung tragen. Wir hoffen, daß diese Maß¬
nahmen der Volkswirtschaft nutzen werden.

Mbg. Giesberts (Zentr.) : Wenn die Lage sich noch ver¬
schärfen sollte, werden die Verbündeten Regieru-ngen noch
M wetteren Maßnahmeu' greifen müssen. Der Redner
wendet sich gegen die Sozialdemokraten, denen er mangeLn-
des Verständnis für landwirtschaftliche Fragen vorwirft.
Die Landwirtschaft hat von einer Überteuerung keinen
VorteU. Sie müht sich, mit normalen Preisen auszu-

sahue verewigt zu sehen — und diese Bedingung wurde
von der reichbedachtenGemctodc freudig zu Ehren des
Spenders angenouMreu.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. „Das Theater", die vornchme

Berliner 'illustrierte Halbmonatsschrifi, die im erste»
Febvua-rhest zwei Bilder der kürzlich hier aufgetreteuen
Schauspielerm Elaire Wallentto brachte, zeigt uns in ihrem
letzten Heft das Portait eines -Sterns der Berliner Oper
Elaive Dux. Erich Koehrer macht in einem längeren flott-
geschriebeu-eu Artikel mit dem neuen Essener Theater be¬
kannt und führt alle nennenswerten SchaufpiÄer und
Sänger sowie den Neubau im -Bilde vor. Es sei noch
besonders auf den Artikel von Du Gokdstem yingewiesen,
dem geistvollen Feuilletonistender „Königsberger Hartung-
schen Zeitung", der mit ruhiger Sachlichkeit unberechtigte
Angriffe auf die Probinzkritrk widerlegt, die in einer frühe¬
ren Nummer l-dr Zeitschrift erschienen waren. Das Bei¬
blatt „Die Eleganz" entMt tokfemtm viel Sehenswertes.

, — Hanns Heinz Ewers,  der bekannte Schriftsteller, wird
in Nächster Zeit bei Reinhardt als Schauspieler dEtieron.

Bildende Kunst und Musik. In Berlin  brachte
die Versteigerung der bekanntm Gaterie Weber -bei Lepke
einen Gesamterlös van rund 41/2. Millionen Mark. — Berta
M 0 r e n a ist von der Wagner-Konzerttoumee in den Ver¬
einigten Staaten mit reichen Lorbeeren- in -ihr Engagement
au die Metropolitan-Oper nach New York MLückgokehrt. —
Frau Eosima Wagner  hat sich-gut erholt und nahm in
Santa Margaritha ständigen WinterausenthM, woselbst sie
bis Anfang Mai zu bleiben gedenkt. — Aus London
wivd ûus telegraphiert, daß das Besind-su des berühmten
englischen Malers Hubert v. Herkomex,  der sich am
Samstag einer Operation wegen emgetretener Blutungen
unterziehen mußte, so stack verschlimmert hat, daß mit
seinem Ableben stündlich gerechnet wird. Die vorgenom-
mene Operation hat dem Patienten-keine Erleichterung ber-
schafft.
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kommen. Das Material Mer die Abwehrmaßregel -n gegen
Me Teuerung Fischverkäufe der Kommunen ustv. — sollte
gefa'mmelt und verwertet werden . Die TEernngsdebatten
werden von der Linken agitatorisch aus  g e b e u t e t.
.(Zuruf bei den Sozialdemokraten : Demagoge! — Lärm
rechts und im Zentrum .)

Vizepräsident Dove bittet wiederholt , die Zwiege-
/spräche zu unterlassen . (Ruse rechts : Und Demagoge ?)
Ich habe diesen Ausdruck nicht gehört , sonst hätte ich ihn
.gerügt . Bei diesen ständigen Zwischengesprächen ist es
nicht möglich, die Ordnung aufrechtzuerhalten . Wir wollen
doch unsere Borhandlungen fördern , und cs ist bisher sehr
gut gegangen , das bitte ich zu beachten. (Beifall .)

Abg . Gicsberts (Zentr .) empfiehlt zum Schluß , anstatt
solcher unfruchtbaren Debatten , durch die keine Kartoffel
bMtzer werde , die Einsetzung einer parlanrentarischcn
Untersuchun -gskommiffion zum Studium der Frage der
Leben § mitte I i?®rf orgung Deutschlands.
(Lebhafter Beifall rechts und im Zentrum .)

Abg . Wcilenböck (basier . kons.) nimmt die Kartoffel ::
gegen die Sozialdemokraten in Schutz und bemerkt noch:
Betrachten Sie nicht alles vom Berliner Standpunkt.
Bayern ist mit Schlachtvieh überschwemmt, wir brauchen
daher keine Suspension der Futtermittelzölle.

Abg . Fegter (Bpt .) : Die VtehmärNc sind über¬
schwemmt, weil die Bauern aus Futtermangel alles ver¬
kaufen müssen. Das ist ja eben das Bedauerliche.

Im Sommer wird das Schlachtvieh so knapp, werden
die Preise so hoch sein, wie seit Jahren nicht.

(Hört ! Hört !) Das Zentrum hat sich erheblich gewandelt.
Früher segelte es nicht so Cm agrarischen Fahrwasser . Vor
den Wahlen wollte das Zentrum die Futtermittel ver¬
billigen . Das hat Herr Herold noch im Ottober hier ver¬
langt . Jetzt , nach der Wahl , klingt es anders . (Hört!
Hört !) Der Redner der R-ationalliberalen , Herr Wemhoff,
hat sich nicht ganz Kar ausgedrückt . Noch im Oktober haben
ja die Herren Waehhorst de Wente und Fuhrmann die be¬
kannte warme Lanze für die zeitweilige Aushebung der
Futtermittelzölle gebrochen.

Wer an düm Schutzzoll tippt , der wird gleich als Ver¬
räter der Landwirtschaft hingestellt , als Vaterlandsverräter.
Die Agravaier haben das große Wort . Die kleinen Bauern,
diese armen Kerle , haben keinen Einfluß auf die Preis¬
bildung . Sie müssen hrnnehmen . was die Großgrundbe¬
sitzer beschließen. Der Redner weist darauf hin , daß die
Funermirieisrage auch in der Wahlbewegung eine Rolle
spielte . Wir werden als Atheisten und rote Brüder be¬
kämpft. Jetzt versuchen es die Agrarier bei uns mit dem
Boykott . (Abg. v. Liszt (Vpt .) : Das tun sie überally
Jim Interesse unserer Viehhaltung fordern wir eine einst¬
weilige , und ich persöMch mache keinen Hehl daraus , daß
ich eine dauernde Aushebung der Futtermittelzölle für not¬
wendig halte . Leider stand an Stelle von Herrn Gi'esberts
nicht I)r . Heim  ans der Rednertribüne ; wir hätten von
ihm eine Rede gehört , die an Sachlichkeit und bestimmt an
Sachkunde die des Herrn Giesberts weit übertrafsen hätte.
(Abg. Erzberger  ruft lachend : Das tut euch leid , daß
ihr den Heim nicht mehr hierhabt !) Des Staatssekretärs
langer Rode kurzer Sinn war ein hartes Nein,  und
die Enttäuschung der bäuerlichen Kreise wird groß sein,

und groß die Zunahme der sozialdemorransthen Stimmen.
Wenn der Staatssekretär recht hat , daß die Suspension
p rei ssteig e rnd wirkt , warum heben Sie nicht alle
Zölle aus ? Ich bin hier nicht mehr der einzige bäuerliche
Vertreter -meiner Partei ; mit mir sitzen noch sechs andere
hier , und dieser Erfolg bestärkt uns in unseren Bestrebun¬
gen ' Möae die Regierung paritätisch auch uns hören , wenn
wir statt Mbau einen Umbau der landwirtschaftlichen
Zölle erstreben. (Beifall bei den Freisinnigen .)

Mg . Gebhart (Wirtsch. VW .) : Die Sandwirtschiast
rentiert sich nicht. Die Zollsreiheit würde sich nur der Groß¬
handel Muutze machen. Es wird den Sozialdemokraten
nicht gelingen , einen Keil in die Landwirtschaft zu treiben.

Mg . Hestermann (Deutscher Bauernbbud ) ^ Wir vom
Deutschen Bauernbund stehen nicht aus dem eoiaNdpunkt,
daß auf wirtschaftlichem Gebiete ein Unterschied zwischen
kleinen: und mittlerem und dem Großgrundbesitz besteht.
Mr erkennen die Berechtigung und in einigen Beziehun¬
gen auch die Verteile des Großgrundbesitzes an . Fm Groß¬
kapital eMicke ich den größten Feind . (Zuruf : Netter
Nation -alliberal -er !) Sie wissen ja, daß ich w :ld
bin . ich fühle mich recht w « dabei und habe Ellbogen-
sreiheit . Die Regierung ersuchen wir , den kleinen und
mittleren Bauernstand zu erhalten , dann werden wir das
gewerbliche und das Nterarische Proletariat niemals zu
fürchten haben . (Großes Hallvh.) r .

Mg . Schweickhardt (Vpt .) : Also das ^Großkapitals, der
5,andel , soll an allem schuld sein ? Beweisen Sie das doch.
Sie boginügen sich aÄer mit Sch^algworten . Wie sE es
möglich sein, daß bei einer Suspcnsierung des Marszolles
der Vorteil in die Taschen des Handels fließt ? Die Kon¬
kurrenz draußen im Laude sorgt schon selbst dafür , daß dre
BäuMe des Handels nicht in den Hiinmel wachsen. Die
Konkurrenz der Darlehenskassen , der Einkaufsgenoffen-
schafteu lastet so drückend auf dom Handel , daß er sich ihrer
kaum erwehren kam:. Wir verwahren uns mit aller Ent¬
schiedenheit dagegen , daß man den Handel hier als SUndeu-
bock hinstellt . (Beifall links .)

Das Haus vertagt sich. — Freitag 11 Uhr : Abkommen
zur Bekämpfung des Mädchenhandels ; Türkischer Han¬
delsvertrag ; StaatsangehöriglkeitSgesetz . — Schluß 6 Uhr.

Minister vr . Beseler erwidert , daß die Zeit , während
welcher die Assessoren durch Ausbildung beurlaubt sind,
auf ihr Di-enstalter selbstverstänMch angerechnet wird.

Abg . Peltasohn (Bpt .) wendet sich dagegen , daß die
Richter im vorgerückten Lebensalter z wa n g sweise
pensioniert  werden körnen In Titel und Rang
sollten die Richter den Verwaltungsbeamten nicht na-ch-
gesicllt werden . Zum Schluß fordert der Redner ein
Jugendstrafrecht.

Ein Schlutzantrag Wird angenommen . Die allgemeine
Aussprache ist damit erledigt.

Beim Kapitel
JustizprüfungSkonrmissior:

bedauert Mg . Trimborn (Zentr .) , daß auf der Universität
-dem jungen Juristen von der praktischen Tätigkeit gar kerne
.Vorstellung gegeben wird . Ihm sei -aNch erst im vierten
Semester Kar geworden , woraus die Sache überhaupt -an-
ksimme. Zu fordern sei eine . innigere Verbindung von
Theorie und Praxis , -eine gewisse Parität dieser beiden
-Gebiete. Er sei immer für die Parität . (Heiterkeit .)

Die ersten drei , vier Semester aus der Universität werden
jetzt verbummelt.

Zu meiner Zeit war es auch so. _(protze Heiterk-eitt) Da ist
-dann der -Ginpauk  e r -die einzige Rettung . Der Repitttor,
der ins praktische Arbeiten einführt , hat seine Berechtigung,
aber der, der nur einpaukt , ist zum Verderben . In dm
.Kollegs sollte mau eine Anwesen heut slist  e aus^
lOm und ab und zu einen Auszug den Eltern mittetten.
Diese würden dann nicht einen Abzug ' an v -ratm vor¬
nehmen . aber am Wechsel. (Heitert ''« ..) Man sollte nach
drei Semestern ein Zwischen ex« m - n empchrm w«
es die Mediziner haben . Meine heutig . R .ve wrrd :n
dm Kneipen der verschiedenen Stutdentenko-rporattonen
niÄ ^ all « : frörtdig begrüßt werden . .Man wird glauben,
das/ das Zwischenexamen dem StudenteM -ben viel von
seinem Reiz nehmen würde und daß die Studenten öb-mft
nervös würden , wie der Eölner , wenn man chm an feinen
Karneval kommen wollte . (Heiterkett .)

Minister Dr . Beseler : Auch ach habe bereits betont.m Ä «»« <■**.tS? f60S ”LÄ *•
für MMPbar . die rungen Juristen schon :m erpm
StÄdUnm' vor der ' RefereNdarz-eit in die Praxis hmernzu-
M ren Wir könnten sie dann höchstens mit dem mßeren
Appavat vertraut machen,
«fto Bci-aen Das Zwischenexamen halte rch nicht ,ur nm
wwdig . denn auch dort werden diejenigen schertern. die

'Mdf% reitag " ll Uhr : Fortsetzung . — Schluß 5 Uhr.

preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus.

gsrtHäitna des DrcchtbericbtSin der Morgen-AuSgabe.
$ Berlin , 22. Februar.

In Lar weiteren Beratung ,zum
Justizetat

fordert Mg . Meyer -Diepholz (n-atl .), daß man den
Assessoren  die Zeit , die sie zu ihrer Ausbildung in
wittschafttichen Betrieben zubringen , auf das Dieustalter
anrechne Die Ger-ichtssekrctär- sollte man endlich mit -den
Dekretären der allg-smeinen Staa -tsverwalttrng . gleichstelleu.
Auch dir Wünsche der Justizunterbeamten halte er m
motzen und -aanren Kr berechtigt.

Bnsianb»
Hfterreich-Tlngarn.

Lsterre :ch!scher Botschasterwechsel in Berlin ? Wre
in österreichischen Delegiertenkrersen verlautet , ist der
aus dem Amte geschiedene Sektionschef im Mrmstermm
des Äußern Botschafter Graf Paul Esterbazyzum
Nachfolger des Botschafters in Berlm Grafen
Szoegyenyi , der infolge hohen Alters demnächst m den
Ruhestand treten w:rd, ausersegen.

Tie Einsegnung der Lo:che Aehrenthals fand gesteh?
unter starker Beteiligung aus allen Kre:sen der Bevöl¬
kerung statt . In der schwarz drapierten , mrt siehren-
thalrchen Wappen geschmückten Kirche hatten sich au ^er
den Leidtragenden u. a. auch der Thronfolger Erzherzog
Franz Ferdinand als Vertreter des Kapers und d:e
Herren der deutschen Botschaft emgefunden . ,

Die parlamentarische Lage in Ungarn . Ofstzw
wird bekannt gegeben, daß der Friede Zwsichen der
Kosiutb-Vartei und der Regierung bereits beute-
nalisiert werden dürfte . Falls die ^ sth-Par .e: M m--wci bis drei Wochen Nicht bekehren sollte, werde Ci.de
März die Auflösung des Abgeordnetenhauses erfolgen.

Frankreich.
Las deutsch-französische Abkommen. Der vom

früheren Minister des Äußern Puhon rm Namen der
Senatskommission über das zwttchen Frankreich und
Belgien abgeschlossene Kongoabkommen erstattete Be¬
richt gelmigte^ heute zur Verteilung . P -chon er lar
darin : Ter Artikel 16 d-es deutsch-sranzousck.ea Äbkom
mens vom 4. November 1911, wonach Frankreich sich
mit den übrigen beteiligten Mächten wegen der Frage
seines Vorkaufsrechtes auf den Kongo
staat verständigen  müsse , bedeute zweifellos^ em
Zugeständnis an Deutschland. Die Kommisnon bleibt
zwar trotz der diesbezüglichen vom Mlnisterprasidenten
abgegebenen beruhigenden Versicherungen de- Ansicht,
daß es besser gewesen wäre, zu den früheren Bestim
mungen über das Vorkaufsrecht Franrreichs diese neue
Bestimmung nicht hinzu zu fugen  welwem Zu¬
kunft Schwierigkeiten verursachen konnte und die ,chon
gleich nach ihrer Veröffentlichung Beunruhigung wach¬
gerufen habe, gleichwohl beantrage die Kommission
einstimmig die Ratisizrerung des von der Kammer be¬
reits vor längerer Zeit angenommenen Aokommen».

Clckmeuceau erkrankt. ClSmenceau ist an einer
Bronchitis erkrankt und auch sein altes Gallenstein-
leiden ist von neuem akut geworden. ^

Tie Absichten bei einer portugiesischen Kolonial-
liquidation . Dem „Lemps " wird aus London gedrah¬
tet : Aus sehr gut unterrichteter Duelle verlautet , daß
Frankreich gegenwärtig bemüht ist, seine Interessen tu
Afrika für den Fall zu sichern, daß die P o r : u g r e s l-
s che n Kolonien dort zwischen Deutschland und Eng-
land ausgeteilt werden sollten. Frankreich will zwei
portugiesische Enklaven, die sich im franzosiichen afrika¬
nischen Reich befinden, in seiner wirtschaftlichen Cm-
flußsphäre behalten. Tie eine Enklave ist C a b : n d a,
südlich von Gabonmn der Kongomünduiig , eie andere
ist C a che o, ein vorzüglicher Hasen in Portugiestsch-
Gumea . Der „TemPs " will wissen, daß Mit dieser

I Angelegenheit gegeninärtig die beteiligten Regierungen
^ sich angelegentlichst untermaltem

England.
Der drohende Bcrgaröciterstrc :?. Gestern fand auf

dem Forergn Office die Verhm:dlung der M i mi ste r
mit den Vertretern der Bergarbeiter und
Grubenbesitzer  statt , zu denen die offiziellen
Einladungen durch Premierminister Asquttb ergangen
waren . Ter Premierminister präsidierte und die
Minister Lloyd George, Grey und Burton ^ der In¬
dustrie-Kommissar Asquith und der Sekretär des Han-
delSamtes, Smith , nahmen an den Konferenzen teil.
Vormittags 11 Uhr kamen die Vertreter der ^ Berg¬
arbeiter zur Konferenz und nachmittags 3 Uhr die
Grubenbesitzer. Große Menschenmengen beobachteten,
das Kommen und Gehen der Hauptpersonen in dem
drohenden großen Riesenstreik, der setzt i:r England
weit im Vordergrund des Interesses stehr. Um 8 Uhr
fand eine weitere Konferenz der Minister mit den Ar-
Leitervertreter statt . Tiefe schlossen endgültig um
y28 Uhr. Darnach wurde orfiziell ge:ueldet, der
Premierminister hat die am nächsten Dienstag :n
London stattsindende Konferenz der Bergarbeiter oder
ein von ihr zu ernenndes Komitee ausgesordert , mir
ihm zu einer Konferenz zusammenzutreien . — Wie be¬
kannt gegeben wird , ist das Jnlernanonale Berg-
arbeiterkoinitee, das seit gestern in London tagt , ^ zu
einem Einverständnis darüber gekommen, daß im Fall
eines Ailsstandes in England eine internationale
Aktion  unternommen we-den soll. Tie Bedingun¬
gen des Abkommens werden nicht veröffentlicht.

Türkei.,
Unruhen in Mesopotamien. Nach einer Meldung

des Blattes „Stambul " haben mehrere Stämme v-er-
schiedene Orte im Wilajet Bassora angegriffen . Von
Bagdad sind Truppen und Gendarmen nach Bassora
abgegangen.

Marokko.
Spanische Verluste. Aus M e I i l l a wird gemel¬

det : Tie spanischen Verluste in dem Kampf von: 13. Fe¬
bruar bei El T inain  betragen 16 Tote und 61 Ver¬
wundete.

China.
Der unsichere Auanschikai. Ta Auanschikai bisher

vier Punkte des Abkommen, nämlich Entfernung des
Hofes aus Peking, Auslösung der Garde , Abberufung
der gegen Hankau operierenden Armee und Übergabe
des nördlichen Teiles der Bahn Peking-Hankau an die
republikanische Regierung , nicht erfüllt hat , so be¬
gibt sich der Kriegsminister u n chu als Abgeord¬
neter nacĥ Peking , um Puanschikai zur Leistung des
Eides für die Republik nach Wutschang zu laden.
. . . . . . . llMIN. . I >

Lustfahrt.
EK neuer Fliegervekopd.

wt>. Pau , 22. Februar . Der Flieg -er Vedrin -es burch-
slo-g 160 Kilometer in 37 Minuten , 200 Kilometer
in 1 Stunde 15 -Minuten!  Er hat damit einen
neuen 'Sichnelligkeitsrekord ausgestellt.

Bus  Stadt unb  Lanö.
Wiesbadener Nachrichten,

DL Stadt Wiesbaden als Förderin dpr Kunst und
Wisseuschast.

I.
In vier Wteilungen von unterschievlicher Größte und

unterschiedlicher Bedeutung zerfällt die Dayst-e-LunG welche
der Verwaltuugsbericht  der Stadt Wiesbaden
für die Zeit von 1906 -bis 1911 über die AnßwendNn-gen der
Stadt im Jntereff -e der Wisse-iischaft und Kunst gibt . Das
Stadtarchiv , Las nicht nur eine sammelnde und ordnende,
sondern auch eine lo-ka-KviffenschaMchL Bedeutung hat —,
das ergibt sich schon aus ber Person des Stadtarchrvars,
des bewahrten uassauischen Historikers Hosrat vr . S p i e L
m a n n> der sich- um die Erforschung -der Geschichte unserer
Stadt besonders große Derdienst -e erworben hat —, und
die Musik nehmen den kleinsten, das Museum nimmt den
größten und- das T-heater -wesen den zweitgrößten Platz in
dem Bericht des Magistrats ein , wir nwchten aber nicht
behaupten , -daß z. B . die Mitteilungen über das Stadt¬
archiv  weniger interessant wären als die zwanzig,mal
so u-midangreichen über das Museum . Das Stadtarchiv
wird in der Hauptsache zur Einholung von Anskunst über
mannigfache Fragen der älteren und jüngeren Vergan -g-en-
heit Wiesbadens benutzt . Wer ein Interesse an der Be¬
antwortung derartiger Fragen hat ? IN erster Linie die
Stadt se-Wstz die z. B. zur Führung ihrer Prozesse , zur
Feststellung, über BesitzverhMnisse in frnh-erer Zeit die
Auskunft des städtischen Archivars nötig -hat . Die Zahl
der Gutachten und Auskünfte — die letzteren betragen
jährlich durchschnittlich 350 — ist ziemlich e-cheAtch,, so daß
auch dem Laien eine Ahnung -dämmert , daß das Amt eines
Stad -tarchivars , mag es nach außen hin noch so wenig zur
Geltung kommen, ziemlich erhebliche Anforderungen stellt
und eine genaue Vertrautheit mit den lokalen Berhält-
nissen der Gegenwart und Vergangenheit erfordert . Gegen¬
wärtig ist der Leiter des Stadtarchivs mit seinem Assisten¬
ten mit der Bearbeitung des „Sladtbehaltnus-
b u ch der Städtch -ronst von 1557 bis 1724, beschäftigt,
also mit einer Arbeit , die den wissenschaMchen Charakter
d-es Stadtarchivs auch Fernstchend -eren cnthiMcn wird.
Weiter ist der Archivar zurzeit mit der Herstellung eines
Atlas über die Entwicklung unserer Stadt beschäftigt , wo¬
bei er von einem städtischen Techniker unterMtzt wird.

Weniger ist über die Musik  zu sagen . Ihr läßt die
Stadt , allerdings in nicht ganz uneigeMiützigerweise und
keineswegs der Einwohnerschaft wegen — durch Unterhal¬
tung ihres 63 Köpfe starken Kurorchesiers mit einem Auf¬
wand an Gehältern von 166 000 M . (im Jahre 1910) „be-

- sondere Pflege ansydeihen ." -Daß sie Lurch die öftere Her-
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Der Bericht über das Theaterwesen  fteltt zu¬
nächst folgendes fest:

Das 1892 bis 1894 erbaute Königliche Theater
hat die Stadt mit einem Kostenaufwand von 2 875 000 M.
auf eigenem Bauplatze errichten lassen. Das Gebäude nebst
vorhandenem . Inventar wurde der KronfideikoMmibverwal-
rung zur unentgeltlichen Benutzung zur Verfügung gestellt.
Die Krone  führt und bestreitet den eigentlichen Betrieb
selbständig, ohne Jnanspruchrvahme der Stadt . Doch unter¬
hält die Stadt das Gebäude und Mobiliar , zahlt an die
Theaterkasse für Unterhaltung der Maschinen und Deko¬
rationen jährlich 12 000 M.. versichert das Gebäude, Mobiliar
und di« Dekorationen — gleichviel, ob sie Eigentum der
Krone oder der Stadt sind —, stellt die Theaterfeuerwehr
und liefert den Wasserbedarf unentgeltlich. Außerdem hat
die Stadt , als im Jahre 1873 die bis dahin von einer Aktien-
«esellschcrft betriebenen Hasardspiele aufgehoben wurden,
noch die Verpflichtung übernommen, den von ihr schon früher
«ms dem Ertrag der Spiele geleisteten Barzuschutz  von
46 716 M. auch fernerhin an die Theaterkasse zu zahlen.
In den Jahren 1909/10 hat die Stadt mit einem Aufwand
von 119 000 M. die gesamte Beleuchtung des Theaters
ändern lassen. Auch wurden in 1908/09 die Gänge und
Treppen znm Znschauerraum sowie das Bühnenhaus mit
neuem Anstrich versehen, der etwa 15 000 M. kostet. Im
aanh-en hat die Stadt in der Berichtszeit 750 000 M. für das
Känkgliche Theater aufgewendet.

Das .teuerste Theaterjahr unter den drei Berichtsjah-
rem war das Jahr 1909, in dem der Gesamtaufwand für
das Königs. Theater nicht weniger als 315647 M. erfor¬
derte, und zwar -dadurch, daß in diesem Jahre die erste
und größte Aufwendung für die Änderung der elektrischen
Beleuchtung (161885 M.) notwendig würde. Im Jahre
1910 betrugen die Ausgaben für den Wasserverbrauch des
Theateris 5334 M., für die Theaterffeuerwehr 4870 M., für
di« Versicherungdes Gebäudes, des Mobiliars und die
Dekorationen 22 970 M. und Kr die Unterhaltung des Ge¬
bäudes 7035 M. Erheblich höher stellten sich die Beiträge,
Welche die Stadt für das KöniK. Theater leistet, wenn der
Wert des 'Bauplatzes ebenfalls in Rechnung gestellt wird.
Das Residenz - Theater  unterstützte die Stadt , als
sie dem 'Besitzer einen Bauplatz von 28 Ar 88 Quadratmeter
auf dem Gelände der alten Artilleri-ekaserne zum Bau eines
neuen Theaters zu einem mäßigen Preis und unter günsti¬
gen Bedingungen überließ. Sie zeigte dieses Entgegen¬
kommen in Anerkennung des hervorragenden Platzes, den
sich das Residenz-Theater im Laufe der Jahre im Künst-
leben der Stadt errungen hat. cc.

Kinder als Handelsobjelte.
Eine tapfere Frau , der es g-eliirgen mag, di« Öffentlich¬

keit derart stark Kr ihre Sache, die eine Sache von höchster
Bedeutung, eine Sache der Menschlichkeit und der Kultur
ist, -zu erwärmen, daß auch die Staats 'nm-schinerie endlich
in flotteren Gang -kommt, die auf dem Gebiete des Kin¬
derschutzes bis jetzt äußerst mangeHafte Arbeit verrichtet.
Das war der Eindruck, den wir aus dem Vortrkg der
Schwester Henriette Arendt  über „K inderhand el
in Europa"  mit nach Hause nahmen. Ein Viktor Hugo-
sches Zitat , in dem das Elend des Müdes das größte ge-
ncmnt wird, bildete gewissermaßen das Motto des Vor¬
trags , der auf Veranlassung der Wiesbadener Abteilung
der „Deutschen Gesellschaft für ethische Kultur" in der
„Loge Plato " stattfänd. Daß „überzählige Kinder" ver¬
schenkt, gegen 'einmalige Abfindungssummen „verkauft",
gegen recht mäßige Vergütungen in Pflege -gegeben wer¬
den, das ist natürlich keinem ein Geheimnis, der seine fünf
Sinne beisammen hat. Ja , wir wissen auch, daß manche
hochweife Gemeindeverwaltungen und Waifenväte immer
noch arme, elternlose oder aus irgend einem anderen
Grunde ihrer Obhut anheimfallende Kinder an die Min-
destfordsrndenvergeben, obwohl jeder weiß, daß das wohl
der Gemeindekasse, keineswegs aber den bedauernswerten
Objekten der „öffentlichen Fürsorge" gesund ist. Der Han¬
del nrit Kindern vollzieht sich auch in Deutschland unter
den Augen der Behörde, die — was zu ihrer Entschuldi¬
gung angeKhrt werden muß — bei dem derzeitigen Stand
der Gesetzgebung und der sozialen Fürsorge nicht verhin¬
dern kann, daß eine Mutter ihr Kind verlaust oder ver¬
schenkt, wenn sie nicht in der Lage ist, die Kosten für seine
Pflege und Erziehung auszubringen oder wenn es sich um
die diskrete Beseitigung eines „Schandflecks" handelt. Wir
müssen, wie die Dinge liegen, am Ende noch froh sein, wenn
die unglücklichen Mütter nicht auf den unseligen Ausweg
verfallen, den jene Mädchen eingeschlagen haben, die in
allen Schwurgerichtsperioden unter per Beschuldigung des
Krndosnrords auf den Anklagebanken erscheinen.

Schwester Arendt beschäftigt sich seit neun Jahren mit
der Frage des KinderhandSls; sie -erzählte aus ihrer per¬
sönlichen Erfahrung , die sie zumeist in der ReichShaupt-
stadt Berlin sanrmeln konnte, sie . zitierte ausländische
Schriftsteller. Wir haben vor einigen Tagen in dem
Artikel „Unsere Schuld" aus ihr Buch „Kleine weiße
Sklaven"  aufmerksam gemacht und dabei eine Anzahl
Fälle grauenerregender, an Kindern verübter Bestialitäten
mitgeteilt. Wir haben auch den Versuch gemacht, die
Grundursachen  des traurigen Schicksals zahl¬
reicher unehelich geborener und „überzähliger" Kinder
zu erfassen: den sozialen Tod,  zu dem die
bürgerliche Gesellschaft die unverehelichten Mütter ver¬
urteilt , dis mangelhafte Erfüllung der Pflichten, welche
die Gesellschaft gegenüber dem Individuum hat. Ans
diese Grundursachen wies auch Schwester Arendt mit aller
Schärfe hin. Wer feinen Hund ohne Maulkorb auf bie
Straße läßt , der bekommt ein Strafmandat , wer um milde
Gaben bittet , der wird bestraft, dem: wir leben in einem
geordneten Staatswefen . Aber Kinder, verkaufen, das darf
man. Allen möglichen Anzeige« ber Tageszeitungen wen¬
det die Staatsanwaltschaft ihre Aufmerksamkeitzu, nur
nicht den Anzeiger, in denen Kinder seilgeboten werden.
Schwester Arendt -cr-zähAe, daß sie selbst wiederholt auf¬
fallende Anzeigen veröffentlicht hat : „Schöne, blond- oder
braungelockte Mädchen gegen einmalige Abfindung gesucht"
(oder so ähnlich), und zwar, um festzusiellen, ob die Staats¬
anwaltschaften aus die Anzeigen aufmerksam werden. Es
kümmerte sich keine Beamtenseele um die äußerst verdächti¬
gen Inserate . Was gefordert werden mutz, ist die Errich¬
tung staatlicher Kinder- und Mütterheimo; die unehelichen
Kinder müssen als „Kinder des Vaterlandes " betrachtet
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werden; die KinderrettUngsgefcllschaften dürfen nrit ihrer
Hilfe nicht warten , bis sie aus „Fälle" ausmerksäm gemacht
werden, sie müssen die „Fälle" vielmehr auffuchen. Erst
wenn der -Staat und die Gemeinden ihre Aufgaben voll
erfüllen, haben wir das Recht, unserem Jahrhundert den
stolzen Namen „Jahrhundert des Kindes" zu -geben.

Der Vortrag fand lebhaften Beifall. Der Vorsitzende
der hiesigen Abteilung der „Deutschen Gesellschaft für
ethische Kultur, Herr Br . Laser,  teilte im Anschluß
daran mit, daß sich auch in unserer Stadt ein Ar-
beitskomitee  für Kinderschütz gebildet habe, das dem¬
nächst eine öffentliche VerfamnÄung veranstalten werde, zu
der der Leiter der Mütterberatungsstelle, Herr Dr . Hirsch,
einen Vortrag bereits zugesagt habe. -n-

— Das Befinden des Großherzogs von Luxemburg.
Dem Privatbrief eines in Luxemburg lebenden Nassauers,
der Fühlung mit der nächsten Umgebung des schwerkranken
Fürsten hat, entnehmen wir folgende Stelle : „Das Befin¬
den des Grotzherzogs ist andauernd ein sehr besorgnis¬
erregendes, so daß man ständig aüs das Schlimmste gefaßt
sein muß. Dennoch läßt sich' über den Zeichunkt des Ein¬
tritts der Katastrophe noch keine ans ZuverlässigkeitAn¬
spruch-erhebende Aussage, machen-."

— Die Erzherzogin Maria KKvoling von Österreich,
Königliche Prinzessin von Ungarn und Böhmen, die am
21. d. M. in Wien mit ihrem Gemahl, dem Erzherzog
Rainer , die diamantene Hochzeit festlich begangen, ist mit
dem naffauischen Fürstenhause nahe verwandt. Ihre
Mutter, Erzherzogin Henriette, di-e Gemahlin des Erz¬
herzogs Karl, des Siegers von Aspern, was als die Tochter
des am 9. Januar 1816 verstorbenen Fürsten Friedrich
Wilhelm von Rassau-Weilburg am 30. Oktober 1797 in
Weikbnrg geboren und daselbst am 17. September 1815 mit
dem Erzherzog Karl vermählt. Erzherzogin Maria Karo-
lina ist die Cousine des letzten naffauischen Regenten, des
Herzogs Adolf.

— Todesfall. In Stettin starb der Rcgierungsrat
Du. jux. Adolf S chm idt,  Rittmeister d. R. a. D., im
Wer von 53 Jahren . Er war ehemals kurze Zeit Assessor
an der hiesigen König!. Regierung und späterhin etwa
12 Jahre lang Landrat in Montäbaur . In diesem Kreise
erfreute der nun Verstorbene sich großer Beliebtheit und
di-e naffauischenPferd-ezüchter verdankten ihm manche -er¬
sprießliche Anregung. Von Montabaur wurde Dr. Schmidt
vor etwa 6 Jahren nach Stettin versetzt.

— Das neue Verzeichnis der Mftglicver bcäs StÄdt-
versrdneten-VersamMlung -ist -eben erschienen. Dar¬
nach ist der Senior des StadtverordneterÄollegiuMsSimon
Heß (geboren am 6. -Oktober 1837), (hm folgt als Zweit¬
ältester der Stadiverordneien -Vorstsher Gsheimrat Dr.
Pagenstocher(geboren am 25. Dezentber desselben Jahres )-,
als dritter -der Fina -nzdezernent des Kollegiums Rentner
Dt . Dreher nsw. ©er. „Benjamin" des Kolleg-iums ist der
jüngst erst gewählte Gew erkschaftssekretär Karl Demmer,
der Zwertjüngsto Kaufmann Heinrich -Glücklich. Ein Alter
von 50 Jahren und mehr Haben 34, ein solches von 60 Jah¬
ren und mehr 16, ein solches von 70 Jahren und- mehr
3 Stadtverordnete , ein Alter van 75 Jahren oder mehr
hat keiner. Bon den 14 Stadtverordneten mit weniger als
50 Altersjahren Haben 10 -ein Alter von -mehr, 4 ein -solches
von weniger als 40 Jahren . Dem Erwerbe «ach sind 6 als
Rentner bezeichnet, 9 als Inhaber 'größerer industrieller
Unternehmen, 7 als -aktive oder inaktive höhere Beamte,
resp. Offiziere, 3 sind Ärzte, 3 Rechtsanwälte, 2 Kanfleute,
2 Bauunternehmer, 3 Architekten, 5 mittlere Beamte,
7 selbständige Handwerker, 37 sind Hausbesitzer, 11 wohnen
zur Miete. Auf di-e Vertreter der einzelnen Abteilungen
verteilen sich die Berufsarten wie folgt: Erste Abteilung:
6 selbständige Gswerbetreihond-e, 5 höhere Beamte oder
Offiziere, 2 Rentner, 2 Ärzte, 1 Rechtsanwalt ; zweite Ab¬
teilung : 2 Rechtsanwälte, 2 Handwerksmeister, 2 Kaufleute,
1 Bauunternehmer, 4 Rentner, 2 Architekten, 1 Hotelbe¬
sitzer, 1 Arzt und 1 höherer Beamter : dritte Abteilung:
5-Handwerker, 2. Besitzer von gewerblichen Unternehmun--
gen, 5 mittlere Beamte, je 1 Kaufmann, Architekt, Wein-
händl-er und Bauunternehmer. Das höchste DurHschniM--
alter weisen die Vertreter der ersten Abteilung aus. Nach
ihrem politischen Bekenntnisse zählen sämtliche Vertreter
der ersten Wählera-bteilung zur naliowallibemlen, resp. den
verschiedenen Schattierungen der konservativenPartei , von
den in der zweiten Wählerabteilung gewählten Stadtver¬
ordneten sind 11 Zugehörige der Fortschrittlichen VoWs-
partei und dieser Partei Nahestehende, 5 Nationallibevale;
von den Stadtverordneten der dritten Abteilung: 3 Zen¬
trum, 5 Nationalliberale , 3 -Sozialdemokraten und 5 Frei¬
sinnige.

— Verein für Sommerpflege armer Kinder. Donners¬
tag, den 22. Februar , fand untet Vorsitz-des Herrn Landes¬
hauptmanns Krekel im Landeshaus die Mitgliederver¬
sammlung des „Wiesbadener Vereins für Sommerpflege
armer Kinder" statt. Der vo-m Vorstand erstattete Jahres¬
bericht gibt Aufschluß über die Tätigkeit und- die- Erfolge
des verflossenen Jahres . 568 Kinder würden im Sommer
1911 zu vierwöchigem Erholungsurlaub entsandt. Hier¬
von waren 300 in dem dem Verein gehörenden Ferienheim
bei Oberfeelbach untergebracht, 150 in den Kinderheil-
stätten der Solbäder Kreuznach, Orb und- Nauheim und
118 in Familienpslegc in verschiedenenTauuusdörfern.
Überall waren, begünstigt durch die warme Witterung, die
besten Erfolge zu verzeichnen; Gewichtszunahmen bis zu
12 Pfund in 4 Wochen kamen vor. Die VerpfleMngsSüsten
des unter eigener Regie stehenden Ferienheims betrugen
bei 8512 Verp-flegungsta-gen Pro Tag und Kind, einschließ¬
lich der Verwaltungskosten, 1,23 M., eine Summe, die Kr
die praktische-, sparsame Wirtschastsführung Zeugnis ab-
l-egt. — Aufgebracht wurden die Kosten teils durch die jähr¬
lichen und ei-mnalig-en Beiträg-e, teils durch den Zuschuß
der Armenverwaltung der Stadt Wiesbaden, die 93 Kin¬
der durch den Verein unterbringen -ließ. Dos wetteren
haben die Stadt Biebrich, der dortige Vaterländische
Frauenverein sowie verschiedene Großindustrielle insge¬
samt 68 Kinder durch den Wiesbadener Verein ausgesandt.
Auch die Firma Köpp in Ostrich, di-e Königl. Dheater-
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intendantur , die Blindenanstaltz sowie etliche private
Gönner überwiesen dem Verein eine Anzahl Pfleglinge
gegen Erstattung der vollen Kosten. Der Bericht gibt eine
detaillierte Aufstellung der Gesamteinnahmen, Ausgaben
und Bestände. Aus Antrag von Herrn Wüst als Kassen¬
prüfer wird der Kaffe-nvertvaltung Entlastung erteilt. Die
fatzunUsgemäh ausscheidenden Mitglieder des engeren
Ausschusses werden wiedergewühlt und der weitere Aus¬
schuß durch Zuwahl -einiger neuer Mitglieder ergänzt. Aach
Beratung des Voranschlags Kr 1912 wird beschlösse,t, in
der Hoffnung auf die gleichen Zuschüsse auch die gleiche
Anzahl 'Pfleglinge wie im vorigen Jahr in Aussicht zu
nehmen. Die Durchführung dieser Absicht muß natürlich
nach Maßgabe der einlaufenden Zuwendung« ersolg-en,
da die festen Einnahmen die Kosten hierfür nicht decken
würden. AD Kassenprüser für 1912 wurden die Herren
Montandon, Blust u-nd Bankrat Purrucker wiedergewMt.
An die Mitgliederversammlung schloß sich -eine Sitzung
des « rgeren Ausschusses, in der über die Arbeitseinteilung
des diesjährigen Betriebs, der in den nächsten Wochen be¬
ginnt, beraten wurde.

— Bahnlinie R iödemhausen-Schmitten. Aus Antrag
der Eifenbahndirektton -Frankfurt a . M. hat der Effe>n-
bahn'minister allg-emeinL Vorarbeiten für den Ban einer
Nebenbahn van Iiiedernhausen nach-Schmitten i . T. ange-
ordnet. Ursprünglich sollte die Linie nur bis Reisenbevg
proj-ekti-ert werden, i-nzwisch-en ist aber die Eis-eNbahnver-
waltuug zu der Überzeugung gelangt, daß es richttger ist,
sie gleich bis Schmitten durchzusühren. Es handelt sich
um .ein sehr fchwierig-es Bahnpro-jekt, für das, wenn es
zur AusDhrUng kommt, eine Reihe vm, Millionen aufge-
weNdet werden müssen.

— Lohnbewegungder Gärtner . Die gestrige öffentliche
Gärtnerversammlnug im GewerVcha-stshaus war zahlreich
besucht. Gauleiter Witte (FraMurt a . M.) sprach unter
dem Beifall der Zuhörer über die wirffchaftliche Lage der
arbeituehmeüdm Gärtner in Wiesbaden. In der sich au-
schließenden Besprechung wurden die Wiesbadener Ver¬
hältnisse kritisiert und einstimmig zum Ausdruck gebracht,
daß in diesem Frühjahr etwas -geschehen müsse, die Lohm¬
und Arbeitsverhältniffe zu verbessern. -Eine Kommission
soll die notwendigen Vorarbeiten in -die Wege leiten. —
Aus Arbettgeberkreisenschreibt,uan uns : „Die in Nr. 87
des „Wiesbadener Ta-gblatts " gebrachte Mitteilung über
eine geplante Lohnbewegung der Gärtner bedarf einer
Richtigstellung bezüglich der Angaben über die hier gezahl¬
ten Löhne und- der Arbeitszeit. Die Arbeitgebervereini-
gu-pg hat für das verflossene Jahr eine sorgfältige Statistik
darüber anfgestellt, aus der hervorgeht, daß die Kr Gärt¬
ner gezahlten Löhne nicht sMechter und sogar teilweise
besser sind, als die in Industrie und Handwerk gezahlten.
Zahlen beweisen! Für Obergärtner wurde gezahlt Kr den
Tag 5 M. 70 Pf . bis 7 M. 45 Pf ., Kr erste Gehilfen Kr
den Dag 4 M. 30 M bis 4 M. 55 PK Kr andere Gehilfen
Kr den Tag 3 M. 40 Pf . bis 4 M--., Kr junge GehiGen Kr
den Tag 2 M. 65 Pf . bis 3 M. 50 Pf ., für Taaelöhner Kr
den Dag 3 M. bis 3 M. 78 Pf . Die Arbeitszeit beträgt
hier überall in den Gärtnereien 10 und 11 Stunden . Bei
der Beurteilung der Sachlage muß sin Berücksichtigung ge¬
zogen werden, daß gerade im Gärtuerei'betrieb vielfach
schwächliche und- zu anderen Berussarten mindertaugliche
Leute unterge'bracht werden und somit die Gärtnereien-als
gefuudheitKchePflege- und Erholungsstätten zu betrach¬
ten sind. Das Kost- und Logiswesen wird , wie in den
meist-en Städten so auch hier, fast stets Nur da angewandt,
wo es von den Arbettn-ehmern -gewünscht wird und- die es
als Wohltat empfinden, so lange sie geldkwapp find."

— Besuch der Leipziger Messe. Die Königl. Eise-nbaihrt-
dire-ktion Frankfurt a . M. macht uns Mitteilung über eine«
für -den 6. März d. I . in Aussicht genommenen Sonderzug
2. nnd 3. Klaffe mit Fahrpreisermäßigung von Frankfurt
a. M- nach Leipzig zur Erleichterung 'des Besuchs der Leip¬
ziger Oster messe. Bei allen Fahrkartenausgaben können
Bestellungen auf Sonderzugkarten ab Frankfurt, Osfenbach
und Hanau gemacht werden. Der Sonderzug wird nur
abg-efertigt werden, wenn genngends Beteiligung vorhan¬
den ist; mehr als 500 Fah-rkarten sollen indessen nicht ver¬
ausgabt werden. Fällt der Sonderzug aus , so wird gegen
Rückgabe der Fahrkarte der Fahrpreis zurückgegebeu. Die
ermäßigten Fahrpreise für die einfache Fahrt nach Leipzig
betragen: ab Frankfurt a . M. (Hauptbahnhof und -Süd ):
2. Klasse 10 M. 10 Pf ., 8. Klasse7 M.; ab Osfenbach(Haupt-
bahichof) : 2. Klasse 9 M. 80 Pf ., 3. Klasse 6 M. 80 Pf .;
ab Hanau (Ost) : 2. Klasse9 M. 50 Pf ., 3. -Klaffe6 M. 60 Pf.
Der So-nderzug fährt Frankfurt a . M. (Hauptbahnhof) ab
1 Uhr 20 Min. nachm, nnd kommt abends in Leipzig
(prob. Dh.-Bs.) 8 Uhr 32 Min. an . Fahrtunterbrechung ist
nicht gestattet. Für die Rückfahrt wird FahrKeiserrnäßi-
gung nicht gewährt.

— Eine schleckfte Gewohnheit. Das schöne Wetter lockt
die Menschen aus den dunrpfen Winterstuben in die von
Frühlingsanzeichen belebte Natur . Das Auge späht nach
VeilcheMrosven oder nach sam-thaarigen Kätzchen, die als
schuldiger Naturzoll angesehen werden. Die abgeriffenen
Zweige hinterlassen ein trauerndes Bild als AnKäger für
eine gewisse GewohNheitsunkullur. Denn wenn jeder der
vielen Hunderte Ausflügler an den naMrlichen Straßen-
und Wegeeinfassungen sich in dieser Weife am Naturzauber
versündigen wollte, so -gäbe es in der Zukunft keine rechte
Wandevfrende mehr, sondern nur stu-ntmen Ärger. Man
lasse daher -unseren FrühlingsfchMuck in Feld und Wald in
dem Naturzustand, der aller Menschen Herz erfreut und
ideale Anschauungen zu fördern geeigrret ist.

— In großer Gefahr. In der heutigen Zeit des Ver¬
kehrs, in einer Zeit, da StraßeNba-hnen, Antos , Fahrräder
die Straßen beherrschen, sind diese wenig mehr geeignet,
zu beschaulichen„Schwätzchen". Das mußten zwei Per¬
sonen an sich erfahren, die gestern nachmittag im Fahr¬
damm der Friedrichstraße längere Zeit hindurch ihre neue¬
sten Erlebnisse anstauschten. Ws sie in lebhaftester Un¬
terhaltung begriffen Äastanden-, ertönte plötzlich in ihrer
nächsten Nähe das Hupensignal eines Antos . Vollständig
überrascht dadurch, sprangen die beiden Personen zur Seite
und die eine gerade in 'das Auto hinein. Sie wurde zur
Seite geschleudert, und ohne das vorsichtige Fahren des

_ _ _
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Chauffeurs wäre ein größeres Unglück kaum zu vermeiden
gewesen. Unter den gegebenen Umständen blieb es bei dem
Schrecken und einigen unbedeutenden Kontusionen.

— Die Schiffsjungen im der Kaiserlichen Marine . Zur
Zeit der bevorstehendenSchulentlassungen wird an inan-
chen Familienvater die Frage herantreten, welchen Berus
der jetzt der Schule entwachsene Junge wählen soll. Es
wird an dieser Stelle auf die Laufbahnen der Schiffsjun¬
gen der Kaiserlichen Marine aufmerksam gemacht. Junge
Leute, die zu dem jährlichen Einstellungstermin — im
Oktober — nicht jünger sind als Io und nicht älter als
18 Jahre, , können, sofern sie vollkommen gesund und kräf¬
tig sind, gute Schulbildung (BoWschule) und einen rn
jeder Beziehung cimvandfreien Leumund besitzen, in die
Schiffsjungendivisionan Bord S . M. S . „König Wilhelm
in Mürwik bei Flensillur-g eingestellt worden. Die Ver-
pslognng, Bekleidung und Erziehung als Schiffsjunge ist
kostenlos für die Angehörigen. Ein Schiffsjunge wiro
2 Jahre nach dem Eintritt Matrose, nach ca. 3ZH Jahren
Obermatrose, 5 bis 6 Jahren Maat (Unteroffizier), 8 brs
9 Jahren Obermaat (Sergeant ). Wer nach Illjähriger
aktiver Dienstzeit aus der Marine anstritt , erhält den
Zivilversorgungsschein. Wer weiter dient, . Deck-
o-fizier. Der DeckoGizier ist Gehaltsemvsänger und vcn-
sionsberechtigt. Der Dienstgrad eines Deckoffiziers kann
auch früher als nach 12jähriger aktiver Dienstzeit crreico-t
werden. Das monatliche Einkommen als junger Maat be¬
trägt neben freier Bekleidung. Verpflegunjg und Unterkunft
oa. 55 M., als Obermaat (nach 8jähriger Dienstzeit) 85 ms
80 M. Der Deckoffizier bezieht monatlich ca. 210 M., oer
Oberdeckoffizier 250 M. Wer in die Sch-Wsjnngendrvchon
eingestellt werden will, meldet sich persönlich beim nächsten
Bezirkskommando, oder an Bord S . M. S . „König -a-tt-
helm". Meldeschluß ist der 20. Juli . Alle die Einstellung
betreffenden Bestimmungen und auHühMchc Deschrerbun-
gen der Laufbahnen sind in einem kleinen Heft „Nachrich¬
ten für Freiwillige, die in die Schiffsjungendivrsionem-
treten wollen" zusammengeflellt. Auf PosÄartennachrrcht
hin wird das Heft kostenfrei durch das nächste BeztrMom-
mando oder S. M. S . „König Wilhelm" (Adresse: Flens¬
burg-Mürwik) zugestellt.

— JmmoMisn -BersteiAenmg. Vor dem hiesigen Amts-
gericht wurde dieser Ta>Fe d<rs Wohnhaus Amscwevg 5
dahier sowie ein Acker an der Bingertstraße einer gericy-t-
lichen Versteigerung ausgesetzt. Das Höchstgebot mit
54 300 M. legte dabei der Bürgermeister a. D. Lours
Schulte in Wiesbaden ein. D-er Zuschlag ist Vorbehalten.
— Jtn weiteren wurde ein Acker in hiesiger Gemarkung,
„Rosenfeld", S. Gewann, zur Versteigerung «Gebote ».
Die Taxe belief sich in diesem Falle auf 21 072 M. Hochst-
bietender blieb mit einem Gebot von 17 000 M. der nugen-
knnstlerA. C. Müller-Uvi hiepsoWst. Der Zuschlag wurde
auch bei dieser Versteigerung vorläufig «och nicht gegeben.

— Diebstähle. Während der Nacht aus gestern ist vom
Hausflur aus in einen Verschlag des Kellers des Restau¬
rants „Zum Karlshof" eingebrochen und ein noch zremffch
neues Fahrrad entwendet worden. — Während derselben
Nacht verschafften sich Diebe Zutritt zu der Werkstatt m
dem Spenglergeschäft Karlstraße 28 und hießen eine große
Menge Werkzeug, Zangen, Schraubenschlüssel nsw., «nnt

— Kurgäste. ES sind hier einaetroffen : Generalleutnant
v. Ermel - Scherer  aus Haag m E „Pension Riviera .
Stabskapitän ^ v. Rennenramps aus Pttersburg im
"^ ° Unserh Kolonien. Wie groß da? Interesse für unsere
Kolonien ist, zeigt auch die BlErsttnduitrnL M vererb . Me
Firma Karl Koch einen neuen Bleistift . welcher au^ Zeoernholz
aus Deutsch-Ostafrika hergestellt ist. Es ist somit wdem
Deutschen möglich, auf praktische Werpe nutzuh .-fen, unsere
Kolonien zu unterstützen. _ , .

— Kleine Notizen. Morgen Samstagabend 8> Uhr Nndet
der alljährliche ordentliche Gauturntag  des Gaues Wie. -
baden in der Turnhalle Hellmundstratzs uo sta.>.

Tffeateo , «tunst . Vorträge.
* Residenz - Tlicat -r. (SpielpI  an .) Sonntag , de»

25. Februar, nachmittags s/-4 Uhr: „Herlrgenwalde. Abends
7 Uhr: „JulchenS Flitterwochen". Montag , chen 26.. „Moral .
Dienstag , den 27.. einmaliges Tanz -Gastspiel der Geichwrster
WieientLal Vorher ' „Das Testament . (Neuheit.) Mitt¬
woch, den 28.: „Die fünf Frankfurters Donnerslag , den 26 :
„Das Testament". „Abichredssouper. „Lottchens Geburts¬
tag". Freitag , den 1. März : „^ ulchens Flrtte .Wochen.
Samstag , den 2.: „Die fünf Frankfurter .

* Volkstheater. Samstag , den 24. sebrmm, . geht bei
kleinen Preisen C. Spielmanns rheinisches Sagenspiel „Gisela
Brömser pon Rüdesheim" in Szene , wahrend am Sonntag da^
Charlotte Birch-Pfeissersche Volksstuck Mi! Gesang „Der Lerer-
inann und sein Pflegekind" zum erstenmal zur Aufführung
gelangt . Nachmittags 4 Uhr wird bei kleinen Preisen , „—re
Liebe siegt" von Karl Heinz Hill gegeben.

* Der dieswinterliche letzte Kammermusirabend des
„Lindner-Quartetts " findet unter Miüvirkung des Konigl.
Opernsängers vr . Copony (Tenor ) und des Konigl. Kapell¬
meisters Artur Rother . (Klavier) kommenden Montag , den
28, d, M-, in der „Loge Plato " statt . Herr Or Coponh wird
SÄubertsche Lieder singen und Kapellmeister Rother im Verein
mit dem Konigl. Kammervirtuos Lindner die G-Tmr-sonate
von Beethoven vortragen. Außerdem gelangen das w-Du . -
Quartett von Beethoven und ' G-Dur vor: Hatzdn zur Auf-
^ ^ " '^Wlesbadener Künstler auswärts . Wilhelmine Reiche,
unsere einheimische Humortstin, hat mit großem Erfolg im
Frankfurter Frauenklub eigene Dichtungen, Prosawer .e und
GeveimreZ, vorgetr<rgen. Sie tourbe von dort <xu£ sofort für
Mwnherrn , Heidelberg und Freiburg verpflichter.

rTasiauilchs Nachrichten.
„„ Höchst a. M., 22. Februar , Unsere Stadtverwaltung

bat auch in diesem Jahve wieder die Kosten (280 M.) für eme
Schülervorstellung  des RLein-Mainischsn Berbands-
tbeaters bewilligt. An der Vorstellung, die heute nachmittag
stattfand , nahmen die drei ältesten Jahrgänge unserer Volks-
sckAer teil . Gegeben wurde in ausgezeichneter Darstellung
Der Prinz von Homburg" von Kleist. — Ein punger Mann

versuchte sich gestern in sciner AschsrmittwochsstiMinung SU
erhängen,  doch wurde er noch frühzeitig genug abgeschnitten.

stt Nied a M.. 22. Februar . In den letzten Nächten sind
bier verschiedene schwere Einbrüche in Geschäfte verübt worden,
ohne daß es bislang möglich tmir, der Tater habhaft SU wmden.
Auch in der verflossenen Nacht wunden aus einem Hofe der
Mi^ astraße Wäschestücke von beträchtlichen! Werte gestohlen.

— Rüdesheim, 22. Februar . Die Generalversammlung des
Rheingauer W e inba  u v er e,n  s" findet nicht amFÜ w-ebruar cr sondern am Sonntag , den 6. Marz , nachmittags

4 Uhr w der Turnhalle zu Rüdesheim statt Außerhalb, der
Tagesordnung hat Professor Dr Lüstner tGeisenheim) einen
Vortrag über „Der 1011er m Poeire und Prosa in AussichtaxfifltL.

o.  Oberlahnstein . 22. Februar . Unsere Stadt kann ..auch
im Rechnungsjahr 1912/13 bei den alten Steuerverhalt-
nissen  bleiben . Es werden erhoben 150 Prozent der Ein¬
kommen. je 180 Prozent der Grund-, Gebäude- und Gewerbe¬
steuer, sowie 100 Prozent der Betriebssteuer.

h. Diez. 22. Februar . Der Haushaltsplan  für 1912
bis 1913 schließt mit einer Summe von 850 000 SK. m Ein¬
nahme und Ausgabe ab (im Vorjahr 255 000 M.) bei der
aleichen Steuererhebung wie im Jahre 1911. und zwar 155
Proz- Zuschlag zur Einkommensteuer und 190 Proz . Zuschläge
zur Realsteuer. In den neuen Etat sind eingestellt die Kosten
für die am 1. April einzurichtende städtische Mädchen¬
schule  sowie die Kosten der mit dem gleichen Tage in Kraft
tretenden neuen Polizeieinrichtung, ebenio die Kosten für das
zu errichtende neue st a a t l i che Eichamt,  soweit sie von
der Gemeinde zu tragen sind.

Plus het  Umgehung.
h. Frankfurt a. M., 22. Februar . Auf dem hiesigen Haupt-

baynhofe wurden heute früh ein Mann  und eine Frau ver¬
haftet,  die sich in Basel bei der Zollrevision ver¬
dächtig  benommen hatten , Die Schweizer Polizeibehörde
hatte die Frankfurter Polizei sofort telegraphisch benachrichtigt.
Das Saccharin  hatten die beiden Verhafteten in ihrer
Kleidung in Leinwand eingenäht. Sie trugen so über 40 Kilo¬
gramm des Süßstoffes bei sich, der einem hohen Zoll unter¬
liegt. Die Schmuggler werden voraussichtlich nach Basel übcr-
geführt werden.

bt . Frankfurt a. M.. 23. Februar . Der 88jährige Arbeiter
Feldmann aus Griesheim  bei Darmstadt wollte heule
nacht in der Kalkgrube im Osthafengebiet nächtigen. Er sah
nicht, daß die Grube init Wasser gefüllt war,
stürzte hinab und ertrank.

stt. Offenbach, 23. Februar . In der Offenbacher Zement¬
warenfabrik brach in der vergangenen StachtchnfolgeK o h I e n-
gasexplosion ein Brand  aus , der einen Teil der um-
fangveichen Anlagen einäscherte. Durch die in die Flammen
geschleuderten großen Wassermassen Ivurden aber auch viele
Tausend Zentner Zement vernichtet. Der Schaden itlläuft sich
auf 150- bis 200 000 M.. ist aber durch Versicherung gedeckt.

Verlangen kmtdg-ege>ben worden; Wevner aber Halle ihm
erklärt, daß er die Quittung nicht mehr im Besitz habe.
Nach einer generell erMngenen Anweisung hätten alle
Zahlungen sofort an die GenossenschastsLassein Wiesbaden
all,gehen müssen. Auf diese Anordnung Halle er Werner
einmal llesonders hingewiesen, von dem Ar.geklagteu jedoch
sei ihm enhgegnet worden: Er (Werner) sei der Genossen-
schastZvorstand, er Halle Zu llesttmimen, wie es gemacht
werden solle. Wemer hat einmal ihm gegeMller Klage
darüber geführt, daß er von allen Seiten um Da.lellen
angegangen iverde. Man scheine anzunehmen, daß er ais
zum HaW im Gelde stecke. Flick Halle ilM auch noch 4000
Mark z,u gelleu. Die Gesamtquittung ist von Werner um
deswillen verlangt worden»weil eine Revifloir vor der Tür
stehe Erst später hat er sich Gedanke,r darüller gemacht»daß
Werner auch die Einzelquittung dabei halle vorlegen können.

Spott

Gerichtliches.
Kus den Wtesbabenex  EsrichtssKlsn.

Der Zusammenbruch der Eltvulcr Winzerzentralevor Gericht.
Vierter  V e r h a n dl u n s t a g.

v «. Wiesbaden, 23. Februar . Zunächst wird auf Au-
trag des Angeklagten der Weingutsbesitzer Kopp (Neu¬
dorf) vernommen» welcher die Glaubwürdigkeit des Zeu¬
gen Buchhalters Sielgsried erschüttern soll. Mick ist im
Jahre 1908 zum Liquidator gewühlt. Er llegnete auf dem
Bureau «gleich dem «größten Mißtrauen . Dem Anschein nach
tvar es den Beamten der Gesellschaft hauWächlich darum
zu tun, nicht die Interessen der Winzer, sondern diejeni¬
gen des Raifseisenverbands zu wahren. Als -er eines
Tages die Kassenbücher der Gesellschaft revidierte, um den
Aufwand für Lurusreiseu festzustellen, entdeckte er, daß ein
Betrag in Höhe S« 150 bis 200 M. in der Kasse fehlte.
Siegfried war bei der Feststellung dieser Tatsache^Wstz
verlegen und erklärte, sich-einen Vorschuß auf das in 10
Tagen fällige Gehalt genommen g-n hallen. Seitdem ist
sein V-edhältnis Zu den Beamten ein wenig freundschaft¬
liches gewesen. Im Rheingau herrschte und- herrscht noch
heute die Meinung, Werner sei- nicht der einzige Defrau¬
dant gewesen, im Gegenteil, in Werner  Halle nran nur
die von anderen vorgeschobene Person zu sehen. — Winzer
Fink (Kiedrich ) sagt aus , Flick sei ein geborener
Kiedricher. Er Halle diesen nicht selten b-ei sich,z-u Besuch
gehallt, und bei einer dieser Gelegenheiten Halle Flick, der
Kassierer der Genossenscha-stskasse, sich auch um die Ver¬
längerung des Termins für die Rückzahlungder desrau-
dierten 20000 M. verwandt. Wo Flick sich heute au-fhalts,
wisse er nicht. — Ein Fall, in dem zu Unrecht Beträge ver¬
bucht worden sind, soll auch der Fall Müller  sein. Bei
Gelegenheit einer Kassenrevision durch den Revisor Hofs-
marm am 4. DezeMller 1905 wurde ein Kassemllestand von
141 M. 57 Pf . festgestellt. 5141 M. 57 Pf . Einnahmen stand
nur «ein Ausgallepo-sten in «Höhe von 5000 M. an die Ge¬
sellschaft gegenüber. Die betreffende Buchung trug das
Datum des 1. April 1905. In der Tat soll der Posten von
5000 M. von Werner unterschlagen und die Ausgabe fin¬
giert -sein, um den Betrag buchmäßig verschwinden Zu
machen. Der Revisor verla-ng-te di-c Vorlage des Belegs,
woraus ihm allerdings -eine Quittung des Prokuristen
Müller, -ebenfalls im Betrag von 5000M., vorgelegt wurde,
welche Müller von der Gesellschaft evhalten halle.̂ Diese
Quittung aber soll sich aus ein anderes Rechtsgeschäft be¬
zogen Hallen. Es ist nämlich -einige Zeit vorher eine Zah¬
lung in Höhe von 9000M. an die Gesellschaft«geleistet wor¬
den. Diese 9000 M. hat, der Arttlage «gemäß, Werner un¬
terschlagen» dann aller nach und nach 5000 M. davon an
Müller zurückbeza-hlt und sich zum Schluß eine Genera-l-
quittuug Kr diesen Betrag «gellen lassen. Mit dieser
Quittung hatte Werner das Fehlen von 5080 M. in der
Kasse«zu bele-geu versucht. Der Au-sgalleposien von 5000 M.
ist später wieder in die Einnahme «eingestellt worden. —
Der Angeklagte  stellt diese Bchauptuug-en^ n Abrede,
er vermag aller nicht, «eine Erklärung für verschiedene in
die Erscheinung getretene Taffachen«zu gellm. — Die Sach¬
verständigen stimmen überein in der Annahme, die 5000M.-
Quittuug habe« ledigiicki die Bestimmung gehabt, ^den
Revisor «zu täuschen, die Lirffchlägi-gen Za-hluMen hättM
mit der 5000 M«.-Zah'lun-g ni'cht in Zusammenhang ge-
sta-üden. — Der Prokurist Paul Ka-sfma -nn  aus Frank¬
furt ist mit zjwei anderen Revisoren im Jahre 1905 rrach
Eltville entsandt worden. Di«e 5000 M.Musgalle war der
letzte AuAgabep-osien der Genossenschaft. Der Zeuge hat
sich-nicht durch die «Einsichtnahme der Bücher der Genoss«eu-
fchaft davon überzeugt«, oll die Behauptung von Werner
richtig «war, weil ihm dazu kein Recht zugestanden-Halle. —
Sachverständiger Büch-errevisor Schmitz zieht aus dem
Umstand des Eintrages des Postens mit der Bemerkung
„Zur Überweisung an die NassauischeL«an>dwirff-chafts-
kasse" und mit d-em Datum vom 23. Oktober 1905 für sich
die besondere Überzeugung des Vorliegens einer
Täuschungsallsichi.. — Der Zeuge Korrespondent Jo -s-eph
Müller  aus Eltville bekundet: Die 5000 M.-Quittung.
welche als «Beleg für die Zahlung der Genossenschaft an
die GefeU-chaft benützt worden sei, Halle nicht er, sondern
Werm-er «dem Revisor vorgelegt; die 5600M.-Qnittu «ng habe
nur «zur internen Verrechnung zwischen Werner und rhm
gebtewt. Nach geschehener bcfnutit>er MbrechnuM hnoe ct

' dieselbe zurückerhalten müssen. Von ihm sei auch dieses

§r. Renn -Sekretär Eduard Köhler t . Am Donnerstag.
morgen ist der bekannte langjährige Sekretär des Verein- für
Hindernis -Rennen (Karlshorfl ) nach kurzem KrEnlagertm
Kran ênbDise zu Schoneberg-Berlin an den Folgen ernes
Schlaganfalles iM Alter von 49 Jahren verstorben. 23 Jahre
hindurch hat er die SekrstariatS «geschafie des Vereins geleitet.
Auch auf den Rennplätzen zu LuhivrgÄust, Stettin,
Heringsdorf und Wiesbaden  war «er seit Jahren in gleicher
Eigenschaft jättg . ^ ^ „ «

* Der „Wiesbadener Automobilklub, E. V. ,, hat zur
Sicherung des Automobilverkehrs auf den Landstraßen m Ber>
bindung mit dem Kaiserlichen Automobilkmb eine motze An¬
zahl von internationalen W ar nungs  r,a f e ln  auf-
«aestellt Dies« großen Warnungstaseln wurden in der letzten
Zeit wiederholt böswilligen B e s ch ad i gungen  ausgesetztt
io daß die mit großen Kosten verbundene Neuanschaffung urw
Ncuaufstellung dieser Tafeln erforderlich wird. Nunmehr hat
der „Wiesbadener Automobilklub, c. V.N beschlossen, laichen
Personen , welche: die Nachweisung von Sachbeschädigung der¬
art fördern können, daß Bestrafung der Übeltäter erfolge,
kann -eine namhafte Beohnung  zukommen zu laßen . Man
darf hoffen daß auf diese Art dem Vandalismus gesteuert
werden kann. ^ .

* Sportverein Wiesbaden, E. V. .sin der^ Jahres¬
hauptversammlung  wurden folgende Herren m den
Vorstand gewählt: Oberlehrer Dr . Willi Ratzbach 1. Vor¬
sitzender Gärmer Wilh. Seipel 2. Vorsitzender, Archttett Han.
Beter Tahmen 1. Schriftführer , BaMmmterHernrich Zahmen2. Schriftführer , Uhrmacher Friedr . Seerllach 1. ^Kasswrtt,
Turnlehrer Fritz Sauer 1. Spielleiter . Bäckermeister ttfitz Rao-
bäch, 2. Spielleiter . Spenglerineister Willi Prcher Plchwcnct.
Kaufmann Karl Scholl Beisitzer und 2. Kasnewr , Oll-rnffpekto.
Karl Engel und Schlossermeister Wilh. Bocklus Beisitzer. Samr-
liche Schriftstücke sind an Herrn SjmiS Dahmen hier,
Johannisberger Straße 6, zu richten. Die Schriftstücke bttreff.
Spwlangelegenheiten adressiere man an Herrn Fritz Saue,
hier, Adelheidstraße 33.

* Fußball . Die erste Mannschaft des König! Ghmnaiium -«-
spielte am SamStag gegen eine zusammengesetzte Mannschaft
des Instituts . Faber und den be,t«sn,Spielerrr des Reform.
Realgymnasiums. Dem sicheren Zuiammenspiel der Gym¬
nasiasten «gelang in der «ersten Halbzeit der Erfolg von 4 :0, m
der zweiten Halbzeit brachte die «veremte Kraft cher Gegner dw-
Spiel auf 2 :2, es schloß ab mit 6 :2 für das Konigl. Gymnauum.

Meine Chronik.
Brand in einer Baumwollspinnerei. Uerdingen,

22. Februar . Durch Selbstentzündung entstand gestern abend
in dem sogenannten Wischraum der Uerdmger Baumwoll¬
spinnerei. A.-G., ein verheerender Brand , der sich infolge der
großen Mengen Zündstoff schnell ar̂ dehnte. Die großen
Fabrikanlagen standen in einen! Augenblick rn ..ylammen ww
Ausgänge waren verqualmt , so daß die beschäftigt-n Arbeuer
und Arbeiterinnen nur mit großer Deuhe nch retten konnten.
Drei Personen werden vermißt. Man , befurchtet, daß sie ,n
den Flammen umgekommen sind. Zwei Personen wurden
schwer verletzt in das Krankenhaus emgelrefert. An ihrem
Aufkommen wird gezweifelt. Die Spiynerei brannte voll-

Wahnsinn. London,  22 . Februm . In dem Octt
Folsord in. der Grafschaft Aork erwürgte die Frau cmes
S ^ anenkcibn<in<sesteÜtenm ernem Äxifa\lz  Wah .sŝl.nn tbt
vier Kinder. Als der Ehemann nach Hause kam, waren zwei
Kinder tot , die beiden anderen dürsten kaum mit rem - eben
davonkommen. Von der Frau fehlt rede Vpur.

^ Handel . Industrie.
Hl E5Ei Volksw irtschaft.

ISawkeai und U5r §e.
w. Berliner HaadelsgesellschaH. Der Abschluß für das

Geschäftsjahr 191:1 ergibt einschließlich des Vortrags von
1 293 050.63 M. einen Reingewinn von 17 473 837 M. Rach
den üblichen Abschreibungen bleibt ein Reingewinn von
14 143 877 M. gegen 13169 566.31 M. im Vorjahr. Auf An¬
trag der Geschäftsinhaber hat der Verwaltungsrat beschlossen,
vorbehaltlich der Genehmigung der Bilanz durch die General¬
versammlung die Dividende für das Kommandit-Kapital von
110 000 000 M. auf 9 Proz . (wie L V.) festznsetzen.

* Frankfurter ViebmarktslsaEik, A.-G., Frankfurt a, M.
Nach dem Bericht für ' ,1911 hatte der stille Geschäftsgang bei
den Metzgern eine Verringerung der Umsätze zur Folge. Die
weitere Ausdehnung des Geschäftskreises ermöglichte abei,
ihn mit 57.27 Mil!. M. fast auf Vorjahrshöhe zu halten. Aus
93 464 M. (i. V. 98 613 M.) Reingewinn wernen auf oOOOOO M.
Aktienkapital wieder 5 Proz. Dividende verteilt.

w. Magdeburger Bankverein. In der Sitzung des Aui-
sichtsrats wurde die Gewinn- und Verlustrechnung vorgelegt.
Sie schließt mit einem Reingewinn von 1 137 921 M. (i. V.
1055 550 M) a«b. Die Dividende ist auf 6 Proz. (1. V.
5 % Proz .) , die Umsätze irn Jahre 1911 sind um 2 530 995 M.
auf 19 564 410 M. gestiegen. Der Generalversammlung wurde
vorgeschlagen, das Kapital um 2%, Mill. M. zu erhöhen . Dieser
Betrag wird von einem Konsortium, das aus der Direktion der
Diskonto-Gesellschaft in Berlin und dem Bankhause Zug-
schwerdl und Beuchei in Magdeburg besteht, übernommen.
Davon werden 1% Mill . M. den bisherigen Aktionären ange-
boten. Der Rest wird gemäß vertraglichen Abmachungen den
Vorbesitzern mehrerer in den letzten Jahren übernommener
Bankfirmen überlassen . . . , ,

w. Pfälzische Hypothekenbank in LudwigshaJen. In der
Aufsiohtsratssitzung wurde beschlossen, bei reichlichen Rück¬
stellungen der Generalversammlung die Verteilung einer Divi¬
dende von 9 Proz, (wie in den Vorjahren) vorzuschlagen,

•w Die Rostockei Bank beabsichtigt, um eine Schwächung
ihrer iiquiden Mittel infolge ihrer durch größeren Aktienbesitz
erlangten Beteiligung an der Meckienburg-Streutzschen
Hypothekenbank zu vermeiden, ihr Aktienkapital um 1 Mill.
Mark von 5 auf 6 Mill. M. zu erhöhen. Nach erlolgier Zu¬
stimmung der beiderseitigen Aufsichtsräte wurde vorbehaltlich
der Genehmigung der GeBSMalversammlung eia Abkommen ge-:
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troffen, daß die Mecklenburgische Hypotheken- und Wechsel-
ban'k in Schwerin unter Beteiligung der Mecklenburger Spar
bank in Schwerin diese eine Million der neu aufzunehmenden,
auf den Inhaber lautenden und mit einer Mindestdividende von
5 krau , auszustattenden Vorzugsaktien zum Kurse von 100 Proz.
zuzüglich ’i Proz . EjtücEzinseh ab 1. Januar 1.912 übernimmt.

w. Allgemeine Österreichische Borienkreditanstalt. Das
Bruttoerträgnis für 1911 beträgt 32 233 764 Kronen (i. V.
31268 599 Kronen), der Reingewinn 13 701 139 Kronen (i. V.
13 093 822 Kronen), die Dividende 19 Proz. gleich 57 Kronen
(i. V. 18 Proz. gleich 54 Kronen). Der Verwaltungsrat bean¬
tragt, das Aktienkapital von 45 auf 54 Mill. Kronen zu er¬
höhen durch Ausgabe von 30 000 neuen , ab 1. Januar 1912
dividendenberechtigten Aktien von je 300 Kronen nominal.

A nleiiien.
h. Französische Staatsobligationen, Wie der „Finanz-

herold“ meldet, wird die französische Regierung am 23. März
300 Millionen 4proz. Staatsobligationen zur Emission bringen.
Der Kurs der Emission ist noch nicht festgestellt. Der Betrag
wird für Eisenbahnbauten vorgesehen.

Berg - und Hüttenwesen.
w. Wittener StaMröhrenwerko. In der Aufsichtsratssitzung

■wurde beschlossen, die von der Generalversammlung am
30. 'Dezember 1911 genehmigte Kapitalserhöhung von 2 Mill. M.
nunmehr durch Zufuhren. Die jungen Aktien werden den
.Aktionären zu 140 Proz. im Verhältnis von zwei zu eins ange-
bolen und nehmen an der Dividende vom J. Juli 1912 ab teil.
Mit den Mannesmann-Röhrenwerken wurde vereinbart, daß
dieselben vom 1. März ab den Verkauf von sämtlichen Pro¬
dukten der Wittener Stahlrohren werke 'übernehmen. Gleich¬
zeitig wurde eine Verständigung bezüglich der zukünftigen
Fabrikation der beiden Werke erzielt. Eine Erörterung über
die Interessengemeinschaft, die über obige Abmachungen
hinausgeht fand ebensowenig statt, wie .über eine angeblich
beabsichtigte Verschmelzung der beiden Gesellschaften, 3a
Verhandlungen hierüber weder geschwebt haben, noch
schweben.

Industrie und lande ].
* Stahiwexksverband. In der Mitgliederversammlung des

Stahl werksverband es wurde im Gegensatz zu der verschiedent¬
lich gegebenen Anregung beschlossen, die Preise für Halbzeug
und für Formeisen für das zweite Quartal 1912 in der bis¬
herigen Höhe bestehen zu lassen , auch die Ausfuhrvergütungs¬
sätze bleiben bestehen. Über die Frage der Erneuerung des
Verbandes ist nicht verhandelt worden, da in dem bisherigen
Stadium, das eine Reihe von Mitgliedern veranlaßt hat , Ver¬
handlungen bis auf weiteres nicht mehr zu pflegen, eine
Änderung nicht eingetreten ist.

* Deutsche Beck-Bogenlampen, G. m. b. H., Frankfurt am
Im Wie die „Frankf . Ztg.“ hört, wurde der Konkurs über
die Gesellschaft beantragt, doch ist einstweilen ein Eröffnungs-
besehluß noch nicht erfolgt. Die Bankverbindung der Gesell¬
schaft ist die Deutsche Effekten- und Wechselbank, die erklärt,
für ihre Forderung volle Sicherheit in Händen zu haben, so
’staß ein Vertust für sie nicht zu befürchten sei.

Verkehrswesen.
== Güterverkehr im Hafen zu Mainz (einschließlich Kastei

m»ä Amöneburg' vom 4. Quartal 1911 im Monat Oktober,
November, Dezember. ,1. Schiffsverkehr: Angekommene und
abgegangene Schiffe: a) Dampfschiffe: 1982, b) Segel- und
Schleppschiffe: 1859. 2. Floßverkehr : An gekommene und an¬
gegangene Flöße : 125. 3. Jlafenbahnverkehr : Angenommene
und äbgegangene Wägenladungssendungen : 7800. 4. Güter¬
verkehr (in Tonnen) : Zufuhr zu Berg: 162 420, zu Tal : 86 781,
Abfuhr zu Berg : 32 470, zu Tal : 103 031, Überladungen von
Bord zu Bord : 9151, Gesamtverkehr : 393 866.

* iEtemabonale Schlafwagen-Gesellschaft, Brüssel. Die
Dividende der Gesellschaft für 1911 beträgt nach dem „Men,
des Int. Met“ für beide Aktienarten 20 Frank gegen 19 Frack
im Vorjahr.

* Berliner Eispalast, A.-G. Der Abschluß wird der „Voss.
Ztg.“ zufolge nach Aufzehrung des Reservefonds von 73 500
Mark und nach 71 828 M. (i. V. 71647 M.) Abschreibungen eine
Unterbiianz von 86 684 M- ausweisen . (Im Vorjahr wurden
aus 108 162 M. Reingewinn 5 Proz. Dividende verteilt.)

Versicherungswesen.
* Gothaer Lebcasvgraicherongsb&ak auf Gegenseitigkeit,

Gotha. Nach vorläufiger Feststellung betrug in 1911 der Zu¬
gang an neuen Versicherungssummen 83 Mill. M. (i. V. 74 Mii!.
Mark). Nach Abzug aller Abgänge erhöhte sich der Gesamt¬
bestand an eigentlichen Lebensversicherungen auf über
1096 Mill. M. (i. V. 1050.162 Mill. M.). Bei den günstigen
Sterblichkeits- und Zinsverhäitnissen ist, wie weiter mitgeteilt
wird, auch das finanzielle Ergebnis des letzten Jahres sehr be¬
friedigend.

.Berliner BSrse.
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Letzte Notierungen vom 23. Februar.

Berliner Handelsgesellschaft . .
Commerz - und Diacontobanäs ; * • • •
Darrnstädier Bank . . • • •
Deutsche Bank . .
Deutsch - Asiatische Bank . . ■ -
Deutsche Eilekten - und Wechsel bans
Disconto -Comraandit.
Dresdener Bank . . • • • •
Nationalbank für Deutschland . . . »
OesfcerreiohischG Kreditanstalt . • • •
Reichsbank . • •
Bchaafhausoner Bankverein.
Wiener Bankverein . • . . . . . .
Hannoversche Hypotheken -Bank . . .
Berliner Grosse Serösen bahn . . . .
Süddeutsche Eisenbahn - Gesellschaft •
Mamburg -Amerikanische Paketfahrt .
Norddeutsche bloyd -Aotien . . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesteneichischo Südbahn (.Lombarden)
Gotthard . . ..
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . •
Baltimore und Ohio ■ . . . •
Pennsylvania . .Lux . Prinz Henri
Neue Bodengesellsohaft Berlin . . . .
Süddeutsche Immobilien 60°/o . . . .
SchÖfferhof Bürgerbräu . . . . . .
Gement werk o Lothringen . . . . . .
Farbwerke Höchst . . . .
Chem . Albert.
Deutsch Ueborsee Llektr . Act . . . •
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . .
Lahmeyer.

Rh einScfc *-Westfälische Kalk werke . .
Adler Kley er • • • , . .
Zellstoff Waldhof . .
Bochuiner Guss . .
Buderus . . . . .
Deutsch - Luxemburg : . . . * • • • »
ßsohweilor Bergwerk . . . .
Friedrichshütte . .
Gelsenkirohenor Berg.

do . Guss . . . • » • » .
Harpenor.
Phönix . .
Laurahütte . . • • • •
Allgemeine ElektrizitUts -Gosellsonart
Rheinische Stahlwerke , A .- G.
Lindes Eismaschinen . .

Tendenz : schwach.

Yurletaiej Letste
Notierunc.

178.40
118.25

285.20

1:9.25
190.75
1öS 60120.
139 25
133.

146.10
192.10
123.30
H2.
105.25

1850

113.90
155.60
134.
73.25
92.50

132.30
547.
445.10
132.60
161.
12575
151.60
181.10
470.
246.
226.
110.
133.80
17275
154.50
202.20
91.75

193.20
256 50
17875
261.30
138.60
157.50

17350
116.

264 50
141.
115.25
1,0.95
153 60
123.

137.30
133.

116.80
192.25
12910
141.60
110.25

18.40

104.75

155*90
132.75
71.80
9.3.50

132.
54350
446 .
182.50

mm
161.10
13110
473 3i
247.
2.5.90
110.
186.
172.
152.
201.90

9, -50
196 40
253.10
177.40
281.90
163.10
157.50

Handelsregister Wiesbaden.
— Flora-Drogerie, Biebrich. In das Handelsregister A.

NT. 1252 wurde die Firma „Flora-Drogerie, Apotheker Adolf
Oppenheimer“, mit dem Sitze zu Biebrich a. Rh. und als deren
alleiniger Inhaber der Apotheker Adolf Oppenheimer in
Biebrich a. Rh. eingetragen.

■— G. m. b.  H . Sandgrube, Wiesbaden. Für den ausge-
schiedenen Geschäftsführer Karl Dauer der Gesellschaft mit
beschränkter Haftung Sandgrube Waldstraße , mit dem Sitze
zu Wiesbaden, ist Dr. med. Anton Pfeiffer als Geschäftsführer
bestellt worden.

Marktberichte.
— Heu- und Strohmarkt za Frankfurt a. M. vom 23. Fehl*.

Man notierte : Heu 4.40 bis 4.70 Mi (per 50 Kilo). Geschäft:
langsam. Die Zufuhren waren aus den Kreisen Dieburg,
Hanau und Obei'hessen.

Letzte Nachrichten.
Die RiefenftreiKgefaHr in England.

wi>. London, 23. Februar . Auf die offizielle An¬
kündigung, daß weitere Verhandlungen zwischen den
Ministern und den Vertretern der Arbeitgeber und
Arbeiter in der K o h l e n i n d u st r i e stattfinden
werden, ist eine gewisse Beruhigung  einge¬
treten , wenn auch eine .Beilegung des Konfliktes noch
keineswegs sicher  erscheint . Die vier Vertreter
der Bergarbeiter , die an den Beratungen mit den
Ministern teilgenommen baden, besitzen keine Voll¬
macht zu diesen Abmachungen und erst am kommenden
Dienstag , also nur zwei Tage vor dem eventuellen Be¬
ginn des . Streikes , findet eine Konferenz des Be .rg -,
a r li e i t e r v e r b a n d e 8 in London statt , der seinen
Vertretern Vollmachten erteilen kann. Man nimmt
an , daß die Vertreter der Bergarbeiter von dem Ver¬
band die Vollmacht erhalten werden, den Kiindigungs-
iermin hinauszuschieben. Der Ausführungsausschuß
des Vergarbeiterverbandes in Südwales tritt in
Cardiff am Montag zusammen, um Beschlüsse über den
Streik zu fassen. Die Behörden von Rhondda haben
ersucht, 1500 Mann Soldaten  in den Bezirk zu
senden. Tie Schutz m a n n f ch aft wird durch Ein¬
stellung von Privatleuten verstärkt, zum Schutze des
Eigentums in den Kohlengruben und den Fabriken.

lid. London, 23. Februar . Der Genievalrait des Ver¬
bandes der T r am s p o r t a r b e i t cx hatte gestern in
Manchester eiUe Sitzung zu de>m Zweck der Beratung von
Wegen urid Witteiln zur Untevstühung der Grubenarbeiter.
Es ist ein Antrag eingogangen, daGugöhertd, einen allg>e-
meinon Ausstand der DvansportarbMer zu veMnidm, der
nach Beendigung des Kohkenarbeiter-AuIstanides in Kraft
treten soll.

llck. London, 23. Februar . IN den WandÄgängen des
Unterhauses geLmtzt man immer mehr zu der Ansicht, daß
der Ausstand der Kohtenarbeiter vermieden  werden
wird. Dreiser Ansicht wurde gestern von Vertretern Mer
Parteien Ausdruck gegeben. Die Rsgieming ist mit allem
RachdMck bemÄht, den Streik zu vevmeiden. — Aus Paris
wird berichtet, daß die dortigen Eisenbachngesellschaften ihr
Personal angewissm habsrr, im 'Verbrauch von Kohlen 'die
größte Sparsamkeit  walten zu lassen. Gleichzeitig sind
die franzöUchcn Geselffchasten«mit amerikanischen
Gruben zwecks EinMMng amerUanischer Kohle in Verbin¬
dung -getreten. Eine dieser GoseUchaisien soll bereits
60000 Tonnen bestellt haben. Auch die deutschen
Zechen hoffen, insHge des englischen KohLenarbeiterstreiks
in Frankreich Wsatz zu finden.

Frankreich und Spanien.
liel. Paris , 23. Februar . Der „MatinJH berichtet, daß

Gsosftay ' in einem TüwgraMM an das Minister-tuM des
Äußern Mitteilte, daß er den spanischen Gsgenvorschta-g
als Antwort auf die französischen Vorschläge evhaNen habe.
Dieser Gegenvorschlag, 'der in spanischer Frage abgasaßt
ist, wird sofort nach feiner Übersetzung durch einen Spezial-
Kurier nach Paris gesandt werden. In der letzten Unter¬
redung mit dom spanischen Minister des Äußern handelte
es sich um die territorialen Kompensationen,
die Frankreich von Spanien verlangt und die sehr mäßi  g
sind. Spanien hat dieselben jedoch noch nicht endgAtig
angenommen, verlangt vielmehr zunächst von Frankreich
genaue Präzisionen.

Mclilla annektiert.
lid . Madrid , 23. Februar . Ein königliches Dekret

kündigt die Einverleibung des von Spanien in Marokko
besetzten Gebietes unter deren Bezeichnung „Provinz
Melilla " an. _

Der Rote Halbmond.
bä . Mailand , 23. Februar . Von Miro ist ein neuer

Hilsszng des Roten Halbmondes abgegangen, der in acht
Eiisenbahnwalgen HeilmiÄÄ, KlÄdmrgAstücke, LciLensmittel
und Decken mit sich führt. Am Mariuflnß wird her Inhalt
des Zuges ans 500 Karstete irbergeladen werdest. Außerdenr
soll der HilssMg eine Million Franken in Gc>ld und Sil¬
ber mit sich führen.

Zur Lage auf Kreta.
kick. Athen, 23. Februar . Tie Situation auf Kreta

gestaltet sich äußert kritisch. Das revolutionäre Komitee
hat jeden Verkehr mit den Konsuln e i n g e st e I l k
und ist entschlossen, den Anschluß  Kretas an Grie¬
chenland eventuell mit Waffengewalt zur Durchführung
zu bringen . Tie endgültige Entscheidung soll von der
am 4. März zusammentretenden National -Versamm-
lung gefaßt werden.

Letzte Handelsnachrichten.
Teregremhikchsv UursSericht

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse 18.)
Frankfurter Börse, 23. Februar , mittags 1214. Uhr. Kredit-

Aktien 206.50, Diskonto-Konnuandit 191.50, Dresdner Bank
158.50, Deutsche Bank 265.50, Handelsgesellschaft 174.25,
Staalsbahn 154.25, Lombarden 18.50, Baltimore und Ohio
1054 /s, Gelsenkirchen 202 .25 , Bochumer 225 .50 , Harpener 196 .50,
Norddeutscher Lloyd 105.25, Hamüurg-Amerika-Paket 142.75,
Phönix 256.50. Edison 261.50, Schuckert 161.75. Tendenz : ruhig.

Zchiffs -Nachrichten,
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hcmptagentfür WieSbade»

I . Ehr . Glücklich, Wilhelmtzratze56. b 319
Neueste Dampferbewegungen: D. „Prinz Friedrich Wil¬

helm" n . New Vort. 21. Febr . Dover passiert./ „Eisenach" .n.
L« Plata . lg . Febr. v. Las Palmas . „Bonn" n . Brasilien,
20. Febr . in Oporto. „Heidelberg" n. Brasilien . 20. Febr . v.
Las Palmas . „Gneisenau" n. Australien, 19. Febw v.
Southampton . „Franken" n. Australien. 20. Febr. m Fre-
mantle . „Greifswald" n. Australien, 20. Febr . Dover passiert.
„Lützow" n. Ostasien, 19. Febr . v. Algier- „Kleist" n. Ostasien,
21. Febr . v. Bremerhaven. „Kronprinz Wilhelm" n. Bremen,
20. Febr . in Bremerhaven. „Main " n. Bremen , 20. Febr. in
Bremerhaven. „Coburg" n . Bremen , 21. Febr. Dover passiert.
„Bülow" n, Bremen. •20. Febr . in Genua . „Derfflinger " n.
Bremen . 20. Febr . in Hongkong. „Prinz Ludwig" n . Ham¬
burg. 19. Febr . in Hamburg.

Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft
Wilbelmstraste 10. F 319

Die nächsten Abfahrten von Post, und Bassagierdampsern
finden statt : Nach New Aork: 24. 2. PD . „President Lincoln".
2. Z. „Graf Waldersee". 9. 8. „Batavia ". 44. 8. „President
Grant ". 21. 3. „Pennsylvania ". 28, 3. „Amerika". 4. 4.
„President Lincoln". 11. 4. „Pretoria ". Nach Boston: 9. 3.
„Bosnien". Nach Baltimore : 9. 8. „Bosnia ". Nach Phila¬
delphia: 29. 2. „Prinz Adalbert". 8. 3. „Prinz Oskar ". Nach
New, Orleans : 24. 2. „Riverdale". 2. 8, „Bermuda". Nach
Westmdien: 24. 2. „Assyria". 2. 3. „Venelia". 5. 8. „Sachsen¬
wald". 7. 8. „Steigerwald ". 19. 3. „Schwarzwald ". Nach
Mexiko: 28. 2. „Apivanga". 3. 3. „Wasgenwald". 14. 3. „Fürst
Bismarck". 17. 3. „Bavaria ". 28. 3. „Corcovado". Nach Ost¬
asien: 28. 2. „Sithonia ". 28. 2. „Arcadia". 8. 3. „Andalusia".
8 3. „Scandia ". Nach Wladiwostok: 24. 2. „Lena". Krabisch-
Persischer Dienst : 24. 2. „Elbe".
LsterrcichischerLlovV. Vertretung : Internationales Verkehrs-

bureau E. Born, Kaiser-Friedrichplatz 3. F 318
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

finden statt : Aach Venedig: 24. 2., 27. 2.  D . „Almissa". Nach
Dalmatien : 24. 2. Eillinie Triest-Cattaro (A) D. „Prinz
Hohenlohe". 26. 2. Linie Triest-Spizza (A) D. „Sarajevo ".
27. 2. Eillinie Triest-Catwro (A) D. „Baron Gautsch"ch»28. 2.
Dalm .-alban . Linie D . „Albanien". (A berührt : Pola , Lusfin»
Piccolo, Zara , Spalato . Lesina, Gravosa, Castelnuovo und
Cattaro . B berührt : Pola , Lussinpiccolo, Zara . Spalato.
DiakarSka, Curzola, Gravosa und Cattaro .) Nach der Levante
und dem Mittelmeer : 25. 2. Griech.-oriestt. Linie (B) D.
„Carinthia ". 25. 2. Eillinie Triest-Alexandrien D. „Wien".
27. 2. Linie Triest-Syrien D- „Goritia ". 27. 2. Eillinie Triest--
Konstantinopel D. „Bruenn ". Nach Ostindien, China. Japan:
25. 2. Linie Triest-Kalkutta D. „Triefte". 1. 3. Linie Triest-
Bombay D. „Cleopatra". 4.. 3.  Linie Triest-Schanghai D.
„Koerber". 10. 3. Linie Triest-Kobe D. ,.E. F . Ferdinand ".
16. 3. Linie Triest-Bombay D . „Habsburg".
Deutsche Ostafrika-Linre. Bureau : Weltreisebüreau L. Rctten-

mayer, Langgasse 48. R 317
RPD . „Feldmarschall" auf Ausreise. 20. Febr . v,

Southampton . „Kronprinz" auf Ausreise, 21. Febr . v. LaZ
Palmas.

Ie !e§ rLpb !8eker TO1enmg8fo §ndi1
VC*» Äor deutschen Seewarte zu Hamburg

vem LE . ITebruur » Ä £Jlir
1 — sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 = mässijf , 5 = frisch , 6 — stark.

7 = steif . 8 == stürmisch , 9 Sturm , 10 —, starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

e

» Wind-Sichtung•Stärke.
Wetter.

Therm.I Cels.

Aendorung Nieder-
dea Barom .l schlag in
v. 5—8 Uhr 24 Stunden

morgens . | mm
Borkum . 780,6 SW 2 Nebel + 7 -ojs - 1,4 0
Keitnm . . 759,1 SW 4 + . 3 2.5- 0,4
Hamburg. 761.6 sw 2 E.e<fen + 9 6,5- 12,4

76g,8 SO 4 +1 0,5- 2,4
Neu fahr wasser* 766,5 81 bedeckt -1 0

763,2 W2 Sohns» 0,0 -0,0 - 0,4 0,5- 2,4
761.9 SSW 5 Rogen +11

Hannover. 763,3 WSW 3 bedeckt +1« —5,5—6,4 2,5—M
714,2 8 2 + 3 -0,5 - 1,4 0,5- 2.4
766.5 SO 2 4 - 5 —ö,0- 0.4 0
768.6 S 2 ,Nebel + 2 -0,5 - 1,4 0

Brom borg . . . . 767,1 . 8 2
S 3

bedeckt -0,4 -1,5 - 2,4 0
Metz . . . 767,9 Rogen -0,0 - 0,4 0.5- 2,4
Fra » klar fc(Main) 766,0 SW 3 Nebel + 9

768,7 SW 2 Botfen -4-11
771,0 SW 4 Nebel -f 0 0
536,2 N 6 — 8 0,0- 0,4 0

Stornowav . . . 745.2 S 4 4- 8 —0,5—1,4 6,6- 12,4
740,9 ss bedockt 4 -to 0 1—0,4
754,4 WSW 5 + 8 2,6—3,4 6,5- 12,4

ScM )' . 757,2 SSW 5 bfG eckt + 11 0,5—1,4 2,5- 6,4
dfiertleen . . . . . 749,3 8 3 wolkig 4 8 -0,5 —1,4 0,5- 2,4
Shields . 753,2 81 +11
llolyhead.
Ile d ’Aix.
St . Mathieo . . . .
GrisnvL .
Paris.

752,1 S6 bedeckt + 9 2,5- 6,4

Vli ’*fiinÄen . . . . 763,0 SSW 3 bedeckt 0 —0,0- 0,4 2,5- G,4
Hei der. 760,8 SSW 4 Nebol + 7 -0,0 - 0,4
Bodö. 7L,6 0 4 woikenl. — 6 -0 .5—1,4 0
Christiansand . 756,6 OSO 3 wolkifj -1,5 - 2,4 2,6- 6,4
Skudenes. 754,3 OSO 6 bedeckt + i -0,6 - 1,4
Viirdö . . . . . . . 783,8 N 2 — 9 0,0- 0,4 0
Skalen . 760,5 OSO 5 Schnee -1,5 - 2,4 0,5- 2,4
Hanstiiolm . . . . 757,1 SO 3 Regen 0,1 -1,5 —2,4 6,5—12,4
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .

7 .1.8 SO 3 03 —1.0—2,4 2,5—6,4
ONO 4 bedeckt — 8 0,0- 0,4 0

Hcrnösaed . . . . 771,7 NNW 2 balbb - d. -23 0,1- 0,4
Haparanda . . . . 772,1 NNW 2 wölken,jl. —26 0
Wisby. 766.1 0 4 bedeckt 3 —0,0—0,4 0,5- 2,4
Karlstad. 766,2 ONO 4 — 6 0.0- 0,4
Archan ^ el . . . . 761,1 S:,W 1 Schnee —29
Pettersbniät . . . 764,7 NW 1 —15 0,0—0,4

Wilna .
766.1 NNO 1 bedeckt - 6
767,5 SSWI Schnee —10 2/5—6,4

Gorki . . . 767,6 sw 1 —15 0,5—2,4
Warschau . . . . 769,4 SSW 1 bedeckt -0,1 —5,5—1,4 0
Kiew.
Wien.

770,9 Schnee -12 —0,0- 0,4 0,1- 0,4

Rom . .
769,4 s 1 bedeckt + 3 - 0,5- 1,4 0

Florenz .
Cagliari.
Thorshavn . . . .
Seydistjord . . .

772,4 SO2 woikenl. + i 0,0- 0,4 0

Wettervoraussage für Samstag , 24. Feüruar,
von der Meteoroiogisi heu Abteilung des Pbysikai . Vereins zu Frankfurt a .M,

Meist trübe , Regenfälle , Temperatur wenig geändert
Witterimgsbeobaclituugen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

22. Februar 7 Uhr
moraeue.

2 Uhr | 2 Uhr
n»nhm. 1übende. Mittel.

Barometer avf 0° rmii Normaleohw « .
Barometer auf dem Meeresspiegri . .
Thermometer (Ce)aius) . . . . . . . v • •

758.3
769.1

2,3
5.0
93

W2

1. Niedr

759,3
769,0

7,6
6,5
93

W2

i^ete Tem

759,2
769,7

7,1
69
Ol

W1

p. ratur ]

758,9
769,5

6,0
6,1

89,0

.9.

Keiative Feuchtigkeit (»/o) . .
Wind -Richtung und -Stärke . . . . . .
Kiederschlagsböhe (mm) . . .

Höchste Temperatur (Celsius ) 8
WaasorstAiid des Rheins

am 23. Februar:
Biöbriehi Pegel : 1,34 ra gegen 1,32 m »-» gestrigen Temittag.
Ctuk i, 1,69,, ,r l,7o (i ii », ,1
Mftinz « »* 0,58 ,, », 0,54 „ „ - »» M

Die Abend-Ausgabe umfatzt 10 Seiten.
Chesredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich für Politik und Handel: A. H -terhorst.  Erbenbeim ; für
Feuilleton : B. v. Nauendorf:  für Stadl und Sand : C. Rö ^ erdt;  für
GericktS'aal : I . B. : H. Diefenbach;  für Bermi .chtes, Sport und Briefkosten:
h.  B -: F - Günther;  für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf;  sü « ÜLchin Wiesbaden.

Druck und Verlag der L. Schellenbergjchen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Freitag,

23. Februar 1912t
EG. Jahrgang.

Deutscher Legusc

Mm -ke
Linoleum*

Eingefr. Verein Gegründet 1884.
Samstag , den 34 . Kehrsiar . abends © Uhr , im Vereinsheim

- - • F410«Germania", Helenenstrasse

Yortöa « | 5»

des Herrn Ffr . J>s%Sclilosser:
Der russisch -japanische Krieg *.

60 Lichtbilder werden gezeigt.
Sonntag , den SS . Februar , von 3 TJhr ab:

Ausflug naCh Erbenlseiisi „ SKwm ftöwea “ .
Tana , 6et « n ( n. RwiihrortrSge , sowie sonstige Darbietungen.

Abmarsch 2V« Uhr von der englischen Kirche.
Zu den beiden Veranstaltungen laden wir unseie ftlitg teder nebst An¬

gehörigen ergebenst ein, ® er * oreta, ».-».

und

iltttinfiir Pifdit GeslhiWi ftteettat pptsfetfo.

nn rg
im Landgerichtsbezirk Wiesbaden (E. V,) ,

Zu dem morgen Samstag , «len 24 . d. 31., abends
3 Uhr , zu Ehren unseres 1 . Vorsitzenden im Festsaale der

„Wartburg “ stattfindenden

Kommers mit Mm
laden wir hiermit unsere gesamte Mitgliedschaft mit ihren Damen
nochmals besonders ein Iler Vorstand.

Aufruf
Alle hier in Wiesbaden ansässigen

Ostpreußen uns Weftpreußen
werden ersucht— zwecks Gründung eines Vereins — zu einer Zusammen¬
kunft am Donnerstag , 29. Fedrnae . tm Hauptrestaurant „FncdrrchshofZ
Friedrichstraße, zu erscheinen.

Mehrere Ostpreußen und Weftprensreu.
An diesem Tage „Verhinderte" wollen ihre,Anteilnahme schriftlich anmelden

«nter: „An Ost- und We.stpreuhen-Hotel Friedrichshof".

Rohstoff-Verein für Schuhmacher.
Eingetr. Genossenschaft mit beschr. Haftpflicht.

SamStag , den 2. März, abends 8 '/- Uhr:

Ordentliche GeneralversKMwlZmg
im „ Hotel Römer " , Büdingenstrabe.

Tagesordnung:
1. Bericht d«§ Vorstande? über das abgelaufen- Vereinsjahr
2. Ersatz- und Neuwahl der statutengemäß auSschetdcnben Vorstands- und

Aufsichtsratsmirglieder. .
3. Bericht des Aufsichtsrats irber die Lrufung der . rahreurechnung. ^
4. Genehmigung der Bilanz-Entlastung des Vorstandes und Verterlung

des Lteingewinns.
5. Verschiedenes. ^ oJ“

Zu dieser Versammlung laden wir unsere Mitglieder ganz ergebenst ein.
Der Vorstand.

Ei,. KZ' Maiser . .

Tapeten-
Hesfs
um Fiats für die neuen Waren

su bekommen  93

unter Tiosfenpreisen.

Mieheisberg§>/ St
Bernstein,

«-« « '» » « » « ‘fr* <M>

I Zuckerkranke!
♦ (Diabetiker) ♦
| nehmen mit Erfolg physiologisch.
« Nährsalz. — Broschüren gratis . «

I Drogerie Moebus, f
0  Znh . : Apotheker !4a »cliolil , 4>
« Laborator . f» Harnanalysen » *
J Taunusstr . 25. Tel. 2007. 79 J

Prima
Aufschnitt

das Pfund von «SÄ Pf . an
bis zum feinsten

Friedrich Klent,
Moritzstratze«O. Tel. 2331.
Gchwetuemetzgerei n . Wnrstfabrlk.

Achtung!
Zunge? 4 ^_
nur allerbeste Qualität.

Nur HkllKNÄsirche 22.
KugO Lv88l6L'.

ÄM
%wmm,la mit la QuaLität,

empfiehlt
IE. Ullmann,

Sc!. 3224. Manergasse 12.

Befötm-hMöMuchen
— Ersttlassige Fabrikate. —

Apotd . ett « binbrrt t Schloß .)

an unsere Mitglieder und Freunde zir dem am SonnLüg , 25 . Krbr . 191 «,
adends 8 3/* Uhr , int Saale der „Loge Plato ", hier, stattfindenden

Vortrage des Herrn Stadt - u. Bezirksrabbitnrs Dr . Adoli l £ ol »cr,
Wiesbaden, über das Thema:

„Die Jnderlemanzipation in Preußen ". (Zur Jahrhundertfeler).
Der Vorstand.

Deutscher Frauenverein
vom roten Kreuz für die Kolonien.

Äbt . Wiesbaden.
llittnoch . den ®8«Pebrnw , « Ihr , inr laudesliauie , Kaiser-

Fried rieh-Bing 75: .

Saupt -Versammlung^
fugesordnimsi

1. Jahresbericht . 2. Rechnungslegung und Entlastung des fcohntzmeigters.
3. Vorstandswahl , 4. Vorlag des Herrn Major Äaupher « Eine-Fahlt durch

Deutschsüdwestafrika (mit Lichtbildern ).
Gäste willkommen. Zu zahlreichem Besuch ladet ein ''’591

Die Vorsitzende : Frau von Auer.

Frankfurter Hypstheksubauk.
Die Herren Aktionäre unsrer Gesellschaft werden hierdurch zu der

50 . 'ordentlichen Generalversammlung
Dienstag, den 19. März 1912, Wormittags Ist Ahr

im Bankgcbäude(Gallusanlagc 8) eingcladen.
Tagesordnung:

1. Beschlußfassung über die Genehmigung der Jahresbilanz und dre
Gewinnverteilung, sowie über die Entlastung des Vorstandes und des
Aufsichtsrates.

2. Wahl von Mitgliedern des AufstchtsrateS.
Druckexemplare des Geschäftsberichts können vom 1. Marz lar - ab seitens

der Herren Aktionäre bei der Bank erhoben werden.
3 Nach Art . 16 des Statuts ist berechtigt zur Teilnahme an der Werre,aF

Versammlung und zur Ausübung des Stimmrechts in derselben, wer d e VE chm
vertretenden Aktien ipätestens am dritten Tag vor der Versammlung de» der

Gesellschaft anmeldet und gleichzeitig für die Zeit bis nach abgeh alten er Ter-
sammlung entweder bei der Gesellschaft oder der eurer von derselben genehmigten
anderen Stelle oder bei einem Notar hinterlegt, auch m den Herden k̂ eren Fallen
die Hinterlegung ungesäumt durch Vorlage des Hinterlegrmgsschemesnachweist.
Bevollmächtigte'haben binnen gleicher Frist schriftliche Vollmacht einzurcrcheu.

Frankfurt  a . M., den 21. Februar 1912.
Der Aufsichtsrat. Die Direktion. fhi

Die Unterzeichneten haben ab 15. ds. Mts. die är «tiicä >e
B. i' iluis " des Sanatoriums für Innere und Servea-
kraoklieiten,

KurhausM Kerctal
(vorm.

übernommen.
Pr . Pehr ’ssche Siiiraustalt)

Sprechstunde 11 —1 ® Uhr.

[Ir, Franz Josef Hindelang, ßr. Otto Wappensehmitt,
Spezialavzt für inner«
13. Nervenkrankheiten

Spezialarzt für innere
u. Nervönkrankkeifcen.

Langjährige Assistenten an Universität» - Kliniken un i leitendeAerzte an. Sanatorien.

Morgen Samstag
letzter

Grosser Geleger.heltskayf!
in

Seigmlsliil
Erstklassige Fabrikate.

BackilschseMe , solider Seidenstofl*in ca. 30 Farben . Mtr. Pf.
Taflet ^, reine Seide in grösstem Farbensortiments . . . Mtr. I* 50 ®.
P » il ^tte 9 moderner Seidenstoff, Neueste Modefarben • . Mtr. I .®5
S®©sig ’@̂ 9 weiss und scliwarz, ca. 60 cm breit, . . Mtr. 1.25 ©s » *6
Schwarze Seide , versch. Bindungen, Mtr. 1.90, 1.55, 1.10. Pf.

Taflfet , MLerveilleox , JHessaline , etc._

M oli .ii .eidl© Kl 42

ln aiien Abteilungen
orossö Posten Feste
und Restbestände zu
ungemein biii. Preisen



ffette IS . Ab-md-Ausgaüe, 3. Blatt.

Selbsthülfe-Verkauf.
Im Aufträge des Unterzeichneten

werden am Sonnabend , den 9. März
d. I ., nachm. 3 Uhr, von Gerichts¬
vollzieher Meyer in Wiesbaden , im
Lrkale

Hekenenstraße 6,
für Rechnung des Schuldners im
Wege der Selbsthilfe öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung versteigert:

8 gebrauchte Göhrig u. Leuchs-
Wafferröhreukessel mrt Ueberhitzern
mrd Planrosten , einschließlich der
vorhandenen Armaturen , Garni-
tnre « «. Galerien , Gesamtgewicht
ca. 219 Tonne «. Heizfläche bei
4 Stück je 216 gm, bei 4 Stück je
262 qm. Betriebsdruck überall
9 Atm. Dnrschnittlich 10 Jahre
gebraucht.
Demontage durch Verkäufer succes-

«ve zwischen 22. Februar u. 6. April
1912.

Abnahme der demontierten Kessel-
teile durch Käufer erfolgt vom
18. März bis spätestens 20. April
1912.

Zeichnungen mit Hauptabmessungen
der Kessel und weiteren Bedingungen
bei Unterzeichnetem einzusehen oder,
soweit vorrätig , zu beziehen.

Besichtigung der Keffel: Stadt.
Elektrizitätswerk , Wiesbaden . 1' 381
Airg « ft Stempel , Rechtsanwalt,

Wiesbaden , Nikolasstraße 30.

Bekanntmachung.
Samstag , den 24. Februar 1912,

mittags 12 Uhr, versteigere ich in
dem Hause

Hotel „Schwarzer Adler",
Büdinaenstraße 4, in Wiesbaden,

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung:

1 fest neues Orchestrion mit elektr.
Antrieb und besonders angebautem
Klavier nebst 15 Musikstücken.
Fabrikat der Firma Popper u. Co.
in Leipzig.

Anschaffungswert des Orchestrions
4500 Mk.

Besichtigung bis zur Versteigerung
täglich in dem genannten Hotel be,
Herrn Gath . § 517

Wiesbaden , den 16. Februar 1912.
Meder, Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Str . 14.
Bekanntmachung.

Samstag , den 24. Februar 1912,
werde ich im Psandlokale

Helenenstraße 24:
1 Vertiko, 1 Sofa , 1 Sosatisch, ein
Spiegelschrank, 1 Spiegel , ein
Grammophon mit 6 Platten , 1 Bild
mit Goldrahmen u. 1 Bierservice

öffentlich zwangsweise meistbietend
gegen Barzahlung versteigern. §241

Spinde , Gerichtsvollzieher,
Wallufer Straße 6, 2.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten, von allen,

selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worden sind, der städt.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen. *

Der Magistrat.

Wresvaserrer Gagmarr»
Städt . Krankenhaus Wiesbaden.
Die Lieferung von 50 wollenen

Decken 3. Kl. soll im Submrsstons-
wege vergeben werden. ,

Lieferungsangebote , postmaßrg ver¬
siegelt und mit der Aufschrift Offerte
für Deckenlieferung sind brs ein¬
schließlich den 24. Februar 1912 an
das städtische Krankenhaus , woselbst
auch die Bedingungen vorher ernzu-
sehen und zu unterschreiben sind,
einzureichen. __ , ,

Musterdecken können in der Wasch¬
küche des städt. Krankenhauses rnden
Vormittagsdienststunden von 9 bis
12 Uhr angesehen werden.

Wiesbaden , den 12. Februar 1912.
Städtisches Krankenhaus.Mml-NevtzM.

Am Donnerstag , 14. März
1912 , vorm. l/al2 Uhr,

wird in Aumüllers Hotel Bellevue in
RüDesheim a. Rh.

die Fischereinntzung in der rechten
Hälfte des Rheinstromes von ein¬
schließlich der Gemarkung Biebrich
bis einschließlich der Gemarkung
Caub in 12 Losen vom 1. April 1912
ab auf 6 Jahre öffentlich meistbietend
verpachtet.

Die Verpachtungsbedingungen und
Losverzeichnisse liegen in dem Ge¬
schäftszimmer der König!. Ober¬
försterei Rüdesheim , Steinstraße 10,
in den Dienststunden von 9 bis 12 Uhr
vormittags aus und können gegen
Entrichtung von 1 Mark Schreib¬
gebühr von da bezogen werden. §269

Freitag , 23 . Februar 1912 ._ Er . 91.
Freibank . Samstag , 24. Febr . 1912,

morg. 8 Uhr, minderw . Fleisch von
2 Ochsen, 1 Rind , 1 Schwein z. 50 Pf .,
1 Bulle z. 40, (gek.) Rindfl . z. 25 Pf.
Fleischh., Metzg., Wurstb. ist d. Erw.
v. Freibankfl . Verb., Gastw. u. Kostg.
n. m. Genehm, d. Polizeibeh. gest.
Städt . SÄlacbtbok-Berwalt . § 380

Bekanntmachung.
Gemäß 8 21 der Jagdordnung vom

15. Juli 1907, G.-S . S . 207, bringe
ich zur öffentlichen Kenntnis , daß die
Nutzung der Jagd in dem gemein¬
schaftlichen Jagdbezirk Weyer, be¬
stehend aus sämtlichen Grundstücken
des Gemeindebezirks Weyer mit Aus¬
nahme des Ortsberings und der
Gärten , in einer Größe von 640
Hektar, wovon Vs Wald mit gutem
Wildstand und Wechsel von Rotwild,
in 20 Min . vom Bahnhof Villmar
a. d. Lahn, der Metz-Gießener Bahn,
und Oberbrechen, der Strecke Lim¬
burg-Frankfurt a. M., erreichbar, auf
die Dauer von 9 Jahren , vom
16. Juli 1912 ab beginnend, durch
öffentliche meistbietende Vervachtung
erfolgen soll. Die in Aussicht ge¬
nommenen Bedingungen liegen vom
16. Februar ab 2 Wochen lang auf
dem Unterzeichneten Bureau der
Bürgermeisterei offen. Berpachtnngs-
termin ist Sonnabend , den 2. März,
nachmittags 1 Uhr, im Schulzimmer
dahier . Jeder Jagdgenosse kann gegen
die Art der Verpachtung ..und gegen
die Pachtbedingungen während der
Auslegungsfrist Einspruch beim
Kreisansschuß zu Weilburg erheben.

Weyer (Oberlahnkr .s, 14. Febr . 1912
Der Jagdvorsteher . § 298

Hepp, Bürgermeister.

Seel bleibt See!
Großer

gleisch-Abschlag!
Durch weitere günstige Einkäufe

verkaufe ich von heute an:
Prima Dänisches Kalbfleisch

h Pfund nur 60 Pf.
Prima Dänisches Rindfleisch

zum Kochen a Pfund nur 80 Pf.
Prima Dänisches Rindfleisch

Wiesbadener
Fleisch-Konsum,

29 Bleichstra ße 28.

AM.
J.Zamponi,

Unterlagen»
Locken etc.
zu sehr billigen

Preisen.
3 GolditasseS,
vis-a-vis d.Häfnerg.

Großer Mtzbaum
zu verkaufen. Näh. Wellritztal bei IVütter.

-SPS- yjy
Wiesbadener Fremden «!

L— -- - - - . — - -—

! ® |L
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A

Agde, Fr . Rent -, m. Tocht., Odessa
Schwarzer Bock

Arens, Fr ., Plainfield — Rose
Abresch, Neustadt — Nassauer Hof
Aiberti , Direktor , Hannover

Hotel Berg
Alsberg, m« Fr ., Frankfurt

Senddgs Eden-Hotel
Altgelt, Kfm., nu Frau , Buenos Aires

Sanatorium Dr. Schütz
Aaabacher, Dr,, an. Fra.u , Frankfurt

Metropole u. Monopol
Arernz, Köln — Vier Jahreszeiten
’Aretz, m<Fant., Krefeld

Villa Primavera
Arecheiber, Fr ., m. Tocht., Düsseldorf

Reicbspost
Aspelin, Fri -, Brombach — Rose

B
Baläauf, Dir., Dillingen, Palasthotel
Bartsch, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Becker, Kfm., Dauborn — Reichshof
Benitz, Kfm., Chemnitz, Reichspost
Bemsan.de, Frl ., Lisbonne, Nass. Hof
vtan Berch von Heearastede, Graveur

hagen — Nassauer Hof
Bichmaier, Ingen., Cannstadt

Centralhotel
Birmanin, Kfm., Essen — Erbprinz
Bitter , Aachen — Roeo
Book, m. Frl, , Bowdon

Vier Jahreszeiten
Böhmer, Nürnberg — Sonne
Boneil, Labiau — Gold. Kreuz
Boneil, Frl , Fabian, Goldenes Kreuz
Bornstein, Kfm., Warschau

Hotel Wlarschlau
Btaandstädter, Kfmi., Berlin

Hotel Vogel
Brassart, Rentner , Freiburg

Schwarzer Book
Brüggemann, Fr ., Bremen, Palasthotel
Bosch — Sonne
Bachm&mn, Kfm., Bielefeld

Wiesbadener Hof
Baebmanns m. Frau , Menden

Centralhotel
Bachraer, Kfm., Köln, Grüner Wild
Backhäusern, Dr., m. Fr ., Netteisammer

Kaiserhof
Backhausen, Assessor Dr., Nettel-

sanamer — Kaisierbof
Baer, Frankfurt — Nassauer Hof
Baetge, Gutsbes., m. Frau , Dreilebom

Schwarzer Bock
Bartels, Notar Dr., ui,. Frau , Hamburg

Villa Rupprechv
Barth , Ref., Frankfurt , Hotel Krug
Bauer, Kfm-, m. Schwester, Mannheim

Hotel Happel
Baum, Elberfeld — Nassauer Hof
Baum, London — Metropole
Becke, Kfm., Landau _ Grüner Wald
Becker, m.  Frau , M.-Gladbaoh

Viktriahofel
Behrendt , Rechtsanwalt, Berlin

Nassauer Hof
Behrendt , Kfm., Elberfeld, Gr. Wald
Besse, Kfm., Hamburg, Grüm. Wald
Beil, Helgoland — Hanisahotel
Bender, Vallendar — Hansahotel
Beug, Dr., Frankfurt — Nassauer Hof
Bersch, Fkau Amtsgerichtsrat, Fritzlar

Schwarzer Bock
Bescher. Frl .. Frankfurt , Schützenhof
Bielefeld, Köln — Grüner Wald
Bismark, Fr . Gräfin, Lugano

Rheinhotel
Blömier, Kfm. ,m. Fra» , Düsseldorf

Schwarzer Bock
von Boduszynska, Frau , m„ Tochter,

Zofjöwka — Englischer Hof
Boedinghaus, Haus Mjelb— Rose
Boedinghaus, Fr ., Elberfeld, Rose
Böhlen, Fabrikant , SeesenWiesbadener Hof
Böhler, Chemiker, m. Fr ., Frankfurt

Quisdssua
Börner, Kfm., Friedenau Villa Hertha
Böther, Staatsanwalbsehaftsmat, Kob¬

lenz — Ta-unnsbotel
Bobmemwand, m. Frau , BerlinHansahotel
Bonze!. Justizrat, .Dortmund

HansaJiotel

Borgs, Wanne — Reichshof
Braselmann, Frl ., München

Pension Stefanie
von Brause, Student , Godesberg

Reiclispost
Bregmsann, Dr. zur,. Charlottenbur,g

Sanatorium. Dr. Lubowski
Brüggemamn, Bergw.-Dir.; Düsseidort

Metropole u. Monopol
Buchholz, Fabrikbes. Dr., m, Frau und

Automobilf., M.-Gladbaeh
Vktoriahotel

Buchholz, Bauptmann , Köln
Viktoriahotel

Bürger, Fabrikant , Bruehail
Metropole u. Monopun

Burmeister, Rittergutspächter , DreeschPariser Hof
€

Caihn, Kfm., Stuttgart , Wjesbad. Hof
CI ostermann, Köln — Kaiserhof
Colman, Fr ., Plainfield — Rose

Dillinger, München — Sonne
Dittert , Kfm., Neustadt , Hotel Berg

E
Eckert , Frankfurt — Hotel Lloyd
Ehrlich., Kfm.., Berlin — Kronprinz
Eiehler. Kfm,, Mannheim, Reiebsbof
Engel, Kfm., Hannover — Einhorn

F
Falk, Kfm., Frankfurt

Goldener Brunnen
Falkenbach, Hauptmann, Saarbrücken

Hotel Meier
Felbick, Lennep -— Adler Badhaus
Fenske, m. Frau , New York — Rose
Fischer, Kfm., Hamburg, Hansaliotel
Frank , Kfm., Hamburg, Grün. Wald
Friede, Kfm., Berlin — Reichshof
Fröhlich — Sonne
Fromme, Bergw.-Direktor , Hannover

Schwarzer Bock

Freih . von Gagero, Offiz.. Hannover
Pension Ron»

Gans, Kfm., Nürnberg , Wliesbad. Hof
Gilpert, Fr ., München, Wierabad. Hof
Gotthard , Oberrad — Sonne
Grabitzky, Breslau — Sonne
Gray, Hotelbes., in. Fr ., Hunstanton

Imperial
Grieshaber, Kfm.. Stuttgart , Einhorn
Grundsee, Fr ., Berlin, Pens. Rona
GuttimniJ , Kom.-Rat , im 8., München

Wiesbadener Hof
H

Haaok, Frl ., Metz — Hotel Berg
Haas, Geheimrat, Berlin. Redchspos«
Hagedorn, Frl .. Bonn — Rose
Helm, Kfm., Köln — Einhorn
Henkel, Fabrikant , m. Frau , DüsseldorfRose
Henrich, Justizrat , VölklingenViktoriahotel
Hey ne,mann. Rent ., m. Fr ., Niederlöss¬

nitz — Goldene Kette
Hohenstein, Kfm-, Berlin

Grüner Whld
Freiin v. d. Horst — Goldene Kette
Hum rann, Kfm., m. Frau , Köln

Bayrischer Hof
Haarbeck. Pastor , Barmen

Christi. Hospiz I
Haas, Trier — Riviera
Ha ege, OfFenhneh— Schützenhof
Hahn , Leutnant , Metz — Hansahotel
Hahn , Kfm-, Berlin — Grün. Wald
Halbertsma, Direktor , Holland

Metropole u. Monopol
Hammer, Frau Polizeirat. m. Tochter,

Köln — Evaugel. Hospiz
Hammes, Rittergutspächter , Ober-

hannsdorf — Kurhaus Bad Nerotal
Haniel, Dr., Düsseldorf — Rose
Hansen, Apothekembes., m. Frau,

Worbis — Kuranstalt Dietenmühle
Hardt , Kom.-Rat , m, Frau, Lennep

Sendigs Eden-Hotel
Hase, Köln — Wiesbadener Hof
Hauenmeister, Ingen.., Sangerhiausen

Centralhotel
Häuft, Kfm-, Berlin, Grüner Wald

Hausrath , Dir., Heidelberg
Hotel Dahlheim

Heiraann, Assessor, Köln
Westfälischer Hol

Heinrichs, m. Frau , Verviers
Centralhotel

Henkel, Kfm,., Hildesheim, Nonnenhof
Hentschel. Kfm., Berlin,. Gr. Wfald
Hermes, Fabrikbes., m. Er. u. Fräul .,

Düsseldorf — Rose
Hermes, Düsseldorf — Rose
Herrmann , Kfm., Hannover

Hotel Bender
Herrmann, m. Fr .. Beuerbach, Sonne
Herwartz, Fr ., m. Tochter, Köln

Westfälischer Hol
Herzfeld, Frau , R.oppiektenoth

Metropole u. Monopol
Hess, Kfm., Troisdorf — Einhorn
Hesselt, Kfm-, Dortmund, Reichshof
Hesse,man,n. 2 Herren K,aufl., Düssel¬

dorf — Privathotel Intra
Heye, m. Fr . u. Frl ., Düsseldorf, Rose
Hirsch, Kfm., Offenbach. Europ, Hof
Hocketoann , Rentner , Köln

Hotel Meier
Hockmeyer, Kfm., Hamburg

Quisisa.mt
Boffmann, Kfm., Berlin — Gr. WnJd
von Hohmborn, Leutnant . Paderborn

Dietenmühle
Holland, London — Palasthotel
Holthausen, Oberrentmeister, Harff

Pariser Hof
Holzschuher, Kfm., Mügeln.

Hotel Krug
Howacker, Kfm., Magdeburg

Centralhotel
Hülstrong, m. Sohn, Düsseldorf

Hansahotel
Hütte , Kfm.., Köln — Hansahotel
Hüttenhach , Frankfurt — Rose
Hütz , Gutsbes., Billmerich

Hotel Vogel
Huppmann, Kitzln,gen— Sonne

I
Isaac, na. Frau , Hamburg. Kaiserhof
Isaac«ohn, Kfm.., Berlin, Europ. Hof
Isaac, Fr . Rent ., m. T., Frankfurt

Alleesaa]
.1

Jäckle , Fabrikant , m. Fr ., Echter¬
dingen — Gold. Brunnen

Jelinek, Kfml, m. Frau , Bremen
Palasthotel

Jellink , Kfm., Wien — Grüner Wald
Jonraen. Frl .. Dresden. Centralhotel
Jung , Kfm., Hannover

Wiesbadener Hof
Jsely , Kfm.., Biel — Hotel Krug
Jssay , Kfm., m. Frau . Köln

Pension Karpin
Jaoobs-Heydweiller, Frau , Krefeld

Priroavera
Jansen,, Fr .. Petersburg , Villa, Royale
Jansen . Kfm., Hillegonr. Hotel Vogel
Jennes , Fabrikbes., m. Frau , Köln

Westfälischer Hol
Jerusalem, Kfm., m. Frau , Köln

Schwarzer Bock
Johan-ntges, Kfm., Schweiz, Nonnenho
Johanntgera, Frl ., Schweiz. Nonnenhof
Jordan , Fr ., Bonn — Villa Gianda
Jungclaussen, Fräulein , Mannheim

Villa Alhrecht
IC

Kaiser . Kfm., Frankfurt , Hot . Happel
Kal Imbun, Frau . Wron.ke

Kuranstalt Dr. Schloss
Kammeier, Kfm., Bredney, Gr. Wald
Kamp, m. Farn., Höhr

Goldener Brunnen
Kansch, Kfm., Simmeru,

Prinz Heinrich
Karscb, Zivilineenieur. m. Fr ., Düssel¬

dorf — Residenzhotel
Kaufmann, m. Frau , Bonn

Sendigs Eden-Hotel
Kellermann, Architekt , Hanau

Zum' Römer
de Keghel. Frl, . Brüssel — Kaiserhof
van der Kenn?, Frl ., Gouda

Pension Wild
Kesler, Gerichtsassessor. Kassel

Wiesbadener Hof

Kiesel — Sonne
Iviesslich, Leutnant , Berlin

Wilhelmsheilanstalt
Kahn, Kfm., Paris Prinz Nikols«
Karp , Kfm., Ra.ppoldeweiler

Centralhotel
Katzenstein , Kfm-, m. Frau . Eübig-

hansen — Wiesbadener Hof
Kaufmann, m. Fr .. Bonn, Viktoriahots
King, Kfmi., Toronto Canad»

Hotel Warschau
Kirchhoff, Plaiu.field — Rose
Kirchner , Stuttgart — Centralhotel
Klyporof. Kfm., Paris , Hotel Vogel
Kn-op®, Fabrikbes., Aachen, Kaiserhof
Köhler, Kfm., Magdeburg, Centralhotel
Kosehatko. Kfm,, Wien, Grün,. Wald
Krämer , Lorch — Sonne
Kraft , Stuttgart — Könne
Krause, Fr .. Wien — Pariser Hof
Kreu-smer, Kfm,., Dresden, Hot . Vogel
Krimmling, Wigandsthal . Kaiserbad
Kronheimer, Frl ., Mannheim,

Viktoriahotel
Krumeieh, Fabrikant . Ransbach

Europäischer Hol
Kulimann, Frau , Frankfurt

Flohrs Privathote»
Kunert , Kfm., Hamburg — Gr. Wald

Ti
Lack, Kfm.. Laasphe, Grüner Wald
Lanobenger, Batavia — Rose
Leduc, Brüssel — Vier Jahreszeiten
Lehmann, Kfm., Frankfurt

Europäischer Hol
Leister , Kfm-, m. Fr -, Nidegge

Einhorn
Lermperger, Kfm., Wien. Hotel Vapei
Lichtenberg, Kf-ra., m. Frau , Köln

Alleesaal
TW

Maercker. Major u. Bat.-Kommandenr.
Posen — Villa Palmyra,

May, Fr .. Köln — Hansaliotel
Meier. Kfm., Hamburg, Schwarz. Book
van den Meuten, Dr-, m. Tocht.. Haag

AUeesanl
Meyer, Ing., m. Fr ., Köln, Qujsisana
Moboten, Dmsionspfr ., m. IV.. Metz. Mühlgasse 15
von Möller, m. Nichte . Schweden

Baus Oranienburg
Moses, m. Fr ., New York, Fürste,nbof
Müller, Fr . Dr.. Flensburg. Ka.berbad
Müller, Kfmi., Mülhausen, Gr. Wald

W
Nelten. Schriftsteller, Halle, Erbprinz

«>
Obst. Apotheker . Köstritz . Keichshof
Ohlrich. Kneisspark.-Renda,nt, Stettin

Kaiserbad
P

Pabst , Kfm.. Chemnitz — Gr. Wald
Pemöller, Ivfm,., Hamburg

Schwarzer Bocls:
Pfanlcuchen. Fabrikant . Bonn

Pension Prinzessin Luise
Philipe. Dr. med., m. Pflegerin,

Nymeven — Alleesaal
Plauer . Marienbad — Centralhotel
von Plüskow, Hauptmann , m,. Frau,

Frankfurt — Ouisisana
Polke. Kfm.. Berlin Einhorn
Puhl'schneider, Er au. Forst

Goldener Brunnen
R

Riaiphael, Kfm.. Berlin — Kronprinz
Reichenbad. Mannheim. Centralhotel
Reicholdt. Kfm., Nürnberg, Gr. Wald
Reima.nn. Kfm.. Bremen — Einhorn
Reissmüller, Frau Rent .. ChemnitzPrivatklinik Dr. Guiradze
Rienneeke. Kfm.. Erfurt , Centralhotel
Rheinmöller, Kfm., Remscheid

Einhorn
Graf Rittberg , Rittmeister , Potsdam'

Rose
Roettgen. Kfm,, Köln — Royale
Rosenberg, Fr ., Frankfurt , Viktoriah.
Rothe, Direktor , m. Fr ., München

Reichspost
Rutbemeyer, Assessor, Frankfurt,

Hotel Epple

K
Salomon, Direktor , m. Fr ., BerlinNassauer Hof
Sandheimer, Darmstadt — Riviera
Saran,owaz, Kgl. 8erb. Vizekonsul, m»

Fr -, Moskau — Hotel Nizza
Schaefer, Kfm., ,m. Frau , KölnCentralhotel
Schaeff, Chemiker Dr., Straasburg

Reichspost
Schede, Oberstleut., Oranienetein

Reichspost
v. Scheel, Fr!., Nettelsammer

Kaiserhof
Schmitz, Obern,g., m. Fr ., Köln-Kalk

Westfälischer Hof
Schmitz, Kfm,., Bielefeld, Hot . Happel
Schneider, Kfm., m. Fr .. DarmstadtHotel Hampel
Schneider, Frl., Frankfurt , Hot . Fuhr
Schneider, Kfm., m. Sohn, .Köln

Evang. Hospiz
Schneller, m. Fr ., Köln

Vier Jahreszeiten
Schreyer, m. Familie. Köln

Vier Jahreszeiten
Scbnoedter-Gilmer, Frau Rittergutsb .,

Rittergut Thalbeim, Pens. Margareta
von Schuckmann. Rittergutsbesitzer,

Rohrbeck — Vier Jahreszeiten
von Schuckmann. Leutnant , Potsdam

Vier Jahreszeiten
Schüler, Kfm., Fürth , Centralhotel
Schüller, m. Frau-, DüsseldorfNassauer Hof
Seelenfreund. Kfm., Lambepe

Reichspost
Seligmann, Kfm.. Köln. Ren«. Karpin
Servus , m. Fr .. Brüssel, Parkhotel
Sichert, Kfm., Ham,bürg, Europ. Hof
Siebart, Kfmi.. Hadamar, Nonnenhof
Sinkei. Krefeld — Quiraisana
Söhlmann. Rent ., m. Fr ., Hannover

Palarathote)
Soehr, Hauptm,., Germersheim'

Metropole u. Monopol
Solf, Braunschaveig— Primavera
Soll. Frl ., Trier — Primavera
Speck, Fr!.. Köln — Metropole
Speck, Architekt . Düsseldorf

Metropole ü. Monopol
Spelker, Kfm.. Hille,vom1. Reichshof
Speyerer, Rentner , Auerbach

Evangel. Hospn
Speyerer. Frl .. Auerbach, Evg. Hospiz
Spiess, Kfm.,, Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Sta.llma.nn. Oberamtsrichter Dr.,

Wörrstadt — Hotel Berg
Stark , Kfm., m. Frau . Köln, Centralh.
Staun au, Rittergutsbes ., Strömkendorf

Quisisana
Stellten, Frau Direktor , Hfanom-v-

. All eesaal
Stein. Kfm. Bielefeld — Hotel Weins
Steinmetz, Bauunternehmer, m. Frau,
Stern, Kfm., Köln — Grüner Wald
Stern,, Frl .. Köln — Grüner Wald
Stiel, Frl .. Essen — Wilhelme,
Stolzer, Kfm., Stettin , Schwarz. Bock
Stellwerk, Köln — Viktoriahotel
Stemmest Kfm., Köln — Reichspost
Sturm, Kfm.. Berlin — Grün. Wald
Süsskind. Kfm.. Hamburg. Metropole
Szenic, Rittergutsbes .. Rorzkoy

Vier Jahreszeiten
T

von Tacianowska. Fr . Gräfin, m. 2 T.,
Posen — Palasthotel

Teltz. Direktor . Halle — Riviera
Ternes, Frl .. Köln. Nassauer Hof
Th eit, Ing. Dr., Hamburg, Nass. Hof
Traut , Gutsbes-, Tempern, Centralhotel
Trotz, Chefredakteur Dr.. Hamburg

Schwarzer Bock
Tünk, Fabrikant , Nürnberg, Alleesaal

V
Vandenba«, m. Fr -, Gent, Metropole
Vellinghausen, Fabrik ., m. Fr ., Düssel¬

dorf — Palasthotel
Vichweger, Kfm., Hilbersdorf, Sonne
Viseteeks, Frankfurt , Hotel Vogel
Voigt, Prediger, Offenbach

Sehützenhof
de Voogt, Erl., Gouda, Peuwkm Wild
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Im Interesse seiner Gesundheit gebrauche man sie täglich!
Hohe hygienische, auch medizinische Beim Kauf achte man̂ nau auf deng<*.g«eh.Namen “Lee

^ und weise jede Nachahmung , jedes andere Erzeugnis zuruck1
Eigenschaften. - “Lecithin”, nerven- 50 Pfg. — Sehr ergiebig im Gebrauchl— In allen einsc
stärkend; ihr wirksamster Bestandteil. Gcschäft“ eÄhl ~ Fabrikant: Gekündet  1

Sodes-Ameige.
Gestern abend 11'/, Uhr entschlief sanft nach längerenn schwerem

Leiden unsere innigstgclicbte Tochter, unsere gute Schwester, Schwägerin
und Tante,

Frarriem $ JIWW * * *
tut Alter von 25 Jahren.

Me tvrmermde» HrnterhlLelreneu.
Mirsbadru , den 23. Februar 1912.

Mattergasse 17.
Die Beerdigung findet statt : Sonntag , den 25. Februar , vor

mittags ll 3/4 Uhr, von der Leichenhalle des Südfriedhofs aus.

für Damen und Mädchen in grosser Auswahl.
Aenderungen sofort . Massanfertigung in !2 Std,
Schwarza Blusen und Röcke sehr preiswert,

Fernsprecher | u g 47g Langgasse 38,

Rheingauer Hof,
einstratze 84.

Morgen Samstag:

rNetzeljuppe
KestaurLtion Carl Weimer

Platter Straße 38.
Morgen Samstag:

Metzelftrppe,
wozu freundlichst einladetD. O»

Wellritzstratze! .
Groß.Wosseii-WsWetdMs
I » Rindfleisch zum Kochenu. Braten,

alle Stücke 60 Pf.
Rostbraten» ohne, 1 Mk.

L» Kalbfleisch, alle Stücke, 7V Pf .,
Keule 80 Pf.

«fiillis Ss &iiiii,
Wellritzstratze1. Telephon 037.

Großer

Msch-Rli-llz!
Kr. UM Kft. BO Ks.
„ KoldßeW.. 80 „

KMöttfc. ft. 1.—
ö Herverstratze 8.

Telephon 1816.

17 nur Bleichstratze 17.
Empfehle in nur guter Qualität:

Jedes Pfd . Rindfl . z. K.nur 68 Pf.
Ied . Pfd . Rindfl . z. Br . nur 66 Pf.
Roastbraten ohne Berlage nur 160 Pf.
Hüfte ohne Beilage nur 100 Pf.
Lenden im Ganzen nur 110 Pf.
Kalbfleisch nur 70 Pf.
Schweinebraten nur 70 Pf.
SchweinekotelettS und

Kammstück . nur 90 Pf.
Svez . Zervelatwurst t. G. 120 Pf.
Sämtliche Wurstwaren zu bekannt

billigen Preisen.
Metzgerei Anton Siefer,

Telephon 4646.

Wir haben uns zu nachstehendemOffert ent¬
schlossen, um keine Winterware den Sommer über
aufbewahren zu müssen. _

Me gefütterten Leder -HanSschulle , wie Chev-
reaüx u. dergl., in früheren Preislagen <?| 00
bis zu 6.50, seht für 3.50 und «

die übrigen für 3.80 und JL

Tuch-«. Kamelhaar»Lchubt mit Leder- 100
sohl-, früher bis 3.00, jetzt für 1.75 u. * •

Tuch - Ichnalleustiefel mit dickem Frierfutter,
auch Kamelhaar-Stiefel, "̂ 00

früher bis 7.00, jetzt für 3.50 u.

Pelzgefütterte Lederstiefel. Gummischuhe, ohne Rück¬
licht auf den Einkauf.

Filzsohlen , braun, p. P . 5. graue Wollsoglen
Damen echte Lammpelz ««»«nlegefotzlem 4» Pf.

Auch auf die hier nicht erwähnten Schuhwarcu,
die der Saison unterworfen sind, geben wir sehr hohen
Rabatt , den wffc einzuholcn bitten.

ZchzchNonsum
IS KiLchgaffe IS

an der Luiscnstraße.
Telephon 3810. Telephon 3010.

Morgen Samstag
kommen

28  dänische
Mastrinder.

Pfundm Pf.,
zum Verkauf. 8 3763

Siels ftistzkr HMistz
Pfd. 60 Pf.

47  Rhernstratze 47

E Zöpfe° locken ^
empfiehlt

Dames-Saion Giersch
18 Goldgasse 18
o Ecke Langgasse, o

Reisekoffer.
Anzug!., Taschen, Körbe jc.  gut u. sehr
billig Webergaffe 8, Hth . Tel. 3^29

Dr. Priissian
ist zurückgekehrt. 313

ÜMMiM !!. » » 8,
auch einfachster Preis.

Ernst Wohl , m

Fleisch-Abschlag!
Rindfleisch Pfund 50 Pf.
Ochsenfleifch Pfund 60 Pf.
Kalbfleisch Pfund 60 Pf.
Schweinebraten Pfund 68 Pf.
Hackfleisch mit Schweine 60 Pf.
Mettwurst u. Preßkopf 70 Pf.

Metzgerei Hirseii,
24 Helenenstraße 24.

EWs. deutsch. Mt.NIMM
per Pfd. EN Ps.

Wilh.. Hiindhaiisen , Blüchcrstraße44.

» AN- 8. AiYklWNW
Rindfleisch 60 Pf ., Schweinefleisch, alle

Stücke, 70 Pf ., ff. Hausm. Wurst 60 bis
80 Pf. Sanist . u. Sonnt . Dotzh.Str . L0.*•“““"**« 3.00

- i ®« ä
„ Enten

k Stück
„ Frikaffeehühuer

ä Stück
feinste Schneehühner | \ä Stück I«

80frische Rehbug
ä Pfund 'Pf.

Beste Stücke Keh -Ragvut frA
ä Pfund 00 Ps.

J. Eringer,
Rahnstratze 22. - Telephon 4482.

Warnung!
Niemand werfe alte Gebote weg,

zahle die höchsten Pretse dafür.
Metzergaffe 15, Lade».

Wilhelmllr 40.
^ Fernruf 908.

Balmhofstr. 3.
Fernruf 910.

€leg*hl« MoM-ROM
lGröße 48) billig zu verkaufen.

Nä gele, Kirchgasse 76, 1.
GehrsÄ - AuMg,

f. neu, f. 15 Mb zu verkaufen. Anzus.
9—12 Uhr Wa lramstratze3, 1 lks.

Eleg » de BietrscSt»
ätsfomobil,

4 Zhl., 4sitz., 16/24 PS., mit amerik.
Verdeck, neu lackiert, Motor in bestem
Zustande, tadellos funktionierend , bill.
zu verkaufen. Gefl. Offerten unter
F . I . L. 8274 an Rudolf Messe,
Frankfurt a. M., erbeten. P109

Alle Zahngeliiffe
werden zu hohen Preisen angekauft

ESST nur Mrtzgergafle f
vis-a-vis Westcnb. Brotfabrik. •* *_+

Dam.- « . Herr.-Maskenkostüme
werden anae fauft Hermannstr. 23, H-aoen.
"Weg ' blauer Mantellwafferdicht)
u. 2 auf Seide gef. Mäntel billig zu
verk. Kirchgasse,76,_±-_ _—
"M ^ Vine gute Idee oder Erfind.

IfOT hat tt. Reichtum damit er- ,
zielen will, lese dte Broschüre

„Erfindung«-Probleme". Erhältlich m
den Buchhandlungen._ B8660
MvVerm^ m^ Zimmcr -Wvhn tttBierstadt per fof. od. spät. btll. «u

vm. Näb. Btsmarckr . 37, 2. £ 8/59
Webergaffe 27 möbl. Zim . an Herrn

lDauermieier ) zu vermteien .- .

Apotheker-Eleve.
Suche zu bald od. 1. Aprrl strebst

jungen Herrn als Eleven, ^rheresten-
Avotbe ke, Ems er Str atzê 24.-

Schmarze SamniettasÄe , enthalt.
Schlüsselbund, verloren. Abzug, gegen
Belohnung Müllerstrabe 4, 2. ,_

Pelz vertauscht
Fastnacht-Dienstag Walhatta -Restaur.
Abzngeben Karl stratze 30,  Iw - .

MstnachEienstag Handtasche
mit Inhalt u . Postkarten von Damen-
Kapelle verloren worden. Abzugeben
gegen Belohnung „Sachstscher Hot .
Hochstättenstraffe. _ —.

Entlaufen
am 17., abends , ein gelbbrauner
Hund . Wiedcrbringcr Belohnung.
Ädolfshöhc. Nassauer Straße 7. _ .

Verlaufen
hat sich kleiner schwarzer, 4 Monate
alter Hund ohne Marke. Abzngeben
gegen Belohnung Hotel  Kat serhof.

° Pol .-Hund zugelaufen.
Blücherstraße 6, 3 r. B 3777

Statt tiesonflerer Mitteilnng.
Heute nachm. 4 Uhr ver¬

schied unerwartet rasch nach
längerem Leiden me n lieber
Mann , unser lieber Yater,
Bruder und Schwager, der

Regierungsrat

Dr.iür.Adslf Sctifliiüt,
Rittmeister d. R. a. D-,

im Alter von 53 Jahren.
Stettin, den 20. Febr . 1912.

ImNamen der Hinterbliebenen:
Mathilda Schmidt,

gob. Beichard. 313

Danksagung.
Für die überaus liebevollen Beweise herzlichster Teilnahme an dem Hinscheiden

meines lieben Vaters, unseres guten Grossvaters und Schwagers,

Herrn Wilhelm Lehmann
sowie für die trostreichen Worte des Herrn Pfarrers Diehl und die zahlreichen Blumen-
spenden sagen wir unsern tiefgefühlten Dank.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Ottilie Hesizel , Wwe., geh. Lehmann,
und Kinder.
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Kellereien a
Heminnülilggasse 7. in Flaschen und Sspoons

Wozu viele Worte machen?
Der Salamanders tief el
apricht für sich selbst.
Fordern Sie Musterbuch.

Einheitspreis 1050
iür Damen u. Herren M. Iw
Luxus-Austührung . M. 16.50

K98

Konfirmanden-
und

Kommunikanten-
Änzüge

aus dunkelblauen und schwarzen
Stoffen in reichhaltiger Auswahl

fertig am Lager,

Meine Preislagen:

14-, 18.- , 20- , 25.- , 30- ,
35.-, 40.- «. 60- HL

Heinrich Wels
Marktstrasse 34. K82

lorui Komme«Sie gmicht mehr
ti den ÄWMttVMhKNW?

Seit wir in Eltville das nette und preiswerte Einfamilienhaus gekauft
haben, wandere ich jeden Tag eine Stunde in der guten Luft am Rhein,
das genügt mir. Sonntags widme ich mich dann meiner Familie.
Vielleicht folgen Sie uns hierher nach; Auskunft erhalten Sie vom
Eltviller Verkehrsbüro. F57

Die Sprachheilanstalt Sehear-
Leipzig hält , auf Wunsch ihren
diesjährigen auswärtigen Heil¬
kursus in Wiesbaden ab . Beginn
1. März . Ausführliche Prospekte

nebst wissensch . Abhandl . über die wahre Natur des Leidens gratis
durch d . Dir . R. P. Scheer , Fachschriftsteller , Leipzig , Kurprinzstr , 10.

'B’elepIJOJJ
5 * » .

Resm-AM ist »ährsalzreich und aromatisch; dem
teuren frischen Gemüse, sowie den nicht
immer einwandfreien Büchscn-Konserven
entschieden vorzuziehen. Kein Putzen u.

le&ta « Portion 10II.15jif. Wrtl S2
Um jhwtpp-gB»», 71 Rheiustr. 71, Tel. 3719.

iein-MÄ .WM ".
SpiegeSgasse S,

nah« Kochbrunnen, Kurhaus und Hoftheater,
empfiehlt

Diners au Mk . L.AO u . hoher
(im Abonnement Ermässigung).

Reichhaltige Abendkarte — Soupers vom 6 —11 Uhr.
_ Exquisite Küche, alle Delikatessen der Saison,_
Die kluge Hrmsfran weiß, daß ein Kuchen nur mit frischem Backpulver gelingt.

GerMÄma - BackpNlv § rLhlschnbckends ^ E«
Erprobte Rezepte gratis ! Ein Mißlingen ganz ausgeschlossen.

Paket 10 Pf -, 6 Pakete 8V Pf ., stets frisch beim 277
Fabrikanten ApothekerC. Portaehl , Germania-Drogerie, Rheinstrabe 67.

Täglich frisch empfehle:
Cassler Rippensperr per Pfd. I Mk.
Kaaekwürstclicn per Stück 10 Pf.

Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pf.
Wiener Würstchen per Paar 15 Pf.

CesiFad Heiter»
Metzgerei- und Aufschnitt - Geschäft.

RHefnatrasae
SS.

' ^ o/L
Warnen - ( oi/mv

<£ %»cnr. dftAäe/e etnt/ierü Q% iat me/ *. / e/Zvnimrr,
fende/ae/o/, — //rye ezaiieee/ene//

Ailein -Ver trieb : Drogerie u . Per/ümerie .Mecbeis , Tauxuseh

Nur noch kurze Zeit
dauert der grosse

Schuhwaren-Ausverkauf.
Da mein Geschäft seit vielen Jahren für nur beste und

solide elegante Schüttwaren bekannt ist , bietet sich die selten
günstige Gelegenheit , Schuhwaren zu ganz enorm billigen
Preisen einzukaufen , da sämtliche Waren nochmals im Preise
bedeutend herabgesetzt sind.

Grössere Posten werden weit unter Einkaufspreis abgegeben,

Schuhhaus Spielberg, Markts», n,| Schuhh:
Extra bi

im Hause der Metzgerei Harth.
Extra billige Herren- und Konfirmanden - Stiefe!.

Grieeh. Medicinal

Wd « r
Flasche o. Glas B.IO , b. 15 Fl. S.<®5
des «ehr billigen Preises wegen, bei
stets vorzüglicher Qualität , beliebteste'-
Dessert- und Süsswein. Fiel besser und
angenehmer wie Samos. 231

F« Mb  Bienstbach,
Schwalbacker Str. 7, nahe d. Eheinstr.

JöSilne “,
wert. Dro«4 ®

Ia Qual ., außer¬
ordentlich preis»

Slcbcr », Schlstz«

r
i.

eigenes Fabrikat . 59

| 0. II. LngenbfiM,
^Mtsfr , 19, Ecie Grabenstr . l.

Turn- Anzüge
sowie einzelne

Turn-Hosen
nach Vorschrift

empfiehlt zu billigsten Preisen

ßflüfolgasse 11—13.

Ilimentiial
Hervorragend billiges

Angebot in

linder-Betten.

Kisidcr-IMtstclle
weiß lackiert , mit Draht - zH
Hetzboden und Seiten¬
teilen .

weiß lackiert , mit Drahtnetz¬
boden u . doppelseitig abklapp¬
baren Seitenteilen 4 6&
und reichverziertem 1M
Kopf - und Fußende

reich verziertes Fusssnde mit
Messingstange und Knöpfen,
Drahtnetzboden und a Ißjjl
doppelseitig abklapp - g  H ” ”

K106
baren Seitenteilen
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